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AKTUELL

RAVENSBURG. Der Sturm um das Glashaus hat sich noch nicht gelegt, 
sollte die Hoffnung bestanden haben. Die Diskussion um die Rechtsdrift 
der Schwäbischen Zeitung hält an. Nachdem die KollegInnen von der 
Süddeutschen über die taz bis zur ZEIT und FAZ der Chefredaktion in 
Ravensburg ein schlechtes Zeugnis für gefällige Interviews mit AfD-Mann 
Krah und dem Rechtsaußen Maaßen ausstellten und fleißig in der miesen 
Stimmung im Glashaus rührten, rumort es in der Leserschaft weiter. Der 
folgende Offene Brief, verfasst von dem emeritierten Theologie-Prof. Dr. 
Rainer Albertz in Weingarten und unterschrieben von weiteren 143 Per-
sonen, legt den Unmut offen und fordert Abhilfe.
Die deutliche Kritik an der Berichterstattung der Monopolzeitung zeigte 
Wirkung. Der neue Chefredakteur Gabriel Kords sah sich genötigt, auf vier 
Seiten darzulegen, warum er das schlechte Zeugnis aus KollegInnenmund 
und Leserschaft für irregeleitet hält. „Ich gehe daher davon aus, dass sich 
hier die kampagnenhafte, bösartige und in erheblichen Teilen unwahre 
Berichterstattung diverser anderer Medien über unsere Zeitung, auf die Sie 
sich in Ihrem Schreiben ja auch beziehen, ‚verselbständigt‘ hat“, erklärt der 
36-Jährige seinen altersbedingt überwiegend lebenserfahrenen LeserInnen 
und belehrt sie: „Die These, dass unsere Zeitung in politisch zweifelhaftes 

Fahrwasser abgedriftet sei, entbehrt jeder Grundlage und ist bisher auch 
noch von niemandem belegt worden. Auch keiner der diversen Veröffent-
lichungen anderer Medien ist dies gelungen. Vielmehr war jede einzelne 
dieser Veröffentlichungen gekennzeichnet von Falschbehauptungen, unbe-
legten Unterstellungen, persönlichen Verunglimpfungen gegen einzelne 
Redaktionsmitglieder oder persönlicher Verbitterung von (Ex-)Kollegen.“
Der Verweis auf die „(Ex-)Kollegen“ ist dabei wichtig, denn es waren nicht 
die KollegInnen aus München, Berlin, Hamburg und Frankfurt, die den Stein 
ins Rollen brachten, sondern es war das Entsetzen in den Ravensburger 
Redaktionsräumen über den rechtslastigen Kurs, der sich auf Betreiben 
des Geschäftsführers Lutz Schumacher und seines Chefredakteurs im Blatt 
wiederfand. Es war die interne Kritik, die sich in der Berichterstattung 
namhafter Blätter quer durch die Republik spiegelte. Und es war wohl 
auch der Umgang mit den Kritikern, der viele gehen ließ. Darüber kann 
man zurecht verbittert sein. Der Chefredakteur ist es nicht, sondern bietet 
sich den BriefschreiberInnen als Seelentröster an, indem er sie zu einem 
Gespräch einlädt, „wenn Sie es wünschen“. Bis dahin mögen die (gequälten) 
LeserInnen, der Schwäbischen Zeitung „gewogen bleiben“, wünscht sich der 
Chefredakteur. Aber Weihnachten ist vorbei!

Offener Brief
Sehr geehrter Herr Kords, sehr geehrter Herr Schumacher,

mit großer Besorgnis haben wir die Berichte in Presse und Rundfunk über die politische Neuausrichtung Ihrer Zeitung im Zuge 
einer unternehmenspolitischen Antwort auf die Krise des Zeitungswesens – und insbesondere der Regionalzeitungen – 
zur Kenntnis genommen. Es ist der Eindruck entstanden, dass die Zeitung sich rechtskonservativen Strömungen geöffnet hat, 
dass sie ihnen publizistisch Gehör und damit politischen Einfl uss verschaffen will.  
Was ehemalige Mitglieder der Redaktion und Fachleute der Branche offen aussprechen, haben auch wir als Leser und 
Leserinnen empfunden: die Abgrenzung zu demokratiefeindlichem Gedankengut sollte offensichtlich aufgeweicht werden. 
Wir appellieren an Ihre Verantwortung als wichtiges Medium der öffentlichen Meinung für die Zukunft unserer Demokratie. 
Rechtsextremem Gedankengut gilt es entgegenzutreten. Die Demokratie als freiheitliche Staats- und Gesellschaftsordnung lebt 
von der öffentlichen Auseinandersetzung, aber sie darf diese Freiheit nicht ihren Feinden ausliefern. Der Streit darf nicht zur 
Spaltung der Gesellschaft führen. Der Weg zur Integration und zu einvernehmlicher Entscheidung, muss als Ziel immer offen 
bleiben.  
Für uns als politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger ist eine Regionalzeitung unentbehrlich für die eigene Urteilsbildung 
und für die tagespolitische Information und Orientierung. Das gilt für alle Ebenen der Politik. Insbesondere aber kann nur eine 
qualitativ hochstehende Regionalzeitung über die lokalen Ereignisse und regionalen Angelegenheiten sachorientiert berichten 
und unabhängig kommentieren. Darauf sind wir angewiesen.  
Sie, Herr Kords, wehren sich gegen den Vorwurf, Ihre Zeitung sei nach rechts gerückt. Sie beteuern in Ihrem Artikel vom 
3. Oktober, dass die Schwäbische Zeitung „eine Plattform für alle legitimen Standpunkte, Meinungen und Überzeugungen“ 
bieten will, „die sich unter dem Dach des Grundgesetzes und des christlichen Menschenbildes versammeln lassen“. 
Wir nehmen Sie beim Wort und fordern Sie auf, alle diese Meinungen zu Wort kommen zu lassen, sie jedoch – und 
insbesondere kontroverse und extremistische Meinungen – kritisch einzuordnen und gegebenenfalls durch einen 
distanzierenden Meinungsbeitrag zur Urteilsbildung der Lesenden beizutragen.  
Um ein Beispiel zu nennen: ein Interview mit einem umstrittenen Politiker wie Hans-Georg Maaßen kann nur dann zu unserer 
Urteilsbildung als Leser und Leserinnen beitragen, wenn seine Thesen durch Nachfragen geprüft und durch Kommentierung 
eingeordnet werden. Wir fordern Sie auf, diese journalistischen Grundsätze konsequent zu beachten. Ein anderes Beispiel: 
Wenn ihre Zeitung sich auf ihre christliche Orientierung beruft, könnten und sollten AfD-Verantwortliche, die die 
Programmatik ihrer Partei als christlich ausgeben, mit dem falschen Verständnis der christlichen Botschaft konfrontiert werden, 
das damit impliziert ist.  
Wir haben den Eindruck gewonnen, dass die heftige öffentliche Kritik an der Ausrichtung Ihrer Zeitung bereits Wirkung 
gezeigt hat. Wir fordern Sie auf, diesen Weg konsequent weiter zu gehen. Nur so werden Sie verloren gegangenes Vertrauen 
wieder herstellen können. Sorgen Sie dafür, dass die Lokalredaktionen personell ausreichend ausgestattet sind, um ihre 
wichtige Aufgabe zu erfüllen. Seien Sie versichert, die Schwäbische Zeitung ist uns nicht egal.  
Wir werden uns um die weitere Verbreitung dieses offenen Briefes bemühen.

Mit freundlichen Grüßen gez. Prof. a. D. Dr. Rainer Albertz

R O L A N D  R E C K

Irregeleitet

Dr. Roland Reck, Chefredakteur

VIEL SPASS 
MIT BLIX 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

das Jahr 2024 ist Geschichte. Es war anstren-
gend, wie ich finde. Also freuen wir uns auf 
das neue Jahr 2025 und hoffen auf Leich-
terung. Und bevor ich jetzt gleich wieder 
gegen meinen Skeptizismus ankämpfe, will 
ich mich bedanken: bei Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, für Ihr anhaltendes Interesse 
und nicht minder bei unseren zahlreichen 
Werbepartnern, die diese Zeitschrift erst 
möglich machen. Möglich machen es auch 
die vielen, die daran mitarbeiten, sich enga-
gieren und sich jeden Monat von neuem ins 
Zeug legen. Vielen herzlichen Dank! BLIX ist 
nur so überzeugend, wie wir alle zusammen. 
Und ich finde, wir legen eine überzeugende 
Doppelausgabe für Januar/Februar vor. Soll-
te jemand anderer Meinung sein ..., ist das 
auch okay!

Mit unserem Titelthema wagen wir wirklich 
Neues, indem wir einen Kanzlerkandidaten 
präsentieren. Das Thema der Bundestags-
wahl so anzugehen, dass wir darauf einge-
hen, wie sehr wir manipulierbar sind, halte 
ich abseits des Wahlkampfgetöses, das spä-
testens mit den Drei Königen lautstark zu 
vernehmen sein wird, für enorm wichtig. 
Denn unser Umgang mit der Künstlichen 
Intelligenz (KI) wird zukunftsentscheidend 
sein. Wer kontrolliert wen, wird die ent-
scheidende Frage sein. Dabei geht es auch 
um die Basics: Freiheit und Demokratie.
In diesem Jahr werden diese beiden Begrif-
fe unabhängig von Wahlen eine Hauptrolle 
spielen, wenn an den Aufstand der Bauern 
und des „gemeinen Mannes“ vor 500 Jah-
ren erinnert wird. Oberschwaben war und 

ist dabei ein Hotspot und man wird nicht 
müde werden, im Gedenken die Forderun-
gen der Bauern nach Freiheit und Gleichheit 
in höchsten Tönen zu loben. Es war letztlich 
eine Revolution, die scheiterte. Aber als de-
ren Erbe wir dennoch davon profitieren. Wir 
sollten es nicht verspielen, und wir sollten es 
auch nicht aus der Hand geben, indem wir 
der technischen Revolution, der Künstlichen 
Intelligenz, freien Lauf lassen. Das wäre wo-
möglich der Weg „zur Hölle“, wie Prof. Bela 
Mutschler von der Hochschule Ravensburg-
Weingarten mahnt (Seite 12).
Damit will ich aber nicht enden, sondern 
wünsche Ihnen allen ein gutes, erquickliches 
neues Jahr 2025. Bleiben Sie fit & fidel und 
BLIX gewogen. Das nächste BLIX erscheint 
Ende Februar für März.

EDITORIAL
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AKTUELL

RAVENSBURG. Der Sturm um das Glashaus hat sich noch nicht gelegt, 
sollte die Hoffnung bestanden haben. Die Diskussion um die Rechtsdrift 
der Schwäbischen Zeitung hält an. Nachdem die KollegInnen von der 
Süddeutschen über die taz bis zur ZEIT und FAZ der Chefredaktion in 
Ravensburg ein schlechtes Zeugnis für gefällige Interviews mit AfD-Mann 
Krah und dem Rechtsaußen Maaßen ausstellten und fleißig in der miesen 
Stimmung im Glashaus rührten, rumort es in der Leserschaft weiter. Der 
folgende Offene Brief, verfasst von dem emeritierten Theologie-Prof. Dr. 
Rainer Albertz in Weingarten und unterschrieben von weiteren 143 Per-
sonen, legt den Unmut offen und fordert Abhilfe.
Die deutliche Kritik an der Berichterstattung der Monopolzeitung zeigte 
Wirkung. Der neue Chefredakteur Gabriel Kords sah sich genötigt, auf vier 
Seiten darzulegen, warum er das schlechte Zeugnis aus KollegInnenmund 
und Leserschaft für irregeleitet hält. „Ich gehe daher davon aus, dass sich 
hier die kampagnenhafte, bösartige und in erheblichen Teilen unwahre 
Berichterstattung diverser anderer Medien über unsere Zeitung, auf die Sie 
sich in Ihrem Schreiben ja auch beziehen, ‚verselbständigt‘ hat“, erklärt der 
36-Jährige seinen altersbedingt überwiegend lebenserfahrenen LeserInnen 
und belehrt sie: „Die These, dass unsere Zeitung in politisch zweifelhaftes 

Fahrwasser abgedriftet sei, entbehrt jeder Grundlage und ist bisher auch 
noch von niemandem belegt worden. Auch keiner der diversen Veröffent-
lichungen anderer Medien ist dies gelungen. Vielmehr war jede einzelne 
dieser Veröffentlichungen gekennzeichnet von Falschbehauptungen, unbe-
legten Unterstellungen, persönlichen Verunglimpfungen gegen einzelne 
Redaktionsmitglieder oder persönlicher Verbitterung von (Ex-)Kollegen.“
Der Verweis auf die „(Ex-)Kollegen“ ist dabei wichtig, denn es waren nicht 
die KollegInnen aus München, Berlin, Hamburg und Frankfurt, die den Stein 
ins Rollen brachten, sondern es war das Entsetzen in den Ravensburger 
Redaktionsräumen über den rechtslastigen Kurs, der sich auf Betreiben 
des Geschäftsführers Lutz Schumacher und seines Chefredakteurs im Blatt 
wiederfand. Es war die interne Kritik, die sich in der Berichterstattung 
namhafter Blätter quer durch die Republik spiegelte. Und es war wohl 
auch der Umgang mit den Kritikern, der viele gehen ließ. Darüber kann 
man zurecht verbittert sein. Der Chefredakteur ist es nicht, sondern bietet 
sich den BriefschreiberInnen als Seelentröster an, indem er sie zu einem 
Gespräch einlädt, „wenn Sie es wünschen“. Bis dahin mögen die (gequälten) 
LeserInnen, der Schwäbischen Zeitung „gewogen bleiben“, wünscht sich der 
Chefredakteur. Aber Weihnachten ist vorbei!

Offener Brief
Sehr geehrter Herr Kords, sehr geehrter Herr Schumacher,

mit großer Besorgnis haben wir die Berichte in Presse und Rundfunk über die politische Neuausrichtung Ihrer Zeitung im Zuge 
einer unternehmenspolitischen Antwort auf die Krise des Zeitungswesens – und insbesondere der Regionalzeitungen – 
zur Kenntnis genommen. Es ist der Eindruck entstanden, dass die Zeitung sich rechtskonservativen Strömungen geöffnet hat, 
dass sie ihnen publizistisch Gehör und damit politischen Einfl uss verschaffen will.  
Was ehemalige Mitglieder der Redaktion und Fachleute der Branche offen aussprechen, haben auch wir als Leser und 
Leserinnen empfunden: die Abgrenzung zu demokratiefeindlichem Gedankengut sollte offensichtlich aufgeweicht werden. 
Wir appellieren an Ihre Verantwortung als wichtiges Medium der öffentlichen Meinung für die Zukunft unserer Demokratie. 
Rechtsextremem Gedankengut gilt es entgegenzutreten. Die Demokratie als freiheitliche Staats- und Gesellschaftsordnung lebt 
von der öffentlichen Auseinandersetzung, aber sie darf diese Freiheit nicht ihren Feinden ausliefern. Der Streit darf nicht zur 
Spaltung der Gesellschaft führen. Der Weg zur Integration und zu einvernehmlicher Entscheidung, muss als Ziel immer offen 
bleiben.  
Für uns als politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger ist eine Regionalzeitung unentbehrlich für die eigene Urteilsbildung 
und für die tagespolitische Information und Orientierung. Das gilt für alle Ebenen der Politik. Insbesondere aber kann nur eine 
qualitativ hochstehende Regionalzeitung über die lokalen Ereignisse und regionalen Angelegenheiten sachorientiert berichten 
und unabhängig kommentieren. Darauf sind wir angewiesen.  
Sie, Herr Kords, wehren sich gegen den Vorwurf, Ihre Zeitung sei nach rechts gerückt. Sie beteuern in Ihrem Artikel vom 
3. Oktober, dass die Schwäbische Zeitung „eine Plattform für alle legitimen Standpunkte, Meinungen und Überzeugungen“ 
bieten will, „die sich unter dem Dach des Grundgesetzes und des christlichen Menschenbildes versammeln lassen“. 
Wir nehmen Sie beim Wort und fordern Sie auf, alle diese Meinungen zu Wort kommen zu lassen, sie jedoch – und 
insbesondere kontroverse und extremistische Meinungen – kritisch einzuordnen und gegebenenfalls durch einen 
distanzierenden Meinungsbeitrag zur Urteilsbildung der Lesenden beizutragen.  
Um ein Beispiel zu nennen: ein Interview mit einem umstrittenen Politiker wie Hans-Georg Maaßen kann nur dann zu unserer 
Urteilsbildung als Leser und Leserinnen beitragen, wenn seine Thesen durch Nachfragen geprüft und durch Kommentierung 
eingeordnet werden. Wir fordern Sie auf, diese journalistischen Grundsätze konsequent zu beachten. Ein anderes Beispiel: 
Wenn ihre Zeitung sich auf ihre christliche Orientierung beruft, könnten und sollten AfD-Verantwortliche, die die 
Programmatik ihrer Partei als christlich ausgeben, mit dem falschen Verständnis der christlichen Botschaft konfrontiert werden, 
das damit impliziert ist.  
Wir haben den Eindruck gewonnen, dass die heftige öffentliche Kritik an der Ausrichtung Ihrer Zeitung bereits Wirkung 
gezeigt hat. Wir fordern Sie auf, diesen Weg konsequent weiter zu gehen. Nur so werden Sie verloren gegangenes Vertrauen 
wieder herstellen können. Sorgen Sie dafür, dass die Lokalredaktionen personell ausreichend ausgestattet sind, um ihre 
wichtige Aufgabe zu erfüllen. Seien Sie versichert, die Schwäbische Zeitung ist uns nicht egal.  
Wir werden uns um die weitere Verbreitung dieses offenen Briefes bemühen.

Mit freundlichen Grüßen gez. Prof. a. D. Dr. Rainer Albertz

R O L A N D  R E C K

Irregeleitet
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AKTUELL

A N D R E A  R E C K

Themen Klima, Konsum und anderen Katastrophen findet vom 9. bis 29. 
Januar im Rathaus und in der Volkshochschule (VHS) statt und kann zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten der Veranstaltungsorte besucht werden.
40 KarikaturistInnen wagen humorvoll einen kritischen Blick auf die 
Herausforderungen unserer Zeit. Ob Klimawandel, Hunger, Menschen-
rechte oder Globalisierung, die Karikaturen beleuchten die dunklen 
Seiten unseres westlichen Lebensstils. Indem sie die BetrachterInnen zum 
Lachen bringen, regen sie zum Nachdenken an und fordern zum Handeln 
auf.
Die Aufforderung zum Handeln ist auch das Anliegen der Omas & Opas 
for Future Biberach. Sie freuen sich daher, diese Ausstellung in Biberach 
präsentieren zu können. Sie wird zur Verfügung gestellt von Misereor, 
dem katholischen Hilfswerk für Entwicklungszusammenarbeit. Der Biber-
acher Künstler Hermann Schenkel hat den Omas & Opas eine Karikatur 
gespendet. Sie wird in der Ausstellung gezeigt und versteigert. 
Die Vernissage findet statt am Donnerstag, 9. Januar, um 17.30 Uhr im 
Rathaus. Zum Rahmenprogramm gehört eine Autorenlesung. Sara Fromm 
liest aus ihrem Buch „Zuversicht jetzt - Den Krisen der Welt mutig begeg-
nen“ am Mittwoch, 22. Januar, um19 Uhr in der Stadtbuchhandlung. 
Ein Zukunftsquiz veranstalten die  „Oma & Opas  for Future Biberach“ am 
Donnerstag, 23. Januar, um 19 Uhr in der Volkshochschule. Der signierte 
Erstausdruck einer Karikatur von Hermann Schenkel am Mittwoch wird 
versteigert am 29. Januar.
Weitere Infos unter  biberach@omasforfuture.de

Glänzende Aussichten
BIBERACH. Die „Oma & Opas for Future Biberach“ veranstalten im 
Januar die Karikaturenausstellung „Glänzende Aussichten“. 

Die „Omas for future“ in Biberach sind 13 aktive Frauen (Männer/Opas 
sind ebenfalls beteiligt), die sich als UnterstützerInnen der „Fridays 
for Future“-Bewegung und damit für den Klimaschutz engagieren. 
So auch auf dem Marktplatz in Biberach am 14. Dezember, wo sie 
für einen autofreien Marktplatz demonstrierten. Auf dem Bild sind 
von links zu sehen: Margot Müller, Birgit Heisler, Beate Winkhaus, 
Ingrid Fromm.  Foto: privat
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AKTUELL

R O T E  B Ä N K E N E U J A H R S -  U .  B Ü R G E R E M P F A N G

Die roten Bänke sollen 365 Tage im Jahr darauf aufmerksam machen, dass 
das Thema alle angeht. In Deutschland erlebt laut Bundeskriminalamt alle 
drei Minuten eine Frau oder ein Mädchen häusliche Gewalt. Jeden Tag 
werden mehr als 140 Frauen und Mädchen Opfer einer Sexualstraftat. 
Fast jeden Tag wird in Deutschland ein Femizid begangen. Frauen werden 
Opfer, weil sie Frauen sind. Mit Hilfe der roten Bänke soll darauf öffent-
lich aufmerksam gemacht werden und betroffenen Frauen Mut machen: 
„Ihr seid nicht alleine, es gibt Hilfe, die Gesellschaft steht hinter euch.“  So 
die Intention der Projektverantwortlichen: Der Verein Frauen und Kinder 
in Not e.V., die Polizei Ravensburg und die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Aulendorf haben mit der Gleichstellungsbeauftragten des Land-
kreises das Projekt ins Leben gerufen.
Durch die Kooperation mit der JVA Ravensburg, wo die roten Bänke mit 
Gefangenen in den Werkstätten produziert wurden, konnte ein Mehrwert 
gewonnen werden, indem die Verantwortlichen in der JVA im Rahmen des 
Projekts mit den Gefangenen die Botschaft inhaltlich aufgreifen konnten. 
In Aulendorf wurde die erste Bank im Rahmen der Orange Days einge-
weiht. In Grünkraut, Aitrach, Horgenzell, Boms, Altshausen, Weingarten, 
Bad Waldsee, Ravensburg, Amtzell, Schlier, Baindt und an der Edith-
Stein-Schule in Ravensburg werden weitere Standorte der roten Bänke 
sein.
Der Verein Frauen und Kinder in Not e.V., die Polizei Ravensburg und die 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Aulendorf haben mit der Gleich-
stellungsbeauftragten des Landkreises das Projekt ins Leben gerufen. 
Finanziert und gefördert wird das Projekt von Gemeinsam.Sicher e.V., 
dem Verein für kommunale Kriminalprävention und dem Landkreis 
Ravensburg.

Der Schwerpunkt des Emp-
fangs liegt in diesem Jahr auf 
der Transformation der Ener-
gieversorgung, die als eine der 
größten Herausforderungen 
unserer Zeit gilt. Die Umstel-
lung auf eine klimaschonende 
und umweltfreundliche Ener-
giequelle erfordert nicht nur 
enorme Investitionen, son-
dern eröffnet auch zahlreiche 
Chancen für Innovationen, 
wirtschaftliches Wachstum 
und die Schaffung neuer 
Arbeitsplätze.
Dr. Georg Stamatelopoulos, 
Vorstandsvorsitzender der 
EnBW Energie Baden-Württ-
emberg AG, wird in seinem 
Vortrag aufzeigen, wie dieser 
Wandel erfolgreich gestaltet 
werden kann und welche 
Schritte notwendig sind.
Für die musikalische Umrah-
mung des Abends sorgt die 
Kreisjugendmusikkapelle. 

„Kein Platz für Gewalt gegen Frauen“ Zukunft der Energieversorgung
AULENDORF. Im Landkreis Ravensburg werden demnächst 13 rote Bän-
ke als sichtbare Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu finden sein – den 
Anfang machte Aulendorf, wo darüber öffentlich informiert wurde.

LAUPHEIM. Landrat Mario Glaser lädt die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Biberach zum traditionellen Neujahrs- und Bürgerempfang 
ein. Dieser findet am Freitag, 10. Januar 2025, um 19 Uhr im Kulturhaus 
Schloss Großlaupheim statt.

Die rote Bank hat in Aulendorf ihren Platz gefunden. Foto: Reck

Landrat Glaser.  Foto: Landratsamt
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„Wir wollen keine Verbotskultur“

Am 29. November fand in Alleshausen-Seekirch die fünfte Sitzung des 
Dialogkreises Regionalentwicklung statt. Wenige Wochen, nachdem sich 
in Bad Waldsee der Verein „ALLIANZ für Allgäu-Oberschwaben“ gegründet 
hatte. Die Mitglieder dieser Allianz der Landeigentümer und Bewirtschaf-
ter arbeiten seit Beginn in den Arbeitsgemeinschaften mit, lehnen nun 
aber die Schaffung des Biosphärengebiets ab.
Bis Ende 2026 sollen die Gemeinden im Raum Oberschwaben und württ-
embergisches Allgäu Entscheidungen treffen, ob sie einem angedachten 
Biosphärengebiet beitreten wollen. Das Suchgebiet umfasst derzeit 
184.000 Hektar Fläche, das Minimum für eine Ausweisung seien 30.000 
Hektar Förderfläche, sagt Timo Egger, Bürgermeister von Fleischwangen im 
Kreis Ravensburg. Er ist Sprecher der kommunalen Arbeitsgemeinschaft. 
Zentrum des Biosphärengebiets ist das Federseemoor, das Wurzacher Ried 
und das Pfrunger-Burgweiler Ried. Aber selbst das Ummendorfer Ried 
bei Biberach könnte noch dazugehören. Dabei sollen etwa drei Prozent 
der Fläche „Kernzone“ (ausschließlich Flächen im öffentlichen Besitz), 17 
Prozent „Pflegezone“ und 80 Prozent „Entwicklungszone“ sein. Von Mitte 
2022 bis Mitte 2023 fanden neun Regionalkonferenzen mit rund 500 
Teilnehmern statt. Bereits in der ersten Phase 2023 hatten sich rund 140 
Teilnehmer getroffen in vier Arbeitskreisen zu den Themen Landwirtschaft 
und nachhaltige Landnutzung, Ernährung und Regionalvermarktung, 
Wald, Holz, Jagd und Fischerei, Freizeit und Tourismus. 2024 kamen noch-
mals 80 Personen in weiteren vier Arbeitskreisen zusammen. Hier ging es 
um „Bildung für nachhaltige Entwicklung, Moorschutz und Ökosystem-
leistung.“
Der Dialogkreis setzt sich aus unterschiedlichsten Interessenvertretern der 
Verwaltung und Kommunen aus den Landkreisen Biberach, Sigmaringen 
und Ravensburg zusammen. Auf dem Podium des Dialogkreises saßen 
in Alleshausen Regierungspräsident Klaus Tappeser, Biberacher Landrat 
Mario Glaser, der Ravensburger Landrat Harald Sievers, Karl-Heinz Lieber, 
Abteilungsleiter Naturschutz beim Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg, sowie der Sprecher der Kommu-
nalen Arbeitsgemeinschaft Timo Egger.   

Für den Arbeitskreis (AK) Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) mit 13 
Teilnehmern sprach Dieter Giehmann, Leiter der Bürgerakademie Donau-
Oberschwaben. Wichtig ist dem AK der Lebensweltbezug. Er beobachtet 
eine große Nachfrage nach außerschulischen Lernorten in der Region, 
dabei sollten Vereine und andere Akteure einbezogen werden. Eine logi-
stische Herausforderung sei die Erreichung der oft abgelegenen Lernorte, 
ein Problem die begrenzten personellen Kapazitäten der Bildungsakteure. 
Als Ziel nannte er eine authentische Öffentlichkeitsarbeit, eine Vernetzung 
der BNE-Strukturen und deren ressourcenschonende Ausstattung. Und die 
Implementierung von Reallaboren, wie es sie bereits an Hochschulen gibt. 
Der AK Green care - Gesundheit für alle (16 Teilnehmer) wurde vorgestellt 
vom Biologen und Informatiker Dr. Rainer Kaluschka und Dr. med. Malte 
Natalis. Sie betonten die positive Auswirkung von intakter Natur und 
Tierwelt auf Gesundheit und Wohlbefinden und setzen auf Steigerung 
der Eigenverantwortlichkeit. Ziel sei die Entwicklung einer Gesundheits-
Modellregion und das Aufzeigen der Wechselwirkung zwischen Klimawan-
del und Gesundheit. Weitere niederschwellige Angebote sollen gemacht 
werden wie Waldbaden, Kneipp-Anwendungen, Gesundheits-Bauernhöfe, 
tiergestützte Therapie. Auf Nachfrage gab  man ein bis zwei Jahre für den 
Aufbau entsprechender Strukturen an. Anreize für die Landwirtschaft 
seien etwa neue Vermarktungschancen, in denen Patienten aus Reha-
Kliniken in Hofläden und -lehrküchen eingeladen würden. Eine skeptische 
Bäuerin bezweifelte, dass mehr Gesundheit nur mit einem Biosphärenge-
biet machbar sei. In der Pause gab sie im Gespräch mit der Berichterstat-
terin zu bedenken: Wir sind oft mehr im Büro als auf dem Feld, können vor 
lauter Auflagen bald kein Essen mehr produzieren und machen uns noch 
mehr von Lebensmittelimporten abhängig. Die Landfrauen würden den 
Lernort Bauernhof schon längst anbieten und forderten beispielsweise die 
Einführung eines Ernährungsführerscheins für Grundschulkinder. 
Der AK Moorschutz und  Ökosystemleistungen mit 28 Teilnehmern wurde 
vertreten von Landwirtschaftsmeister Klaus Germann und Robert Bauer 
vom Landschaftserhaltungsverband Ravensburg. 95 Prozent der Moore 
sind entwässert, 80 Prozent der 45.000 Hektar baden-württembergischer 
Moore liegen in der Region Allgäu-Oberschwaben, wo es einen hohen 
Bedarf an Futter- und Düngeflächen gibt. Moorschutz sei ein sehr kom-
plexes Thema, es gebe dabei große Unterschiede zwischen Hochmooren 
oder intensiv genutzten Niedermooren. Gehrmann gab zu bedenken, dass 
nur acht Prozent der CO₂-Emissionen aus der Landwirtschaft stammten. 
„Wir müssen darauf achten, eine geschlossene Grasnarbe zu haben. Auf 
vier- bis fünf Schnitte auf der Moorfläche sind wir angewiesen, damit 
wir unseren Tierwohlstall abzahlen können“, spitzte er zu. Wo sollen bei 
zunehmendem Flächendruck durch PV-Freiflächen und Baugebiete die 
Tauschflächen herkommen, frage man sich. Als Ziel nannten die Refe-
renten des Arbeitskreises Bestandschutz für landwirtschaftliche Betriebe 
mit hohem  Moorflächenanteil, eine Kartierung von Flächen, die sich für 
die Wiedervernässung eignen und den Aufbau regionaler Absatzmöglich-
keiten von Paludi-Kulturen (vom lat. Wort „Morast, Sumpf“) wie etwa 
Rohrkolben. Zudem müsse man Wiedervernässung  und Bibermanagement 
zusammen denken. Und weiter: Die Öffentliche Hand müsse mit ihren 
Flächen vorangehen, die Landeigentümer entscheiden selbst und erhalten 
auch Ausgleich für entfallene Fichtenstandorte. Angeregt wurden zudem 
Kooperationen für gemeinschaftliche Bewirtschaftung von Moorflächen 
und eine Moor-Flächentauschbörse. 
Für den AK Nachhaltiges Wirtschaften im klimaneutralen Oberschwaben 
mit 20 Teilnehmern sprachen der Klimaschutzmanager der Stadt Wangen 
Patrick Zembrod und Gottfried Härle von der Brauerei Clemens Härle 
KG. Beide sehen durchaus Chancen für die regionale Wertschöpfung. 
Notwendig sind laut Zemrod dafür aber neben mehr Aufklärung, die Vor-
gänge zu vereinfachen, Hilfe zu leisten bei verbleibenden Anträgen und 
Dokumentationen. Es brauche dafür regionale Kümmerer und Förderer 
für Nachhaltigkeitsbelange, Bürgerpools für Beteiligung an nachhaltigen 
Projekten. Härle sprach sich aus für die Entwicklung regionaler Zertifikate 

ALLGÄU/OBERSCHWABEN. Nicht alle sehen das 
geplante Biosphärengebiet Allgäu-Oberschwaben als 
Chance für Mensch, Tier, Natur und Umwelt. Eine 
Allianz von Forstbesitzern und Landeigentümern 
formierte sich während des breit angelegten Prüf-
prozesses gegen das Projekt. 

Die Moore in Oberschwaben sind in Zeiten des Klimawandels besonders 
schützenswert und sollen Kernzonen des Biosphärengebiets werden.
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für Maßnahmen zur Vermeidung klimawirksamer Gase. Transparenz müsse 
geschaffen werden durch intensive Öffentlichkeitsarbeit, ein Leitbild für 
die Region Allgäu-Oberschwaben entwickelt werden. Der Bau von Anla-
gen für erneuerbare Energie sei notwendig, um evtl. eine Verbindung von 
Biogas-Landwirten und Unternehmen herzustellen. Härle regte an, PV-
Anlagen auf Moorflächen zu installieren. Franz Schönberger als Vertreter 
des Bauernverbands gab zu bedenken, dass Betriebe im Kreis Ravensburg 
mit extensiver Flächenvergärung zwar CO₂-Zertifikate bekämen, die Preise 
für Zertifikate allerdings gefallen seien. Agri-PV-Flächen seien problema-
tisch, da nun mal keine landwirtschaftlichen Flächen entbehrlich seien. 
Karl-Heinz Lieber vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft befand, dass die Ergebnisse der Arbeitskreise Mut machten und 
die insgesamt acht Arbeitskreise in eineinhalb Jahren viel Inspirierendes 
zusammengetragen hätten. Er betonte: „Man kann in die Biosphäre rein-
gehen aber auch wieder rausgehen.“ Die prosperierende Region müsse 

vormachen, wie man mit nachhaltigen Prozessen Zukunft gestalte, wie in 
den 18 anderen Biosphärengebieten, die es derzeit in Deutschland gebe. 
„Wir wollen keine Verbotskultur“, bekräftigte er. 
Bürgermeister Timo Egger gab schließlich bekannt, dass am 31. März die 
Karten freigeschaltet werden, auf denen alle Flurstücke zu sehen sind, die 
Teil des Biosphärengebietes werden könnten. Vorher sollen Informations-
veranstaltungen helfen, die Karten richtig zu lesen. Es werde eine Austritts-
klausel geschaffen, damit man auch wieder austreten könne. Die maximale 
Größe des Gebietes betrage 150.000 Hektar, so Egger. Regierungspräsident 
Klaus Tappeser, selbst Oberschwabe, lobte die offene Diskussion. „Keine 
einzige Wortmeldung wurde abgewürgt“. Er zeigte sich zuversichtlich, man 
habe ja schon das gut funktionierende Biosphärengebiet Schwäbische Alb. 
Die Entscheidung, ob eine Kommune Teil des Schutzgebietes werden will, 
liegt bekanntlich bei den Gemeinderäten, schloss er die Sitzung.

 www.pruefprozess-biosphaerengebiet.de

„Skandal erster Ordnung“
Wenn es nach der „ALLIANZ für Allgäu-Oberschwaben“ ginge, bräuchte 
es keine weiteren Sitzungen: sondern Schluss der Debatte und damit 
Aus für ein mögliches Biosphärengebiet wäre die beste Lösung. Die 
Vertreter der Bauernschaft und Forstbesitzer, darunter die regionalen 
Adelshäuser, nehmen seit Beginn am Prüfprozess Biosphärengebiet 
kritisch teil. Anfang November haben sie nun den Verein „ALLIANZ für 
Allgäu-Oberschwaben“ gegründet mit dem Ziel, das Biosphärengebiet zu 
verhindern. Michael Fick (Förster des Fürsten von Waldburg-Zeil), Erbgraf 
Ludwig zu Waldburg-Wolfegg-Waldsee, der ebenfalls für ein großes 
Forstunternehmen spricht, sowie Roswitha Geyer-Fäßler und Franz 
Schönberger vom Bauernverband, vertreten den neuen Verein. Fick, zu 
Waldburg-Wolfegg-Waldsee und Geyer-Fäßler sind CDU-Gemeinderäte 
in Kißlegg, Wolfegg und Wangen.
Das Anliegen der Grundeigentümer ist letztlich das „Herr-im-Haus-Prin-
zip“, das sie durch die vielen Akteure in einem Biosphärengebiet bedroht 
sehen. Es geht um Eigennutz (Wer hat, der schafft an!), der zwar legi-
tim, aber im öffentlichen Diskurs nicht zwingend überzeugend ist. Also 
bemüht man das populistische Schreckgespenst EU und deren Regelwut, 
die Bürokatie, der man durch ein Biosphärengebiet Tür und Tor öffnen 
würde. Das, so das Kalkül, verfängt hoffentlich auch bei den Entscheide-
rInnen in den Gemeinderäten. Die ALLIANZ stilisiert sich ungeniert zum 
Opfer, das vom Prozess „systematisch“ ausgegrenzt und benachteiligt 
werde, das sei „ein Skandal erster Ordnung“, heißt es in ihrer Stellung-
nahme. Mit Verlaub: Das ist ein Blödsinn erster Ordnung! (rr)

 www.allianz-allgaeu-oberschwaben.de 

KOMMENTAR

Die Vertreter aus Forst- und Landwirtschaft wollen mit der „ALLIANZ für 
Allgäu-Oberschwaben“ das Biosphärengebiet verhindern.  Foto: Allianz

Biosphärengebiete oder -reservate sind großräumige Kulturlandschaf-
ten mit reicher Naturausstattung, die im Bundesnaturschutzgesetz 
nach § 25  als „einheitlich zu schützende und zu entwickelnde Gebiete“ 
definiert sind. Biosphärenreservate sind Modellregionen mit hoher 
Aufenthalts- und Lebensqualität, in denen aufgezeigt wird, wie sich 
Aktivitäten im Bereich der Wirtschaft, der Siedlungstätigkeit und des 
Tourismus zusammen mit den Belangen von Natur und Umwelt gemein-
sam innovativ fortentwickeln können.
In Deutschland sind es aktuell 16 UNESCO-Biosphärenreservate, darun-
ter zwei in Baden-Württemberg, im Südschwarzwald rund um Schönau 
sowie auf der Schwäbischen Alb rund um den ehemaligen Truppenü-
bungsplatz bei Münsingen.

Das Biosphärenreservat muss in Kern-, Pflege- und Entwicklungszone 
gegliedert sein, wodurch nachhaltige Regionalentwicklung praxisnah 
möglich sein soll. Die Kernzone muss mindestens 3 Prozent der Gesamt-
fläche einnehmen. Die Pflegezone soll mindestens 10 Prozent der 
Gesamtfläche einnehmen. Kern- und Pflegezone sollen zusammen min-
destens 20 Prozent der Gesamtfläche betragen. Die Entwicklungszone 
soll mindestens 50 Prozent der Gesamtfläche einnehmen.

Kernzone
Biosphärenreservate besitzen eine oder mehrerer Kernzonen, welche 
dem unbeeinflussten Naturzustand sehr nahe kommen sollen. Diese 
Flächen werden von jeglicher wirtschaftlicher Nutzung freigehalten. 
Hier geht es also vorrangig um den Schutz natürlicher und naturnaher 
Lebensräume und Lebensgemeinschaften.

Pflegezone
Das Credo der Pflegezone wird am besten mit „Schützen durch Nützen“ 
beschrieben. Für den Menschen kann dieser Bereich, unter Berücksich-
tigung ökologischer Aspekte, zur Erholung, der Umwelterziehung oder 
der nachhaltigen Landbewirtschaftung dienen.

Entwicklungszone
In der Entwicklungszone schließlich steht der wirtschaftende Mensch 
im Vordergrund. In dieser Zone soll durch Förderprogramme die nach-
haltige Entwicklung von Mensch und Natur gefördert werden, es soll 
versucht werden, die Wertschöpfung der Region auf eine umwelt- und 
ressourcenschonende Weise zu steigern. Es soll beispielhaft gezeigt 
werden, dass der Mensch die Biosphäre nutzen kann, ohne sie zu zer-
stören oder die Möglichkeiten zukünftiger Generationen zu gefährden. 
Die Entwicklungszone wird ausdrücklich als Lebens-, Wirtschafts- und 
Erholungsraum der Bevölkerung verstanden. Es gelten daher keine 
besonderen rechtlichen Beschränkungen.

Quelle:  www.biosphaerengebiet-alb.de/index.php/lebensraum-bios-
phaerengebiet/basisinformationen

BEISPIELHAFT: MENSCH UND NATUR
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Ahnungslos

„Der Autokraten-Code“ lautet das Ergebnis, das 
als Dokumentation am 23. Oktober 2024 in 
der ARD zu sehen war und in der Mediathek 
weiter zu finden ist. Dort heißt es zum Inhalt: 
„Kann Künstliche Intelligenz genutzt werden, um 
Demokratien zu schaden? Sechs Expert:innen 
aus verschiedenen Bereichen wagen ein einzig-
artiges Experiment: Sie erschaffen mit Hilfe von 

KI eine autokratische Führungspersönlichkeit 
für Deutschland.“ Das Thema ist heiß und statt 
„Ampel-aus“ hätte auch „Künstliche Intelligenz“ 
zum Wort des Jahres getaugt. Beides zusammen, 
der politische Blackout in Berlin und die tech-
nische Revolution der KI, schaffen die aktuelle 
Brisanz zu dem sehenswerten Unterfangen, zu 
dem es weiter heißt: „International sieht es 

für die Demokratie nicht gut aus. 2023 lebten 
weltweit 70 Prozent der Menschen in einer 
Autokratie, einem System, in dem die Macht bei 
einer Person oder einer kleinen Gruppe liegt.“ Die 
Frage der Filmemacher: „Sehnen wir uns auch in 
Deutschland nach starker Führung?“
Maximilian Weber, 53 Jahre alt, Stuttgarter, 
politischer Berater, Schachspieler und Fußball-
fan, verheiratet, zwei Kinder, ist dieser starke 
Mann. Sein Aussehen, seine Stimme, seine Vita 
und politische Agenda – alles basiert auf den 
Entscheidungen der Computerintelligenz. Der 
KI-Politiker wird im Vorfeld der Europawahl im 
Sommer 2024 auf verschiedenen Social-Media-
Plattformen getestet. Am Ende muss er sich 
sogar einem Interview mit ARD-Moderatorin 
Caren Miosga stellen, die erstaunt feststellt, dass 
der virtuelle Kandidat sich „im Stil“ kaum von 
realen Politikern unterscheidet. Flankiert wird 
das Projekt von Einschätzungen der Internet-
PionierInnen und KI-ExpertInnen Geoffrey Hin-
ton und Wendy Hall sowie dem Soziologen Nils 
Kumkar. Respekt: „Der Autokraten-Code“ ging 
als Gewinner aus dem ARD-Dokumentarfilm-
wettbewerb TopDocs hervor.
Da darf doch gefragt werden, wie es Flori-
an Vögtle aus dem Schatten des Aulendor-
fer Schlosses ins Rampenlicht nach Hamburg 
schaffte? Kein Problem in Zeiten des World-
WideWeb. Der Recherche folgte der Anruf der 
Produktionsfirma bei der BFG Media Group® in 
Oberschwaben, und Florian Vögtle ließ sich das 
Experiment nicht entgehen. „Die Produktion des 
Films fand im Zeitraum von Mai bis Juli statt, 

Die Aufgabe lautete: mit Hilfe Künstlicher Intelligenz (KI) eine auto-
kratische Person zu kreieren, die sich um den Job des Bundeskanzlers 
bewirbt. Sechs ExpertInnen fanden sich im Auftrag des SWR dafür in 
einem Studio in Hamburg zusammen, um dieses Experiment vor laufen-
der Kamera zu wagen. Florian Vögtle ist einer davon. Der Multimedia-
Unternehmer aus Aulendorf ist als Social-Media-Experte gefragt und 
dafür verantwortlich, dass der virtuelle Bundeskanzlerkandidat über die 
diversen Internet-Kanäle Bekanntheit erfährt.

Das kleine Expertenteam kreierte mit Hilfe der 
KI in kurzer Zeit und mit wenig Mitteln den 
autokratischen Kandidaten. Mit Erfolg.
Foto: Johnny Müller-Goldenstedt/SWR/Dokness

Foto: SWR/Dokness, mit KI erstellt
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verteilt über insgesamt neun Produktionstage, die sich über etwa zweiein-
halb Monate erstreckten. Der Dreh fand in Hamburg in einem James-Bond-
artigen Cyberraum statt“, berichtet der 45-Jährige. In dieser Zeit arbeitete 
das gemischte Team, das sich aus einer Politikwissenschaftlerin über eine 
Markenstrategin bis zu einem ehemaligen Hacker zusammensetzte, daran, 
„den Autokraten Maximilian Weber auf KI-Basis zu konzipieren, zu visu-
alisieren und mit der richtigen digitalen Strategie aktiv über die Social-
Media-Kanäle an die Bürgerinnen auszuliefern“, erklärt Vögtle.
Es geht um Politik, Macht und Technik, und es geht um die Frage, wie ver-
führbar die Menschen in Deutschland sind. Die Doku zeigt dabei ein mini-
malistisches Labor, das sechsköpfige Team hat nur wenig Zeit und Geld  zur 
Verfügung (Budget: 10.000 Euro für Software etc.). Geradezu lächerlich, 
wenn man weiß, welche Powerplayer sich mit KI beschäftigen. Es sind die 
globalen Datenkraken aus dem Silicon Valley, und China nicht zu vergessen. 
Denn nichts geht bei der KI ohne Daten. Sie sind die Goldgrube, in der die 
KI schürft und aus dem Rohstoff mit Hilfe der Algorithmen gleich feinstes 
Geschmeide liefert, je nach Frage und Auftrag. Noch kommen diese von 
Menschen, zumindest in Hamburg.
Es ist dem Team anzumerken, dass ihm unheimlich ist, was es tut: mit Hilfe 
der KI eine virtuelle Person zu erschaffen, die Nationalismus predigt, den 
starken Führer propagiert und Putin als Autokrat verehrt – und sich als 
solche zur Wahl stellt. „Mein Name ist Maximilian Weber. Ich will Bundes-
kanzler werden!“
„Der Autokraten-Code“ ist eine Dokumentation, deren Studio gleicht 
einer Versuchsanordnung in einem Labor, also ein Experiment, das mit 
der Außenwelt konfrontiert wird, indem Maximilian Weber sich im Vide-
oclip einer Gruppe WahlbürgerInnen (rund 40) präsentiert. Der künstliche 
Protagonist kommt an, seine Parolen sind simpel: „Ich passe in keine 
Schubladen. Ich mache Politik maximal.“ Die argumentative Schlichtheit 
stößt manchem Zuschauer auf, aber nur zwei vermuten einen Fake und 
tippen auf eine KI-Kreation. Schließlich folgt der Härtetest: das Interview 
mit der Journalistin Caren Miosga, bekannt für ihre präzisen Fragen –, die 
sekundenschnell von der KI verarbeitet und beantwortet werden. Im Bild 

ist Maximilian Weber zu sehen, der in Politikermanier seine Stichworte 
abliefert, kein großer Auftritt, dafür deutlich antidemokratisch, bemäntelt 
in der Forderung nach „starker Führung für Deutschland“. Es ist AfD-
Sprech, dessen sich die KI für ihren Autokraten bedient. Unheimlich. Der 
Profi Caren Miosga zeigt sich nach dem Interview sichtlich irritiert. Was ist 
wirklich: Fakt oder Fake? Oder ist der Fake Fakt?
Und wie beurteilt Florian Vögtle das gemeinsame Werk? „Die Doku zeigt 
sehr deutlich, wie KI und Social Media genutzt werden können, um poli-
tische Kommunikation auf eine neue Ebene zu heben. Was beunruhigend 
ist, ist die Einsicht, wie effektiv diese Technologien in der politischen 
Landschaft eingesetzt werden können, um Meinungen zu beeinflussen und 
politische Agenden voranzutreiben. Da Maximilian Weber als KI-Autokrat 
eine so starke Reichweite aufbauen konnte, zeigt, dass die BürgerInnen 
die KI generierten Inhalte nicht kritisch sehen oder diese überhaupt nicht 
zuordnen können.“
Und wie weiter? „Es wird sich beruflich für alle Bereiche einiges ändern. 
Die KI-Revolution wird so stark sein wie die Industrielle Revolution oder 
die Erfindung des Internets. KI noch gezielter und verantwortungsbe-
wusster einzusetzen, ist die Herausforderung der Stunde und der Zukunft. 
Es wird immer wichtiger, diese Technologien so zu nutzen, dass sie nicht 
nur effizient, sondern auch ethisch vertretbar sind. Persönlich bin ich 
noch nachdenklicher geworden, was die Auswirkungen von KI auf unsere 
Gesellschaft betrifft.“
Wendy Hall, die britische Informatikerin, könnte altersmäßig die Mutter 
von Florian Vögtle sein. Die 72-jährige Wissenschaftlerin hat maßgeblich 
an der Entwicklung des Internets mitgewirkt und ist als Expertin in der 
Doku gefragt. Mit Blick auf die gesellschaftlichen Wirkungen von Social 
Media und den Gefahren von KI erklärt sie: „Ich fühle mich ein wenig 
mitschuldig, weil ich an der Entwicklung beteiligt war. Wir haben es nicht 
kommen sehen.“
Halls britischer Kollege Goeffrey Hinton (77) ist ebenfalls gefragter Experte 
in der ARD-Doku. Der Informatiker und Kognitionspsychologe, der für seine 
Grundlagenforschung zum maschinellen Lernen just 2024 den Physik-
Nobelpreis erhalten hat, warnte in seiner Rede im Dezember in Stockholm 
eindringlich vor den Gefahren der KI. „Wir haben keine Ahnung, ob wir die 
Kontrolle behalten können.“ 

Der Autokraten-Code
ARD, 23. Oktober 2024, 
Video verfügbar in Mediathek:  www.ardmediathek.de/video/
der-autokraten-code/der-autokraten-code/ard/

Florian Vögtle aus Aulendorf war als Multimedia-Experte im Team für 
die Social-Media-Kampagne verantwortlich. Mit Erfolg.

Wirklich wahr oder falsch? Der KI-Kandidat Maximilian Weber im 
Wahlkampf.  Foto: SWR/Dokness
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R O L A N D  R E C K

Auf dem Weg „zur Hölle“

Herr Prof. Mutschler, Sie sind promovierter Infor-
matiker, lehren an der Hochschule Ravensburg-
Weingarten Wirtschaftsinformatik, beschäftigen 
sich als Internet-Experte intensiv mit Digitalem 
Marketing und damit auch mit den sozialen 
Medien, vor denen Sie eindringlich warnen. Sie 
sprechen vom „Tor zur Hölle“. Warum?
Das ist natürlich bewusst sehr zugespitzt – und 
insbesondere im Kontext der politischen Mei-
nungsbildung zu sehen. Soziale Medien sind, so die 
Fürsprecher, ein ‚Melting Pot‘ vieler verschiedener 
politischer Meinungen und Standpunkte, Ideen 
und Perspektiven. Dies, so die Hoffnung, soll die 
politische Teilhabe und Meinungsbildung und den 
demokratischen Diskurs stärken. 
Tatsächlich ermöglichen Soziale Medien, dass man 
leichter an politischen Diskussionen teilnehmen 
und seine Meinungen in Umfragen, Petitionen 
oder Kampagnen äußern kann. Dadurch haben 

Soziale Medien auch eine Kontrollfunktion, indem 
Regierungen, politische Institutionen und Politi-
kerinnen und Politiker dazu gezwungen werden, 
transparenter zu arbeiten.
Dem gegenüber stehen jedoch Entwicklungen, die 
die Vermutung nahelegen, dass Soziale Medien 
das sprichwörtliche ‚Tor zur Hölle‘ für unsere 
Demokratie sind. Sie sind eben nicht nur Werkzeug 
zur Partizipation, sondern auch zur Verbreitung 
von Fehlinformationen, Hass und Hetze. Damit 
beeinflussen sie die öffentliche Meinung und das 
Vertrauen in demokratische Institutionen und 
ihre Prozesse, zum Beispiel in Wahlen als einen 
fundamentalen Pfeiler unserer repräsentativen 
Demokratie. 
Kernproblem ist, dass Soziale Medien uns Men-
schen in die meinungspolitische Isolation treiben. 
Politiker, Journalisten oder Unternehmer, die ‚mein‘ 
eigenes Denken, meine Sicht der Dinge, vertreten, 

sind a priori gut und glaubwürdig. Menschen, die 
für die ‚andere‘ Seite stehen, sind per se schlecht, 
ihre Meinungen und Standpunkte nicht glaubwür-
dig. Diese Spaltung hat insbesondere von den USA 
Besitz ergriffen, aber auch in Europa und anderen 
Teilen der Welt nehmen solche Polarisierungen 
dramatisch zu.
Im Ergebnis wird es für eine Gesellschaft schwie-
rig, Kompromisse zu finden und komplexe Pro-
bleme zu diskutieren und zu lösen. Es erscheint 
– mir persönlich – zumindest fragwürdig, dass 
demokratische Gesellschaften resilient genug sind 
mit dieser Situation umzugehen. Daher die subjek-
tive und zugespitzte Bewertung als ‚Tor zur Hölle’. 

Es gibt bereits die Warnung des Bundesnachrich-
tendienstes vor möglichen Versuchen Russlands, 
die Bundestagswahl mit Hilfe der Social-Media-
Kanäle zu beeinflussen. Ist dies ein ‚Tor zur Hölle‘, 
nämlich ein Angriff auf unsere demokratische 
Verfassung?
Menschen lieben soziale Medien, weil diese es 
besonders einfach machen, Bestätigung für das 
zu finden, was man selbst sowieso schon glaubt. 
Wenn zum Beispiel eine Person eine bestimmte 
politische Partei gut findet und fest davon über-
zeugt ist, dass diese Partei die besten Lösungen für 
aktuelle Probleme bietet, dann neigt diese Person 
dazu, nur mehr Nachrichtenquellen auszuwählen 
oder Inhalte zu bevorzugen, die diese Partei positiv 
darstellen. Dies kann die Fähigkeit zur sachlichen 
Bewertung politischer Fragen beeinträchtigen. 
Und das wiederum ist ein attraktiver Anknüp-
fungspunkt für ausländische Staaten, um Einfluss 
zu nehmen. Und das geschieht ja bereits. Und ja, in 
letzter Konsequenz ist das ein Angriff auf unsere 
demokratische Verfassung.   

Die digitale Einflussnahme von außen ist 
erwartbar. Trifft die alte Weisheit zu: Gefahr 
erkannt, Gefahr gebannt? Oder sind die Geister 
auch innenpolitisch aus der Flasche? Immerhin 
gewinnt der Populismus der AfD mit Hilfe von 
Social Media rapide an Zustimmung – nicht nur 
im Osten.
Populismus – also der zugespitzte und künstlich 
aufgebauschte Gegensatz zwischen Eliten, die 
dem Volk seine Souveränität nehmen wollen, und 
dem Volk, dass seine Souveränität von den Eliten 
zurückerobern möchte – funktioniert in sozialen 
Medien besonders gut. Dass politische Parteien, 
nicht nur die AfD, sich das zunutze machen ist 
nur logisch. 
Auffallend ist die Professionalisierung und 
erschreckend finde ich die Rücksichtslosigkeit 
populistischer Kampagnen in sozialen Medien. 
Unsere Gesellschaft wird hier einen hohen Preis 
bezahlen, auch weil junge Menschen unter 20 
zunehmend in den Fokus politischer Kampagnen 
rücken. Australien hat jungen Menschen unter 
16 Jahren gerade erst per Gesetz die Nutzung 
sozialer Medien verboten. Das ist eine drastische 

WEINGARTEN. „Die Digitalisierung überrennt Gesellschaft, Unternehmen 
und jeden Einzelnen von uns mit unvorstellbarer Dynamik und Wucht. 
Während manche Auswirkungen in unserem Alltag sichtbar und spürbar 
sind, bleibt vieles andere vage und im Verborgenen“, erklärt Prof. Bela 
Mutschler in seinem Blog und benutzt das Bild eines Eisbergs, um die 
Situation zu beschreiben. „Gesellschaft, Unternehmen und Individuen 
sehen vor allem das, was über der Wasseroberfläche zu erkennen ist“, 
und damit den größten Teil nicht, weiß der Wissenschaftler und sieht 
darin seine Pflicht, auch darüber aufzuklären, „was unterhalb des 
Wasserspiegels verbleibt“. Nicht alles wissend, sondern „selektiv“ und 
„immer auch subjektiv“ mischt der Digitalexperte sich ein. Und warnt vor 
dem „Tor zur Hölle“. BLIX will von ihm wissen, was es damit auf sich hat.

Professor Dr. Bela Mutschler ist seit 2022 Dekan der Fakultät Elektrotechnik und Informatik der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten (RWU). Mutschler hat an der Universität Ulm Informatik stu-
diert und an der University of Twente in den Niederlanden promoviert. 2008 kam er an die RWU. 
Seine Schwerpunkte sind Online-Marketing und E-Business. Im Fachbereich Digital Business (Wirt-
schaftsinformatik) entwickelte er den Studiengang „Internet und Online-Marketing“.    Foto: RWU
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Entscheidung. Eine Entscheidung, die man kontrovers diskutieren muss. Der 
australische Weg jedenfalls wird von mehr 75 Prozent der dortigen Bevölke-
rung unterstützt 
In jedem Fall müssen sich Schulen und Hochschulen noch stärker mit den 
Auswirkungen der Digitalisierung auf junge Menschen und unsere Gesell-
schaft insgesamt befassen.

Als Informatiker sind Sie Techniker, als Wissenschaftler beschäftigen Sie 
sich mit der systematischen Verarbeitung von Informationen mit Hilfe von 
Computern. In Ihren Vorträgen und in Ihrem Blog sind Ihre Themen stark 
gesellschaftlich geprägt, da sind Sie eher Soziologe als Techniker. Warum 
diese Grenzüberschreitung?
Die Digitalisierung überrennt die Gesellschaft, die Unternehmen, jeden Ein-
zelnen von uns mit unvorstellbarer Dynamik. Digitale Lösungen sind allge-
genwärtig – und immer spektakulärer. Dabei verändern sich die Rolle und die 
Aufgaben des Menschen. Aber er ist nicht aus dem Spiel. 
Die Auswirkungen der Digitalisierung auf Gesellschaft und Mensch spielen 
also natürlich eine Rolle, auch wenn man eher von der technischen Seite 
herkommt. Und natürlich werden diese Themen auch an der Hochschule im 
Rahmen von Vorlesungen analysiert, diskutiert und bewertet. 

Die Technik bietet den Menschen Komfort: schnelle Information, schnelle 
Kommunikation, viel Wissen. Alles gut?
Ich erzähle meinen Studierenden immer: Es gibt den schnellen Weg und den 
richtigen Weg. Zugegeben: ziemlich plakativ. Aber das trifft es schon. Auch 
bezogen auf soziale Medien: Informationen über soziale Medien zu beziehen 
mag bequem sein. Aber gerade, wenn man sich nur oder fast nur noch in 
sozialen Medien informiert, dann ist dies nicht der richtige Weg.  

Die Reise geht weiter: Social Media war gestern, die massenkompatible 
Künstliche Intelligenz (KI) ist heute, und beides zusammen dominiert die 
Zukunft. Sie warnen mit Blick in die Zukunft von ‚Deep Fakes, die zum 
Totengräber unserer Demokratie werden‘ können. Wie ist das zu verstehen?
Als Deep Fakes werden mit Hilfe von Künstlicher Intelligenz manipulierte 
oder gefälschte, aber täuschend echt wirkende Bilder oder Videos von realen 
Personen bezeichnet. Auch Stimmen von Personen können heute geklont 
werden. Deep Fakes konfrontieren unsere Gesellschaft damit und schon 
heute mit bislang unbekannten Bedrohungen und Bedrohungsszenarien. 
Dazu gehören die Fälschung oder Manipulation von Videos aus Kriegs- und 
Krisengebieten oder die Fälschung oder Manipulation von Aussagen von 
Politikern oder Journalisten. Deep Fakes werden so zu völlig neuartigen, kaum 
mehr beherrschbaren Desinformationskampagnen führen.

Was bedeutet es für eine demokratische Gesellschaft, in der bei jeder Aus-
sage eines Politikers, Wissenschaftlers oder Wirtschaftsführers stets der 

Verdacht im Raum steht, dass es sich dabei um einen Deep Fake handeln 
könnte?
Die Unterscheidung von echten und manipulierten oder gefälschten Inhalten 
wird für normale Menschen kaum mehr möglich sein.  Es wird sich daher 
zukünftig alles um Vertrauen drehen. Um Vertrauen in Inhalte und Vertrauen 
in die Quelle von Inhalten. Hier müssen Lösungen gefunden werden. Das ist 
allerdings nicht einfach. Die Frage ist auch nicht allein, ob etwas ein Deep 
Fake ist. Umgekehrt könnte jeder Politiker ein ihn belastendes echtes Video 
mit dem Hinweis in Frage stellen, dass es sich hier um einen Deep Fake han-
delt. Generell: Unbequeme Wahrheiten lassen sich leicht anzweifeln, wenn in 
einer Gesellschaft ohnehin nichts mehr als verlässlich gilt. Die Problematik 
ist längst bekannt, gut funktionierende Lösungen allerdings noch nicht 
absehbar.  

Der Deep Fake als visuelle Fälschung ist mit Hilfe der Technik heute schon 
kein Kunststück mehr und wird künftig ein Kinderspiel sein. Dann postet 
der Schüler seine Lehrerin als Pornodarstellerin. Aber was geschieht in 
einer Gesellschaft, in der nichts mehr verlässlich ist? Auch nicht das, was 
ich sehe, höre und fühle. Der Mensch ohne Sinne?
Da ist sicher etwas dran. Jedenfalls werden seine vorhandenen Sinne dem 
Menschen kaum mehr helfen. Trotzdem gilt auch: Allein Soziale Medien und 
Deep Fakes führen am Ende nicht dazu, dass in einer Gesellschaft NICHTS 
mehr verlässlich ist. 
Das heißt man kann auch aus einer anderen Perspektive auf das ganze Phä-
nomen blicken. Eine Perspektive, in der wir nicht nur über den Kontrollverlust 
klagen, sondern uns aktiv der Herausforderung stellen: Wie können wir Ver-
lässlichkeit und Verbindlichkeit fördern? Und kann uns die Technologie, die 
uns vor eben diese Herausforderungen stellt, dabei vielleicht sogar behilflich 
sein? 

Die Technik war und ist die treibende Kraft der menschlichen Entwicklung. 
Sind wir nun an einem Punkt angelangt, wo der alte Adam und die alte Eva 
scheitern und vollends verrückt werden, und weil wir es nicht kapieren, der 
Planet uns mit der Klimakrise die Grenzen aufzeigt?
Die Geschwindigkeit des technologischen Fortschritts ist für Menschen heute 
kaum mehr greifbar. Zu viel passiert in zu kurzer Zeit in zu vielen Bereichen. 
Technologischer Fortschritt ist exponentiell. Die Leistungsfähigkeit von KI-
Anwendungen zum Beispiel verdoppelt sich derzeit circa alle drei bis vier 
Monate. KI ist heute damit circa eine Million Mal leistungsstärker als vor fünf 
Jahren. Anders gesagt: Was in fünf Jahren sein wird, ist heute praktisch nicht 
vorhersagbar. Meine Hoffnung: Auch zur Abfederung des menschengemach-
ten Klimawandels wird die Digitalisierung einen großen Beitrag leisten. Schon 
heute gibt es ja Beispiele, was die KI-gestützte Vorhersage von Waldbränden, 
Erdrutschen oder Lawinen oder die Analyse von Klima- und Wetterphäno-
menen anbelangt. 
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„Wir wollen Alternativen aufzeigen“

Wie sich ein Verbot von Handys an Schulen auf die Leistungen und auf 
das soziale Miteinander von Schülerinnen und Schülern auswirkt, haben 
Forscher am Lehrstuhl für Schulpädagogik der Universität Augsburg 
untersucht. Sie verglichen fünf große Studien aus Norwegen, Spanien, 
Tschechien, England und Schweden. Alle kommen übereinstimmend zu 
dem Ergebnis, dass ein Smartphone-Verbot messbar positive Effekte auf 
das soziale Wohlbefinden von Schülerinnen und Schülern hat. Die beiden 
Augsburger Wissenschaftler berichten, dass das auch die Erfahrungen 
vieler Lehrkräfte bestätige. Ein Smartphone, das gut sichtbar auf dem 
Tisch platziert sei, schränke die Konzentration und damit die Lernprozesse 
ein. Zudem verschlechterten Handys grundsätzlich das soziale Klima in 
Schulen. Etwa durch Cybermobbing. Deshalb soll ein Verbot auch dabei 
helfen, Schulen zu einem sicheren Ort zu machen – vor allem für jüngere 
Schülerinnen und Schüler.
Sie betonen allerdings, dass ein reines Handyverbot ohne pädagogische 
Begleitung nicht viel bewirke. Es sei wichtig, dass Kinder und Jugendliche 
lernten, wie sie verantwortungsbewusst mit der Technik umgehen kön-
nen. Sie empfehlen deshalb, ein Verbot immer mit Bildungsmaßnahmen 

zu kombinieren, die die Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler 
fördern. Mit zunehmendem Alter der Schülerinnen und Schüler sollte die 
Nutzung der Mobiltelefone dann eigenverantwortlich sein. Ein striktes 
Verbot ist laut den Forschern nur in den unteren Klassen sinnvoll.
In Frankreich und Italien sind Handys schon länger in Schulen verboten, 
seit 2024 auch in Großbritannien und den Niederlanden. Für Schulange-
legenheiten sind die Bundesländer zuständig. Sie können nach eigenem 
Ermessen Grundsätze und Verbote aufstellen. Zudem können einzelne 
Schulen individuelle Regeln in ihrer Hausordnung festlegen. Sie müssen 
allerdings immer dem Grundsatz der Verhältnismäßigkeit folgen und 
dürfen Schülerinnen und Schüler nicht in ihren Grundrechten, der freien 
Persönlichkeitsentfaltung und ihren Eigentumsrechten verletzen. Weder 
der Gesetzgeber noch die einzelnen Schulen sind frei darin zu bestimmen, 
wie mit mobilen Endgeräten in der Schule umzugehen ist. Nicht zulässig 
ist es, das Mitführen selbst zu verbieten, denn solange eine Schülerin 
bzw. ein Schüler das Gerät in der Schultasche lässt und nicht nutzt, geht 
davon auch keine Gefahr für den Unterrichts- und Erziehungsauftrag der 
Schule aus. Eine entsprechende Regelung wäre unverhältnismäßig und 
damit rechtswidrig. Die Art der Nutzung kann jedoch geregelt werden. 
So kann festgelegt werden, dass Schülerinnen und Schüler ein Handy im 
Unterricht oder bei anderen schulischen Veranstaltungen nur dann nut-
zen dürfen, wenn die Lehrkraft es ausdrücklich erlaubt – beispielsweise 
für eine Rechercheaufgabe. Außerdem können Schulen Regelungen für 
die Zeit der Pausen treffen. Schulleitung oder Lehrkräfte dürfen Fotos 
und Videos auf Schüler-Mobiltelefonen nicht eigenmächtig anschauen.
Die australische Regierung verbot im November Jugendlichen unter 16 
Jahren den Zugang zu sozialen Netzwerken wie Instagram und Tiktok, um 

Der vom Ulmer Hirnforscher Prof. Manfred Spitzer 
vor Jahren geprägte Begriff der „digitalen Demenz“ 
wird nicht von allen Medienpsychologen geteilt. 
Aber gerade erst sprachen sich Augsburger Päda-
gogen für ein Handy-Verbot in Schulen aus. Wie 
gehen die Schulen in der Region damit um? 

H A U S  N A Z A R E T H

Und es verschafft Zeit, sich der eigenen Wünsche, Fähigkeiten und 
Interessen bewusst zu werden. Das Haus Nazareth bietet in der Kinder- 
und Jugendhilfe vielfältige Möglichkeiten und Aufgabenbereiche für die 
ersten Schritte im sozialen Berufsfeld. 
Das Haus Nazareth ist eine der größten Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen 
in der Region und unterstützt Kinder, Jugendliche und Familien. In sta-
tionären Wohngruppen, über ambulante Hilfen und in der Sebastian-
Ott-Schule bietet das Haus Nazareth viele Möglichkeiten, die indivi-
duelle Entwicklung zu unterstützen und zu fördern. Insbesondere die 
Gemeinwesenorientierte Arbeit erlaubt FSJ’lern an fast 40 Standorten 
einen Einsatzbereich in Wohnortnähe. Zum Beispiel in der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, in Kinder- und Jugendbüros, in Verlässlichen 
Grundschulen oder in Ferienprogrammen.
Darüber hinaus sorgt die professioneller Begleitung durch das Haus 
Nazareth für beste Voraussetzungen in den Berufseinstieg im sozialen 
Bereich: FSJ, Ausbildung oder Duales Studium –  alles ist möglich! Das 
Haus Nazareth arbeitet eng mit den Fachschulen und Fachhochschulen 
der Sozialpädagogik zusammen. Es ist somit der ideale Partner nicht nur 
für eine Ausbildung, sondern auch für ein Studium im erzieherischen 
und sozialpädagogischen Bereich – und ein idealer Plan für die Zeit nach 
der Schule! 

 www.haus-nazareth-sig.de 

Was tun in der Zeit nach dem Abi?
SIGMARINGEN. Was tun nach der Schulzeit? Vielen Schülerinnen 
und Schülern stellt sich die Frage schon viele Monate vor der ersten 
Prüfung. Sich unter den vielen Berufs- und Bildungsmöglichkeiten für 
eine zu entscheiden, ist eine große Herausforderung! Das Freiwillige 
Soziale Jahr (FSJ) ist eine gute Gelegenheit, Abstand vom Lernalltag 
und gleichzeitig Einblicke in das Berufsleben zu bekommen. 
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Gut: Sinnsuche. 
Besser: Sinn finden.
Ausbildungsmöglichkeiten ab 01.09.2025:
• Sozialversicherungsfachangestellter (m/w/d)
• Kaufmann für Dialogmarketing (m/w/d) 
• AOK-Betriebswirt mit Bachelor  

„Health Care Management“ (m/w/d)
• Bachelor „Soziale Arbeit im Gesundheitswesen“ (m/w/d)

Bei der AOK Baden-Württemberg erreichst du nicht nur 
persönliche, sondern auch Klimaziele. Besser gemeinsam 
weiterkommen. aok.de/bw/karriere
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ihre psychische Gesundheit zu stärken. Down under wurde das strengste 
Online-Jugendschutzgesetz der Welt verabschiedet. Die Regierung in 
Canberra begründet ihre Initiative damit, dass die übermäßige Nutzung 
solcher Plattformen Risiken für die körperliche und geistige Gesundheit 
von Kindern birgt. Die neuen Regeln, die voraussichtlich in zwölf Mona-
ten in Kraft treten, verpflichten Betreiber von Online-Netzwerken dazu, 
wirksame Altersprüfungen einzuführen. Bei systematischen Verstößen 
drohen den Betreibern Strafen von umgerechnet bis zu 31 Millionen 
Euro. Umfragen zufolge befürworten gut drei Viertel der Australier 
den Social-Media-Bann. Kritiker warnen, dass das Gesetz Kinder und 
Jugendliche isolieren könnte und sie zudem von den positiven Aspekten 
sozialer Medien ausschließe. 

Eltern sind kooperativ

Martin Romer, Rektor der Joseph-Christian-Gemeinschaftsschule in 
Riedlingen erklärt am Telefon, man habe in der Schulordnung festgelegt, 
dass Handys während des Unterrichts nicht hör- und sichtbar sein 
dürfen. Sie müssen ausgeschaltet sein und werden nur nach vorheriger 
Rücksprache mit der Lehrkraft verwendet. Halten sich Schülerinnen 
und Schüler nicht daran, wird das Telefon abgenommen und am Ende 
des Tages zurückgegeben. Passiert dies mehrmals, müssen die Eltern es 
abholen. Auf die Frage, wie die Eltern reagieren antwortet Romer: „Sie 
reagieren alle recht kooperativ. Einmal wollten die Eltern das Handy ihres 
Kindes tatsächlich bewusst erst nach ein paar Tagen abholen.“ Zu Beginn 
des Schuljahres habe es im Elternbeirat eine große Diskussion gegeben, 
erinnert sich der Rektor. „Wir wollen ja den Umgang mit dem Handy 
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zu checken. Wir arbeiten nun an einer Strategie, um Eltern und Schüler 
gleichermaßen mitzunehmen, das hat auch die Gesamtlehrerkonferenz 
gerade beschlossen. Wir wollen Alternativen aufzeigen, die Schüler 
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vorschlugen, das Schülercafé wieder zu aktivieren.“ 
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Hier findet jeder was
Die Ulmer Bildungsmesse ist alle zwei Jahre 
ein einzigartiges Angebot für Schülerinnen 
und Schüler der letzten drei Jahrgangsstufen. 
Sie gibt abstrakten Berufsbezeichnungen ein 
Gesicht und einen Ansprechpartner. Nach dem 
Motto „Es darf ausprobiert, angefasst, gete-
stet und erlebt werden“, zeigt die Messe mit 
vielen Exponaten und Mitmachmöglichkeiten 
vielfältige Wege nach dem Schulabschluss auf.
Sieben Hallen stehen für diese Vielfalt zur 
Verfügung. Es werden sich zahlreiche Unter-
nehmen, Schulen, Hochschulen und wei-
tere Aussteller aus den unterschiedlichsten 
Bereichen wie Industrie, Logistik, Handwerk, 
Informatik/IT, Pflege, Gesundheit & Soziales 
und vielen mehr mit über 1.500 Bildungsan-
geboten präsentieren. Somit sind zahlreiche 

Interessensbereiche der Besucherinnen und 
Besucher abgedeckt und jeder kann etwas für 
seine berufliche Zukunft mitnehmen.

Fachvorträge und Einblicke in Berufe
Die Ulmer Bildungsmesse bietet neben den 
Ausstellerständen auch ein umfangreiches 
Rahmenprogramm.

• Fachvorträge mit Tipps und Hilfen für die 
Berufswahl, für die Bewerbung und für das 
Vorstellungsgespräch.

• Berufe-Kurzpräsentationen zu Ausbildungs-
berufen und Studiengängen - von Auszubil-
denden und Studierenden vorgestellt.

• Check den Markt - kurze Bilderpräsentati-
onen von Ausstellern unter dem Motto „Du 
willst zu uns, weil …“

Persönlicher Messefahrplan hilft
Auf der Website  www.bildungsmesse-ulm.de 
haben die Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, Aussteller und Programmpunkte 
vorzumerken. Eine gute Messevorbereitung 
hilft, sich zurechtzufinden und schafft beste 
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Mes-
sebesuch.

Auch die Eltern sind gefragt
Eltern sind die wichtigsten Begleiter auf dem 
Weg der Berufsorientierung und Berufswahl 
ihrer Kinder. In inspirierenden Vorträgen wie 
„Hilfe, mein Kind sucht einen Beruf!“ oder 
„Wie finde ich den Beruf, der zu mir passt?“ 
erhalten Eltern wertvolle Einblicke und prak-
tische Tipps, um ihr Kind in diesem wichtigen 
Abschnitt aktiv zu unterstützen und zu beglei-
ten. Mit einem verlängerten Freitag und Sams-
tag als Messetag haben auch berufstätige 
Eltern die Möglichkeit, die Messe zusammen 
mit ihrem Kind zu besuchen.

Wer erfahren möchte, was für einen erfolg-
reichen Messebesuch wichtig ist, wie Aus-
steller ticken und welche Erwartungen diese 
an die Jugendlichen haben, ist zum Eltern-/
Schüler-Infoabend „Berufsorientierung SPEZI-
AL: Fit auf die 12. Ulmer Bildungsmesse!“ der 
IHK Ulm herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 21. 
Januar 2025 um 18:30 Uhr in der IHK Ulm 
statt.
Die Anmeldung zu dieser hybriden Veran-
staltung erfolgt über den folgenden Link: 

 https://events.ulm.ihk24.de/berufsorientie-
rungspezialfitaufdie12ulmerbildungsmesse

 

B I L D U N G S M E S S E  U L M

Vielfältige Zukunftschancen 
ULM. Das Angebot an Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten ist 
vielfältig. Wie soll man sich da nur richtig entscheiden? Die Ulmer 
Bildungsmesse, die Messe für Schule, Ausbildung, Studium und 
Weiterbildung, unterstützt vom 13. bis 15. Februar 2025 bei der 
Berufswahl. Zum 12. Mal lädt die Stadt Ulm in Kooperation mit 
der IHK Ulm zu einer der größten Messen zur Berufsorientierung in 
Deutschland ein.

BILDUNG
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AUF EINEN BLICK
13. bis 15. Februar 2025

Donnerstag, 13.2.25 9:00 – 16:00 Uhr
Freitag, 14.2.25 9:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 15.2.25 9:00 – 16:00 Uhr

Messegelände Ulm
Eintritt frei!

 www.bildungsmesse-ulm.de
 www.facebook.com/bildungsmesseulm 
 www.instagram.com/bildungsmesse_ulm/

Messeangebot:
- 260 Aussteller
- Über 1.500 Bildungsangebote
- Fachvorträge
- Berufe-Kurzpräsentationen
- Check den Markt  

Zukunft? Safe.
Hole dir deine Infos zu Aus- und Weiterbildung auf dem Stand der IHK Ulm

Gemeinsam

400chancen.de

Halle 2
Stand 239
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Paul Maschinenfabrik GmbH & Co. KG • Max-Paul-Str. 1 • 88525 Dürmentingen
 07371 500-0    07371 500-111    personal@paul.eu    www.paul.eu

azubi.paul.eu

INDUSTRIEMECHANIKER*

MECHATRONIKER*

TECHN. PRODUKTDESIGNER*

INDUSTRIEKAUFLEUTE*

FACHINFORMATIKER*

FACHKRAFT* LAGERLOGISTIK
DUALE HOCHSCHULE RAVENSBURG

BACHELOR* OF ENGINEERING
*jeglichen Geschlechts

Jetzt für 2025 bewerben
100 Jahre Berufsausbildung bei Paul

Paul ist ein mittelständisches Maschi-
nenbau-Unternehmen und produziert 
an drei Standorten in Deutschland 
Hightech-Anlagen für die holzverar-
beitende Industrie sowie Ausrüstung 
zur Herstellung von Spannbeton. In 
beiden Sparten nimmt das süddeut-
sche Unternehmen Spitzenpositionen 
auf dem Weltmarkt ein und kann mit 
qualitativ hochwertigen und zuverläs-
sigen Produkten überzeugen.

Im Juni 1925 begann der erste Mecha-
niker bei Max Paul in Dürmentingen 
seine Ausbildung. Damit blickt die 
Maschinenfabrik auf eine lange Tradi-
tion bei der Berufsausbildung zurück. 
Schon von Anfang an setzt das ober-
schwäbische Familienunternehmen 
auf eine fundierte Ausbildung zur 
Nachwuchssicherung.

Heute ermöglicht die hauseigene Lehr-
werkstatt mit einem modernen Maschi-
nenpark eine zeitgemäße Ausbildung 
auf aktuellem Stand der Technik. Drei 
hauptamtliche Ausbildungsmeister und 
weitere Ausbildende in den Fachberei-
chen stehen den Azubis mit Rat und Tat 
zur Seite und unterstützen sie auf ihrem 
Weg zum Traumberuf. Schon frühzeitig 
werden die jungen Kolleginnen und 
Kollegen praxisnah in den Arbeitsalltag 
bei Paul eingebunden und tragen damit 
einen erheblichen Teil zum Erfolg des 
Unternehmens bei.

Neben dem hohen Ausbildungsstan-
dard bietet Paul als Arbeitgeber seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wei-
tere Benefits. Weitere Infos sind unter 
azubi.paul.eu verfügbar. 



18

BILDUNG  &  BERUF 

A D K  G M B H  F Ü R  G E S U N D H E I T  U N D  S O Z I A L E S

Berufe mit Zukunft

Eine Ausbildung in der Pflege? Mit Menschen arbeiten, Pflege professi-
onell lernen, dabei ganz verschiedene Bereiche kennenlernen und über-
all dort auch später arbeiten zu können – das bietet die generalistische 
Ausbildung. 
Die verschiedenen Krankheitsbilder decken das gesamte Altersspektrum 
vom Neugeborenen bis zum Senior ab. Später haben die Pflegefach-
leute die Wahl: Während die einen die Abwechslung im Krankenhaus 
schätzen, ist es für andere wichtig, in einem Seniorenzentrum oder 
in der ambulanten Altenpflege einen Bezug zu den pflegebedürf-
tigen Menschen aufzubauen und diese langfristig zu begleiten. Dazu 
kommen Spezialisierungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten, sehr 
gute Zukunftsaussichten und eine EU-weite Anerkennung. Ein tolles 
Gesamtpaket.
Viele Auszubildende schätzen es sehr, Menschen in ihrem Prozess der 
Krankheit professionell und individuell zu betreuen. Dabei sind sie 
oft selbst überrascht, wie viele Möglichkeiten sich ihnen bieten. So 
ist es z.B. möglich, sich zur Fachkraft Intensivpflege weiterzubilden, 
eine Weiterbildung zur Pflegedienstleitung zu machen oder sogar zu 
studieren.
In der ADK GmbH wird der theoretische Teil der Ausbildung an der 
Berufsfachschule Pflege in Ehingen absolviert. Die engagierten Lehrer 

und Praxisanleiter unterstützen die Azubis bestmöglich. Denn das 
Ziel des Unternehmens ist es, seine künftigen Fachkräfte selbst zu 
qualifizieren. Eine gute Ausbildungsqualität ist der ADK GmbH daher 
besonders wichtig. 
Informationen zur ADK GmbH und Ihren Chancen:  www.adk-gmbh.de

EHINGEN. Mehr Möglichkeiten durch eine Ausbildung 
in der Pflege. Die ADK GmbH bietet vielfältige 
Berufschancen.

BILDUNG

Eine Ausbildung in der Pflege ist vielseitig.

Mitdenker, Anpacker, Durchstarter und Teamplayer – mit Herz

WIR SUCHEN DICH.
 Eine Ausbildung – drei Berufsfelder.

Starte mit uns in einen Beruf mit Perspektive:

werde Pflegefachfrau / -mann m/w/d
Du hast Fragen? Dann melde dich bei uns: 
ausbildung@adk-gmbh.de · 07391 586-5463 www.adk-gmbh.de

JETZT: Praktikumsgutschein sichern!

Ki
nd

er-Krankenpflege

Al
tenpflegeKr

an
kenpflege

M A R K T P L A T Z A U S B I L D U N G

Welcher Beruf interessiert mich? Welche Schulbildung benötige ich dazu? 
Was muss ich in diesem Beruf tatsächlich tun? Welcher Betrieb bildet die-
sen Beruf aus? Um solche und viele anderen Fragen rund um Ausbildung 
und Studium geht es beim Marktplatz Ausbildung. Die Informationen gibt 
es hierbei direkt von den ausbildenden Betrieben und viele bringen ihre 
Auszubildenden mit, sodass die Möglichkeit besteht, Informationen „aus 
erster Hand“ zu bekommen.

Das Ziel der Infobörse ist es, Jugendlichen in der Berufsorientierung die 
breite Palette der Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Bad Saulgau 
und Umgebung vorzustellen. Da es eine wichtige Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Berufsausbildung oder ein erfolgreiches Studium ist, zu wis-
sen, was auf einen während der Ausbildung und später im Berufsleben 
zukommt, organisiert ein Team bestehend aus Vertretern der Stadtver-
waltung Bad Saulgau, des Kinder- und Jugendbüros (Haus Nazareth) 
und der Bad Saulgauer Schulen jedes Jahr den Marktplatz Ausbildung im 
Berufsschulzentrum als zusätzliches Angebot zu festen Einrichtungen wie 
BIZ und Berufsberater der Bundesagentur für Arbeit.

Der Marktplatz Ausbildung findet in der Zeit von 9 Uhr bis 15 Uhr im 
Berufsschulzentrum Bad Saulgau statt. Weitere Informationen werden 
auf der Internetseite der Stadt Bad Saulgau (  www.bad-saulgau.de) 
unter der Rubrik „Schule & Bildung, Kinderbetreuung“ und „Marktplatz 
Ausbildung“ veröffentlicht.

Informationen aus erster Hand
BAD SAULGAU. Rund 75 Unternehmen aus Bad Saulgau und der 
Region zeigen gemeinsam mit den beiden Bad Saulgauer Berufs-
schulen beim „Marktplatz Ausbildung“, welche Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten es für Jugendliche gibt. Die Bildungsmesse 
findet am 14. Februar im Berufsschulzentrum statt.

Wuhrweg 36 - 38
88348 Bad Saulgau
info@ksp-badsaulgau.de
www.hws-badsaulgau.deSchule des Landkreises Sigmaringen

Wirtschaft sgymnasium, nati onal/internati onal
Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Berufskolleg, Pfl ege/Wirtschaft 
Fachhochschulreife

AVdual (Hauswirtschaf und Wirtschaft )
- Abschluss dem Hauptschulabschluss gleichwerti g
- Berufl iche Orienti erung
-  Fachschulreife (Mitt lere Reife) nach zwei Jahren in 

Kooperati on mit der Zweijährigen Berufsfachschule

Berufsfachschule für Pfl ege
Berufsabschluss Altenplegehilfe, Pfl ege

Kaufmännische Berufsschule
Berufsabschluss Industrie, Großhandel, Einzelhandel, 
Verkauf, Büro

Vorqualifi zierung Arbeit und Beruf
Erwerb Deutschkenntnisse Niveaustufe A2

Wir bieten individuelle Informati on und Beratung
für Eltern und Schüler/-innen von Hauptschulen,
Werkrealschulen, Gemeinschaft sschulen, 
Realschulen oder Gymnasien an.
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BILDUNG

MARKTPLATZ
AUSBILDUNG
D I E  B I L D U N G S M E S S E
B E R U F S S C H U L Z E N T R U M  
B A D  S A U L G A U
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sen Beruf aus? Um solche und viele anderen Fragen rund um Ausbildung 
und Studium geht es beim Marktplatz Ausbildung. Die Informationen gibt 
es hierbei direkt von den ausbildenden Betrieben und viele bringen ihre 
Auszubildenden mit, sodass die Möglichkeit besteht, Informationen „aus 
erster Hand“ zu bekommen.

Das Ziel der Infobörse ist es, Jugendlichen in der Berufsorientierung die 
breite Palette der Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Bad Saulgau 
und Umgebung vorzustellen. Da es eine wichtige Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Berufsausbildung oder ein erfolgreiches Studium ist, zu wis-
sen, was auf einen während der Ausbildung und später im Berufsleben 
zukommt, organisiert ein Team bestehend aus Vertretern der Stadtver-
waltung Bad Saulgau, des Kinder- und Jugendbüros (Haus Nazareth) 
und der Bad Saulgauer Schulen jedes Jahr den Marktplatz Ausbildung im 
Berufsschulzentrum als zusätzliches Angebot zu festen Einrichtungen wie 
BIZ und Berufsberater der Bundesagentur für Arbeit.

Der Marktplatz Ausbildung findet in der Zeit von 9 Uhr bis 15 Uhr im 
Berufsschulzentrum Bad Saulgau statt. Weitere Informationen werden 
auf der Internetseite der Stadt Bad Saulgau (  www.bad-saulgau.de) 
unter der Rubrik „Schule & Bildung, Kinderbetreuung“ und „Marktplatz 
Ausbildung“ veröffentlicht.

Informationen aus erster Hand
BAD SAULGAU. Rund 75 Unternehmen aus Bad Saulgau und der 
Region zeigen gemeinsam mit den beiden Bad Saulgauer Berufs-
schulen beim „Marktplatz Ausbildung“, welche Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten es für Jugendliche gibt. Die Bildungsmesse 
findet am 14. Februar im Berufsschulzentrum statt.
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BILDUNG

MARKTPLATZ
AUSBILDUNG
D I E  B I L D U N G S M E S S E
B E R U F S S C H U L Z E N T R U M  
B A D  S A U L G A U

1 4 . 0 2 . 2 0 2 5
0 9 . 0 0  -  1 5 . 0 0  U H R

In diesem Jahr seit bereits 20 Jahren geht es um die Fragen, welcher 
Beruf interessiert mich? Welche Schulbildung benötige ich dazu? Was 
muss ich in diesem Beruf tatsächlich tun? Welcher Betrieb bildet diesen 
Beruf aus? 
Die Informationen hierzu gibt es direkt von den ausbildenden Betrieben. 
Viele bringen ihre Auszubildende und Studierende mit, so dass auch die 
Möglichkeit besteht Informationen so zusagen „aus erster Hand“ zu 
bekommen.
Von Anfang an war es das Ziel der Infobörse, Jugendlichen in der 
Berufsorientierung die breite Palette der Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in Bad Saulgau und Umgebung vorzustellen, als eine 
wichtige Voraussetzung für eine erfolgreiche Berufsausbildung oder ein 
erfolgreiches Studium.
Veranstaltet wird die Messe von einem Team bestehend aus Vertretern 
der Stadtverwaltung Bad Saulgau, des Kinder- und Jugendbüros (Haus 
Nazareth) und der Bad Saulgauer Schulen als zusätzliches und praxis-
nahes Angebot zu festen Einrichtungen wie BIZ und Berufsberater der 
Bundesagentur für Arbeit. 

Der Marktplatz Ausbildung findet in der Zeit von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
im Berufsschulzentrum Bad Saulgau statt. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen werden auf der Internetseite der Stadt Bad 
Saulgau ( www.bad-saulgau.de) unter der Rubrik Bürger/Erziehung 
und Bildung/Marktplatz Ausbildung veröffentlicht.

B I L D U N G S M E S S E  B A D  S A U L G A U

Informationen aus erster Hand
BAD SAULGAU. Rund 75 Unternehmen aus Bad Saulgau und der 
Region zeigen am 14. Februar gemeinsam mit den beiden Bad 
Saulgauer Berufsschulen beim „Marktplatz Ausbildung“, welche 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten es für Jugendliche gibt.

MARKTPLATZ
AUSBILDUNG
DIE BILDUNGSMESSE
B E R U F S S C H U L Z E N T R U M
B A D S A U L G A U

14.02.2025
09.00 - 15.00 UHR

14 02 20
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BILDUNG  &  BERUF 

A G E N T U R  F Ü R  A R B E I T

Die Berufswahl nicht dem Zufall überlassen

Es finden also alle Jugendliche ihre
Traumausbildung? 
Nein, so einfach ist es nicht. Die Zahlen 
belegen, dass fast 40 Prozent aller Bewerbe-
rinnen und Bewerber sich für die gleichen 10 
Ausbildungsberufe interessieren. Es liegt auf 
der Hand, dass nicht jeder seine Wunschaus-
bildungsstelle im Wunschbetrieb bekommt. 
Im Vorteil ist also, wer seine Alternativen 
kennt. Immerhin gibt es deutschlandweit rund 
320 duale Ausbildungsberufe, wovon bis zu 
180 in der Region in und um Ulm ausgebil-
det werden. Hinzu kommen bundesweit rund 
9 000 grundständige Studiengänge und zahl-
reiche schulische Ausbildungsberufe. „Wer die 
Berufswahl nicht dem Zufall überlassen möch-
te, sollte strategisch vorgehen. Und genau 
hierbei unterstützt unsere Berufsberatung. 
Absolut empfehlenswert“, betont Denkmann. 
Sich mit der Berufswahl ernsthaft zu beschäf-
tigen, lohnt sich immer. Denn mit einem 

passenden Abschluss in der Tasche bieten 
sich am Arbeitsmarkt beste Zukunftschancen. 
Denkmann bringt auf den Punkt: „Fachkräfte 
sind gefragt.“

Wie funktioniert die Berufsberatung?
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
ist neutral und setzt den jungen Menschen 
in den Mittelpunkt. Ziel ist es, die individu-
ellen Möglichkeiten der Jugendlichen auszu-
loten und dabei vorhandene Berufswünsche 
zu berücksichtigen. Die Berufswahl selbst liege 
beim Jugendlichen, erklärt Berufsberaterin 
Nicolette Reepschläger und ergänzt: „Auch 
mit einem festen Berufswunsch macht die 
Beratung Sinn. Es wird geklärt, wie man 
zum Wunschberuf kommt, was gefordert wird, 
wer ausbildet und was Ausbildungsbetriebe 
erwarten.“ Unter Berücksichtigung eigener 
Interessen und Fähigkeiten werden zudem 
Alternativen entwickelt. Denn die gute Lage 

am Ausbildungsmarkt ist noch kein Garant für 
den Wunschberuf im Wunschunternehmen. 
Auch komme es schon mal vor, „dass die Alter-
native den ehemaligen Wunschberuf toppt. 
Der Beruf war vorher nur noch nicht bekannt“, 
verrät Reepschläger. So gesehen sei es auch 
wichtig, dass Ausbildungsbetriebe alle ihre 
Ausbildungsstellen der Arbeitsagentur melden. 
Termine mit der Berufsberatung können 
online, telefonisch, per Mail oder persönlich 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) verein-
bart werden. 

Kontakt:
BiZ: Wichernstraße 5, 89073 Ulm
Telefon: 0731 160-777 
Mail: Ulm.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
Biberach.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 

ULM. „Angebot und Nachfrage liegen weit auseinander. Was für Aus-
bildungssuchende beste Karrierechancen bedeutet“, sagt Dr. Torsten 
Denkmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Ulm. Die Zahlen bestätigen: Im zurückliegenden Berufsberatungsjahr, 
das am 30. September 2024 endete, kamen 1,6 Ausbildungsstellen auf 
jeden Bewerber. 

BILDUNG & BERUF   

Agentur für Arbeit | Berufsberatung

Keine Lust mehr auf

Berufe raten?

Deine Berufsberatung findest Du

auf der Bildungsmesse Ulm in Halle 2

oder hol' Dir online Dei-

nen persönlichen Termin

Publication name: Blix_A5 1/1 quer_BiM25 generated: 2024-12-16T15:03:22+01:00

Dr. Torsten Denkmann
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D Ä C H E R  V O N  B R A I G

BAIENFURT. Die Dächer von Braig GmbH ist Ihr kompetenter Partner im 
Bereich Flachdachabdichtung, Zielgeldacheindeckung, Balkonabdichtung, 
Tiefgaragenabdichtung, Reparaturen, Dachbegrünungen, Sicherheits-
einrichtungen sowie bei der Dachbegrünung und Dachpflege.

Fachliche Kompetenz und persönliches Engagement sowohl bei der Beratung 
als auch bei der Angebotserstellung legen den Grundstock unserer Arbeit. 
Unsere Dachdeckermeister beraten Sie gerne und gehen speziell auf Ihre 
Wünsche ein, damit ein auf Sie zugeschnittenes Angebot erstellt werden 
kann. Unser Meisterbetrieb bildet jedes Jahr Auszubildende im Bereich 
Dachdeckerhandwerk und Büromanagement aus. Auch für September 2025 
stellen wir wieder Ausbildungsplätze zur Verfügung und freuen uns über 
junge engagierte Menschen, die unseren tollen Beruf kennen und lernen 
wollen. Besuchen Sie auch gerne unsere Internetseite um einen Eindruck von 
unserem Betrieb und unserem Team zu bekommen. Wir freuen uns auf Sie.
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Weiterbildung an der Gewerblichen Schule Ehingen!
www.gbs-ehingen.de

Bei freien Plätzen ist eine Anmeldung noch kurzfristig 
über das Schulsekretariat möglich.
mail@gbs-ehingen.de

  Meisterschulen für
o Industriemeister, Fachrichtung Metall (ab 12/2025)
o Industriemeister, Fachrichtung Kunststoff 

und Kautschuk (ab 12/2025)
o Rollladen- und Sonnenschutztechniker (ab 09/2025)
o Büchsenmachermeister (ab 12/2025)

▪ Fachschule für Technik (Technikerschule) (ab 02/2025)

o Fachrichtung Maschinentechnik 
in den zwei Schwerpunkten 
✓Kunststofftechnik oder 
✓Metalltechnik

▪ 1-jähriges Berufskolleg zum Erwerb 
der Fachhochschulreife (BKFH) (Anmeldung bis 01.März)

▪ Technisches Gymnasium (TG) (Anmeldung bis 01.März)

▪ 2-jährige Berufsfachschule (2BFS) (Anmeldung bis 01.März)

    INFO-ABEND am 18.Februar 2025 um 18:00 Uhr
    # Markt der Möglichkeiten  # Kurzvorträge   # offene Werkstätten

Miteinander arbeiten, von-
einander lernen, gemeinsam 
fachbezogen denken und han-
deln: Das sind unsere Ziele! 
Wir vermitteln erforderliches 
Rüstzeug, um Menschen pro-
fessionell mit Würde, Achtung 
und Empathie begleiten zu 
können: ungeachtet ihrer 
Herkunft, Lebenssituation, ihres 
Alters oder ihrer Behinderung. 
Die enge Zusammenarbeit 
von uns als Schule mit den 
Ausbildungsbetrieben ist zen-
trales Element unserer Arbeit. 

Besonders attraktiv ist die Möglichkeit, ausbildungsbegleitende Praktika im 
Ausland absolvieren zu können.

Wir sind ein weltoffenes Ausbildungsinstitut mit christlicher Prägung. Am 
IfSB treffen sich Lehrkräfte und vor allem Auszubildende aus unzähligen 
Nationen, was ein buntes Bild abgibt. Demokratische Werte wie Freiheit, 
Gleichheit, Solidarität, Frieden, Gerechtigkeit sind uns wichtig. 

 www.ifsb.de

I N S T I T U T  F Ü R  S O Z I A L E  B E R U F E

Als Mensch für Menschen da sein
Du suchst einen sinnstiftenden Beruf? Du liebst Beziehungsarbeit?  
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Erforderlich ist aber gerade jetzt nicht der Wankelmut, sondern 
Wandelmut – also der Wandel, die Herausforderungen aktiv anzuge-
hen. Aus Risiken können Chancen generiert und gemeinsam mit den 
Beschäftigten kann das Unternehmen weiterentwickelt werden. Die 
erforderlichen Zukunftskompetenzen zu entwickeln, zu sichern und 
auszubauen – das ist der zentrale Ausdruck von Wandelmut.
Die IHK Bodensee-Oberschwaben hat genau deshalb mit diesem 
Wortspiel „Vom Wankelmut zum Wandelmut“ das Weiterbildungs-
programm Frühjahr-Sommer 2025 überschrieben, das im Febru-
ar erscheint. Schon jetzt sind aber alle Bildungsangebote unter 

 www.ihk.de/bodensee-oberschwaben just-in-time abrufbar. Und es 
ist zu erkennen, dass der Wandel in der Weiterbildung gleichermaßen 
Niederschlag findet, denn: viele Zertifikatslehrgänge in hoch innova-
tiven Themen finden komplett digital statt, so dass auch die Integrati-
on der Qualifizierung in Prozesse und Berufstätigkeit leichter möglich 
wird. Egal ob Klimamanagement, Wasserstofftechnik, Data Analysis 
oder agiles Projektmanagement – diese und viele Themen mehr finden 
Sie bei Ihrer IHK. Selbstverständlich sind die Abschlüsse der Höheren 
Berufsbildung – Fachwirte, Fachkaufleute, Meister, Betriebswirte – 

auch weiterhin mit hohen Präsenzanteilen ebenso vorhanden wie 
auch mit höheren digitalen Zeitanteilen. Wenn Sie unsicher sind: rufen 
oder mailen Sie uns an – wir bieten Ihnen gerne eine trägerneutrale 
Weiterbildungsberatung an.

I H K  B O D E N S E E - O B E R S C H W A B E N

Vom Wankelmut zum Wandelmut 
Unsichere Zeiten führen dazu, dass der Mut zu 
Entscheidungen – durchaus nachvollziehbar – zurück-
geht, auch um Risiken zu vermeiden. „Man würde ja 
gerne“ – so lässt sich das Gefühl beschreiben. 

BILDUNG

Das neue Weiterbildungsprogramm Frühjahr-Sommer 2025 der IHK Boden-
see-Oberschwaben erscheint bereits im Februar. Foto: IHK/THE DESIGNLAB

Bildungsstandort Bodensee-Oberschwaben

Unsere Weiterbildungsangebote online: veranstaltungen.unikam.de/weingarten.ihk.de
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben
Lindenstraße 2  |  88250 Weingarten
Tel.: +49(0)751 409 153  |  weiterbildung@weingarten.ihk.de
www.ihk.de/bodensee-oberschwaben

* = Aufstiegs-BAföG      ** = ESF-Fachkursförderung
Gender-Hinweis: Mit der männlichen Schreibweise sprechen wir grundsätzlich alle Geschlechter an.

Kleine Kurs-Korrektur mit großer Wirkung.
Nutzen Sie die individuellen IHK-Weiterbildungsangebote, um sich aufzustellen.

Als Person. Als Team. Als Unternehmen.

Prüfungslehrgänge:

Geprüfter Wirtschaftsfachwirt Teilzeit*  (Start: 18.02.)

Geprüfter Industriefachwirt Teilzeit* (Start: 18.02.)

Geprüfter Technischer Fachwirt Teilzeit* (Start: 05.03.)

Geprüfter Wirtschaftsfachwirt Online* (Start: 26.03.)

Geprüfter Personalfachkaufmann Teilzeit* (Start: 08.04.)

Geprüfter Technischer Fachwirt Online* (Start: 16.07.)

Geprüfter Industriemeister Metall Vollzeit* (Start: 13.08.)

Geprüfter Technischer Fachwirt Vollzeit* (Start: 27.08.) 

Geprüfter Industriemeister Fachrichtung Metall Teilzeit* (Start: 29.08.)

Geprüfter Betriebswirt Teilzeit* (Start: 08.09.)

Zertifikatslehrgänge:
European Business Manager (IHK) (Start: 03.02.)
European Technical Manager (IHK) (Start: 03.02.)
Cloud Business Expert (IHK) (Start: 03.02.)
Fachexperte für Elektromobilität (IHK) (Start: 04.02.)
Cyber Security Advisor (IHK) (Start: 05.02.)
Technischer Einkäufer (IHK)** (Start: 28.02.)
KI-Manager (IHK) (Start: 20.03.)
Qualifizierter Management-Assistent (IHK)** (Start: 21.03.)
Agiler Projektmanager (IHK) (Start: 28.03.)
KI-Manager (IHK) (Start: 03.04.)

Wissen, das weiterbringt.

Wankelmut
Jetzt buchen:

BILDUNG

Bereits zum 21. Mal startet am 21. Februar die Bildungsmesse des Land-
kreises Ravensburg in der Oberschwabenhalle Ravensburg. Besucher haben 
dort die Möglichkeit, sich über verschiedene Berufsbilder, konkrete Aus-
bildungsmöglichkeiten und die Rahmenbedingungen in den Betrieben 
genauestens zu informieren. In diesem Jahr präsentieren sich neben vielen 
altbekannten über zehn neue Aussteller mit ihrem Bildungsangebot. Der 
Eintritt ist an beiden Messetagen frei.

Das Konzept der Bildungsmesse setzt dabei auf eine Kommunikation auf 
Augenhöhe. So stehen gerade den vielen jungen Messebesucherinnen und 
-besuchern Auszubildende aus den Betrieben, wie zum Beispiel die spezi-
ell geschulten Ausbildungsbotschafter oder Messe-Scouts, während der 
gesamten Zeit zur Seite und helfen bei der Orientierung und der Suche nach 
den gewünschten Informationen sowie passenden Angeboten. 
Vor Ort sind auch die fünf Beruflichen Schulen des Landkreises Ravensburg. 
Sie geben Auskunft über Lehrinhalte, Unterrichtsablauf und Bildungsab-
schlüsse. Auch Abiturienten kommen bei der Bildungsmesse auf ihre Kosten: 
Unternehmen zeigen ihr Ausbildungsangebot im Rahmen eines Dualen 
Studiums, Hochschulen stellen ihre Studienmöglichkeiten vor, Berater helfen 
bei der richtigen Auswahl der Fächer oder geben Tipps für Bewerbungen an 
Unis und Hochschulen. Darüber hinaus gibt es Informationen über berufs-
vorbereitende Bildungsangebote oder Programme zum Freiwilligen Sozialen 
oder Ökologischen Jahr.
Das erfolgreich durchgeführte Speed-Dating für Ausbildungsinteressierte 
wird in diesem Jahr wiederholt und ausgebaut. Ausbildungsbotschafter der 
ausstellenden Betriebe sind die Gesprächspartner beim Speed-Dating und 
ermöglichen somit informative Einblicke in die betriebliche Ausbildung aus 
erster Hand. Das Speed-Dating findet am Freitag, 21. Februar um 10.00 Uhr 
und 11.30 Uhr sowie am Samstag, 22. Februar um 10:30 Uhr statt. 
Auf der Homepage zur Bildungsmesse  www.bildungsmesse-rv.de gibt 
es weitere Details zum Speed-Dating, das gesamte Rahmenprogramm mit 
Vorträgen, sowie Informationen zu den teilnehmenden Ausstellern. 

B I L D U N G S M E S S E  R A V E N S B U R G

Alles rund um Bildung und Beruf
RAVENSBURG. Am 21. und 22. Februar geben 130 
Aussteller Einblicke in verschiedene Berufsfelder 
und informieren über Bildung, Ausbildung, Studium 
und Weiterbildungsmöglichkeiten in der Region. Alle 
Interessierten erhalten wertvolle Tipps für den Einstieg 
ins Berufsleben und können persönliche Kontakte 
knüpfen. Wer Fragen rund um die Rückkehr ins 
Berufsleben oder zur beruflichen Weiterqualifizierung 
hat, kann sich an den beiden Messetagen umfangreich 
informieren und inspirieren lassen.

Deine Messe für 
Bildung, Ausbildung,
Studium und 
Weiterbildung.

2211..  FFeebbrruuaarr  22002255  
88..3300  --  1155..0000  UUhhrr

2222..  FFeebbrruuaarr  22002255  
99..0000  --  1155..0000  UUhhrr  
EEiinnttrriitttt  ffrreeii

OBERSCHWABENHALLE RAVENSBURG.

www.bildungsmesse-rv.com
@bildungsmesserv

Insgesamt 130 Aussteller aus Industrie, Handel, Dienstleistung, Handwerk, 
sowie Bildungsträger, Berufliche Schulen und Hochschulen warten auf inte-
ressierte Besucher aus allen Altersklassen.
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Vedrana, warum hast du dich für einen Job bei Vetter entschieden? 
Nach meinem Abschluss zur pharmazeutisch-technischen Assistentin, also 
PTA, bin ich ganz klassisch gestartet: in einer Apotheke. Die Arbeit fand ich 
interessant, aber ich habe gemerkt, dass ich mehr aus meinen fachlichen 
Möglichkeiten machen wollte. Ich wollte einfach mehr Labor. So kam es zur 
Bewerbung bei Vetter. 
 
Was gefällt dir an deinem Job? 
Ich mag die Arbeit im Team, die Bedingungen im Labor und die Verant-
wortung, die wir übernehmen. Wir prüfen, ob das Equipment in der Pro-
duktion wirklich keine Verunreinigungen aufweist. Dafür sind wir an allen 
Standorten tätig und lernen viele Menschen kennen, die an der Produktion 
beteiligt sind. Aber vor allem ist mein Wunsch in Erfüllung gegangen, unter 
professionellen Bedingungen im Labor arbeiten zu können und hier jeden 
Tag etwas dazuzulernen. Es macht Spaß, sich fachlich zu entwickeln! 

Was sollte man mitbringen, wenn man deinen Job machen möchte? 
Auf jeden Fall Geduld, denn die Laborarbeit braucht Zeit und Sorgfalt. 
Außerdem kann es nicht schaden, selbstbewusst im Umgang mit anderen 

Menschen zu sein. Und schließlich finde ich wichtig, dass man wirklich 
Interesse an dieser Aufgabe hat. 

Wie lautet dein Tipp für Bewerberinnen und Bewerber? 
Ganz einfach: Glaub an dich und deine Chancen! Dann wirst du sie auch 
finden und nutzen können. 
 
Vetter sucht qualifizierte Verstärkung für die Labore, in denen mithilfe 
modernster Ausstattung eine Qualitätskontrolle auf höchstem fachlichem 
Niveau durchgeführt wird. Ein perfektes Umfeld für eigenverantwortliches 
Arbeiten im motivierten Team – und ein Ort, an dem individuelle berufliche 
Ziele dank konsequenter Weiterbildung und spannender Entwicklungsmög-
lichkeiten verwirklicht werden können. 

V E T T E R  P H A R M A - F E R T I G U N G  G M B H  &  C O .  K G

„Mehr machen aus meinen 
fachlichen Möglichkeiten“
In der Region Bodensee-Oberschwaben steht der 
Name Vetter für einen der größten Arbeitgeber und 
ein global tätiges Familienunternehmen, für nach-
haltiges Wachstum und attraktive Konditionen für 
Mitarbeitende. Ein Gespräch mit Vedrana Gogic aus 
der Chemischen Analytik. 

BILDUNG

Vedrana Gogic aus der Chemischen Analytik schätzt die Möglichkeit, sich bei Vetter fachlich weiterzuentwickeln. Große Pläne? 
Wir bieten große Chancen. 
Darauf ist Verlass.

Wir suchen Sie! Ob in der Lösungsherstellung oder im Labor – 
bei uns unterstützen Sie die globale Medikamentenversorgung. 

Jetzt bewerben: 
vetter-pharma.com/karriere
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DIESE VORTEILE GIBT‘S BEI VETTER
• Attraktive Vergütung 
• 30 Urlaubstage pro Kalenderjahr
• Betriebliche Krankenzusatzversicherung und Altersvorsorge
• Geregelte Arbeitszeiten, Schicht- und Zeitwertkonto
• Fahrtkostenzuschuss oder Deutschlandticket für den Weg zur Arbeit
• Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
• Rabatte und Vergünstigungen bei vielen regionalen Partnern - vom 

E-Bike bis zum Fitnessstudio 

Jetzt bewerben:  vetter-pharma.com/karriere
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Niveau durchgeführt wird. Ein perfektes Umfeld für eigenverantwortliches 
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V E T T E R  P H A R M A - F E R T I G U N G  G M B H  &  C O .  K G

„Mehr machen aus meinen 
fachlichen Möglichkeiten“
In der Region Bodensee-Oberschwaben steht der 
Name Vetter für einen der größten Arbeitgeber und 
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BILDUNG

Vedrana Gogic aus der Chemischen Analytik schätzt die Möglichkeit, sich bei Vetter fachlich weiterzuentwickeln. Große Pläne? 
Wir bieten große Chancen. 
Darauf ist Verlass.

Wir suchen Sie! Ob in der Lösungsherstellung oder im Labor – 
bei uns unterstützen Sie die globale Medikamentenversorgung. 

Jetzt bewerben: 
vetter-pharma.com/karriere
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BILDUNG  &  BERUF 

Zukunftsweisende Lehre
Seit ihrer Gründung 1962 blickt die PH auf eine lange Tradition zurück, 
in der sie wissenschaftliche Bachelor- und Masterstudiengänge für 
die Lehrämter in Grundschule und Sekundarstufe I anbietet. In weite-
ren modernen Bachelor- und Masterstudiengängen werden aktuelle 
gesellschaftliche Themen aufgegriffen. Dies sind: Bewegung & Ernäh-
rung, Elementarbildung, Logopädie, Medien- und Bildungsmanagement, 
Umweltbildung, Alphabetisierung und Grundbildung, Early Childhood 
Studies, Inter-Kulturelle Bildung / Kulturvermittlung, Educational Sci-
ence sowie Schulentwicklung und Höheres Lehramt für berufliche 
Schulen. 

Besonders am Herzen liegt der PH Weingarten eine gute Betreuung ihrer 
Studierenden von der Semestereinstiegswoche über das Integrierte Seme-
sterpraktikum bis zur Abschlussarbeit. Ihr Ziel ist es, ein zielgerichtetes, 
familienfreundliches und erfolgreiches Studium zu ermöglichen.

Einmaliges barockes Ambiente 
Die Pädagogische Hochschule ist wunderschön gelegen im Süden Deutsch-
lands mit Blick auf die Alpen und in der Nähe zum Bodensee. In der baro-
cken Klosteranlage auf dem Martinsberg finden Studierende eine einmalige 
Atmosphäre zum Lernen und Forschen, kurze Wege und direkten Kontakt. 
Mehr Infos unter  www.ph-weingarten.de, auf Instagram, Youtube 
oder Linkedin.

P Ä D A G O G I S C H E  H O C H S C H U L E  W E I N G A R T E N

Lehre, Forschung und Wissenstransfer
WEINGARTEN. Als bildungswissenschaftliche Hoch-
schule mit universitärem Profil liegen die Stärken der 
Pädagogischen Hochschule Weingarten in einer  for-
schungsbasierten und praxisbezogenen Ausrichtung 
des Studiums, einer innovativen Lehre sowie einer 
exzellenten Forschung an Fragestellungen im Kontext 
des Lehrens und Lernens, in der aktiven Unterstützung 
des Wissenstransfers in die Zivilgesellschaft und der 
maßgeschneiderten Beratung für diverse Akteure im 
Bildungssektor. Die PH Weingarten ist seit 2016 als 
familiengerechte Hochschule zertifiziert. 

BILDUNG

Lernen und forschen in einmaliger Atmosphäre an der PH Weingarten.

Jetzt informieren 
und bewerben!

Hochschule  
mit Herz.  
Bildung für  
die Zukunft.

www.ph-weingarten.de
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K R E I S H A N D W E R K E R S C H A F T  B I B E R A C H

Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet die Meistervorbereitungs-
lehrgänge Teile 1 und 2 im Metallbauer- und Feinwerkmechaniker-Handwerk, 
die Teile 3 und 4 für alle Berufe sowie den Lehrgang zum Berufsspezialist 
für KFZ-Servicetechnik an. Neu ist der Fortbildungsabschluss „geprüf-
te/r Fachfrau/-mann für kaufmännische Betriebsführung“ (HwO) sowie 
der Lehrgang „Buchhaltung im Handwerksbetrieb“ und „Lohn- und 
Gehaltsabrechnung“. Zudem gibt es Weiterbildungen zur Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten inkl. Nachqualifizierung, KNX-Grund- und 
Aufbaukurs, CNC-, Steuerungs- und Pneumatik-Kurse sowie diverse 
Computer-Workshops für Anfänger und Fortgeschrittene. Daneben bietet 
unsere DVS-Bildungseinrichtung ein großes Angebot an Schweißkursen 
und- prüfungen in verschiedenen Schweißverfahren. Ein Blick auf die 
Homepage lohnt sich!
Zum gesamten Kursprogramm findet am Montag, 24. Februar um 17:30 Uhr  
in der Geschäftsstelle eine Informationsveranstaltung statt. 

 www.kreishandwerkerschaft-bc.de

Weiterbildung – Passgenau für DICH! 
BIBERACH. Weiterbildung nicht nur für Handwerker – deshalb lädt die 
Kreishandwerkerschaft Biberach am 24. Februar 2025 um 17:30 Uhr 
zu einer Informationsveranstaltung zum gesamten Kursprogramm ein.

S T U D I E N K O L L E G  S T .  J O H A N N

Zu unserem Konzept gehören ein sanfter Übergang in Klasse 5, ein durch-
dachtes Mediencurriculum und innovative Elemente des Marchtaler Plans. 
Ganz entscheidend ist, dass die Kinder sich in der Schule persönlich ent-
wickeln und entfalten. In zahlreichen und vielfältigen Angeboten über 
den Unterricht hinaus vertiefen sie ihre Begabungen und entdecken neue 
Talente. Christliche Angebote geben Halt, Orientierung und Unterstützung. 
Durch die professionelle Ganztagsbetreuung kommen die Kinder nachmit-
tags mit leichtem Gepäck heim, denn alle Hausaufgaben sind schon erle-
digt. Im naturwissenschaftlichen und sprachlichen Profil lassen sich in der 
Mittelstufe Schwerpunkte setzen, und in der Oberstufe können die Schüler 
aus einem großen Kursangebot wählen.  www.studienkolleg-st-johann.de

Lernen und Persönlichkeit entwickeln
AULENDORF. Ab dem kommenden Schuljahr beginnt am Studienkolleg 
St. Johann in Blönried das neue G9. Schülerinnen und Schüler in St. 
Johann lernen bei motivierten und zugewandten Lehrern und Mitar-
beitern in einer einzigartigen Umgebung miteinander und voneinander. 

D H B W  R A V E N S B U R G

Der Talent-Wettbewerb des Art Directors Club (ADC) gilt als der größte und 
umfassendste Nachwuchswettbewerb der Kreativbranche in Deutschland. 
Studierende des Studiengangs Mediendesign DHBW Ravensburg gewan-
nen in den vergangenen Jahren eine Vielzahl an sogenannten Nägeln und 
Auszeichnungen. Besonders stolz sind die Mediendesigner dabei auf die 
Platzierung in der kreativen Königsdisziplin „Experiment / Communication 
Arts“. Hier belegen sie nach 2023 wiederum den ersten Platz mit 1 x Grand 
Prix, 1 x Gold, 2 x Bronze und 5 Auszeichnungen. Seit bereits sechs Jahren 
ist die DHBW RV mit Mediendesign die Nummer 1 in Baden-Württemberg. 
Die über Jahre konstante Platzierung unter den ersten Rängen stellt nicht 
nur die herausragenden Leistungen der talentierten Studierenden unter 
Beweis, sondern ist gleichzeitig auch eine Auszeichnung für das besondere 
Betreuungs- und Studienumfeld im dualen Studium Mediendesign. Es 
wird deutlich, mit welcher Beständigkeit in Ravensburg kreative Exzellenz 

gefördert und gelebt wird. Im Art Directors Club für Deutschland (ADC) 
e. V. haben sich rund 850 führende Köpfe der kreativen Kommunikation 
zusammengeschlossen. Der ADC sieht sich als Maßstab der kreativen Exzel-
lenz und zeichnet herausragende Kommunikation aus. Dazu veranstaltet er 
Wettbewerbe, Kongresse, Seminare, Vorträge, Events, B2BVeranstaltungen 
und gibt diverse Publikationen heraus.  www.dhbw.de

Ein kreativer Platz 1 im Ländle
RAVENSBURG. Kreativer geht kaum! Der Art Directors Club (ADC) hat aktu-
ell sein Ranking der kreativsten Hochschulen Deutschlands veröffentlicht. 
Die DHBW mit ihrem Studiengang Mediendesign liegt dabei in Baden-
Württemberg auf Platz 1 und bundesweit auf einem fantastischen Platz 2.

Das Team Mediendesign schafft an der DHBW Ravensburg ein kreatives 
Studienumfeld, das nun durch herausragende Platzierungen im ADC Hoch-
schul-Kreativindex belohnt wurde. Teil davon sind die Studiengangsleiter 
Prof. Dr. Markus Rathgeb, Prof. Dr. Klaus Birk und Prof. Dr. Herbert Moser.



BILDUNG  &  BERUF 

Abwechslungsreichtum garantiert: 
Unsere Ausbildungsangebote
Deine soziale Ader ist besonders ausgeprägt und 
es macht dich glücklich, anderen zu helfen? Du 
hast Lust auf Abwechslung, Best-Buddy-Kollegen 
und findest Medizin und Pflege spannend? Dann 
checke jetzt unsere Möglichkeiten und finde die 
perfekte Ausbildung für deinen Karrierestart!

•  Pflegefachmann/-frau: Du willst Menschen 
helfen und Verantwortung übernehmen? Diese 
dreijährige Ausbildung verbindet Praxis und 
Theorie und macht dich zum Experten für 
Pflege. Mit der generalistischen Ausbildung 
kannst du dir deinen Arbeitsplatz von morgen 
aussuchen – und das international.

•  Pflegehelfer/-in (einjährig): Ideal für einen 
schnellen Einstieg mit einem Hauptschulab-
schluss. Du sammelst jede Menge praktische 
Erfahrung und kannst später die Ausbil-
dung zum/zur Pflegefachmann/frau einfach 
anschließen.

•  Anästhesietechnische/r Assistent/in (ATA) und 
Operationstechnische/r Assistent/in (OTA): 
Technik trifft Medizin! In diesen Berufen arbei-
test du direkt an der Seite der Ärzte und sorgst 
dafür, dass im OP alles reibungslos läuft.

•  Medizinische/r Fachangestellte/r (MFA): Orga-
nisation und Patientenkontakt stehen hier im 
Mittelpunkt. Ob in der Anmeldung oder im 
Labor – dein Alltag ist abwechslungsreich und 
verantwortungsvoll.

#NightShift - 
Deine Ausbildungs- & Karrierenacht
Am 28.02.2025 öffnen wir von 17 bis 22 Uhr 
unsere Türen. Besonders junge Menschen, die 
noch auf der Suche nach einem passenden 
Ausbildungsberuf sind, können hier hinter die 
Kulissen unseres Krankenhauses schauen und 
direkt mit unseren Auszubildenden und Ausbil-
dern sprechen. Unsere Experten beantworten 
alle Fragen zu den einzelnen Ausbildungsberufen 
und Karrierechancen. Und mit Live-Demos und 
Mitmach-Aktionen kannst du selbst mit anpa-
cken. Weitere Informationen zu den Ausbildungs-
möglichkeiten bei Sana findet ihr online unter: 

 www.sana.de/biberach/ausbildung

S A N A  K L I N I K U M  L A N D K R E I S  B I B E R A C H

Deine Zukunft im Gesundheitswesen
BIBERACH. Das Gesundheitswesen bietet jungen Menschen heute 
mehr Perspektiven als je zuvor. Ob pflegen, organisieren oder medi-
zinisch-technisch arbeiten – die Vielfalt der Berufe ist riesig. Das 
Biberacher Zentralklinikum bietet engagierten jungen Leuten zahl-
reiche Möglichkeiten, ihren Weg zu finden und Karriere zu machen. 
Praxisorientiert, spannend, sozial – stelle jetzt die Weichen für deine 
berufliche Zukunft #AberBitteMitSana. 

BILDUNG

Ausbildung bei Sana bedeutet #Teamwork. 

Lust auf eine Ausbildung im Sana 
Klinikum Biberach?
Du hast die ewige Suche nach einer coolen Ausbildung 
satt? Du hast Lust auf Abwechslung, Best-Buddy-Kollegen 
und fi ndest Medizin und Pfl ege spannend? Dann checke 
jetzt unsere Möglichkeiten und fi nde die perfekte Ausbil-
dung für deinen Karrierestart #AberBitteMitSana!

Pfl egefachmann/-frau

 Pfl egehelfer/in

 Anästhesietechnische/r Assistent/in

 Operationstechnische/r Assistent/in 

 Medizinische/r Fachangestellte/r 

 Hebammenwissenschaft (B.Sc.)*

SAVE THE DATE
28.02.2025, 17-22 Uhr
#NightShift - Deine Ausbil-
dungs- und Karrierenacht. 

Sei dabei, es lohnt sich!

Deine Ausbildungsmöglichkeiten bei Sana:

*Die Studienplätze für 2025 sind schon vergeben.
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Unsere Berufsausbildungen, Umschulungen und beruflichen 
Qualifizierungen sowie alle Angebote der Integration finden bei uns stets 
in enger Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern in Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung statt. Das Einzugsgebiet des Bildungszentrums 
erstreckt sich auf den Altkreis Wangen, den Bodenseekreis und die Region 
Biberach sowie auf das angrenzende bayerische Allgäu. 
Wir präsentieren uns seit Jahren auf der Bildungsmesse in Ravensburg. 
Kommen Sie mit uns bei einem Kaffee aus unserer „Kaffeebohne“ ins 
Gespräch. Gerne informieren wir Sie an unserem Messestand Nr. 73 in der 
Oberschwabenhalle. Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen. 

 www.bildung-isny.de

B I L D U N G S Z E N T R U M  S T E P H A N U S W E R K

Beruflich am Ball bleiben
ISNY. Seit Jahrzehnten ist das Bildungszentrum im Stephanuswerk 
Isny als zuverlässiger Partner in der Erstausbildung, Umschulung/
Weiterbildung und in beruflicher Integration in der Region 
Oberschwaben/Allgäu verwurzelt. 

Besuchen Sie das Bildungszentrum Stephanuswerk in der Oberschwabenhalle.

Vorqualifi zierungsjahr 
Arbeit und Beruf (VAB + VABO)

Berufsfi ndung und Berufsvorberei-
tung für Jugendliche und Erwach-
sene

Erstausbildungen und 
Umschulungen 
in elektrotechnischen, metalltechnischen 
und kaufmännischen Berufen, Maler- 
und Bauberufen sowie im Technischen 
Produktdesign

Integration in Arbeit

Qualifi zierungsbausteine für 
Betriebe

Stephanuswerk Isny
Bildungszentrum

Weitere Informationen erteilt Ihnen 
              sehr gerne unser  Sekretariat
                 Tel. 07562 74-1700
                    bildungszentrum.stephanuswerk@ev-heimstiftung.de
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Besuchen Sie uns

auf der Bildungsmesse

am Stand  73

Außerdem kann man nach 
dem Mittleren Schul-
abschluss im Berufskolleg 
Fremdsprachen und Berufs- 
kolleg Gesundheit und 
Pflege I und II in zwei Jahren 
die Fachhochschulreife 
erreichen.
Auf dem 2. Bildungsweg 
bieten wir die Schul-
abschlüsse Mittlere Reife, 
Fachhochschulreife und 
Abitur an. 
Bei unseren Info-Veran-
staltung erfahren Sie mehr 

über die Aufnahmebedingungen und die weiteren Regelungen; außer-
dem können die Unterrichtsräume besichtigt werden. 

Gerne beraten wir Sie auch individuell. 
Nehmen Sie hierzu Kontakt mit uns auf unter: 0751-560159-20 oder 
über:  kolping-schulen-ravensburg.de/kontakt.

K O L P I N G  S C H U L E N  R A V E N S B U R G

Alles unter einem Dach
RAVENSBURG. Die Kolping Schulen Ravensburg bieten unter einem 
Dach viele verschiedene Schularten an: Ab Klasse 8 oder Klasse 11 
besteht im Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium 
die Möglichkeit das Abitur in sechs bzw. drei Jahren zu machen. 

Die Kolping Schulen Ravensburg sind eine 
staatlich anerkannte Privatschule mit einer 
langen Tradition.

www.kolping-schulen-ravensburg.de
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Es hat 2002, als Einzelkämpfer mit einem Lötkolben und einer kleinen 
Wellenlötanlage in Dettingen an der Iller angefangen, 2004 wurden 
die ersten Betriebsräumlichkeiten mit ca. 220m² in Weingarten (RV) 
bezogen und 2007 wurde die GmbH gegründet. 2012 sind wir innerhalb 
Weingartens umgezogen und haben uns auf ca. 500m² vergrößert. Hier 
konnten wir uns im heutigen Cubus Competence Center (  www.grieb-
immobilien.de)  frei entfalten und auf knapp 1000m² Produktionsfläche 
wachsen. Ein Dankeschön an dieser Stelle an die Familie Grieb für die 
großartige Unterstützung.
Vor gut 3 Jahren, im August 2021 haben wir unseren heutigen Standort 
in Aulendorf mit 18 Mitarbeitern auf ca. 1100m² eingeweiht, in dem wir 

bis August 2025 alle Kompetenzen vereinen wollen. Dazu gehört neben 
der IT-Electronic Service GmbH (  www.it-es.eu) als EMS-Dienstleister 
auch die  diberion Systemtechnik GmbH (  www.diberion.de) mit der 
Kernkompetenz in den Bereichen Hard- und Softwareentwicklung.
Mit inzwischen fast 50 Mitarbeitern waren und sind einige Baumaßnah-
men nötig. Der erste Anbau mit ca. 400m² Produktionsfläche ist fertig, 
die Aufstockung ist in der Genehmigung und die nächste Erweiterung 
schon visualisiert. Parallel entsteht der Neubau in dem weitere Produk-
tionsräume, unsere Kantine und zwei Betriebswohnungen entstehen mit 
insgesamt ca. 750m². 
Hier wollen wir uns herzlich, bei Raphael Wessner und seinem Team für 
die sehr gute Beratung, Planung und Ausführung bedanken. Das sind die 
Wessner N.E.S.T Bau GmbH (Planung, Schlüsselfertigbau als Generalun-
ternehmer) und die LW bauT GmbH (Erdarbeiten, Rohbau, Zimmerar-
beiten).  www.wessner-nest-bau.de  www.lw-baut.de
Wir sehen die Zukunft pink!

I T - E L E C T R O N I C  S E R V I C E  G M B H

Für Ihren Erfolg am Markt
AULENDORF. Die IT-Electronic Service GmbH ist nun 
seit 22 Jahren ein etablierter Dienstleister für die 
Auftragsfertigung in der Elektronikindustrie. 

BILDUNG

Seit 3 Jahren befindet sich die Firma IT-Electronic GmbH an ihrem neuen Standort in Aulendorf. Links: Anbau mit Flachdach. Rechts: Aufstockung 
des Dachgeschosses und Erweiterung. 

Neubau Ansicht Süd. Neubau Ansicht Nord.

IT-Electronic Service GmbH | Spitalweg 37, 88326 Aulendorf | Tel. + 49 (0)7525 30992-0 | Fax + 49 (0)7525 30992-29 | E-Mail info@it-es.eu

 

Wir suchen motivierte Kollegen zur Verstärkung unseres Teams:

Elektroniker:in für Geräte und Systeme (m/w/d)
Ihr Aufgabenbereich
• Mitarbeit bei Konzeption von Prüfvorrichtungen
• Funktionsprüfung elektronische Baugruppen und Komponenten
• Fehlersuche und Behebung
• Mitarbeit im Optimierungs- und Verbesserungsprozess

Ihr Profil
•  Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektronik bzw. Mechatronik 

mit Schwerpunkt Elektronik
• Sicherer Umgang mit MS Office
•  Teamfähigkeit und Bereitschaft zum eigenverantwortlichen und selbständi-

gen Arbeiten. 

Maschinen- und Anlageführer:in im Bereich 
SMD-Bestückung (m/w/d)

Ihr Aufgabenbereich
• SMD-Bestückung von Leiterplatten nach vorgegebenen und freige-
gebenen Bestückungsplänen und Stücklisten mit vollautomatische 
Bestückungsmaschinen (Siemens ASM Siplace X3 / X4)
• Auf– und Abrüsten von Bauteilen 
• Reflow- und Dampfphasenlöten von SMD-Baugruppen
• visuelle Kontrolle des Bestückungsergebnisses
• Unterstützung bei der Optimierung der Prozessabläufe

Ihr Profil
•  Ausbildung: Industrieelektroniker (m/w/d), Elektroniker 

Automatisierungstechnik (m/w/d) oder vergleichbarer Aus-
bildungsberuf bzw. Berufserfahrung
•  Erfahrung: Sie haben bereits 

Erfahrungen in der Elektronik
 fertigung und in der SMD – Maschi-
nenbedienung
•  Kenntnisse: Erfahrungen mit Be-

stückungsautomat Siemens ASM 
Siplace X3 / X4 wünschenswert

Wir wachsen und brauchen Verstärkung
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H A U C H L E R  S T U D I O

BIBERACH. Im dreijährigen Berufskolleg Grafik- Design wird auf den 
Abschluss Staatlich Geprüfter Grafik-Designer*in und fakultativ die 
Fachhochschulreife vorbereitet. Um einen Abschluss im Hauchler Studio 
zu erlangen, wird im Abschlussjahr zusätzlich in 7 Monaten eine 
Diplomarbeit erstellt. 
Ziel ist es, den besten Start in das Berufsleben zu ermöglichen. Im Zentrum 
der Ausbildung stehen fächerübergreifende Medien-Projekte in familiärer 
Arbeitsatmosphäre, vorausgesetzt wird eine Grundbegabung im Zeichnen. 
Eine Infoveranstaltung am 25.02.2025, Schnupper-Projekte am 11.03. 
sowie ein Mappenkurs am 10.01. bereiten auf Aufnahmeprüfungen vor. Die 
Diplomausstellung kann besichtigt werden: 12.02. - 11.03.2025, Mo – Do 
von 9-18 Uhr, Fr – Sa von 9-16 Uhr (außer 03. - 06.03.).  www.hauchler.de

Kreative Medienberufe

›  Infoveranstaltung mit Diplomausstellung Di. 25. Feb. um 17:30 Uhr
›  Schnuppertage 11. März und 15. Mai um 13:30 Uhr
›  Mappenworkshop 10. Jan. sowie Bildungsmessen

› Berufskolleg
 Grafik-Design
 kreativ-künstlerisch-medientechnisch
 Fachhochschulreife und Diplom 3 Jahre

› Mediengestalter
› Medientechnologe Druck

medien- bzw. drucktechnisch
 Berufsausbildung

Private Fachschule Design · Medien · Druck · 88400 Biberach · Karl-Müller-Str. 6
Telefon 07351 1560-0 · info@hauchler.de · www.hauchler.de
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      OOiiffaacchh  gguuaatt!!
EEiinn  nneeuueess  JJaahhrr  --  eeiinn  nneeuueess  GGllüücckk!!
                 Zur Verstärkung unserer Teams in der ambulanten 
  Kranken- und Altenpflege sowie außerklinischen Intensivpflege
                                    suchen wir ab sofort:

Pflegefachkraft als stellv. Pflegedienstleitung (m/w/d)
sowie Pflegefach- und Pflegehilfskräfte (m/w/d)   

                             Mobiler Pflegedienst Christian        Tel.: 07351 / 122 00  
   88400 Biberach        Ritter-von-Essendorf-Str. 1     kontakt@pflegedienst-christian.de
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Oifach guat!
Ein neues Jahr – ein neues Glück!

Zur Verstärkung unserer Teams in der ambulanten 
 Kranken- und Altenpflege sowie außerklinischen Intensivpflege

suchen wir ab sofort:

Pflegefachkraft als stellv. Pflegedienstleitung (m/w/d) 
sowie Pflegefach- und Pflegehilfskräfte (m/w/d)

Mobiler Pflegedienst Christian        Tel.: 07351 / 122 00 
88400 Biberach        Ritter-von-Essendorf-Str. 1        kontakt@pflegedienst-christian.de

ZIMMERMEISTER/IN 
in der AUSBILDUNG 
(M/W/D)

Zukunft gestalten?
Werde Ausbilder!

www.zimmererzentrum.de

H A N D W E R K S K A M M E R  U L M

Estrichleger Fabian Walter (Blau-
stein, Alb-Donau-Kreis) wurde in 
Berlin für seine Leistung mit dem 
ersten Platz ausgezeichnet und darf 
sich ab sofort in seinem Gewerk 
„Deutscher Meister“ nennen. Von 
den Landessiegern aus dem Ulmer 
Kammergebiet konnte auch Boots-
bauer Raphael Locher (Ochsenhau-
sen, Kreis Biberach) überzeugen. 
Er hat sich in seinem Gewerk den 
zweiten Platz gesichert. Sattler Leon 
Marcel Rößler (Bad Buchau, Kreis 
Biberach) und Zimmerer Nico Gruber 
(Frickingen, Bodenseekreis) haben 
es jeweils auf den dritten Platz 
geschafft. Den dritten Platz beim 
Gestaltungswettbewerb „Die Gute 
Form im Handwerk“ hat Metallbau-
er Tobias Seeger aus Meckenbeuren 
erreicht.  www.hwk-ulm.de

Deutscher Meister ausgezeichnet
ULM. Gleich fünf junge Handwerker aus dem Gebiet der Handwerks-
kammer Ulm konnten beim bundesweiten Wettbewerb „German 
Craft Skills“ die Jury überzeugen. Unter mehreren tausend Gesellin-
nen und Gesellen aus ganz Deutschland haben sie gezeigt, dass sie 
ihr Handwerk beherrschen. 

Deutscher Meister: Estrichleger Fabian 
Walter ist in Berlin zum Bundessieger 
gekürt worden – mit ihm freuen sich 
Ausbilder Markus Scheiffele (links) und 
Dr. Tobias Mehlich, Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer Ulm.
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I H K  B O D E N S E E - O B E R S C H W A B E N

IHK-Preisträger/-in wird man, wenn man die 
Abschlussprüfung mit der Note „sehr gut“ 
abschließt beziehungsweise mindestens 92 von 
100 Punkten erreicht. Die Besten eines Berufs-
bildes haben darüber hinaus die Chance, Landes- 
oder gar Bundesbeste zu werden. Von den 2.798 
IHK-Prüflingen haben 2.679 die Abschlussprü-
fung bestanden.

IHK-Preisträger/in wird man, wenn man die 
Abschlussprüfung mit der Note „sehr gut“ 
abschließt beziehungsweise mindestens 92 
von 100 Punkten erreicht. Die Besten eines 
Berufsbildes haben darüber hinaus die Chan-
ce, Landes- oder gar Bundesbeste zu werden. 
Von den 2.798 IHK-Prüflingen haben 2.679 die 
Abschlussprüfung bestanden. Insgesamt gab es 

in den Abschlussprüfungen 99 Preisträgerinnen 
und Preisträger. Diese kommen aus 32 unter-
schiedlichen Berufen, 70 Unternehmen und 27 
verschiedenen beruflichen Schulen. Dr. Johannes 
Bix, Vizepräsident der Industrie- und Handels-
kammer Bodensee-Oberschwaben (IHK), lobte 
neben der Leistung der Absolventen vor allem 
das Engagement der dualen Partner: „Für die 
Ausbildungsqualität ist die Leistung der Betriebe 
und der Beruflichen Schulen maßgebend und 
auf die Qualität kommt es an.“ Die jeweils Besten 
in ihrem Beruf wurden für die Auszeichnung 
„Landesbeste/r“ nominiert. Für die IHK Boden-
see-Oberschwaben gingen 31 Absolventen ins 
Rennen. Sechs haben es geschafft. Diese sechs 
Preisträger haben in ihrem Beruf den besten 
Abschluss in Baden-Württemberg erhalten: Ralf 
Schönegg (Brauer und Mälzer), Alexander Berndt 
(Fachinformatiker), Luca Hilber (Industriemecha-
niker), Matthias Goldmann (Packmitteltechnolo-
ge), Luca Lämmle (Produktionsmechaniker) und 
Henning Lernet (Fachpraktiker Küche, Beikoch). 
Für besondere Leistungen wurden drei Preis-
träger zusätzlich mit dem Förderpreis der Wer-
ner und Elfi Spaeth-Stiftung ausgestattet: Eric 
Bergen, Industriekaufmann, sowie Luca Hilber, 
Industriemechaniker, und Maximilian Fritsche, 
Elektroniker für Betriebstechnik. 

 www.ihk.de/bodensee-oberschwaben

Ehrung der besten Auszubildenden
WEINGARTEN. Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben ehrte die besten 
Auszubildenden der Region aus den Abschlussprüfungen 2024, darunter waren 48 Prüfungs-
teilnehmer aus dem Landkreis Ravensburg.

I H K  U L M

Jedes Jahr würdigt die IHK Ulm die besten 
Absolventinnen und Ab-solventen aus Aus- 
und Weiterbildung mit dem Bildungsevent 
„Best of“. IHK-Vizepräsidentin Sonja Bayer 
lobte das Engagement der Un-ternehmen und 
Berufsschulen in der dualen Berufsausbildung 

und unterstreicht die beeindruckenden Ergeb-
nisse, die erzielt wurden. „Diese jungen Men-
schen haben in einer herausfordernden Zeit 
her-ausragende Leistungen gezeigt und darauf 
können sie und ihre Aus-bildungsunterneh-
men stolz sein. Wir brauchen in unserer Region 

ge-rade jetzt gute ausgebildete Fachkräfte, 
der berufliche Weg über eine duale Ausbildung 
und später vielleicht noch eine Weiterbildung 
ist dafür ideal“, erläutert Bayer.
Einen besonders emotionalen Moment hielt 
die Veranstaltung, in deren Rahmen Sonja 
Bayer und Christoph Schlegel als Mitglieder 
des IHK-Präsidiums, Dieter Barth als Vor-
sitzender des Berufsbildungsausschuss und 
IHK-Hauptgeschäftsführerin Petra Engstler-
Karrasch, die Auszeichnungen übergaben, zum 
Ende des Showprogramms bereit: Drei der 
anwesenden Absolventinnen und Absolventen 
wurden auf die Bühne gerufen und mit der 
Auszeichnung als Landesbeste Baden-Würt-
temberg in ihrem jeweiligen Ausbildungsberuf 
überrascht. 
Bei der IHK Ulm haben in diesem Jahr 3.114 
Personen eine Aus- oder Weiterbildung erfolg-
reich abgeschlossen, wovon 83 mit einem Preis 
und 201 mit einer Belobigung ausgezeichnet 
wurden. Vier davon sind im jeweiligen Aus-
bildungsberuf Landesbeste: Hagen Heiplik im 
Beruf Eisenbahner, Josef Bochtler im Beruf 
Elektroniker für Maschinen- und Antriebs-
technik, Simon Hetzel im Beruf Fachinforma-
tiker Fachrichtung Daten- und Prozessanalyse 
und Cindy Geiger im Beruf Medientechnologin. 

 www.ihk-ulm.de

Großer Auftritt für Spitzenazubis in Laupheim
LAUPHEIM. Mitten in der Vorweihnachtszeit feierte die Wirtschaft ihre besten Absolventin-
nen und Absolventen. Die Industrie- und Handelskammer Ulm hatte am 12. Dezember ins 
Kulturhaus eingeladen. Über 500 Gäste aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft sind der Ein-
ladung gefolgt und würdigten die 83 Preisträgerinnen und Preisträger auf der großen Bühne.

Insgesamt 99 Preisträgerinnen und Preisträger der Abschlussprüfungen im Jahr 2024 wurden im 
Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben in Weingarten geehrt.

Alle Preisträgerinnen und -träger sowie Prüferinnen und Prüfer der diesjährigen „Best of…“-
Veranstaltung im Kultur-haus in Laupheim.
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A N D R E A  R E C K

Sonnenenergie vom Balkon 

Sie haben einen Balkon, eine Terrasse oder ein Garagendach? Dann 
können Sie dort eigenen Solarstrom gewinnen und damit aktiver 
Teil der Energiewende werden - mit einem Steckersolar-Gerät. Diese 
kleinen Photovoltaiksysteme werden oft auch Mini-Solaranlagen 
oder  Plug & Play-Solaranlagen genannt. Oder – weil sie sich rela-

tiv problemlos an die Balkonbrüstung montieren lassen – einfach 
Balkonkraftwerke. Dabei handelt es sich eigentlich nicht um eine 
„Anlage“ im technischen Sinn sondern eher um ein stromerzeu-
gendes Haushaltsgerät. Sie sind so konzipiert, dass Privatpersonen 
sie selbst anbringen, anschließen und den produzierten Strom direkt 
nutzen können. Sie müssen sich dafür auch  selbst im Marktstamm-
datenregister der Bundesnetzagentur anmelden. Die Leistung, die 
der Wechselrichter bei einem Steckersolar-Gerät maximal einspeisen 
darf, ist auf 800 Watt begrenzt. Die Watt-Zahl bezieht sich auf die 
Anschlussleistung des Wechselrichters auf der Stromnetz-Seite (AC). 
„Die Gesamtleistung der Module darf auch darüber liegen, bis zu vier 
Modulen oder 2000 Watt Modulleistung“,  erklärt Bruno Sing. Er ist 
seit über 40 Jahren beim Bund Naturschutz (BUND) ehrenamtlich 
aktiv und einer der Pioniere der Solarbranche. Bereits 2004 wurde 
in Aulendorf eine der größten Bürger-Solaranlagen Oberschwabens 
errichtet. Seither ist Sing Geschäftsführer, technischer Vorstand 
bzw. Aufsichtsrat bei verschiedenen Bürger-Energie-Genossen-
schaften, unter anderem in Wolpertswende, Bad Schussenried und 
Aulendorf. Gemäß seinem Motto: „Es gibt nichts Gutes: außer man 
tut es“, ließ er Solaranlagen von 30 kWp-Dachanlagen bis 4,2 MWp 
Freiflächen-PV-Anlagen errichten. 

Was kann ein Steckersolar-Gerät?

Die Mini-Solaranlagen lassen sich einfach entfernen und woanders 
weiterbetreiben, zum Beispiel bei einem Umzug. Wenn Solarmodule 
und Wechselrichter nach vielen Jahren ausgedient haben, kann man 
diese zur Entsorgung und Wiederverwertung beim örtlichen Recy-
clinghof oder bei der Verkaufsstelle abgeben.
Das Solarmodul erzeugt aus Sonnenlicht elektrischen Strom, den 
ein Wechselrichter in „Haushaltsstrom“  umwandelt. Er wird direkt 
mit einem in der Wohnung vorhandenen Stromkreis verbunden. Im 
einfachsten Fall steckt man dazu einen Stecker in eine vorhandene 
Steckdose. Eine steckerfertige Mini-Solaranlage lässt dann Strom 
fließen etwa vom Balkon zum Fernseher, Internet-Router oder zur 
Waschmaschine. Reicht der Strom vom Balkon nicht für den Betrieb 
der Haushaltsgeräte aus, fließt einfach Strom vom Versorger aus 
dem Netz dazu. Solche Steckersolar-Geräte bestehen meist aus 
einem oder zwei Standard-Solarmodulen, einem Wechselrichter und 
dem passenden Montagematerial. Je nach Ausstattung kommen 
noch weitere Bauteile hinzu. Weil so jedermann preiswert und mit 
geringem Aufwand  Strom erzeugen kann, macht man sich zumin-
dest ein wenig unabhängig von Energiemarktpreisen und senkt die 
Kosten.  

BIBERACH. Die Kosten für ein Steckersolar-Gerät sind 
überschaubar. Doch bei Fragen, was es beim Kauf und der 
Montage zu beachten gilt, sollte man sich von Experten 
beraten lassen. Zum Beispiel am 15. Januar um 19 Uhr 
in Biberach im Gemeindehaus St. Martin, Kirchplatz 3-4.

Bruno Sing aus Aulendorf ist Energieexperte.  Foto: privat
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Die neue Aluminium-Holz-Haustür vereint pu-
ristisch-edles Design mit angenehmer Haptik 
und optimaler Witterungsbeständigkeit. Neue 
smarte Funktionen erhöhen zudem den Kom-
fort und sorgen für ein sicheres Wohngefühl. 
Seitenteile und Oberlicht aus transparentem 
Glas ergänzen die Haustür. „Smart Privacy“ 

bietet einen integrierten Sichtschutz und da-
durch Sicherheit und Behaglichkeit. Ein wei-
terer wichtiger Vorteil: erhöhter Schallschutz 
der Klasse 4. 
 
Weitere Infos unter:  
www.kneer-suedfenster.de

WOHNKOMFORT  
AUF HÖCHSTEM NIVEAU

Eine Haustür fürs Leben

Fotos: Kneer-Südfenster

KNEER GmbH 
Fenster und Türen 
Horst-Kneer-Straße 1  
72589 Westerheim  
Tel. 0 73 33/83-0  
info@kneer.de
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KNEER GmbH 
Fenster und Türen 
Horst-Kneer-Straße 1  
72589 Westerheim  
Tel. 0 73 33/83-0  
info@kneer.de

Kostenlos und ganz unverbindlich.  
Telefonische Anmeldung erforderlich (0 73 33/83-183). 
Öffnungszeiten:  
Di. - Fr. 7.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr, Sa. 7.30 - 13.00 Uhr.   
Verkauf nur über den Fachhandel.

Bauberatung_91x130_4c_2|3_2024.qxp_Layout 1  12.12.23  17:14  Seite 1

G A P P  H O L Z B A U

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen die individuellen Bedürfnisse unse-
rer Bauherren. Wir entwickeln moderne Hauskonzepte, die den hohen 
Anforderungen an Wohnqualität gerecht werden. Dabei legen wir großen 
Wert auf Nachhaltigkeit und die Verwendung von erstklassigen Materialien. 
Unser Ziel ist es, Räume zu schaffen, die nicht nur funktional sind, sondern 
auch ein gesundes Wohnklima bieten. Gapp Holz-Klima-Häuser erfüllen 
natürlich die strengen Förderrichtlinien der KfW-Förderprogramme. Unsere 
langjährige Erfahrung garantiert zudem, dass jedes Bauprojekt mit größter 
Sorgfalt umgesetzt wird. Wir begleiten unsere Kunden von der ersten Idee 
bis zur Fertigstellung ihres Traumhauses. Vereinbaren Sie einen unverbind-
lichen Termin und überzeugen Sie sich selbst.  www.gappholzbau.de

Qualität und Innovation im Holzbau
ÖPFINGEN. Gapp GmbH Holzbau ist ein traditionsreicher Familienbetrieb 
in der 4. Generation, der auf über 110 Jahre Erfahrung im Holzbau 
zurückblicken kann. Unser Unternehmen ist für zukunftsweisendes 
Bauen, gesundes Wohnen und Energieeffizienz bekannt. Durch unsere 
enge Zusammenarbeit mit erstklassigen Baupartnern aus der Region, 
realisieren wir das hochwertige „Gapp Holz-Klima-Haus“.  

Wir bauen Holzhäuser –
und das richtig gut!

www.gappholzbau.de

Alte Landstr. 6/1
89614 Öpfingen
Tel.: 07391 / 70160
info@gappholzbau.de

anz_holzbau_2sp_190205.indd   1 05.02.19   10:59
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     Freude 
füttern!

H E I M AT  F Ü R  W I L D V Ö G E L

Erhältlich bei:

88400 Biberach
Waldseer Str. 145
T. 07351 440970
garten-igel.de

G A N Z J A H R E S - V O G E L F U T T E R
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U D O  R Ö C K  G M B H

Immer mehr Menschen leiden unter ständiger 
Müdigkeit, sind energielos und ständig krank 
oder haben sogar chronische Krankheiten wie 
Krebs, Asthma, Post Covid etc.
Ein großes Problem ist, dass wir nicht mehr 
genügend ionisierten Sauerstoff in unsere Zellen 
bekommen. Doch was ist der Grund dafür? Leider 
haben wir in den letzten Jahrzehnten den Anteil 
der Sauerstoffionen in der Luft drastisch redu-
ziert. Der Grund hierfür liegt in der gestiegenen 
Luftverschmutzung und der immer stärker sin-
kenden Anzahl an Bäumen auf der Erde.
Gerade diese Sauerstoffionen braucht aber 
jede Zelle unseres Körpers für ihre Zellatmung 
in den Mitochondrien und zur Bildung von 
Adenosintriphosphat (ATP), der Lebensenergie.
Sauerstoffmangel stellt die primäre Ursache für 
eine Vielzahl von Krankheiten und Beschwerden 
dar, besonders auch des fortgeschrittenen Alters.
Ionisierter Sauerstoff steigert auf natürliche 
Weise deine Energie und Vitalität. Stärke deine 
Gesundheit, dein Immunsystem und stärke deine 
Selbstheilungskräfte durch mehr Zellenergie 
(ATP).
Auch führende Wissenschaftler und 
Nobelpreisträger bestätigen, dass ionisierter 
Sauerstoff beinahe jede Erkrankung positiv 
beeinflussen kann.

ATP Ionic Stim
Die Erfinderwerkstatt Udo Röck hat die Lösung 
für dieses Ungleichgewicht, das wir Menschen 
geschaffen haben. Sie haben ein Gerät entwi-
ckelt, aus der Erkenntnis um das Wissen von drei 
Nobelpreisträgern, der Raumfahrttechnik und 
Medizintechnik. Das ATP Ionic Stim gibt dem 
Körper auf natürlich Weise zurück, was ihm fehlt.
Luft atmen wie im Luftkurort in den Bergen, am 
Meer oder im Wald, um die Selbstheilungskräfte 
des Körpers bei Krankheiten, Allergien und vielem 
mehr zu unterstützen und vorzubeugen. Mehr 
Leistungsfähigkeit, Gesundheit, Wohlbefinden 
und Attraktivität bis ins hohe Alter. 

 www.mobiles-sauerstoffgeraet.de

Vortrag:
Dipl.-Ing. (Fh) Udo Röck bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Biochemiker Dipl.-Ing. Armin Leuze 
einen Vortrag zum Thema: Ionisierter Sauerstoff 
– unser Lebenselixier, wie er uns bis ins hohe Alter 
fit und gesund hält und unser Immunsystem 
unterstützt bei Krankheiten. Diesen interes-
santen Vortrag können Sie sich mit folgendem 
QR-Code ansehen:

Atmen Sie auf
BAD SAULGAU. Schenke deinem Körper mehr 
Energie. Sei fit und vital bis ins hohe Alter! 
Nur ein Traum? Nein! Es gibt eine Lösung!

Ihr Luftkurort
für Zuhause

Udo Röck GmbH • Mackstraße 116 
88348 Bad Saulgau • info@udoroeck.de  
www.udoroeck.de • Tel 0 75 81 - 52 79 14 

www.atp-ionic-stim.de

Endlich: Die bequeme Sauerstoff-
ionen ATP Therapie für Zuhause

AUF GRUNDLAGE VON
3 NOBELPREISEN 

Bist du ständig müde und erschöpft? Fällt dir das 
Atmen schwer (Asthma , Corona, COPD, ...)? Hast 
du schlechte Blutwerte und Schmerzen? Willst du 

bis ins hohe Alter fit und vital bleiben?

Dann lies unbedingt weiter. Vielleicht solltest du 
dir mal Gedanken machen, ob genügend Sauerstoff 
in die Zellen kommt. Ionisierter Sauerstoff steigert 
auf natürliche Weise deine Energie und Vitalität. 
Stärke deine Gesundheit, dein Immunsystem, dei-
ne Selbstheilungskräfte durch mehr Zellenergie 
(ATP). Auch führende Wissenschaftler und No-
belpreisträger bestätigen, dass ionisierter Sauer-
stoff beinahe jede chronische Erkrankung positiv 

beeinflussen  kann.

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Bera-
tungstermin. Weitere Informationen findest du 
unter www.mobiles-sauerstoffgeraet.de

Udo Röck 
Sie haben Fragen? 
Wir helfen gerne!  
0 75 81 / 52 79-14

 In seinem Vortrag des Ortsverbandes von 
Bündnis90/Die Grünen werden verschieden 
Minisolaranlagen und deren Bauteile vorge-
stellt, sowie die Funktionsweise mit und ohne 
Batteriespeicher. Die Teilnehmer erhalten 
aktuelle Infos zu Preisen, Leistungen, Einspar-
möglichkeiten und gesetzlichen Erleichte-
rungen sowie Hinweise zur Förderung. Es gibt 
auch Tipps zur Anmeldung und Installation. 
Lohnt sich ein zusätzliches Balkonkraftwerk  
bei einer bestehenden PV-Anlage? Was bringt 
ein dynamischer Strompreis finanziell  für 
jeden Stromkunden, auch ohne Solaranlage? 
Ihre Fragen beantwortet der Umwelt- und 
Solarberater Bruno Sing, seit über 20 Jahre 
Kreisrat in Ravensburg und dort Sprecher 
des Ausschusses für Umwelt und Mobilität. 
Außerdem ist er Mitglied in der Verbands-
versammlung der OEW. Sein Vortrag findet 
statt am 15. Januar um 19 Uhr in Biberach 
im Gemeindehaus St. Martin, Kirchplatz 3-4. 
Infos  www.gruene-biberach.de

M E S S E

Für alle, die Bauen oder Renovieren wollen 
oder sich einfach nur inspirieren lassen wollen 
ist die hausplus Ravensburg eine lohnenswerte 
Adresse. Zahlreiche regionale Handwerksbe-
triebe und Ausstellende stehen Ihnen mit Ihrer 
Fachkompetenz zur Verfügung. Die Auswahl 
reicht von Baustoffen bis zu Fertighäusern, von 
Handwerksbetrieben bis zu Dienstleistenden. 
Mit dabei sind zahlreiche Bauunternehmen, die 
mit Holz oder Ziegeln arbeiten, Häuser oder 
Wohnungen anbieten. Es kommen Fachleute für 
Sanitär- und Elektroarbeiten, Fenster und Türen, 
Insekten- und Sonnenschutz.
Rund 120 Ausstellerinnen und Aussteller aus 
den Bereichen Bau, Umbau, Renovierung, ener-
getische Sanierung und Finanzierung zeigen 
auf 3.500 Quadratmetern Ausstellungsfläche 
ihr Leistungsspektrum. Gute Erreichbarkeit, 
moderne Infrastruktur und kostenlose Park-
plätze direkt an der Messehalle. Hier finden die 
Besucher kompetente Ansprechpartner, die sie 
bei ihrem Projekt fachgerecht beraten.

 www.r-vg.de/hausplus_Besucherinfos

Hausplus informiert
RAVENSBURG. Vom 31.1. bis 2.2. findet in der 
Oberschwabenhalle die hausplus statt.
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Wer für seinen Eingangsbereich etwas ganz Besonderes
sucht, wird bei RUKU Tore und Türen in Illertissen fündig.

Besuchen Sie unser Ausstellungscenter in 
Illertissen mit mehr als 50 Haustürmodellen 
und Torvarianten.

Haustüren  - warmer Charakter
RUKU hat es entwickelt und nennt es DURONT. Diese be-
sondere Ober�äche bietet neben Wetterfestigkeit und UV-
Stabilität eine neue Härte bei warmer, trendiger 
Ober�ächenhaptik, Haustürinnenseiten aus Holz strahlen
einen warmen Charakter aus, erreichen ein stimmiges 
Gesamtbild passend zum Fußboden.

Sektionaltore - Garagentore
Für designorientierte Sektionaltore emp�ehlt sich die neue 
Eisenglimmer - Prägung. Makeloses Design, höchste 
Laufruhe mit einheitlichen Höhen der Torsektionen 
zeichnet ein RUKU Garagentor aus.

Sanierung jetzt planen!

Pro�tieren Sie von der
staatlichen Förderung

SEKTIONEN MIT GLEICHER HÖHE

FLÄCHENBÜNDIGE GARAGENTOREDESIGNVORTEIL:

HAUSTÜREN PASSEND ZUM TOR

89257 Illertissen, Dietenheimer Str. 43, www.ruku.info, info@ruku.info

Charakter zeigen

Service ist ein Versprechen, das für
  RUKU ebenso wichtig ist wie die
     Qualität der Produkte.

NEU! Haustüren aus Altholz- und Echtsteinfurnieren

Termin vereinbaren.
Kostenlose Fachberatung vor Ort

07303/173-0

Garagentor
und Haustür -

Sektionaltore | Hoftore | Industrietore | Haustüren

AUS- UND EINBAU AN EINEM TAG

W E C K E R L E  G M B H

OCHSENHAUSEN. Die Firma Weckerle ist ein Familienunternehmen in 
zweiter Generation und betreut mehrere Geschäftssäulen. 
In erster Linie steht die Vermittlung von Häusern, Wohnungen, landwirt-
schaftlichen Anwesen, Baugrundstücken, Wäldern und landwirtschaftlichen 
Grundstücken. Neben der Immobilienvermittlung ist die Hausverwaltung 
ein wichtiger Geschäftszweig. Derzeit werden rund 600 Wohnungen im 
Landkreis und den angrenzenden Gebieten verwaltet und gepflegt. Ebenso 
werden Vermietungen, Verpachtungen, Finanzierungen und vieles mehr von 
Immobilien Weckerle betreut. Besuchen Sie unser Büro in Ochsenhausen. 
Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch.  www.immoweckerle.de

Das Eigenheim ganz individuell

88348 Bad Saulgau-Bierstetten I ✆ 07583/9415-0 www.fenster-striegel.de

IHR PARTNER
FÜR FENSTER 
UND TÜREN.

T R A D I T I O N
INNOVATION
PRODUKTION

Biberach • Tel. 07351 440970 • www.garten-igel.de
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Bei der Eheschließung in Deutschland kann direkt bei der standesamt-
lichen Trauung ein Ehename bestimmt werden. Der Ehename ist dann 
in der Heiratsurkunde aufgeführt. Bestimmen sie keinen gemeinsamen 
Ehenamen, behält jeder Ehegatte seinen bisherigen Familiennamen.
„Bei einer Eheschließung im Ausland ist,“ wie das Auswärtige Amt mit-
teilt, „diese Möglichkeit der Ehenamensbestimmung oft nicht gegeben, 
da die ausländischen Vorschriften – wie etwa in den meisten US-Bun-
desstaaten - keine vergleichbaren Regelungen kennen. Folglich hat der 
deutsche Ehegatte für den deutschen Rechtsbereich den Familiennamen 
beibehalten, den er bereits vor der Eheschließung geführt hat (getrennte 
Namensführung). Dies gilt auch dann, wenn der deutsche Ehegatte im 
täglichen Leben bereits den Familiennamen des anderen Ehegatten 
nutzt.“ Allerdings kann man gemäß deutschem Namensrecht nachträg-
lich eine Erklärung über die Namensführung in der Ehe abgeben, um auf 
diese Weise den gewünschten Namen zu erhalten, etwa einen gemein-
samen Familiennamen). Solange die Ehe besteht, kann diese Erklärung 
jederzeit abgegeben werden ist aber unwiderruflich. In Deutschland 
kann derzeit nur der Familienname oder der Geburtsname eines Ehegat-
ten als Ehename bestimmt werden. Zusätzlich kann jedoch der Ehegatte, 
dessen Name nicht Ehename geworden ist, seinen vorherigen Namen 
dem Ehenamen mit einem Bindestrich voranstellen oder anfügen.

Wenn man vorher schon einen Doppelname hatte?

 Es ist zwar möglich, den Doppelnamen, den man bei der Geburt bekom-
men oder durch eine vorherige Eheschließung erworben hat, weiterhin 
zu behalten, doch an diesen Namen kann nicht zusätzlich der Nachname 
des anderen Ehepartners angehängt werden. Durch diese Regelung soll 
die Bildung von Namensketten verhindert werden. Ebenfalls ist es nicht 
möglich, dass nur ein Glied des Doppelnamens zum Ehenamen wird.
Wenn sich Eltern sich bei der Eheschließung dazu entschlossen haben, 
ihren eigenen Geburtsnamen beizubehalten, müssen sie im Laufe eines 
Monats nach der Geburt ihres Kindes bestimmen, welchen Nachnamen 
das Kind führen soll. Kinder, die in eine Ehe mit eingebracht werden, 
nehmen hingegen nicht automatisch den Ehenamen an. Denn natürlich 
muss der andere Elternteil einer etwaigen Namensänderung zustimmen. 
Zudem hat auch das Kind ein Mitbestimmungsrecht, was den eigenen 
Familiennamen angeht.
So sieht es derzeit aus, aber das strenge deutsche Namensrecht wird 
liberalisiert. Künftig haben Eheleute mehr Optionen bei der Wahl eines 
Nachnamens. Wer seinen Namen etwa bei Heirat oder Adoption ändert, 
bekommt mehr Entscheidungsfreiheit. Im April 2024 hat der Bundestag 
mit großer Mehrheit für eine Reform des Namensrechts gestimmt, das 
besser zu den „vielfältigen Lebensrealitäten“ von Paaren und Familien 
mit Kindern passen soll. Das Gesetz soll am 1. Mai 2025 in Kraft treten. 
Wenn etwa Frau Müller und Herr Meier heiraten, sollen sie einen Dop-
pelnamen zum Ehenamen bestimmen können, der sich aus ihrer beider 
Familiennamen zusammensetzt (Müller-Meier oder Meier-Müller - mit 
und ohne Bindestrich). Kinder der Eheleute sollen diesen Doppelnamen 
als Geburtsnamen erhalten. Eltern sollen ihren Kindern im Übrigen auch 
dann einen Doppelnamen erteilen können, wenn sie selbst keinen führen 
- unabhängig davon, ob sie verheiratet sind. Ehe- oder Geburtsdoppel-
name dürfen aus maximal zwei Namen neu gebildet werden.

A N D R E A  R E C K

Müller-Meier oder Müller Meier 
Wie heißen wir nach der Hochzeit? Ab Mai kann 
laut liberalisiertem Namensrecht auch ein aus 
den Familiennamen beider Ehegatten gebildeter 
Doppelname als Ehename bestimmt werden. 

GOLDSCHMIEDE RUTH DESIGN
RUTH RUH | KARLSTR. 10 | 88250 WEINGARTEN
T 0751 7645165 | M INFO@RUTH-DESIGN.DE
WWW.RUTH-DESIGN.DE

Nicht nur die Partnerwahl sollte gut überlegt sein, sondern auch die 
Wahl des Namens.
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Im Stadtforum Bad Saulgau gestalten Sie Ihre Hochzeitsfeier ganz nach 
Ihren individuellen Vorstellungen. Von der Dekoration bis zu Ihrem Wunsch-
Caterer – Sie haben die freie Wahl! Mit unserem flexiblen Raumkonzept 
bieten wir das ideale Ambiente für jeden Anlass: Feiern Sie in gemütlicher 
Atmosphäre in unserem Café mit bis zu 40 Sitzplätzen oder erleben Sie ein 
großes, rauschendes Fest mit bis zu 620 Gästen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir laden Sie herzlich ein, unser Veran-
staltungshaus persönlich zu entdecken. Vereinbaren Sie noch heute einen 
Besichtigungstermin – unser engagiertes Team steht Ihnen unter der Tele-
fonnummer 07581 2009-10 gerne zur Verfügung. Weitere Informationen 
und Inspirationen finden Sie auf unserer Homepage:  www.bad-saulgau-
erleben.de/tagen-feiern. Machen Sie Ihren schönsten Tag im Leben zu einem 
außergewöhnlichen Erlebnis – im Stadtforum Bad Saulgau.

… hier wird Ihr Glück gefeiert!
BAD SAULGAU. Ihr großer Tag verdient einen perfekten Rahmen – 
und genau den finden Sie im Stadtforum Bad Saulgau. Mit unserem 
modernen Ambiente und den vielseitigen Möglichkeiten wird Ihre 
Hochzeitsfeier unvergesslich. Ganz gleich, ob Sie im kleinen Kreis mit 
Ihrer Familie oder mit all Ihren Freunden und Bekannten feiern möchten.

Foto: Ingo Rack

Hochzeit.
Festlich genießen

Tourismusbetriebsgesellschaft 
Bad Saulgau mbH
Lindenstraße 7

Tel. 07581 2009-10
www.bad-saulgau-
erleben.de/tagen-feiern 

Das Stadtforum in Bad Saulgau ist die perfekte Location für Ihre Hochzeit.  

A N D E R E S  R E I S E N  

Safari in Afrika? Annette Hlawatsch weiß, wo Sie die „Big Five“ entde-
cken können. Klassisch Mauritius unter Palmen? Bei vielen Hotels gibt es 
Honeymoon-Specials. Zieht es Sie nach Asien? Andere Kulturen, tolles 
Essen, schöne Unterkünfte - Sophia Kohler weiß, welches Land das 
Richtige für Sie ist. Träumen Sie von Neuseeland oder Australien? Silvia 
Kaplan kennt sich bestens aus. Oder steht die USA auf Ihrer Bucket List? 
Eine schöne Kombination ist z.Bsp. die Westküste mit Hawaii. 

Hochzeitsreise oder Heiraten vor Ort: der Reisespezialist anderes reisen 
in Weingarten kennt sich gut damit aus, hier ist Ihre Planung in besten 
Händen. 

 www.anderes-reisen.de

Paradiesische Hochzeitsreisen
WEINGARTEN. Jedes Paar hat seine ganz persönliche Vorstellung 
der Hochzeit. Genauso von den Flitterwochen. Anderes Reisen in 
Weingarten sind zwar keine Weddingplaner, aber dafür „Holidayplaner“. 
Durch ihre jahrzehntelange Reiseerfahrungen stellt das Team Ihnen die 
Flitterwochen zusammen, die SIE sich wünschen.
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Auch 2025 suchen wir im Rahmen des Künstlerwettbewerbs erneut die 
besten Eisschnitzer auf dem Winterfest. Ab 10 Uhr gestalten Eiskünstler 
an mehr als ein Dutzend Standorten in der Lindenberger Innenstadt 
spektakuläre Eisskulpturen. Bei einem entspannten Stadtbummel am 
langen Einkaufssamstag haben die Besucher die Möglichkeit alle Kunst-
werke zu besichtigen und zu bewerten. Es bleibt spannend, welche 
Motive sich die Kreativköpfe für das Winterfest ausgedacht haben.
Natürlich gibt es auch wieder den beliebten Skulpturen- und Schnee-
mannwettbewerb für Groß und Klein im Stadtpark (bei ausreichender 
Schneelage), welcher ab 11 Uhr für die ganze Familie viel Freude garan-
tiert. Eine Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich (Utensilien zur 
Figurengestaltung bitte selbst mitbringen). Zudem hält der kleine Winter-
markt im Stadtpark für die Besucher winterliche Produkte und Köstlich-
keiten bereit. Kulinarisch können sich alle fleißigen Schneemannbauer 
und Gäste vom Jugendhaus „Alter Bahnhof“ und dem Lindenberger Hof 
verwöhnen lassen. Am Abend ab 17:30 Uhr heizt dann die Guggen-

musik Wuchzenhofen 
mit einem Liveauftritt 
im Stadtpark ein und 
sorgt für musikgewal-
tige Stimmung, bevor 
schließlich ab 18 Uhr 
die Winterparty an 
der langen Schneebar 
steigt.  Infos auf 
www.lindenberg.de.

Unter dem verheißungsvollen Titel „Heute 
ohne Vorspiel – einfach wild drauflos“ feiert 
das Ponticelli Ensemble sein 25-jähriges Jubilä-
um. Bestehend aus Streichinstrumenten, Piano 
und Percussion, präsentiert das Ensemble ein 
ebenso raffiniertes wie sinnliches Programm.
Das Ponticelli Ensemble entführt Sie in eine 
Welt voller Harmonie, Verführung und überra-
schender Wendungen.
Freuen Sie sich auf einen Abend mit berüh-
render Barock- und Klassikmusik über feurige 
Rhythmen der Bossa Nova und die prickelnde 
Leichtigkeit des Swing bis hin zu unvergess-
lichen Highlights aus Film und Musical.
Tauchen Sie ein in eine Klangwelt, die gleicher-
maßen subtil wie berauschend ist. 

 www.alte-kirche-mochenwangen.de

14. Lindenberger Winterfest „Heute ohne Vorspiel“
LINDENBERG. Am 25.01. findet im Lindenberger Stadtpark sowie in der Innenstadt das beliebte 
Winterfest statt. Unter dem Motto „Skulpturen & Schneemanntreffen“ sind alle Kunstfreunde 
und Schneehasen, herzlich zum Mitfeiern und Schneemann bauen eingeladen..

MOCHENWANGEN. Lassen Sie sich vom 
24.-26.01. auf eine besondere Begegnung 
ein – das Ponticelli Ensemble spielt in der 
Alten Kirche Mochenwangen.

Impressionen aus 2024
Fotos: Sascha Schmid
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In Baienfurt wird ab dem 17. Januar in der 
Rathausgalerie spannende Kunst gezeigt. Egon 
Woblick, wohnhaft in Baindt, stellt gemeinsam 
mit der Künstlerin Maria Niermann-Schubert aus. 
Die 63-Jährige stammt aus Riesenbeck in Nord-
rhein-Westfalen und arbeitet seit über 25 Jahren 
im eigenen Atelier in Baienfurt. Vor sieben Jahren 
ist die Künstlerin an ALS erkrankt und sitzt seit 
2019 im Rollstuhl, was zur Folge hat, dass sie mit 
kleineren Formaten arbeitet.
Während Woblick vorwiegend Photographien 
zeigt, stellt Maria Niermann-Schubert Papier-
arbeiten, Lichtobjekte und Acrylarbeiten aus. Die 
Arbeiten der beiden Künstler ergänzen sich, sind 
aber auch gegensätzlich. So zeigt Egon Woblick 
unter anderem Akte, während Maria Niermann-
Schubert eine größere Acrylarbeit zum Thema der 
Frauenverschleierung ausstellt.
Grundsätzlich zeigen beide Künstler vielfach 
Momente. Egon Woblick beherrscht dies meis-
terhaft mit seinen Photographien, wobei Maria 

Niermann-Schubert Augenblicke vor allem in 
ihren seriellen Papierarbeiten festhält. 
Bemerkenswert ist, dass Egon Woblick mittler-
weile das 90ste Lebensjahr erreicht hat und 
ebenso wie Maria Niermann-Schubert, die durch 
ihre Erkrankung im Rollstuhl sitzt, weiterhin aktiv 
ist. Kunst kennt keine Grenzen.

Die Vernissage ist am 17. Januar um 19 Uhr im 
Rathaus in Baienfurt, Am Marktplatz 1, die Aus-
stellung dauert bis zum 24. Februar.
Bereits ab dem 6. Januar präsentiert der 90-jähri-
ge Künstler eine Auswahl seiner Bilder unter dem 
Titel „Grenzenlos: Experimentelle Perspektiven“ in 
der Alten Kirche in Mochenwangen. Die Ausstel-
lung umfasst moderne, experimentelle Fotogra-
fien, vom Akt bis zu beeindruckenden Natur- und 
Landschaftsmotiven.
Zur Eröffnung der Ausstellung am Montag, 6. 
Januar, um 19 Uhr wird die Vernissage von 
atmosphärischen Klängen eines Marimbaphons, 

gespielt von Franz Kreutle aus Baindt, begleitet. 
Die Ausstellung endet am 26. Januar, mit einer 
festlichen Finissage um 17 Uhr, die zugleich ein 
musikalisches Highlight am Abend bietet: Das 
Ponticelli Ensemble feiert vom 24. bis 26. Januar 
sein 25-jähriges Bestehen mit dem Konzert „Heu-
te ohne Vorspiel – einfach wild drauflos“. Die 
Musiker laden zu einem Dialog zwischen Fotogra-
fie, Musik und der besonderen Atmosphäre der 
Alten Kirche in Mochenwangen ein. Der Eintritt 
ist frei - Spenden sind willkommen.

R O L A N D  R E C K

Kunst kennt keine Grenzen
MOCHENWANGEN / BAIENFURT. Der Mann ist vielbeschäftigt – immer 
noch. Egon Woblick ist Fotograf, der gleich zwei Ausstellungen – im 
Januar in Mochenwangen und im Februar in Baienfurt – bestrei-
tet, und 90 Jahre alt ist. Woblick blickt dabei auf sein Lebenswerk 
zurück und tut dies in Baienfurt gemeinsam mit der Künstlerin Maria 
Niermann-Schubert. Eine Ausstellung ganz besonderer Art.

Mit seinen Fotografien ist Egon Woblick der Natur auf der Spur.  Foto: Woblick

Foto: Woblick

Maria Niermann-Schubert zeigt in ihren 
Werken oft serielle Figuren.

KULTUR  &  FREIZEIT
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„Ich wollte, du und ich ...“

Bei der Konzert-Kunst-Text-Matinée am 26. 
Januar „Jerusalem – unsere Muse“ erzählt 
Sorek etwa die Geschichte  über die rote 
Rose, die nicht verblühen wollte. Direkt am 
80. Todestag, am 22. Januar, zeigt Marlis 
E. Glaser in ihrem Atelier in Attenweiler 
neue von Lasker-Schülers Gedichten ins-
pirierte Bilder. „2002 begann ich“, erklärt 
Glaser „zu Gedichten von Else Lasker-Schüler 
Bilder zu malen. In Jerusalem, wo Else Lasker-
Schüler ihre letzten Lebensjahre verbrachte, 
zeichnete und malte ich die Silhouetten der 
Zypressen. Else Lasker-Schüler starb 1945 in 
Jerusalem, dort ist ihr Grab – dieser Stadt 
und der Dichterin ist meine Arbeit gewidmet.“ 
Vor mehr als zwanzig Jahren bereits begann 
die Künstlerin zu Gedichten der empfind-
samen, streitbaren Lyrikerin zu malen, deren 
„üppiges, prunkvolles zartes Deutsch“ schon 
Gottfried Benn liebte. Die Vielschichtigkeit 
der Dichterin hat ihr Freund und Schriftsteller 
Erwin Loewenson so beschrieben: „Else Las-
ker-Schüler war extrem erotisch und extrem 
mütterlich. Sie war immer auch das Gegen-
teil, vertrauensselig und argwöhnisch, auf-
richtig bis zur Selbstindiskretion und besaß 
einen alles auf den Kopf stellenden Humor. In 
jedem ihrer vielen Gegenpole blieb sie immer 
ganz und stets die gleiche.“ 

Die 1869 in Elberfeld geborene Jüdin Lasker-
Schüler hatte sich früh auf die gemeinsamen 
Wurzeln der Religionen bezogen und  griff 
verschiedene Elemente auf, um bereits in 
der Weimarer Republik für eine Versöhnung 
von Christen, Juden und Arabern zu werben. 
Mit ihrer Haltung gehörte sich auch später in 
Palästina politisch zu einer Minderheit.

Lieder – Bilder – Texte

Zum Todestag der Dichterin widmen Yoëd 
Sorek und Marlis E. Glaser im gemeinsam 
entwickelten Programm, entstanden aus real 
Erlebtem „ihrer Muse“, der Stadt Jerusalem, 
eine Ode. Ein kongeniales Zusammenspiel von 
jüdischer Kunst, Liturgie und Dichtung, um 
die Geschichte Jerusalems aus deutscher und 
israelischer Sicht zu feiern: „Jerusalem in 40 
Bildern, in 40 Farb-Spielen.“ Yoëd Sorek trägt 
liturgische Gesänge und Lieder vor, unter 
anderem zu Schir-Haschirim, dem Hohelied 
Salomos und auch eigene Kompositionen. 
Marlis E. Glaser erzählt die Geschichten zu 
den Bildern. Anne Simmering, Schauspielerin 
am Theater Ulm, liest Texte von Batya Gur, 
Yehuda Amichai und Gedichte von Else Las-
ker-Schüler. Diese Veranstaltung gilt auch 
dem Gedenken an die Shoah. Am 27. Januar 
2025 jährt sich die Befreiung von Auschwitz 
zum 80. Mal. Der Tag erinnert uns  an die 
Schrecken des Holocaust und die Opfer des 
Nationalsozialismus.
Die Konzert-Kunst-Text-Matinée findet am 
Sonntag, den 26. Januar, um 11 Uhr statt, 
der Eintritt beträgt 10 €. Am 80. Todestag 
von Else Lasker-Schüler, am Mittwoch, den 
22. Januar präsentiert Marlis E. Glaser neue 
Bilder zur deren Dichtung im Atelier in Atten-
weiler, Biberacher Str. 29. Die Bilder sind bis 2. 
Februar zu sehen, Mittwoch  und Donnerstag 
von 17 bis 19 Uhr, Freitag 15 bis 17 Uhr sowie 
am Sonntag von 11 bis 17 Uhr. 
Veranstalter sind die Katholische Erwachse-
nenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 

 www.keb-bc-slg.de und Marlis E. Glaser, 
Atelier für Bildende Künste  www.marlis-
glaser.de. 
Kooperationspartner ist die Gemeinde Ober-
stadion, Bürgermeister Kevin Wiest. Dank für 
finanzielle Unterstützung geht an Veit Feger/
Ehingen. Neue Arbeiten der Künstlerin sind ab 
Herbst 2025 in der Galerie Schrade/Schloss 
Mochental zu sehen. 

ATTENWEILER. Am 22. Januar jährt sich der 80. Todestag von Else 
Lasker-Schüler, der Dichterin schönster Liebesgedichte. Als Hommage 
an sie vertonte der in Jerusalem geborene und in Berlin lebende Tenor 
und Kantor Yoëd Sorek einige ihrer Gedichte. Er trägt sie vor bei der 
Ausstellung „Ich wollte, du und ich …“ der Künstlerin Marlis E. Glaser. 

Die Künstlerin Marlis E. Glaser beschäftigt sich 
intensiv mit der jüdischen Religon und Kultur.

Das Porträt von Else Lasker-Schüler stammt 
von Marlis E. Glaser.

Die Rose als Sinnbild der Liebe stammt von der 
Poetin Else Lasker-Schüler.

Landschaftsmotiv zum Gedicht ‚die Liebe‘, 
2024, von Marlis E. Glaser.
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Armut, Hungersnöte, hohe Abgaben, die Willkür des Adels und der Kirche 
führen zu Unruhen im ganzen Land. Getrieben von dem verzweifelten 
Wunsch nach Freiheit, sind immer größere Teile der Bevölkerung bereit 
sich zusammenzuschließen, um für ihre Rechte zu kämpfen. Inspiriert von 
den Ideen der Reformation Luthers, gepredigt von Christoph Schappeler, 
versammeln sich Gruppen von mutigen Bauern in Memmingen, um ihre 
Forderungen in Form von zwölf Artikeln zu formulieren. Aufgezeichnet 
durch Sebastian Lotzer sind diese Artikel die erste Niederschrift von 
Menschen- und Freiheitsrechten in Europa. Ein Manifest für Gerechtigkeit, 
Freiheit und soziale Reformen – bis heute ein Symbol für den Kampf  der 
Unterdrückten.
Die Emotionen der Menschen schwanken zwischen der Hoffnung auf ein 
besseres Leben und der Angst vor den unabsehbaren Folgen einer Rebellion.
Auch Sina, die Wirtstochter und Martin, der mutige Rat des Allgäuer 
Haufens träumen von einer besseren Zukunft und werden in den Strudel 
der dramatischen Entwicklungen gerissen, als die Obrigkeit brutal auf die 
Forderungen der Bauern reagiert. Auch wohlgesinnte Adelige wie der kai-
serliche Rat Jörg von Frundsberg und seine Frau können die Katastrophe 
nicht verhindern. Es kommt zur endgültigen Konfrontation: Tausende 
Bauern stehen gegen tausende Soldaten des schwäbischen Bundes.
Die Bürger von Memmingen spielen ihre Geschichte – historisch, ergrei-
fend, spannend!
Tickets gibt es unter:  www.stadt-der-freiheitsrechte.de oder in der 
Tourist-Info Memmingen

S T A D T  M E M M I N G E N

Historisch, ergreifend, spannend!
MEMMINGEN. „Das Bauernparlament“ ein Volksstück mit Musik über 
die erste deutsche Revolution entführt die Zuschauer in das Jahr 
1525, als die Bauern in Deutschland gegen die Unterdrückung durch 
die Feudalherren aufbegehren.

14. — 16. MÄRZ 2025

Maximilian-Kolbe-Haus, Memmingen

20 Uhr

Für weitere Informationen: www.stadt-der-freiheitsrechte.de

Das 
Bauern-
parlament

von Dr. Reinhard Baumann aufgeführt von der 
Theatergruppe des Fischertagsvereins e.V.

Ein Volksstück

Jetzt Tickets 
sichern unter

oder in der Tourist-
Information
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Das Prinzip Fuge hatte sich aus der 
Imitationstechnik des Kanons heraus 
schon im Mittelalter entwickelt und gipfelt 
in Johann Sebastian Bachs Kompositionen 
„Das Wohltemperierte Klavier“ und „Die 
Kunst der Fuge“. Mozarts „Adagio und 
Fuge c-Moll KV 546“ ist eine Verneigung 
vor den alten Meistern. Auch Ludwig van 
Beethoven zeigt sich besonders in seinen 
Spätwerken als Meister des Kontrapunkts, 
sprengt dabei die Grenzen der forma-
len Gestaltung und des Ausdrucks. Seine 
mehrteilige „Große Fuge“ op. 133 weist 
in ihrer kompromisslosen Zugkraft weit 
voraus bis ins 20. Jahrhundert. 
Jörg Widmanns „Versuch über die Fuge“ 
wird zu einer Studie über den ewigen 
Kreislauf der Natur. Dabei wird Sarah 
Maria Sun mit ihrer klaren, in höchs-
te Höhen aufsteigenden Sopranstimme 
zur Wegbegleiterin durch das Geflecht 

der Themen und Fragmente. Wieder einmal zeigt das Münchener 
Kammerorchester spannende Zusammenhänge der Musikgeschichte auf! 

 www.ravensburg.de/kulturzeit

K U L T U R A M T  R A V E N S B U R G

Ein besonderes Konzerterlebnis
RAVENSBURG. Das Münchener Kammerorchester gastiert mit einem 
besonderen Programm am 22. Januar um 19:30 Uhr im Konzerthaus 
Ravensburg: Die Fuge steht mit Werken von Bach, Mozart, Beethoven 
und Jörg Widmann im Mittelpunkt des Konzertabends.

Sopranistin Sarah Maria Sun 
tritt mit dem Münchener Kam- 
merorchester und dem Diri-
genten und Komponisten Jörg 
Widmann in Ravensburg auf.

www.ravensburg.de/kulturzeit   
Tickets 0751 82 2828

Kulturzeit 
Ravensburg Konzerte 25

Mi  22.01.25  19:30 Uhr  
Konzerthaus Ravensburg

Münchener  
Kammer- 
orchester & 

  Sarah Maria   
Sun, Sopran
Versuch über die Fuge

TICKETSHOP
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Besuch im „Hotel Silber“

Nach dem Krieg war das einstige Hotel von 1949 bis 1984 ein Gefäng-
nis, mitten in Stuttgart, am Charlottenplatz. 2018 wurde es als eine 
Außenstelle des Hauses der Geschichte Baden-Württemberg grund-
legend saniert und zu einem Geschichts- und Gedenkort. In einer 
Dauerausstellung wird das Selbstverständnis der Polizei in Diktatur und 
Demokratie reflektiert und die „Geschichte von Polizei, Gestapo und 
Verfolgung“ in diesem Bundesland dargestellt. 
Ungefähr 1000 Männer und Frauen hatten sich in Württemberg-Hohen-
zollern von 1933 bis 1945 der GESTAPO verpflichtet. Die westdeutschen 
Justizbehörden waren durch die Alliierten verpflichtet worden, deren 
Verbrechen aufzuklären und sie zu verurteilen. Unmittelbar nach dem 
Faschismus fanden erste Prozesse zu deutschen Kriegsverbrechen in 
der Tschechoslowakei statt. Für die Verfolgung, Ermordung und Depor-
tation tschechischer Zivilisten, unter ihnen viele Juden und Wider-
standskämpfer, wurde der GESTAPO-Leiter der CSR, Ludwig Greisinger 
1947 zu 20 Jahren Haft verurteilt. 1955 wurde er vorzeitig entlassen. 
Bei seiner Rückkehr wurde er auf dem Tübinger Marktplatz mit einem 
Blumenstrauß vom Oberbürgermeister Hans Gmelin empfangen. Seine 
Verurteilung als Kriegsverbrecher wurde in der Bundesrepublik nicht 
anerkannt. „Wieder kehrt einer zurück“, schrieb das „ Schwäbische Tag-
blatt“. 
Massendeportationen waren kein Verbrechen
Vor dem Landgericht Ravensburg wurden Eugen Reschle und Helmuth 
Braun wegen Beihilfe zu Totschlag zu 18 Monaten verurteilt. Nach 
einem Jahr wurden sie entlassen. Das, lernt man in der Ausstellung, war 
die Regel. Die württembergische GESTAPO verschleppte zwischen 1941 
und 1945 etwa 2.500 Jüdinnen und Juden. Doch es kam nicht zu Pro-
zessen. Vor dem Oberlandesgericht Stuttgart wurde 1951 ein Verfahren 
eingestellt. Massendeportationen waren im deutschen Gesetzbuch kein 
Verbrechen. Sie kamen nicht vor. Und „in Deportationen von Tausenden 
konnten die Angeklagten kein Unrecht erkennen. Der Staat habe sie 
doch angeordnet“, heißt es in der Ausstelung. Auch beriefen sich die 
Angeklagten auf „Befehlsnotstand“: Sie hatten, rechtfertigten sie sich, 
„um ihr Leben fürchten müssen.“ Das mussten sie nicht nachweisen.  

Vom Naziverbrecher zum Oberregierungsrat

Eine der ungeheuerlichsten Nazi-Biografien im „Hotel Silber“ ist die 
von Dr. Wilhelm Harster, der über 100.000 Juden und Jüdinnen im 
August 1942 aus den besetzten Niederlanden deportieren ließ. Unter 
ihnen Edith Stein, die im Ordenskleid der Karmelitin in der Gasbaracke 
in Auschwitz erstickte. Angeblich, so formulierte er es vor dem Münch-
ner Schwurgericht im Januar 1967, wo er der Beihilfe zum Mord an 
82.856 holländischen Juden angeklagt war, wusste er nicht, was mit 
den Juden geschah und war rasch wieder ein freier Mann. Mehr noch: 
aufgrund eines Empfehlungsschreibens von August Geislhöringer von 

der Bayernpartei, der von 1954 bis 1957 bayerischer Innenminister war, 
wurde Harster erst Regierungsberater und 1956 Oberregierungsrat. Der 
jüdische Publizist und Schriftsteller Simon Wiesenthal deckte den Skan-
dal auf. Es war für ihn „ein Akt der moralischen Wiedergutmachung.“ 
Harster erhielt in Auschwitz die Beinamen „Der Teufel von Auschwitz“ 
und „der fahrende Tod.“ 
Joachim Kugler, ein anderer der führenden Kriegsverbrecher in der 
Stuttgarter Ausstellung, erhielt von den dem Tode Geweihten in Ausch-
witz den Beinamen „Buchhalter des Todes“. Er war, heißt es in Zeugen-
berichten, „ein korrekter Beamter“. Er wurde für den Auschwitz-Prozess 
1965 offensichtlich untersucht, denn einer der Staatsanwälte wird mit 
dem Ergebnis zitiert: „Der Psychiater fand nichts Außergewöhnliches in 
diesem Mann.“ Und dazu passt die Aussage von Gerhard Wiese, Staats-
anwalt im Auschwitz-Prozess: „Man sieht den Menschen nicht an, was 
sie getan haben.“ 

Einen Schlussstrich ziehen

Bereits am 31. Dezember 1949 verabschiedete der Bundestag das 
„Gesetz über die Gewährung von Straffreiheit“. Bundeskanzler Konrad 
Adenauer ließ die Frage der Amnestie prüfen. Die junge Republik sollte 
nicht länger in zwei Klassen geteilt sein, „die politisch Einwandfreien 
und die politisch nicht Einwandfreien“. 
Am 26. September 1949 hatte der Kanzler im Parlament gemahnt, man 
solle „für manche Verfehlungen menschliches Verständnis aufbringen“. 
Man vermag nach dieser Ausstellung die Frage zu beantworten, welche 
„Verfehlungen“ schon 1949 in der Bundesrepublik erst Verständnis fan-
den, auch in Teilen der Justiz, und bald, mit ein wenig Nachhilfe, „abge-
legt“, vergessen  wurden. Man  verlässt diese Ausstellung auch mit der 
bedrückenden Frage, was diese scheinbar „normalen“ und „korrekten“ 
Figuren (ausschließlich Männer) zu Menschenverächtern, zu Mördern, 
viele zu Massenmördern werden ließ, ohne  Empathie und Mitleid, ohne 
Ethik und jedes Empfinden für Unrecht. Die Mehrheit dieser Täter, ob in 
der SS oder in der GESTAPO, an Schreibtischen oder in KZs, hatte eine 
„Höhere Bildung“. Manche gar eine „humanistische“. Was fehlte darin? 
Was lernen wir daraus für heute?
Die Ausstellung läuft noch bis 2. Februar 2025, Di–So und an Feiertagen 
10–18 Uhr, Mi bis 21 Uhr. Dorotheenstraße 10, direkt an der U-Bahn 
Station Charlottenplatz.

STUTTGART. Ein Ort der Erinnerungen, kaum bekannt, 
wie eine Umfrage in meinem Umfeld ergab. In der 
Weimarer Republik war das ehemalige „Hotel Silber“ 
von 1928 bis 1933 das Zentrum der Politischen Polizei; 
nahtlos wurde es unter den Nazis zum Zentrum der 
Geheimen Staatspolizei, GESTAPO, von Württemberg-
Hohenzollern. In der Sonderausstellung „GESTAPO 
vor Gericht. Die Verfolgung von NS-Verbreche(r)n“ 
wird eine fast durchgehend skandalöse Phase der 
westdeutschen Nachkriegsjustiz exzellent recherchiert 
dargestellt.

Gestapo-Hotel-Silber  Foto: HdGBW-Daniel-Stauch 57A1673
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Der besondere Geschmack der Gold Ochsen 
Biere, der diesen schon früh den Beinamen 
„Ulms flüssiges Gold“ einbrachte, basiert auf 
besten Zutaten, der langjährigen Erfahrung 
der Braumeister und nicht zuletzt einer langen 
Reifephase. So können sich die Aromen vollstän-
dig entfalten und Mineralstoffe sowie Vitamine 
bleiben erhalten. Die traditionellen Verfahren 
finden dabei unter Einsatz modernster Technik 
Anwendung. www.goldochsen.de

Den Sommer genießen mit Gold Ochsen Bier.

Braukunst seit 1597 
ULM. „Qualität durch Frische“ ist das 
Versprechen, dass die Brauerei Gold 
Ochsen bereits seit über 425 Jahren gibt. 
Inzwischen umfasst das Sortiment der Ulmer 
Traditionsbrauerei, die 1597 gegründet wurde 
und sich seit 1867 in Familienbesitz befindet, 
20 Sorten und reicht vom feinherben Pils 
über die verschiedenen Kellerbiere bis hin zu 
vielfältigen Hefeweizen-Spezialitäten.

Zum Glück wohne ich da, 
wo es Gold Ochsen gibt.

www.goldochsen.de

Ein Gold Ochsen Original bleibt das Original.

Ulms flüssiges Gold. Seit 1597.
          @brauereigoldochsen 

E R W I N  H Y M E R  M U S E U M

Ein Fest ist auch das landestypische Menü aus 
dem Genießer-Abenteuer-Paket. Gleich vorbe-
stellen! Tel. 07524 976676-00.

Der Autosattler: Profi für Sitz, Polster, Himmel 
und Verdeck – Fachmann Bernd Glöckler aus 
Bad Wurzach, zeigt bei Werkstatt live!, am 27. 
Februar 2025, um 19 Uhr, wie Sitz, Teppich, 
Himmel oder Verdeck gut instandgesetzt wer-
den können. Der Eintritt ist frei. 

Ferien-Workshop „Gerippe und Haut – Von 
der Natur abgeschaut“, für Kinder ab 8 Jahre, 
am 15. Februar, von 14 bis 16 Uhr. Aus 
Gerippe und Haut besteht nicht nur unser 
Körper, sondern viele Dinge in der Natur. Im 
Workshop entdecken wir gemeinsam diese 
smarten Konstruktionen, machen spannende 
Experimente, kleine Spiele und eine kreative 
Werkaktion. www.erwin-hymer-museum.de

Raue Natur
BAD WALDSEE. Um die einzigartige Schönheit 
Irland, die wilde Natur, lebenslustige, gast-
freundliche Bewohner, Majestätische Klippen, 
grüne Hügel und charmante Dörfer, geht es 
bei der Live-Reportage „Irland - Wilde Atlantic 
Ride“, von Robert Neu, am 20. Februar, um 
19.30 Uhr. Ein Fest für Liebhaber der grünen 
Insel!

erwin-hymer-museum.de

Live-Reportage  
mit Robert Neu 

20. Februar 
19:30 Uhr
Tickets an der Museums-
kasse oder auf reservix.de

Irland
Wild Atlantic Ride

erwin-hymer-museum.de

Live-Reportage  
mit Robert Neu 

20. Februar 
19:30 Uhr
Tickets an der Museums-
kasse oder auf reservix.de

Irland
Wild Atlantic Ride

A L L G Ä U K O N Z E R T E

Das Ensemble ist auf den Bühnen der Philhar-
monien in Hamburg, Berlin, Dresden, Leipzig, 
Essen, Köln, Nürnberg, München, Stuttgart, 
Mannheim, Freiburg zu Hause und hat gera-
de eine umjubelte China-Tournee zu sei-
nem 50-jährigen Jubiläum hinter sich. Jetzt 
kommen die elf Musiker der Extraklasse ins 
Allgäu. German Brass, das sind zehn Blech-
bläser und ein Schlagzeuger. Alle renommier-
te Solobläser deutscher Spitzenorchester und 
Musikprofessoren. Mit ihrer Spielfreude und 
ihrem ebenso feinsinnigen wie ansteckenden 
Humor bringt German Brass die Säle zum 
Beben. Als Pioniere unter den deutschen 
Blechbläserensembles setzt German Brass mit 
ihrem Klang und nicht zuletzt mit ihren wit-
zigen wie kurzweiligen Moderationen Maß-
stäbe. So haben sie sich einen Platz unter 
den weltbesten Brass-Ensembles erobert. Ob 
Klassisches von Johann Sebastian Bach, Film-
musik oder swingende Jazzklassiker: German 
Brass überzeugt durch Energie und Virtuosi-
tät. Christian Segmehl am Saxophon wird bei 
diesem Konzert gemeinsam mit German Brass 
zu erleben sein. 
Karten zu diesem Konzert gibt es unter 

 www.reservix.de oder beim Gästeamt 
Wangen und im Büro für Tourismus Isny.

German Brass zu Gast
WANGEN. Die AllgäuKonzerte starten mit 
ihrem künstlerischen Leiter Christian Seg-
mehl in ihre sechste Saison. Am Samstag, 8. 
März 2025, um 19 Uhr kommt kein geringe-
res als Europas erfolgreichstes und seit 50 
Jahren bestehendes  klassisches Blechbläser-
ensemble German Brass nach Wangen in den 
Festsaal der Waldorfschule.



A L L G E M E I N E  K U L T U R A G E N T U R

Er mag sich aber noch nicht festlegen, welche 
Nummern er spielt. „Vielleicht lästere ich über 
Milchalternativen und morgen attestiert man 
mir eine Lactoseunverträglichkeit. Vielleicht 
mache ich mich heute übers Gendern lustig 
und morgen klebe ich mich öffentlich auf die 
Bundesstraße. Wenn Sie mich fragen, gleicht 
Kabarett und Comedy sowieso mehr einer Per-
sonenwahl. Entweder Sie können mich leiden 
und wir verbringen gemeinsam einen schönen 
Abend oder Sie können mich eben nicht leiden 
und schicken mir Ihre Schwiegermutter. Wie 
man es dreht oder wendet: Wahrscheinlich 
liegt’s an mir!   www.kabarett-konzerte.de

Kabarett vom Feinsten
FRIEDRICHSHAFEN. Der bayerische Kabaret-
tist Martin Frank kommt am Donnerstag, 13. 
März 2025 um 19:30 Uhr in das Graf-Zep-
pelin-Haus. Er spielt sein neues Programm 
„Wahrscheinlich liegt’s an mir“. 

Martin Frank liebt es anzuecken.  
 Foto: Andreas Kusy

E R W I N  H Y M E R  M U S E U M

Ein besonderer Tipp: Stimmen Sie sich vor der 
Live-Reportage mit unserm Genießer-Abenteuer-
Paket im Restaurant Caravano kulinarisch ein. 
Nur im VVK buchbar, Tel. 07524 976676-00. 

Wenn das Auto nicht anspringt, kann dies viele 
Gründe haben. Sind Anlasser oder Lichtmaschine 
defekt, kann es schnell teuer werden. Der 
Austausch gegen ein Neuteil ist aber nicht immer 
nötig. Wie man die Reparatur selbst durchführen 
kann, zeigt KFZ-Meister Marco Ruf in Werkstatt 
live! am 23. Januar, um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Am 4. Januar, von 14-16 Uhr erwartet die kleinen 
Abenteurer ein ganz besonderer Workshop. Kinder 
ab 8 Jahren können ihren eigenen Wanderstock 
schnitzen und verzieren. Anmeldung erforderlich.     

www.erwin-hymer-museum.de

Neue Horizonte
BAD WALDSEE. Auf ihrer Suche nach 
neuen Horizonten, Abenteuern und natür-
lich großartigen Bildern stehen die bekann-
ten Reisefotografen und Filmemacher Petra & 
Gerhard Zwerger-Schoner am Polarkreis und 
spüren, sie haben in die stabilste Währung 
investiert, die es gibt: das eigene Glück! Davon 
berichten sie mit atemberaubenden Bildern in 
der Live-Reportage am Donnerstag, den 16. 
Januar 2025, um 19.30 Uhr.

erwin-hymer-museum.de

Live- 
Reportage  
mit Petra und Gerhard  
Zwerger-Schoner   

16. Januar 
19:30 Uhr
Tickets an der Museums-
kasse oder auf reservix.dekasse oder auf reservix.de

Europas  
hoher Norden 
Reiseabenteuer am Polarkreis 

in der Rapunzel Welt

Event-
Highlights

-----------------------------------------------------------
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Wir machen Bio aus Liebe seit 1974.

Weitere Infos, 
Events & Tickets

Rapunzel Welt
Rapunzelstraße 2 | 87764 Legau

Kein Event mehr verpassen:
 @rapunzel_welt
 www.rapunzelwelt.de/newsletter

Vortrag: „Nährstoffkick 
im Winter – Sprossen 
ziehen leicht gemacht“ 
mit Tobias Fromligt
Donnerstag, 16. Januar  
18:30 - 20:30 Uhr | 7 €

Samenfest mit 
Saatgutbörse und 
abwechslungsreichen 
Vortragsprogramm 
Samstag, 15. Februar  
10:00 - 17:00 Uhr |  
Eintritt frei, Vorträge je 5 €

Bloß kein Stress! – 
Warum wir es mit dem 
Säbelzahntiger leichter 
hätten? Selbsthilfe-
Workshop mit Eric 
Rückgauer
Montag, 23. Januar 
18:30 - 20:30 Uhr | 39 €
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H A S S L E R - C O N S O R T

Das Hassler-Consort ist ein international besetz-
tes Ensemble für Alte Musik, das unter der 
Leitung von Franz Raml für seine besonders 
ansprechende Programmgestaltung in ganz Süd-
deutschland bekannt ist. 
Im ersten Konzert „Haydn und Mozart“ am 
7. März um 19 Uhr erklingen Flötentrios und 
„Schottische Lieder“ von Josef Haydn, sowie Lie-
der und eine Arie aus der „Zauberflöte“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart. Die Ausführenden sind 
die junge Sopranistin Theresa von Bibra, Marion 
Treupel (Traversflöte), Pavel Serbin (Barockcello) 
und Franz Raml (Hammerflügel). 

Im zweiten Konzert „Haydn und Beethoven“ am 
9. März um 17 Uhr spielt das Hassler-Consort 
in der Besetzung German Echeverri Chamorro 
(Barockvioline), Pavel Serbin (Barockcello), Phi-
lipp Nicklaus (Tenor) und Franz Raml (Hammer-
flügel). Auf dem Programm stehen Klaviertrios 
von Haydn und Beethoven und der junge Tenor 
Philipp Nicklaus singt „Schottische Lieder“ sowie 
selten zu hörende Lieder von Beethoven. 
Infos unter:  www.hassler-consort.de 

Alte Musik neu erleben
KISSLEGG. In der Faschingswoche tritt das Hass-
ler-Consort im Rahmen der Kisslegger Schloss-
konzerte mit zwei Kammermusik-Programmen 
im Bankettsaal des Neuen Schlosses auf.

Franz Raml spielt auf einem Hammerflügel, wie 
er um 1810 gebaut wurde. 

S E M M E L  C O N C E R T S

Er hat sich in den letzten fünf Jahren in atem-
beraubender Geschwindigkeit an die Spitze der 
deutschsprachigen Entertainmentbranche kata-
pultiert: Giovanni Zarrella, Sänger, Moderator 
& Entertainer. Mit seiner unverwechselbaren 
Stimme, seinem unwiderstehlichen italienischen 
Charme, seinen modernen Interpretationen von 
italienischen Klassikern sowie großen deutschen 
und internationalen Hits ist er in den letzten 
Jahren zum und absoluten Superstar avanciert. 
Aber damit noch nicht genug: 2025 wird Gio-

vanni Zarrella sein viertes Solo-Album „UNI-
VERSO“ veröffentlichen - erstmals mit eigenen, 
selbstgeschriebenen Titeln – Popsongs, die in die 
Hochphase des Italo-Disco-Pop der 80er-Jahre 
zurückreisen, dabei frisch und zeitlos produziert 
sind und pure positive Lebensenergie versprühen. 
In kommenden Sommer wird Giovanni Zarrella 
dann endlich wieder mit seinem italienischen 
Temperament sonniges Dolce-Vita-Feeling live 
auf die Open Air Bühnen Deutschlands bringen. 

 www.semmel.de 

Eine italienische Sommernacht
ALTUSRIED. Das sommerFESTIVAL in der Freilichtbühne Altusried geht 2025 in die nächs-
te Runde. Die Zuschauer dürfen sich auf Konzertabende in einer der schönsten Open-Air 
Locations Europas und ein abwechslungsreiches Programm der Extraklasse freuen. Zum 
Abschluss am 7. September 2025 bringt Giovanni Zarrella roßes Entertainment und italieni-
sche Lebensfreude auf die Bühne.

Mit neuen Musiktiteln wird Giovanni Zarrella im 
Sommer 2025 wieder auf große Tournee gehen.

JETZT TICKETS
SICHERN!

Wenige Restkarten

Zusatzkonzert

Tickets erhältlich im Kartenbüro Altusried, Hauptstr. 18, Tel. 08373 / 92200, info@kartenbuero-altusried.de,
www.allgaeuer-freilichtbuehne.de, bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen, unter www.eventim.de sowie bei der Allgäuer Zeitung
und dem Westallgäuer, Tel. 0831 / 206 5555, www.allgaeuticket.de und bei schwäbische Tickets, Tel. 0751 / 29 555 777.

DO., 28.08.2025 SUZI QUATRO
FR., 29.08.2025  HOWARD CARPENDALE
SA., 30.08.2025 ERNST HUTTER & DIE EGERLÄNDER MUSIKANTEN
SO., 31.08.2025  ERNST HUTTER & DIE EGERLÄNDER MUSIKANTEN
DO., 04.09.2025  I AM FROM AUSTRIA - THE SHOW
FR., 05.09.2025  LABRASSBANDA
SA., 06.09.2025  SANTIANO
SO., 07.09.2025  GIOVANNI ZARRELLA

Foto: Maximilian König
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R O L A N D  R E C K

Bilder, die anstoßen

Am 2. November war dies der Fall. Eine Reisegruppe aus Biberach, 
organisiert vom Biberacher Museum zum Thema „Kunst und Küche“, 
verbrachte den Tag mit dem Künstler im Atelier und am Küchentisch 
beim gemeinsamen Essen von „einem dreigängigen veganen Menü aus 
der ZEN-Küche“, lässt der Hobbykoch wissen. Webers Thema ist unsere 
Ernährung und die Produktion von Lebensmitteln, die wir dafür verwen-
den. Seine Kritik richtet sich gegen die konventionelle Landwirtschaft, 
die mit Hilfe der Agrarindustrie die Natur und damit unsere Lebens-
grundlage zerstöre. Das gefällt nicht allen, wie sich zeigt.
In seiner Kunst thematisiert Hermann Weber die Frage, wie wir als 
Menschen mit uns, der Natur und ihren Lebewesen umgehen. Mit seinen 
vielschichtigen Werken, die abstrakte Malerei und aktivistische Kunst 
umspannen, möchte er die Betrachtenden zum Nachdenken anregen, 
aber auch zum Handeln auffordern. Der vielfach ausgezeichnete Künst-
ler, darunter der Kulturpreis des Landkreises Biberach (2021), versteht 
seine Kunst als Einmischung, so wie er sich auch als Aktivist versteht, 
der konkreten Natur- und Artenschutz betreibt und nicht nur darüber 
räsoniert. 
Als er auf die Idee kam, seine Hofmauer als „Outdoor Gallery“ zu nutzen, 
indem er fünf großformatige Plakate aus seiner Serie „Das Anthropo-
zän – das große Sterben“ daran ausstellte, darunter auch welche, die 
die konventionelle Landwirtschaft mit fürs Artensterben verantwort-
lich machten, wurden mehrere davon zerstört. Das kunstfeindliche 
Verhalten fand Eingang in eine Anfrage der CDU im Ortschaftsrat, die 
Bilder könnten verstörend wirken, „vor allem für Kinder“, hieß es zur 
Begründung, die Verwaltung wurde aufgefordert zu prüfen, ob die 
Plakataktion zulässig ist. Sie sei es, befand das Landratsamt, und die 
Regionalzeitung berichtete ausführlich.

Hermann Weber will mit seiner Kunst auch Anstoß erregen. Das ist ihm 
in seinem kleinen Dorf gelungen. Das ist gut so, befindet er mit einem 
gewissen Unbehagen, denn die Zerstörung seiner künstlerischen Arbeit 
ist eine inakzeptable Grenzüberschreitung – wehret den Anfängen! „Für 
uns geht kein einfaches Jahr zu Ende“, schreibt Weber kurz vor Weih-
nachten. Bruno war an einer Vergiftung schwer erkrankt, und Webers 
Aktionismus wird auch in der Kunstszene nicht sonderlich goutiert, 
aber der sture Oberschwabe ist von seiner Mission überzeugt. „Meine 
Antwort ist ein weiteres Plakat: Erst sterben die Vögel, dann sterben 
wir.“ Das Thema lässt den Bauernsohn in Erinnerung an seine Eltern 
und deren tiefen Glauben an die göttliche Schöpfung nicht mehr los.

BERG IN DER PFALZ. Kaum war der Besuch fort, kam die 
Unbill. Der Künstler Hermann Weber ist Bauernjunge 
aus Mettenberg bei Biberach und lebt und arbeitet in 
Berg in der Pfalz, nahe der französischen Grenze. Es 
ist für den 65-Jährigen mit seinem Hund Bruno ein 
Rückzugsort, wo er gerne auch Gäste empfängt.

Die Botschaften seiner Plakatkunst sind drastisch, mit denen Hermann Weber die Passanten an seinem Grundstück konfrontiert. Die Kunstfrei-
heit respektierten nicht alle und zerstörten einige der Plakate. Weber hat sie ersetzt und ergänzt.

Der Künstler und Aktivist Hermnn Weber gibt trotz Anfeindungen nicht 
auf, sich für Natur- und Artenschutz zu engagieren.  Fotos: privat
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Es ist Zeit umzudenken 

Klimawandel, Armut und Hunger, Flucht und 
Migration sind Themen, die uns alle etwas an-
gehen. Wir entscheiden, ob wir Produkte wie 
Jeans, Schokolade oder Handys kaufen, die 
Menschen unter würdigen und fairen Bedin-
gungen hergestellt haben. Wir entscheiden, 
wie viel Energie wir verbrauchen. Wir entschei-
den, wie wir mit den Ressourcen und Schät-
zen der Natur umgehen. Unser Lebensstil und 
unsere Art zu wirtschaften haben unmittelbar 
Folgen – für uns, andere und zukünftige Gene-
rationen. Es ist Zeit umzudenken. Wir alle sind 
gefragt. Politik und Wirtschaft wie jede und 
jeder von uns. 
Was kann unser Beitrag zum Klimaschutz, zu 
fairen Standards in der Arbeitswelt und ge-
gen Hunger und Armut sein? Als Wegweiser 
dient die Agenda 2030 mit ihren 17 Zielen für 
nachhaltige Entwicklung. Diese wurde am 25. 
September 2015 von 193 Staats- und Regie-
rungschefs auf dem Gipfeltreffen der Verein-
ten Nationen in New York verabschiedet. Die 
Agenda 2030 ist ein „Weltzukunftsvertrag“. 
Mit diesem Vertrag verpflichten sich die Staa-
ten dazu, allen Menschen bis zum Jahr 2030 
ein Leben in Würde zu sichern. Um dieses Ziel 
zu erreichen, müssen auch wir in Deutschland 

POLLING. Der gemeinnützige Verein Buch und Mystik e. V. veröffentlicht 
das kostenlose Pocket-Heft „Eine Menschheit - Eine Erde“. Darin finden 
sich Texte des Mystikers Hazrat Inayat Khan und Aktivisten, Denkern, 
Weisen und Heiligen, die mit den 17 Zielen der Nachhaltigkeit der UN in 
Verbindung gebracht werden.

unsere Lebensweise ändern. –aus: Ziele für 
nachhaltige Entwicklung  www.17ziele.de

In diesem Pocket-Heft haben wir die 17 Ziele 
der Nachhaltigkeit der UN, die mit Zitaten von 
Personen des öffentlichen, zivilgesellschaft-
lichen und kulturellen Lebens hinterlegt sind, 
mit Worten von Hazrat Inayat Khan, aus den 
Weisheitslehren der Menschheit sowie von 
Dichtern, Denkerinnen, Aktivistinnen, Weisen 
und Heiligen verbunden. In Zeiten rapiden glo-
balen Wandels und der Zerstörung vielfältiger 
Lebensräume kann diese Weisheit der morali-
schen und spirituellen Kultur sowohl Hoffnung 
als auch Orientierung und Halt geben. 
Im Bewusstsein einer gemeinsamen Mensch-
heitsfamilie, für deren Evolution jede und jeder 
mitverantwortlich ist, beschreibt unsere Grafi-
kerin ihre Titelillustration so: „Die Figur des At-
las symbolisiert die Eine Menschheit. Sie drückt 
in ihrer Haltung etwas Wesentliches aus; dem 
gesamten Kollektiv zu dienen, unserem Plane-
ten Erde und der ganzen Schöpfung.“

Buch & Mystik e.V.

Der gemeinnützige Verein Buch und Mystik 
e. V. hat die Förderung von gesellschaftli-
cher Toleranz im Allgemeinen und beson-
ders die Toleranz zwischen Menschen ver-
schiedener Religionen zum Ziel. In diesem 
Sinne unterstützt der Verein das Kulturgut 
Buch durch die Finanzierung von Überset-
zungen, vor allem interreligiöser Texte des 
Universalen Sufismus.
Wichtig ist uns die Förderung von Medi-
enkompetenz und eine Lese- und Erzähl-
kultur, die dem Verständnis und Respekt 
für verschiedene Religionen und Kulturen 
Rechnung trägt. Damit tragen wir letztlich 
auch zur Völkerverständigung und Frie-
densbildung bei. 
2022 veröffentlichte der Verein das Heft 
„Friedensgebet“ von Hazrat Inayat Khan, 
welches bereits über 6.400 mal kostenlos 
abgegeben wurde. 

Spendenkonto: Buch und Mystik e. V. 
Vereinigte Sparkassen Weilheim
IBAN: DE33 7035 1030 0032 4554 61 
BIC: BYLADEM1WHM
oder PayPal: Spendenbutton auf unserer 
Homepage  www.buchundmystik.de

„Eine Menschheit – Eine Erde“ kann kostenlos 
bestellt werden unter: www.buchundmystik.de. 
Unter dieser Adresse ist das Heft auch als kos-
tenlose PDF-Datei erhältlich.

info@verlag-heilbronn.de   
www.verlag-heilbronn.de

Spiritualität • Lebenshilfe
Meditation • Mystik • Ethik

Hazrat Inayat Khan

Die Harmonie
der Welt
Wie wir miteinander
leben

2022 | 380 Seiten
ISBN 978-3-936246-50-6

Puran & Susanna Bair

Herz-Rhythmus
Meditation
Ein Praxisbuch für 
Energie, Freude und 
seelische Harmonie

2023 | 379 Seiten 
ISBN 978-3-936246-52-0

Hazrat Inayat Khan

Die Kunst der
Persönlichkeit
Die Entwicklung
des Charakters

2020 | 288 Seiten
ISBN 978-3-936246-44-5

Hazrat Inayat Khan

Heilung
aus der Tiefe
der Seele
Mystik und
geistige Heilung
2019 | 245 Seiten
ISBN 978-3-936246-37-7

Hazrat Inayat Khan

Meisterschaft
Spirituelle 
Verwirklichung 
in dieser Welt

2018 | 310 Seiten
ISBN 978-3-936246-36-0

Hazrat Inayat Khan
Pir Zia Inayat Khan

Ritterschaft 
des Herzens
40 Regeln für ein 
aufrechtes Leben

2021 | 167 Seiten
ISBN 978-3-936246-46-9
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DO | 6. FEBRUAR 2025 
19 UHR | OCHSENHAUSEN

Im DA-ZWISCHEN leben
Wie können wir weitergehen, 

wenn die Lebensidee zerbricht? 

Wenn ein geliebter, nahestehender Mensch stirbt, sterben auch 
die Ideen und Perspektiven, die wir gemeinsam mit diesem 
Menschen geteilt haben. Wir befi nden uns in einem „DA-ZWI-
SCHEN“, das nicht mehr so ist wie es vorher war und in dem 
wir zugleich noch nicht wissen, was danach kommen wird. Ein 
„DA-ZWISCHEN“, das oft sehr schwer auszuhalten ist. Wie lange 
dauert es? Wo führt es hin? Was hilft in dieser Zeit der Trauer 
mit all ihren Facetten? Silke Szymura-Laux, heute Bestatterin, 
freie Trauerrednerin, Trauerbegleiterin und Buchautorin hat es 
selbst erlebt. Als 2013 ihr damaliger Lebensgefährte auf einer 
gemeinsamen Nepalreise starb. An diesem Abend wird Silke von 
ihren Erfahrungen erzählen, gerahmt durch ausgewählte Texte 
aus ihren Büchern. Sie wird davon berichten, was ihr persönlich 
beim Weitergehen geholfen hat. Im Anschluss laden wir zum 
Austausch ein.

Ort:  Kath. Gemeindezentrum Ochsenhausen
Jahnstr. 6, 88416 Ochsenhausen

MI | 20. NOVEMBER 2024 
19 UHR | BIBERACH

 DI | 17. SEPTEMBER 2024 
18 UHR | BAD SCHUSSENRIED

In früheren Zeiten war das Sterben nicht anonym. Da ist man 
zuhause, im Kreise der Familie gestorben, denn das Sterben 
war Teil des Lebens. Welche Sitten und Gebräuche waren 
damals üblich? Wurde daheim aufgebahrt? Was ist eigentlich 
der Herrgottswinkel? Allerseelen und die Armen Seelen, was 
hat es damit auf sich? Sterbebildchen heute und früher, da-
rauf abgedruckte Ablässe und deren Bedeutung. Da hat sich 
grundlegend etwas geändert. Was hat das alles zu bedeuten? 
Der Heimatforscher Paul Sägmüller geht in einem Lichtbild-
vortrag auf das Sterben im Wandel der Zeit ein.

Paul Sägmüller ist 1958 in Oberschwaben geboren und auf-
gewachsen. Er beschäftigt sich mit Regionalgeschichte, regi-
onalen Sitten und Gebräuchen, Volks- und Aberglauben und 
allerlei besonderen Dingen auf dem Gebiet der Heimatkunde.

Ort:  Vhs Biberach, Raum 17
Schulstraße 8, 88400 Biberach an der Riß

Ein preisgekrönter Film von Johannes Fabrick, der hautnah die Si-
tuation einer Familie nach dem Suizidtod der Ehefrau und Mutter 
darstellt. Die Trauer nach Suizid ist deutlich komplexer und anhal-
tender als andere Formen der Trauer, mit erhöhtem Risiko für die 
eigene psychische und körperliche Gesundheit. Die Drehbuchau-
torin, Dorothea Schön, steht nach dem Film zum Gespräch bereit, 
zusammen mit Dr. Bettina Jäpel, Regionaldirektorin und Ärztliche 
Direktorin am ZfP und  Martha Wahl, AGUS – Angehörige um Suizid 
e.§V.

Ort:   Kath. Gemeindezentrum 
Klosterhof 5, 88427 Bad Schussenried           

DONNERSTAG, 12.09.2024 | 14.00 UHR 
Das ZfP Bad Schussenried  bietet im Vorfeld zu dem Film 
eine Online-Fortbildung mit dem Psychotherapeuten 
Dr. hum Biol. Dipl.-Psych., David Althaus, zum Thema Begleitung 
von Menschen in Trauer, mit Schwerpunkt Trauer nach Suizid. 
Anmeldung: bernadette.blum@zfp-zentrum.de

Lichtbildvortrag von Paul Sägmüller

Gestorben wird immer! Sterbekultur in 
Oberschwaben im Wandel der Zeit

"Der letzte schöne Tag"
Filmabend – Trauer nach Suizid

Veranstaltungsreihe über Leben, Tod und Hoff nung

MITTEN AUS DEM 
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allerlei besonderen Dingen auf dem Gebiet der Heimatkunde.

Ort:  Vhs Biberach, Raum 17
Schulstraße 8, 88400 Biberach an der Riß

Ein preisgekrönter Film von Johannes Fabrick, der hautnah die Si-
tuation einer Familie nach dem Suizidtod der Ehefrau und Mutter 
darstellt. Die Trauer nach Suizid ist deutlich komplexer und anhal-
tender als andere Formen der Trauer, mit erhöhtem Risiko für die 
eigene psychische und körperliche Gesundheit. Die Drehbuchau-
torin, Dorothea Schön, steht nach dem Film zum Gespräch bereit, 
zusammen mit Dr. Bettina Jäpel, Regionaldirektorin und Ärztliche 
Direktorin am ZfP und  Martha Wahl, AGUS – Angehörige um Suizid 
e.§V.

Ort:   Kath. Gemeindezentrum 
Klosterhof 5, 88427 Bad Schussenried           

DONNERSTAG, 12.09.2024 | 14.00 UHR 
Das ZfP Bad Schussenried  bietet im Vorfeld zu dem Film 
eine Online-Fortbildung mit dem Psychotherapeuten 
Dr. hum Biol. Dipl.-Psych., David Althaus, zum Thema Begleitung 
von Menschen in Trauer, mit Schwerpunkt Trauer nach Suizid. 
Anmeldung: bernadette.blum@zfp-zentrum.de

Lichtbildvortrag von Paul Sägmüller

Gestorben wird immer! Sterbekultur in 
Oberschwaben im Wandel der Zeit

"Der letzte schöne Tag"
Filmabend – Trauer nach Suizid

Veranstaltungsreihe über Leben, Tod und Hoff nung

MITTEN AUS DEM 

C A R I T A S

Gründungsmitglieder und heutiger Leitungskreis des Arbeitskreis „Vor-
sorge treff en“ sind die Caritas, der Betreuungsverein, der Stadtsenioren-
rat, die SANA-Klinik und das Gesundheitsamt. In den letzten 20 Jahren 
wurden über 10.000 Ratsuchende in Vorträgen und Einzelgesprächen 
von den Ehrenamtlichen zu den Themen „Patientenverfügung, Voll-

macht und gesetzliche Betreuung“ informiert. Wer Interesse an einem 
solchen Qualifi zierungskurs vom 13. März bis 10. April 2025 hat, und/
oder in den Verteiler für die Vortragstermine aufgenommen werde 
möchte, kann sich bei der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel melden 
(hummel.s@caritas-dicvrs.de). Die Kursinhalte erstrecken sich an sechs 
Abenden über folgende Themen: Inhalte der Vorsorgemappe, Rechtliche 
Grundlagen der Betreuung, medizinische Aspekte der Patientenverfü-
gung, Gesprächsführung und Rolle als Ehrenamtlicher. Der Umfang es 
Engagements kann selbst gewählt werden und am Ende der Schulung 
wird ein Zertifi kat ausgestellt. 

 www.caritas-biberach-saulgau.de

Ehrenamtliche gesucht
BIBERACH. Vor 20 Jahren wurde der Arbeitskreis „Vorsorge tref-
fen“ gegründet. In den Rathäusern des Landkreis Biberach infor-
mieren geschulte Ehrenamtliche Ratsuchende zu den Themen 
„Patientenverfügung und Vollmacht“. Am 13. März beginnt der 
nächste Kurs. Ab sofort ist eine Anmeldung bei der Caritas möglich.

8 .  O B E R S C H W Ä B I S C H E S  S A A T G U T  F E S T I V A L

Mit dem Oberschwäbischen Saatgutfestival leisten der Arbeitskreis Wilde 
Gärtner des BUND-Kreisverbands Biberach und der Saatguterhalter Klaus 
Lang einen wichtigen Beitrag zur Rettung historischen Saatguts. Das 8. Fes-
tival findet am 8. März von 10 bis 16 Uhr in der Stadthalle Bad Schussenried 
statt. Der Eintritt kostet drei Euro. An mehr als 30 Ständen können Saat-
gut-Raritäten, vergessene Kartoffelsorten, historische Tomaten, Kräuter- 

und Duftpflanzen erworben werden. Es wird dieses Mal wieder spannende 
Vorträge rund um das Saatgut und den Garten geben.  www.bund-bc.de

Für mehr Vielfalt und Artenschutz
BAD SCHUSSENRIED. Seit Jahren geht die Vielfalt an Saatgut rasant 
zurück. Wenige Konzerne bestimmen über das Angebot und setzen 
auf Sorten, die sich nicht zur Weitervermehrung eignen. Der Genpool 
schrumpft - mit enormen Risiken für die globale Ernährungssituation 
und verheerenden Folgen für den Artenschutz. 

In der Schussenrieder Stadthalle gibt es wieder Saatgut in Hülle und Fülle.

K U L T U R Z E N T R U M  L I N S E

Herrscher, Mutter, Verführung. Archetypische Motive begleiten uns Men-
schen seit Anbeginn und reichen bis in die heutige moderne Popkultur hin-
ein. Held, Jedermann, Weisheit. Wir kennen und lieben diese Figuren in den 
uns stets vertrauten und gleichzeitig über die Jahrhunderte hinweg immer 
neu interpretierten Gestalten. Animus, Schatten, Adoleszent. Auch Walter 
Krebs hat sich gefragt, wie personifi zierte Archetypen in unserer Zeit wohl 

aussehen könnten. Verlangen, Alter, Krieger. Diese 
und viele weitere Archetypen in Originalzeichnun-
gen und großformatigen Fineart Comic-Prints tre-
ten an um Dich zu fragen: WHO’S YOU? 
Einen Tag später arbeitet Walter Krebs im Workshop 
für Kinder „Figuren zeichnen“ und im Anschluss im 
Workshop für Erwachsene „Karikaturen zeichnen“ 
mit allen großen und kleinen Leuten welche Freu-
de am Zeichnen mitbringen. Und das alles mitten 
in der Linse in Weingarten. Anmeldungen unter 
subkreator@t-online.de. 

 www.kulturzentrum-linse.de

Seelenwanderung
BWEINGARTEN. Das Kulturzentrum Linse zeigt die neue Ausstellung 
SLEEPING SOULS mit Werken des Künstlers und Comiczeichners 
Walter Krebs. Vernissage ist am 15. Januar um 14 Uhr in der Linse.



  

N A T U R H E I L P R A X I S  R Ö H L I N G

BAD SAULGAU. Was sind Krampfadern? Krampfadern, in der Medizin 
auch Varizen genannt, sind erweiterte, knotenförmige, blau schimmern-
de oberflächliche Venen, die meist in geschlängelter oder verästelter 
Form vorliegen. Sie haben keinen Nutzen mehr und werfen außerdem 
noch einige Probleme auf. Einerseits sind sie unschön und schaden 
unserem Selbstwertgefühl und andererseits machen sie, je stärker sie 
ausgeprägt sind, mehr und mehr medizinische Probleme. Sie führen zu 
Wassereinlagerungen, können Schmerzen verursachen und begünstigen die 
Ausbildung von Thrombosen und Embolien. Der Schluss, den die Medizin 
daraus zieht, ist klar: Krampfadern sollten, wenn möglich, entfernt werden. 

Es gibt eine sehr alte erfolgreiche Methode die be-
reits seit 1911 in Tübingen von dem Hautarzt Prof. 
Linser durchgeführt wurde, nämlich die Krampf-
aderentfernung mit hochkonzentrierter Kochsalz-
lösung. Die Heilpraktikerin Sonja Röhling aus Bad 
Saulgau wendet diese alte Methode, welche von 
den Ärzten Dr. Köster und Dr. Rieger modifiziert 
wurde, in Ihrer Praxis seit 12 Jahren erfolgreich an. 
BLIX hat sich mit Frau Röhling über diese Methode 
unterhalten. 

Welche Voraussetzungen für eine Behandlung 
muss ein Patient mit Krampfadern mitbringen? 
Eine Krampfader sollte mindestens zwei Millime-
ter dick sein, damit ich eine entsprechende Kanüle 
einführen kann. Dicke und Anzahl der Krampf-
adern spielen ansonsten keine Rolle.  Sind es sehr 
viele, ist eventuell eine zweite Sitzung notwendig; 
das ist auch der Fall, wenn beide Beine betroffen 
sind, um das Immunsystem nicht zu sehr zu be-
lasten.

Frau Röhling, worin sehen Sie die Vorteile dieser 
Behandlungsmethode gegenüber den herkömm-
lichen Methoden?
Die biologische und schonende Krampfaderthe-
rapie bedeutet für den Patienten, wie der Name 
schon besagt, nur eine minimale Belastung. Es 
entstehen keine ausgedehnten Blutergüsse und 
auch keine Nerven- oder Lymphgefäßverletzun-
gen wie bei anderen üblichen Methoden, da kein 
operativer Eingriff erfolgt. Daher bilden sich auch 
keine Narben, die Behandlung bleibt kosmetisch 
unsichtbar und es müssen nach der Behandlung 
keine Kompressionsstrümpfe getragen werden. 
Eine Narkose oder Anästhesie ist nicht notwendig, 
da die Behandlung fast schmerzfrei  erfolgt.

Was sind Besenreiser? Können auch diese mit die-
ser Methode behandelt werden? 
Besenreiser nennt man Krampfadern, die ganz 
klein sind und ganz oberflächlich in der Haut 
Netze bilden. Manche Frauen haben keine gro-
ßen Krampfadern, sondern nur Besenreiser, wel-
che unter kosmetischen Gesichtspunkten oft als 
störend empfunden werden. Es handelt sich hier 
also vor allem um ein kosmetisches Problem. 

Besenreiser können ebenfalls mit der Kochsalz-
methode behandelt werden. Dies ist allerdings et-
was zeitaufwendig und um ein schönes Ergebnis 
zu erzielen braucht es etwa drei Behandlungen.

Wie ist der Ablauf einer Krampfaderbehandlung 
in Ihrer Praxis? 
Nach einem ausführlichen Vorgespräch und einer 
Untersuchung des Patienten suche ich eine geeig-
nete Stelle im Verlauf der Vene, in die eine Kanüle 
gelegt wird. Dann wird eine individuell auf den Pa-
tienten abgestimmte Kochsalzlösung eingespritzt 
und im Bein durch Umlagern verteilt. Jetzt kommt 
es zu einer starken Reizung der Innenschicht der 
Krampfader, was zu einer Verklebungsreaktion 
führt, durch die sich das Gefäß verschließt. 

Was spürt der Patient?
Die Wirkung zeigt sich in einer Reaktion, die von 
den Patienten unterschiedlich beschrieben wird 
als „Drücken“, „Ziehen“ oder „Krampfen“, welche 
aber nach ein bis zwei Minuten wieder abklingt. 
Danach wird die Nadel entfernt und der Patient 
verlässt schmerzfrei die Praxis. In den ersten Tagen 
nach der Behandlung spüren nur wenige ein leich-
tes Ziehen, das aber in Kürze wieder verschwindet. 
Komplikationen oder Nebenwirkungen sind bei 
dieser Behandlungsmethode bei sachgerechter 
Anwendung nahezu ausgeschlossen. In den meis-
ten Fällen kann der Patient nach der Behandlung 
wieder ganz normal seiner Arbeit nachgehen.

Wie schnell ist der Erfolg sichtbar?
In den ersten zehn bis 14 Tagen nach der Behand-
lung, in denen sich das Gefäß verschließt und zu 
einem festen, teilweise tastbaren Strang wird, ist 
die Krampfader bereits deutlich schwächer. Die 
„stillgelegte“ Vene wird in den kommenden  Mo-
naten komplett vom körpereigenen Reparaturme-
chanismus abgebaut.

Wie lange dauert eine Behandlung?
Mit Vorgespräch und Beratung dauert die Behand-
lung rund eine Stunde. Nach drei Monaten erfolgt 
dann ein Kontrolltermin, bei dem gegebenenfalls 
nachbehandelt wird, wenn nicht alle Seitenäste 
der Vene erreicht worden sind. 

Krampfadern natürlich entfernen

INFOINFO
Saline Krampfaderentfernung
• kein Allergierisiko
• keine Narbenbildung
• kosmetisch unsichtbar
• schonend
• keine Blutergüsse
• keine Nervenverletzungen
• keine Narkose notwendig
• keine Stützstrümpfe
• kein Wickeln

Lassen Sie sich 
individuell beraten!

Sonja Röhling ist Heilpraktikerin in Bad Saulgau 
und entfernt Krampfadern nach der Methode 
Dr. Köster/Dr. Rieger.

Auch ausgeprägte Krampfadern sind biologisch 
behandelbar.

Kaiserstr. 48 - 88348 Bad Saulgau 
Tel. 07581 9005877

 www.saline-krampfaderbehandlung.de

www.saline-krampfaderbehandlung.de

FIT   &  GESUND
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NATÜRLICH GUT BERATEN —
IN ALLEN LEBENSLAGENIN ALLEN LEBENSLAGEN

Rund
um die Uhr online bestellen.

Bahnhofstraße 25/1
88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 8411
Telefax 07352 940948

www.gablerapotheke.de

A N D R E A  R E C K

 „Wir halten die Stille aus“

Seit 2020 begleitet die gelernte Arzthelferin im Ruhestand, eine der 
Ehrenamtlichen der Ambulanten Hospizgruppe Biberach, den an ALS 
(Amyotrophe Lateralsklerose) erkrankten Mann. ALS ist eine nicht heil-
bare schwere neurologische Erkrankung, die zum Tod führt. Diese Beglei-
tung ist eine andere als alle vorherigen, berichtet Monika B. deren voller 
Name ebenso wie der des Patienten nicht genannt werden soll.
Jährlich erkranken in Deutschland 2500 Personen an ALS. Die Dauer des 
Krankheitsverlaufes ist sehr unterschiedlich, meist zwischen drei und fünf 
Jahren. Die Krankheit schleicht sich in das Leben des Betroffenen und der 
Angehörigen. Sie raubt dem Erkrankten alle lebensnotwendigen Funk-
tionen, nicht aber die geistigen. Übrigens litt auch der geniale Physiker 
Stephen Hawking, Verfasser von „Eine kurze Geschichte der Zeit“, an ALS. 
Volker H. bekam die Diagnose 2017, war zunächst zu Hause, wurde von 
der Familie versorgt. Nach einigen Jahren war die Pflege von der Familie 
nicht mehr zu leisten, sie brauchte Begleitung, wurde auf die Ambulante 
Hospizgruppe Biberach aufmerksam und nahm Kontakt auf. Seitdem 
wird Volker H. regelmäßig von Monika B. besucht. Sie erzählt: „Ich habe 
Volker H. zu Hause im Wohnzimmer kennengelernt, weitestgehend bewe-
gungsunfähig, ohne Sprache, gut orientiert und mit dem PC beschäftigt. 
Nahrung und Flüssigkeit wurde über eine Sonde per Pumpe zugeführt. 
Der PC ist sein Draht zum Leben, sein Kommunikations- und Unter-

haltungsgerät. Wir haben lange gebraucht, bis wir Kontakt zueinander 
bekamen. Er war und ist sehr introvertiert, es war schwierig mit ihm in 
Kontakt zu kommen. Die Familie habe ich als total überlastet, am Ende 
ihrer Kräfte erlebt.“
Wenige Wochen später konnte Volker H. in einer Intensivpflegegrup-
pe für dauerbeatmete Patienten aufgenommen werden. Er wurde zu 
diesem Zeitpunkt bereits während der Nacht beatmet. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten wurde der Kontakt zwischen der Begleiterin der 
Ambulanten Hospizgruppe und Volker H. intensiver. Beide können über 
die Augensteuerung am PC miteinander kommunizieren, Fotos seiner 
Familie, seiner Hobbys anschauen. Es gibt immer wieder gute, aber auch 
viele schlechte Tage. „Es wird geweint und gelacht, geblödelt, vorgelesen, 
Musik gehört“, erzählt die ehrenamtliche Unterstützerin. Sehr gerne lässt 
der Patient sich von Monika B. unterhaltsame, lustige Romane vorlesen. 
Dann wird auch gemeinsam gelacht. „Wir halten gemeinsam die Stille aus, 
ich lasse ihn weinen, wenn ihm danach ist und tröste ihn, so gut ich kann. 
Ich erzähle ihm von meinem Leben, meinem Alltag.“ 
Kaum auszuhalten aber dennoch bereichernd
Die gemeinsamen Stunden sind ein Leben abseits des üblichen. Sie sind 
nicht immer leicht, oft sehr schwer und kaum auszuhalten, aber immer 
bereichernd. Monika B. hat zwei kleine Hunde, Bolonka Zwetna, die sie 
immer wieder mitbringt. „Volker liebt Tiere und freut sich immer, wenn 
Felix und Senja dabei sind. Dann strahlt er, sucht sie mit den Augen, freut 
sich sichtlich. Schon wenn wir kommen, hört er die kleinen Pfoten auf 
dem Boden und sieht sie in seinem Zimmer herumlaufen. Leider kann er 
sie nicht streicheln.“
Seit drei Jahren wird Volker H. dauerbeatmet (Tracheostoma). Sein Zim-
mer hat große Ähnlichkeit mit einer Intensivstation. Es piept und pfeift 
häufig. Die Mitarbeiterinnen gehen ein und aus. Volker H.  muss häufig 
abgesaugt werden, Medikamente werden gegeben, seine Haltung im 
Rollstuhl wird korrigiert. Er bekommt jeden Tag Besuch von seiner Frau, 
seinen Kindern oder seinem Vater und freut sich, wenn Monika B. kommt. 
„Wir haben gut zusammengefunden, es ist schön, Zeit mit Volker zu 
verbringen. Von ihm habe ich sehr viel gelernt. Es ist tatsächlich so, wir 
geben nicht nur viel, wir nehmen auch sehr viel für unser eigenes Leben 
mit“, erlebt Monika die hospizliche Begleitung.
Weitere Informationen über die Hospizarbeit über die Ambulante 
Hospizgruppe Biberach,  www.ambulante-hospizgruppe-biberach.de, 
Mobil: 0170 488 99 2

BIBERACH. Seit 15 Jahren begleitet Monika B. schwer-
kranke und sterbende Menschen. Derzeit besucht sie 
mindestens einmal in der Woche einen 53-Jährigen, 
der an einer neurologischen Krankheit leidet. 

Der Besuch von Therapiehund Senja freut den Schwerkranken. 
 Foto: Monika B
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Mehr Lebensqualität durch  
Ihr strahlendes Lächeln

Ihr schönstes Lächeln spiegelt Ihre Gesamtgesundheit und  
Ihre Lebensfreude wider. Sie denken jetzt „Leichter gesagt  

als getan!“? Dann ist die Vortragsreihe DENTASTISCH  
informiert! bestimmt sehr interessant für Sie. 

Entgegen der allgemeinen Meinung können Sie auch  
im Erwachsenenalter noch viel für Ihr strahlendes Lächeln  

und für Ihre Zahngesundheit tun!

Erfahren Sie, wie Zahnfehlstellungen (leicht bis moderat) fast 
unsichtbar durch die Alignertherapie korrigiert werden und wie 
trotz bzw. gerade wegen einer modernen Wurzelbehandlung 

Zähne ein Leben lang voll funktionsfähig und stabil  
bleiben können.

Informieren Sie sich unverbindlich und stellen Sie Ihre  
Fragen direkt an unsere Zahnärztinnen

Frau Dr. Föhrenbach und Frau Wolf 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung per E-Mail:  

dentastisch. bildet.fort@gmx.de 
Wo: Praxis DENTASTISCH, im ÄrzteZentrum am Klinikum (AZK) 

Marie-Curie-Str. 6 • 88400 Biberach • Mehr unter: dentastisch.de

Informiert!
Herzlich willkommen.

Wir bitten Sie um Ihre Anmeldung unter:
 E-Mail: dentastisch.bildet.fort@gmx.de 

08. Jan. 2025 | 05. Feb. 2025  
jeweils um 18:30 Uhr

in Ihrer Praxis für Zahnheilkunde und Implantologie 

DENTASTISCH 

Vortrag 1

Unsichtbare Schienen, 
sichtbare Ergebnisse

Vortrag 2 

Pack den Schmerz 
an der Wurzel
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A U G E N A R Z T P R A X I S  D I E T E N H E I M

Im Laufe des Lebens leidet der ein oder andere unter verschiedensten 
Augensymptomen. Haben Sie eine der folgenden Beschwerden auch 
schon bei sich oder Ihren Liebsten bemerkt? Dann sollte ein Augenfach-
arzt aufgesucht werden.
•  Leiden Sie unter ständig müden, geröteten Augen mit Fremdkörperge-

fühl und verstärktem Tränenfluss? 
•  Bemerken Sie eine zunehmende Unschärfe beim Lesen kleiner Texte? 
•  Können Sie auch mit Brille in der letzten Zeit zunehmend schwer klei-

ne Texte lesen oder sehen das zentrale Feld unscharf?
•  Leiden Sie bei Naharbeit unter Kopfschmerzen im Stirnbereich?
•  Sehen Sie gerade Linien plötzlich wellig oder schattig?
• Blitzt es des Öfteren in einem Ihrer Augen oder gar in beiden? 
• Fliegen störende Schatten derweilen durch Ihr Gesichtsfeld?
•  Wurden Sie bereits am grauen Star operiert und sehen nun langsam 

wieder schlechter? 
• Leiden Sie unter Diabetes mellitus?
•  Haben Sie familiäre Augenerkrankungen und wollen diese bei sich 

oder Ihren Angehörigen ausschließen lassen?
•  Tragen Sie selbst eine Brille und fragen sich, ob Ihr Kind auch eine 

Brille benötigt?
• Schielt Ihr Kind oder kneift es manchmal ein Auge zu? 
•  Benötigen Sie einen Sehtest zur Erlangung eines Kraftfahrzeugfüh-

rerscheins oder gar ein augenärztliches Gutachten für den Boots-, 
Flug- oder LKW-Führerschein?

Vereinbaren Sie doch gern telefonisch oder online einen Termin in unserer 
Sprechstunde. Als junges, freundliches Team beraten wir Sie gern in 
unserer Augenarztpraxis Dietenheim im Ärztehaus in Dietenheim. Neben 
unserem diagnostischen und therapeutischem Angebot auf dem aktu-
ellen Stand der Medizin, legen wir besonderen Wert auf eine ganzheit-
liche, individuelle und persönliche Behandlung. Wir freuen uns auf Sie!

Die Praxis für die gesamte Familie 

Wir freuen uns auf Sie! 

Terminvereinbarung sofort
online oder unter 
Tel. 07347/609 3000

www.augenarztpraxis-dietenheim.de
Brennerstraße 1, Dietenheim

Augenvorsorge
Kindersprechstunde
Sehschule
Allgemeine Sprechstunde
Führerscheingutachten
Glaukomsprechstunde
IVOM/Makulasprechstunde
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(DJD). Knackige Gemüsemischungen, knusprige Gemüsestäbchen 
oder leckeres Rahmgemüse laden zum Ausprobieren und Entdecken 
ein. Veggie-Power trägt nicht nur zu einer ausgewogenen Ernäh-
rung bei, sondern ist obendrein gut fürs Klima. 

Der Einstieg in eine pflanzenbetonte Küche ist einfach: Mit Rezepten für 
jeden Tag und den richtigen Tipps gelingt das garantiert und sorgt für 
genussvolle Entdeckungen. Denn Möglichkeiten gibt es mehr als genug: 
Guacamole aus Tiefkühl-Erbsen bringt Farbe auf das Frühstücksbrot, 
bunte Gemüsemischungen machen jedes Omelett zum Genuss und zum 
Abendessen toppen leckere Zucchini-Käse-Taler den knackigen Salat.

REISNUDEL-BOWL MIT ERDNUSS-LIMETTEN-SAUCE

ZUTATEN:
1 Packung Gemüse Wok Mix Asia Art, 200 g Reisnudeln, 
2 EL Erdnüsse, gehackt, Koriander, Minze
Für die Sauce:
50 g Erdnussmus, 1 EL Ahornsirup, Saft von 1 Limette
1 Prise Chiliflocken, 2 EL Sojasauce

ZUBEREITUNG
Das Gemüse Wok Mix Asia Art nach Packungsanweisung zubereiten. 
Die Reisnudeln mit kochendem Wasser übergießen und fünf bis zehn 
Minuten ziehen lassen. Abgießen und zur Seite stellen.
Für die Sauce: Erdnussmus mit Ahornsirup, Limettensaft, Chiliflocken 
und Sojasauce in eine Schüsselgeben und mit einem Schneebesen 
glattrühren. Etwas Wasser unterrühren, bis eine cremige Sauce ent-
steht. Alle Zutaten vermischen und in Schalen anrichten. Mit Erdnüs-
sen, Koriander und Minze garnieren.

UNSER TIPP FÜR SIE

So wird jeder zum Gemüseheld Knestele
St. Konradweg 2 · 88319 Aitrach
KnesteleKnestele
Montag - Freitag 8.00 - 20.00 Uhr

Samstag 7.30 - 16.00 Uhr

Anzeige_91x60mm.indd   1 26.02.2024   11:34:03

Dein REWE Dettling Abholservice in
Bad Waldsee, Im Ballenmoos 3-4
Bad Schussenried, Zeppelinstraße 1 
und Aulendorf, Poststraße 22-26

Gemüse-Genuss mal anders: Die Reisnudel-Bowl verwöhnt mit asiati-
schen Aromen.  Foto: DJD/iglo/Annamaria Zinnau
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Bayern vor Bayer 
Präsentiert von

Bayern München hat die erste Saisonniederlage in Mainz gut verkraftet 
und Leipzig vor Beginn der Winterpause mit 5:1 aus der Allianz Arena ge-
fegt. Bayer Leverkusen hat postwendend nachgelegt und den SC Freiburg 
ebenfalls mit 5:1 besiegt. Somit hat die Elf von Trainer Alonso eindrucks-
voll bewiesen, den Titel nicht kampflos nach München vergeben zu wollen.
Stuttgart hat einen herben Dämpfer mit der 0:1 Heimniederlage gegen 
den FC St. Pauli erlitten und sitzt im Tabellenmittelfeld fest. Karnevals-
stimmung herrscht hingegen in Mainz. Der FSV hat fünf seiner letzten 
sechs Spiele gewonnen und dabei niemand geringeren wie die Dortmun-
der, Bayern und Frankfurt geschlagen. 
Aufsteiger Kiel sendete mit dem 5:1 gegen Augsburg ein Lebenszeichen 
und meldet sich im Abstiegskampf zurück. Dort wird es für den VFL Bo-
chum schon ziemlich düster. Die Bochumer müssen ernsthaft um den Klas-

senerhalt bangen. Der FC Heidenheim lernt in dieser Saison ebenfalls, dass 
es kein Zuckerschlecken ist im Oberhaus. Wahrscheinlich kämpfen sie bis 
zum Schluss um den Klassenerhalt.

Die Siegesserie der Bayern geht weiter: gegen den direkten Konkurren-
ten RB Leipzig gewinnen die Münchener spektakulär mit 5:1. 

A U S B L I C K

Bereits Mitte Januar geht es in der Bundesliga weiter und auch interna-
tional stehen die entscheidenden Spiele um den Einzug in die K.O-Runde 
an. Im DFB Pokal wartet das Viertelfinale. 
Der VFB Stuttgart trifft hier auf den FC Augsburg, Leverkusen auf Köln, 
Bielefeld empfängt Werder Bremen und Leipzig den VFL Wolfsburg. In 
der Championsleague musste RB Leipzig die Segel bereits streichen und 
der VFB Stuttgart benötigt noch mindestens vier Punkte aus zwei Spie-
len, um eine Runde weiter zu kommen. Leverkusen, Dortmund und Bay-
ern sind voll auf Kurs und werden in die nächste Runde einziehen. Auch 
Eintracht Frankfurt und der FC Heidenheim haben beste Chancen aufs 
Weiterkommen im internationalen Wettbewerb.
Damit Sie von alldem nichts verpassen, bleiben wir auf jeden Fall, weiter 
für Sie am Ball.

Mitte Januar geht’s wieder los

LAGE  DER  LIGA
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Bayer Leverkusen hat nach anfänglichen Schwierigkei-
ten zurück in die Spur gefunden und ist Bayerns ärgster 
Verfolger. Vieles deutet auf einen Zweikampf der beiden 
Top-Mannschaften hin, denn Eintracht Frankfurt hat 
überraschend Federn gelassen, und Dortmund scheint 
sich aus dem Titelrennen bereits verabschiedet zu haben.

www.risstalmetzgerei.de
Familie Hartmann | Salzstraße 18 | 88456 Ingoldingen | Tel.: 07355 - 1709

Bad Schussenried | Biberach | Weingarten | Ochsenhausen | Ummendorf | Bad Waldsee | Schemmerhofen

FROHES
NEUES JAHR!

TOLLE 
MITARBEITER

DIE BESTEN
KUNDEN

LECKERE

PRODUKTE
WIR SAGEN 
DANKE!

REGIONALE

SPEZIALITÄTEN

IHRE FAMILIE HARTMANN UND DAS RISSTAL-TEAM

Omar Marmoush begeistert 
die Liga. Der 25-jährige Ägyp-
ter ist ein echter Ausnahme-
Fußballer und reißt Woche für 
Woche die Fans sprichwörtlich 
von den Sitzen. Technisch ganz 
fein und ungemein torgefähr-
lich dazu. Eintracht Frankfurt 
kann sich glücklich schätzen, 
so einen begnadeten Fußballer 
in seinen Reihen zu haben. 
Ebenso in der Liga, denn um 
solche Spieler beneiden einen 
viele. Bei 13 Toren und sieben 
Vorlagen steht Marmoush ak-
tuell, und dabei wird es sicher 
nicht bleiben.

Spieler des Monats: Omar Marmoush, 
25 Jahre, Eintracht Frankfurt
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C H R I S T I A N  O I T A

Wiederbelebung eines Vampirs

Eggers tritt mit seinem von langer Hand geplanten Remake in große 
Fußstapfen. Murnau’s visionärer Film “Nosferatu” erschien 1922 als deutsche 
Adaption von Bram Stokers Dracula und zählt bis heute zu den prägendsten 
Horror-Meilensteinen überhaupt. Bloß keine Fehler machen, scheint sich 
Eggers gedacht zu haben. Und so orientiert sich seine Neuverfilmung eng 
an Murnaus Klassiker, der das Grauen über die fiktive deutsche Hafenstadt 
Wisborg hereinbrechen lässt.
Der junge Thomas Hutter (Nicholas Hoult) wird im Jahr 1838 von seinem 
deutschen Arbeitgeber auf die lange Reise nach Transylvanien geschickt. Hier 
soll er zum finsteren Schloss des geheimnisvollen Grafen Orlok (Bill Skarsgard) 
reisen, um mit ihm zusammen den Kauf einer Immobilie abzuschließen. Doch 
Graf Orlok verhält sich ziemlich merkwürdig und in seinem Schloss scheint 
obendrauf nicht alles mit rechten Dingen zuzugehen. Irgendwann scheint 
für den skeptischen Thomas klar, dass der Graf kein gewöhnlicher Mensch 
ist, sondern vielmehr ein bedrohliches Wesen der Nacht. Graf Orlok hat es 
zu allem Überfluss auch noch auf Thomas‘ Ehefrau Ellen (Lily-Rose Depp) 

abgesehen und macht sich deshalb schon bald mit Sack und Pack auf, um 
die junge Frau endgültig in seinen teuflischen Bann zu ziehen.
Die Dreharbeiten mit Jarin Blaschke  als Kameramann begannen im 
Februar 2023 in den  Filmstudios Barrandov  in  Prag. Im Unterschied 
zum Originalfilm wurde das Remake in Farbe gefilmt, sollte visuell aller-
dings an den Stil der  Romantik  des 19. Jahrhunderts erinnern. Zu den 
Drehorten in der  tschechischen  Hauptstadt zählte unter anderem der 
in den 1730er Jahren erbaute  Barockkomplex  Invalidovna, wo bis ins 
frühe 20. Jahrhundert  Kriegsinvaliden  untergebracht wurden. Weitere 
Aufnahmen entstanden in der Altstadt und auf dem Schloss der 
Kleinstadt Rozmital. Später wurde an Bord eines Schiffes auf dem offenen 
Meer gedreht, wo Eggers unter erschwerten Wetterbedingungen aus-
schließlich mit  russischen  Seeleuten  zusammenarbeitete. Zu den weiteren 
Drehorten zählten Toronto und Rumänien. Für die Filmaufnahmen kamen 
insgesamt über 2000 lebende Ratten zum Einsatz. Die gruslige Filmmusik 
komponierte der Brite Robin Carolan, der bereits für Eggers’ frühere Filme 
tätig war.
Eggers inszeniert „Nosferatu“ als Kampf mit den Trieben, als Ehedrama, in 
dem irgendwann geschundene und heimgesuchte Leiber um individuelle 
Befriedigung konkurrieren und der symbolische Weltuntergang mit der 
ewigen Selbstbestrafung und gesellschaftlichen Lustfeindlichkeit verzahnt 
wird. Intensiv ist das vor allem dann, wenn Bill Skarsgård als wandelnder, 
verwesender Kadaver mitmischt, dem die Figuren nach und nach in einem 
ambivalenten, nahezu sadomasochistischen Verhältnis erliegen. Mit jedem 
hallenden Satz scheint sein Graf Orlok den fauligen Pesthauch in die Welt zu 
atmen. Ein eindrucksvoll entstellter Untoter mit Schnurrbart und Pelzmantel. 
Wüsste man nicht, wer sich unter der aufwendigen Maskerade verbirgt, 
würde man den Schauspieler überhaupt nicht wieder erkennen.

Friedrich Murnau’s Stummfilm-Klassiker „Nosferatu 
– Eine Symphonie des Grauens“ ist über 100 Jahre 
alt, doch sein Einfluss hält bis heute an. Während 
die Mehrzahl der Filmemacher sich beim Original 
mithilfe der Figur Dracula bedienen, wagt Robert 
Eggers den Direktvergleich. Am 2. Januar startet 
seine Neu-Interpretation von “Nosferatu” in den 
deutschen Kinos.

Klassische Gegenspieler: Als Thomas Hutter tritt Nicholas Hoult (links) dem geheimnisvollen Grafen Orlok (Bill Skarsgard) gegenüber. 
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H I G H L I G H T S  I M  H E I M K I N O

Arizona in den frühen 1970ern: Ein reisender Messervertreter (Jim Cummings) 
strandet mit leerem Tank in einem öden Wüstenkaff im namensgebenden 
Yuma County. Der Betreiber der einzigen Tankstelle im Umkreis von hundert 
Meilen erklärt ihm, dass er selbst gerade auf eine Benzinlieferung wartet, 
da sich der Tanklastzug aus ungeklärter Ursache verspätet. Der namenlose 
Messerverkäufer beschließt daraufhin, so lange im nebenan gelegenen Diner 
die Zeit totzuschlagen, wo er zunächst auf die Kellnerin Charlotte (Jocelin 
Donahue) trifft, die nebenbei die Frau des örtlichen Sheriffs ist. Doch schon 
bald füllt sich das Diner mit illusteren Gästen, denen ebenfalls das Benzin 
ausgegangen ist. Unter ihnen befinden sich Beau (Richard Brake) und Travis 
(Nicholas Logan), zwei Bankräuber auf der Flucht. Als die anderen Gäste 
mitbekommen, dass auf dem Parkplatz ein Wagen mit einem Kofferraum 
voller Geld steht, beginnt die Situation schnell außer Kontrolle zu geraten.
Regisseur und Drehbuchautor Francis Galluppi legt mit seinem Spielfilmdebüt 
einen Independet-Streifen der guten alten Schule vor. Ein Hauch Quentin 

Tarantino, eine Prise Oliver Stone,  
ein Funken Joel und Ethan Chen und 
ganz viel rabenschwarzer Humor 
zeichnen diese an nur wenigen 
Drehorten gefilmte Geschichte aus, 
die manchmal leichtfüssig, manch-
mal tonnenschwer aber immer 
mühelos zwischen Komödie, Drama 
und Thriller jongliert. Dabei lässt der 
Filmemacher ganz viel Sozialkritik in 
sein Werk mit einfließen, das im Kern 
von einem unbescholtenen Bürger 
handelt, der einfach zur falschen Zeit 
am falschen Ort ist und aufgrund 
falscher Entscheidungen immer tief-
er in den Sumpf des Verbrechens ge-
zogen wird.  Die Hauptrolle übernimmt hier Jim Cummings, der selbst als 
Filmemacher tätig ist und den unfreiwillig zum Kriminellen werdenden so 
geerdet und sympathisch spielt, dass es einem als Zuschauer schon ein wenig 
schwer fällt, nicht auf seiner Seite zu sein. Aber auch der Rest des Casts, 
der mit vielen markanten Gesichtern aufwartet, überzeugt. Trotz geringem 
Budget ist Francis Galluppi hier ein stylischer und raffinierter Thriller mit vie-
len unvorhergesehenen Wendungen gelungen, der absolut zu empfehlen ist.

The Last Stop In Yuma County
Erscheinungsdatum: 15. November 2024
Laufzeit: 90 Min. / FSK: 16

BLIX-Autor Alexander Koschny stellt in jeder neuen Ausgabe eine 
aktuelle Film-Neuerscheinung auf DVD und Blu Ray für gemütliche 
Filmabende in den eigenen vier Wänden vor.

Juror #2
START: 16. Januar

Der Lifestyle-Autor Justin Kemp (Nicholas Hoult) steckt gerade inmit-
ten der Vorbereitungen für die bald anstehende Familienerweiterung – 
seine Frau Allison (Zoey Deutch) ist im neunten Monat schwanger – als 
er zum Geschworenen in einem Mordprozess berufen wird. In diesem 
Prozess wird ein schreckliches Verbrechen verhandelt: James Sythe 
(Gabriel Basso) wird beschuldigt, seine Freundin Kendall (Francesca 
Eastwood) umgebracht und ihre Leiche in eine Straßenschlucht gewor-
fen zu haben. Eigentlich sprechen alle Beweise gegen den Angeklagten, 
aber der Pflichtverteidiger Erik Resnick (Chris Messina) ist dennoch 
von der Unschuld seines Mandanten überzeugt. Mit zunehmender 
Verhandlungsdauer kommt Justin ein schrecklicher Verdacht: Könnte 
er selbst etwas mit dem Fall zu tun haben? Spannendes, virtuos insze-
niertes Justiz-Drama von der nunmehr 94jährigen Regie-Legende Clint 
Eastwood. (croi)

F I L M P R E V I E W M A K I N G  O F

Dirty Dancing 2 (2025)

Für welchen heiss erwarteten Blockbuster haben die Dreharbeiten 
gerade begonnen? In unserer Kino-Rubrik „Making Of“ verraten wir 
worauf sich Cineasten freuen dürfen. Wir blicken hinter die Kulissen 
der kommenden Kassenschlager und wagen eine Erfolgs-Prognose.

Facts: Fast neun Mil-
lionen verkaufte Kino-
tickets in Deutschland, 
volle Tanzschulen und 
eingängige Popsongs die 
Jugendliche heute noch 
kennen, selbst wenn sie 
den Film nie gesehen 
haben: „Dirty Dancing“ 
ist ein echter Kultfilm. 
Die 80er Tanz-Romanze 
über den feschen Johnny 
(Patrick Swayze) und 
seine Tanzschülerin Baby 
(Jennifer Grey) war 
nicht nur im Kino enorm 

erfolgreich, sondern wurde vor allem durch Videotheken, DVD- und 
Streaming-Abende daheim zum Dauerbrenner für mehrere Generationen 
von Mädchen und jungen Frauen. Das für Juli 2025 angekündigte Sequel 
„Dirty Dancing 2“, welches im Gegensatz zu bisherigen Fortsetzungen an 
die Originalgeschichte anknüpfen soll und in den 1990er Jahren spielt 
hat ein bemerkenswertes Novum: Baby (Jennifer Grey) wird zurückkeh-
ren. Doch im Mittelpunkt steht wohl eine neue weibliche Hauptfigur, die 
in einem Sommercamp ein romantisches und musikalisches “Coming of 
Age”-Abenteuer erlebt.

Erfolgs-Prognose: Ob dieses Sequel nach fast vier Jahrzehnten noch für 
volle Kino-Kassen sorgen kann darf bezweifelt werden. Bei Streaming-
Diensten wird sich der Film jedoch allein schon wegen seines Titels großer 
Beliebtheit erfreuen.

„Mein Baby gehört zu mir!“ Der Klassiker mit 
Patrick Swayze und Jennifer Grey aus dem Jahr 
1987 genießt bis heute Kultstatus.
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SOL GABETTA & KRISTIAN BEZUI-
DENHOUT – Rezital

Graf-Zeppelin-Haus, Friedrichshafen
Mittwoch, 5. Februar 2025, um 19:30 Uhr

Die Klassikwelt liegt ihr zu Füßen: Sol Gabetta 
gilt als Star-Cellistin von tiefer Musikalität und 
brillanter Technik. Wenn sie spielt, singt ihr Ins-
trument mit samtig weicher Stimme. Und nicht 
nur das. Für ihre außergewöhnlichen künstle-
rischen Leistungen wurde Sol Gabetta jüngst 
mit dem Europäischen Kulturpreis geehrt. 
Sol Gabetta spielt auf mehreren italienischen 
Meisterinstrumenten aus dem frühen 18. Jahr-
hundert. Bezuidenhout verfügt über ein weites 
Spektrum an pianistischen Schattierungen und 
fühlt sich auf dem Hammerklavier, dem Cem-
balo und dem modernen Klavier gleicherma-
ßen zu Hause. Er erregte im Alter von 21 Jahren 
international Aufsehen, als er den Ersten Preis 
und den Publikumspreis beim renommierten 
Brügger Fortepiano-Wettbewerb gewann. 

 www.kulturbüro.friedrichshafen.de  

THE MUSIC OF HANS ZIMMER 
& OTHERS – Orchestrale Filmmusik

Congress Centrum, Ulm
Freitag, 7. Februar 2025 um 20 Uhr

Der Verein Biberacher Musiknacht und die 
Narrenzunft Biberach e.V. veranstalten ge-
meinsam den fünften „New Crazy Biber“ in 
der Biberacher Gigelberghalle. Für den richti-
gen Sound und gute Stimmung sorgt wieder 
„The Crazy Allstar Band“ mit ihrem umfang-
reichen Repertoire aus allen Musikrichtungen. 
Sei es Flower Power, Oldies oder Rock´n´Roll, 
es ist für jeden etwas dabei. Zudem wird es 
Einlagen geben mit den „Beaverettes“, den 
Cheerleadern der Biberach Beavers und 
der Boogie-Tanzgruppe „Dancing Rabbits“ 
des TSV Reute. Karten im Vorverkauf gibt 
es ab Mitte Januar bei der Stadtbuchhand-
lung Biberach. Aktuelle Informationen auf 

 www.muna-bc.de und den Social Media-
Kanälen (Facebook und Instagram) des Bibe-
racher Musiknacht e.V.

Hollywood kommt nach Deutschland! „The 
Music of Hans Zimmer & Others – A Celeb-
ration of Film Music” ist ein unvergessliches 
Konzert und ein audiovisuelles Event für alle 
Altersgruppen, Filmbegeisterte, Musikliebha-
ber und Familien. Wohl kein Komponist hat 
mit seinen überwältigenden Kompositionen 
die Welt des Films in den vergangenen zwei 
Jahrzehnten so sehr geprägt wie der Oscar-, 
Globe- und Emmy-Gewinner Hans Zimmer. 
„The Music of Hans Zimmer & Others – A Ce-
lebration of Film Music” wird von einem Film-
Orchester und Chor dargeboten, ergänzt durch 
Starsolisten, die unter anderem Ausschnitte 
aus „Lion King“ und „Gladiator“ präsentieren, 
in einer beeindruckenden Show mit Lichtins-
tallation, Laserprojektion sowie ausgewählten 
Filmeinspielungen.  www.provinztour.de

NEW CRAZY BIBER
mit „The Crazy Allstar Band“

Gigelberghalle, Biberach
Freitag, 21. Februar 2025 um 20 Uhr

SCHÖPFUNGSLUST 
Werke der Künstlerfamilie Kösel

Städtische Galerie „Fähre“, Bad Saulgau
vom 15. Dezember 2024 bis 23. Januar 2025

Unter dem Titel „Schöpfungslust“ rückt die 
Städtische Galerie „Fähre“ im Alten Kloster 
in Bad Saulgau die Kunst einer ganzen Fa-
milie aus Oberschwaben in den Blickpunkt. 
Die besondere Ausstellung zum Jahresende 
mit Werken von Berthold Kösel (1934-2021) 
und Edith Kösel  (1941-2019) sowie ihrer 
Töchter Hendrike und Judith vermittelt einen 
umfassenden und sinnlichen Einblick in das 
außergewöhnliche Schaffen der Sigmaringer 
Künstlerfamilie, aber auch in die eigenständi-
gen künstlerischen Positionen, die innerhalb 
der Gruppe etwa in Bezug auf Landschaft 
und Portrait sowie die Grafik und das Kunst-
handwerk entwickelt worden sind. Spannen-
de Verbindungen zur Malerei und Grafik der 
Klassischen Moderne lassen sich herstellen. 

 www.bad-saulgau.de 

Alle Veranstaltungs termine ohne Gewähr.  

KULTUR-KALENDER  |  JANUAR/FEBRUAR 2025
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AUSTELLUNGEN  |  JANUAR / FEBRUAR 2025

ALBSTADT
bis 16.02.2025
CLAUDIA BERG – CLAUDIA BERG – 
ITALIENISCHE REISENITALIENISCHE REISEN
Kunstmuseum Albstadt
Kaltnadelradierungen und 
Ölgemälde
T: 07431-1601491
www.kunstmuseumalbstadt.de

BAD BUCHAU
bis 26.01.2025
DIE BUCHAUER DIE BUCHAUER 
MUSEUMSKRIPPEMUSEUMSKRIPPE
Federseemuseum
mit ca. 200 Figuren
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de

BAD SAULGAU
bis 23.02.2025
SCHÖPFUNGSLUSTSCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Werke der Künstlerfamilie Kösel
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de

BAD SCHUSSENRIED
bis 06.01.2025
WUNDERWELT DER WUNDERWELT DER 
KRIPPENKRIPPEN
Kloster Schussenried
Krippenausstellung
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de

BAD WALDSEE
bis 09.03.2025
VON FLUSSPIRATEN UND VON FLUSSPIRATEN UND 
WANDERVÖGELNWANDERVÖGELN
Erwin Hymer Museum
Ausstellung zu den Wurzeln 
der Campingbewegung
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
bis 19.01.2025
FARB(T)RÄUME IM DUETTFARB(T)RÄUME IM DUETT
Stadtkino Seenema
Werke von Amelie Egenolf 
und Uta Oberneder
www.seenema-bw.de
19.01. bis 23.02.2025
ROSEMARIE VOLLMER – ROSEMARIE VOLLMER – 
„GEFALTETE EINSICHTEN“„GEFALTETE EINSICHTEN“
kleine galerie
Faltzeichnungen
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

BAD WURZACH
bis 26.01.2025
DAVID CORNETTE – DAVID CORNETTE – 
„SCHATTENWELTEN“„SCHATTENWELTEN“
Maria Rosengarten
die mystische Welt der 
Schleimpilze
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
bis 26.01.2025
INSPIRATION RIEDINSPIRATION RIED
Maria Rosengarten
Werke von Pater Egino Manall
www.wurzacher-ried.de

BAIENFURT
17.01. bis 16.02.2025
MARIA NIERMANN-MARIA NIERMANN-
SCHUBERT & SCHUBERT & 
EGON WOBLICKEGON WOBLICK
Rathausgalerie
Gemälde und Fotografi en
www.baienfurt.de

BIBERACH
bis 12.01.2025
DOROTHEA SCHRADE – DOROTHEA SCHRADE – 
„KÜHE TRAGEN HÖRNER“„KÜHE TRAGEN HÖRNER“
Komödienhaus
Malerei
T: 07351-24775
www.kunstverein-biberach.de
bis 06.01.2025
BEWEGUNGBEWEGUNG
Museum Biberach
künstlerisch tätige Mitglieder 
des Vereins beschäftigten sich 
mit dem Ausstellungsthema 
„Bewegung“und präsentieren 
ihre, in den verschiedensten 
Techniken und Materialien, 
entstandenen Werke
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
25.01. bis 13.04.2025
KUNST DER AMATEUREKUNST DER AMATEURE
Museum Biberach
partizipative Kunstwerke
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
12.02. bis 11.03.2025
DESIGN-DESIGN-
DIPLOMAUSSTELLUNGDIPLOMAUSSTELLUNG
Hauchler Studio
T: 07351-15600
www.hauchler.de
09. bis 29.01.2025
GLÄNZENDE AUSSICHTENGLÄNZENDE AUSSICHTEN
Rathaus
Karikaturausstellung
T: 0341-60446080
www.omasforfuture.de
20.02. bis 25.04.2025
PETRA SCHEIBE TEPLITZ – PETRA SCHEIBE TEPLITZ – 
„LAUF, JÄGER LAUF!“„LAUF, JÄGER LAUF!“
Galerie der Stiftung S BC 
– pro arte
Objektcollage, Materialbild, 
Installation
T: 07351-5703319
www.sbc-pro-arte.de
bis 07.02.2025
MORITZ MOLL – „AUSZEIT!“MORITZ MOLL – „AUSZEIT!“
Galerie der Stiftung S BC 
– pro arte
Porträts in Öl, Acryl, Gouache 
und Sprühfarben
T: 07351-5703319
www.sbc-pro-arte.de

BLAUBEUREN
bis 12.01.2025
EISZEITWESEN. EISZEITWESEN. 
MODERNE PERSPEKTIVEN MODERNE PERSPEKTIVEN 
ZUR EISZEITKUNSTZUR EISZEITKUNST
Urgeschichtliches 
Museum
Archaische Motive neu 
gedeutet
T: 07344-966990
www.urmu.de

BREGENZ (A)
bis 19.01.2025
PRECIOUS PRECIOUS 
OKOYOMONOKOYOMON
KUB Kunsthaus Bregenz
Installation – surrealer Kunst-
garten
www.kunsthaus-bregenz.at

BURGRIEDEN
bis 16.02.2025
GLÄNZENDE AUSSICHTENGLÄNZENDE AUSSICHTEN
Museum Villa Rot
Installationen, Skulpturen, 
Fotografi en, Zeichnungen
T: 07392-8335
www.villa-rot.de

EHINGEN
bis 19.01.2025
KLEINE DINGE – KLEINE DINGE – 
GROSSE FREUDEGROSSE FREUDE
Museum Ehingen
Kaufl äden und Puppenhäuser
T: 07391-503531
www.ehingen.de/museum
bis 02.03.2025
CHRISTOPHER CHRISTOPHER 
LEHMPFUHLLEHMPFUHL
Galerie Schrade, Schloss 
Mochental
Ölbilder und Aquarelle
T: 07375-418
www.galerie-schrade.de

ELLWANGEN
bis 27.04.2025
MULTIKULTI MULTIKULTI 
AM OBERRHEINAM OBERRHEIN
Alamannenmuseum
Römer, Germanen und die 
Gräber von Diersheim
T: 07961-969747
www.alamannenmuseum-
ellwangen.de

FRIEDRICHSHAFEN
bis 26.01.2025
ANA STRIKA – ANA STRIKA – 
„DIE VORSTELLUNG“„DIE VORSTELLUNG“
Zeppelin Museum
Installationen
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
bis 27.04.2025
CHOOSE YOUR PLAYERCHOOSE YOUR PLAYER
Zeppelin Museum
Spielwelten von Würfel bis Pixel
T: 07541-38010
www.zeppelin-museum.de
bis 30.03.2025
DELTA – TRUMPF AUF DELTA – TRUMPF AUF 
(VIER) RÄDERN(VIER) RÄDERN
Dornier Museum
die Welt der Kleinstwagen
T: 07541-4873600
www.dorniermuseum.de
bis 04.05.2025
200 JAHRE BODENSEE-200 JAHRE BODENSEE-
DAMPFSCHIFFFAHRTDAMPFSCHIFFFAHRT
Stadtarchiv
Illustrationen und Schauobjekte
T: 07541-209153
www.stadtarchiv.friedrichshafen.de

ISNY
bis 04.05.2025
FUSSBALL ALS HEIMAT – FUSSBALL ALS HEIMAT – 
100 JAHRE FC ISNY100 JAHRE FC ISNY
Stadtmuseum
historische Fotos und Aus-
stellungsstücke
T: 07562-9999050
www.isny.de
bis 02.03.2025
AUF DER SUCHE NACH AUF DER SUCHE NACH 
ARKADIENARKADIEN
Städtische Galerie im Schloss
Ausstellung zur Arkade Isny
www.isny.de

LAUPHEIM
bis 02.03.2025
KEN – BEOBACHTUNGEN KEN – BEOBACHTUNGEN 
UND TRÄUME IM UND TRÄUME IM 
JÜDISCHEN ALLTAGJÜDISCHEN ALLTAG
Museum zur Geschichte 
von Christen und Juden
Kunst von professionellen 
Künstlern und Schulklassen
T: 07392-9680012
www.museum-laupheim.de

LAUTRACH
bis 24.04.2025
GISELA HOSSFELD-WEBERGISELA HOSSFELD-WEBER
„IM RHYTHMUS DER FARBE“„IM RHYTHMUS DER FARBE“
Schloss Lautrach
abstrakte Malerei
www.schloss-lautrach.de

MEMMINGEN
bis 02.02.2025
BIOM – LEBENSRAUMBIOM – LEBENSRAUM
MEWO Kunsthalle
Ausstellung i. KinderKunstLabor 
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
bis 26.01.2025
JAN-HENDRIK PELZ – JAN-HENDRIK PELZ – 
„RETROSPEKTIVE IV“„RETROSPEKTIVE IV“
MEWO Kunsthalle
Ölmalerei
www.mewo-kunsthalle.de
bis 02.02.2025
LOLA CUALLADO – LOLA CUALLADO – 
„FLECKENALPHABET“„FLECKENALPHABET“
MEWO Kunsthalle
Bilder von Steinen und indus-
triellen Gerätschaften
www.mewo-kunsthalle.de
bis 23.03.2025
JONAS MARIA RIED – JONAS MARIA RIED – 
„ENJOY THE SILENCE“„ENJOY THE SILENCE“
MEWO Kunsthalle
Skulptur, Installation
www.mewo-kunsthalle.de
bis 05.10.2025
KLUFTINGERS GEHEIMNISKLUFTINGERS GEHEIMNIS
Stadtmuseum
eintauchen in die Welt der 
Allgäu-Krimis
T: 08331-850172
www.memmingen.de
bis 06.01.2025
JOSEF MADLENER – JOSEF MADLENER – 
„SCHWÄBISCHE „SCHWÄBISCHE 
WEIHNACHT“WEIHNACHT“
Antonierhaus
Malerei u. Weihnachtskrippe
T: 08331-850771
www.memmingen.de

MOCHENWANGEN
06. bis 26.01.2025
EGON WOBLICKEGON WOBLICK
Alte Kirche 
Mochenwangen
Fotoausstellung
T: 07502-94030
www.alte-kirche-mochenwangen.de

NEU-ULM
bis 30.03.2025
WER WIR SINDWER WIR SIND
The Walther Collection
Porträts und vernakulare 
Fotografi e
www.walthercollection.com
bis 06.01.2025
GUSTAV SEITZ – GUSTAV SEITZ – 
„FIGUR & EMPFINDUNG“„FIGUR & EMPFINDUNG“
Edwin Scharff Museum
Bildhauer und Zeichner
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de
bis 13.09.2026
WAS DU ALLES KANNSTWAS DU ALLES KANNST
Edwin Scharff Museum
Forschungsreise in die Welt 
der Arbeit
www.edwinscharffmuseum.de
01.02. bis 22.06.2025
TANZ WIRD KUNSTTANZ WIRD KUNST
Edwin Scharff Museum
die Anfänge des Künstleri-
schen Tanzes 
www.edwinscharffmuseum.de

OBERSTADION
bis 02.02.2025
GEHET ZU JOSEFGEHET ZU JOSEF
Krippenmuseum
Josefs Darstellungen aus priv. 
Sammlung
T: 07357-92140
www.krippen-museum.de
bis 30.09.2025
AVE MARIAAVE MARIA
Krippenmuseum
Maria in Krippe und Kunst
www.krippen-museum.de

PFULLENDORF
bis 30.03.2025
KURT LAUER IM KURT LAUER IM 
ALTEN E-WERKALTEN E-WERK
Räumlichkeiten der 
Stadtwerke
Gemälde
www.pfullendorf.de

RAVENSBURG
bis 17.08.2025
ALLES SCHÖNER SCHEIN?ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
das Konzerthaus und seine 
Kulissen um 1900
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
bis 24.02.2025
KERSTIN STÖCKLER – KERSTIN STÖCKLER – 
„ALLES IM RAHMEN“„ALLES IM RAHMEN“
Galerie der Caritas
Papierobjekte und fi gurative 
Kleinplastiken
www.caritas-bodensee-ober-
schwaben.de
bis 23.02.2025
WALK THIS WAYWALK THIS WAY
Kunstmuseum RV
diverse Künstler widmen sich 
dem Akt des Gehens
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
bis 03.01.2025
OKULAROKULAR
Kreissparkasse
Nina Joanna Bergold & 
Karin Brosa
www.ksk-rv.de/ausstellung
23.01. bis 14.03.2025
MARLET HECKHOFF – MARLET HECKHOFF – 
„PIXEL UND PERSPEKTIVEN“„PIXEL UND PERSPEKTIVEN“
Kreissparkasse
Malerei, Mosaik
www.ksk-rv.de/ausstellung

SONTHOFEN
bis 12.01.2025
KUNST DIGITAL ODER KUNST DIGITAL ODER 
DIGITALE KUNST?DIGITALE KUNST?
StadtHausGalerie
Querschnitt digitaler Kunst 
mit Fokus auf KI
www.stadthausgalerie.de

TÜBINGEN
16.03.2025
KUNST UND KULTKUNST UND KULT
MUT – Museum der 
Universität Tübingen
Altamerikasammlung der Uni
www.unimuseum.uni-tuebingen.de

ULM
bis 02.03.2025
KUNST ALS WEG ZUM KUNST ALS WEG ZUM 
GESPRÄCHGESPRÄCH
HNO- Klinik am Michelsbe.
Gemälde von Petra Schultz
www.uniklinik-ulm.de

bis 19.01.2025
AL DENTE. PASTA & AL DENTE. PASTA & 
DESIGNDESIGN
HfG-Archiv, 
Museum Ulm
gestalterische Dimensionen 
von Teigwaren – Design als 
schöpferische Tätigkeit macht 
aus einem undefi nierten Teig-
stück ein beliebtes Lebens-
mittel, das heute weltweit auf 
die Teller kommt.
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
bis 21.04.2025
SCHWERER STOFFSCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Frauen, Trachten, 
Lebensgeschichten
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
bis 23.03.2025
ANYTHING BUT FLAT! – ANYTHING BUT FLAT! – 
VON DER FLÄCHE VON DER FLÄCHE 
IN DEN RAUMIN DEN RAUM
Kunsthalle 
Weishaupt
dreidimensionale Bilder
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
bis 13.04.2025
VERRÜCKT NACH FLEISCHVERRÜCKT NACH FLEISCH
Museum Brot und Kunst
künstlerisch-kritische 
Auseinandersetzung zum 
Thema Fleischkonsum
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
bis 12.01.2025
DIOGENES MIT DIOGENES MIT 
DER LÖTLAMPEDER LÖTLAMPE
Stadthaus Ulm
zum 100. Geburtstag von 
Rudolf Dentler
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
26.01. bis 04.05.2025
ANGELIKA PLATEN – ANGELIKA PLATEN – 
„BEGLÜCKENDE „BEGLÜCKENDE 
BEGEGNUNGEN“BEGEGNUNGEN“
Stadthaus Ulm
Porträts von Künstlerinnen 
und Künstlern
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
02.02. bis 04.05.2025
HERLINDE KOELBL – HERLINDE KOELBL – 
„ANGELA MERKEL“„ANGELA MERKEL“
Stadthaus Ulm
Porträts von 1991 bis 2021
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
bis 12.01.2025
HOME AGAIN. HOME AGAIN. 
MIGRATION, ZUHAUSE, MIGRATION, ZUHAUSE, 
ERINNERUNGERINNERUNG
Stadthaus Ulm
Fotografi e und Videokunst
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

WEINGARTEN
15.02. bis 06.04.2025
SLEEPING SOULS – SLEEPING SOULS – 
THE ARCHETYPE THE ARCHETYPE 
EXHIBITIONEXHIBITION
Kulturzentrum Linse
Comic-Zeichnungen von 
Walter Krebs
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de
19.02. bis 06.04.2025
GEROLD MILLERGEROLD MILLER
KUNST im Pavillon
Metallobjekte
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
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JANUAR

01. Mittwoch
RAVENSBURG
ELMAR KRETZ 
WEIHNACHTSCIRCUS
Freigelände 
Oberschwabenhalle
Datum und Uhrzeit der 
einzelnen Shows entnehmen 
Sie der Website
bis 6.1.
www.weihnachtscircus-rv.de
ULM
NEUJAHRSKONZERT 2025
Theater Ulm
mit dem Philharmonischen 
Orchester Ulm
18 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
DAS KLASSENTREFFEN
Turn- und Festhalle 
Leupolz
Lustspiel in 3 Akten
20 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

02. Donnerstag

ACHBERG
ACH DU LIEBER GOTT
Achberghalle 
Esseratsweiler
Komödie v. Cornelia Willinger
18 Uhr
T: 0174-3032665
www.achberger-buehne.de
AULENDORF
DER ENTAKLEMMER
Dorfstadel in Zollenreute
Laientheater
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAIENFURT
PIT HARTLING – 
"WIRKT WUNDER"
Hoftheater Baienfurt
Zauberkünstler
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
KISSLEGG
WIR SIND DIE NEUEN 
Turn- und Festhalle 
Immenried
Komödie n. dem gleichn. Film
20 Uhr
ULM
JAMES BROWN TRUG 
LOCKENWICKLER
Theater Ulm
Gesellschaftskomödie
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

03. Freitag

ACHBERG
ACH DU LIEBER GOTT
Achberghalle 
Esseratsweiler
Komödie v. Cornelia Willinger
20 Uhr
T: 0174-3032665
www.achberger-buehne.de

AULENDORF
DER ENTAKLEMMER
Dorfstadel in Zollenreute
Laientheater
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBEARCH
ACHTUNG. SELTEN. 
DIE COMEDIAN 
HARMONISTS
Stadthalle
Silvesterstück
19:30 Uhr
T: 0173-8218978
www.dram-bc.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
HOCHDORF
UND EWIG RAUSCHEN 
DIE GELDER
Gemeindehalle
Komödie von Michael Cooney
19:30 Uhr
T: 0159-03151563
www.hochdorf-musikverein.de
KEMPTEN
DIE EISKÖNIGIN
bigBOX ALLGÄU
Musik-Show auf Eis
19 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
KISSLEGG
WIR SIND DIE NEUEN 
Turn- und Festhalle 
Immenried
Komödie n. dem gleichn. Film 
20 Uhr
RAVENSBURG
WIR SIND DIE NEUEN
Theater Ravensburg
Komödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
DIE VERWIRRUNGEN DES 
ZÖGLINGS TÖRLESS
Theater Ulm
n. d. Roman von Robert Musil
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
OTELLO
Theater Ulm
nach William Shakespeare
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
DAS KLASSENTREFFEN
Turn- und Festhalle 
Leupolz
Lustspiel in 3 Akten
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
DORIS REICHENAUER – 
"JETZT HAT'S 
GSCHNACKLT..."
Stadthalle
schwäbische Comedy
20 Uhr
T: 07522-74241
www.wangen.de

ES FÄHRT KEIN ZUG 
NACH IRGENDWO
Turn- und Festhalle 
Primisweiler
Bahnhofs-Komödie von 
Winnie Abel
20 Uhr
T: 07528-97224
www.theatergruppe-primisweiler.de

04. Samstag

ACHBERG
ACH DU LIEBER GOTT
Achberghalle 
Esseratsweiler
Komödie v. Cornelia Willinger
20 Uhr
T: 0174-3032665
www.achberger-buehne.de
AULENDORF
DER ENTAKLEMMER
Dorfstadel in Zollenreute
Laientheater
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD WURZACH
DER GOLDENE SARG
Turn- und Festhalle 
Arnach
Lustspiel von W. Bräutigam
20 Uhr
www.sv-arnach.de
BIBEARCH
ACHTUNG. SELTEN. 
DIE COMEDIAN 
HARMONISTS
Stadthalle
Silvesterstück
19:30 Uhr
T: 0173-8218978
www.dram-bc.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
HOCHDORF
UND EWIG RAUSCHEN 
DIE GELDER
Gemeindehalle
Komödie von Michael Cooney
19:30 Uhr
T: 0159-03151563
www.hochdorf-musikverein.de
KEMPTEN
DJANGO ASÜL – 
"RÜCKSPIEGEL 2024"
bigBOX ALLGÄU
satirischer Jahresrückblick
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
KISSLEGG
WIR SIND DIE NEUEN 
Turn- und Festhalle 
Immenried
Komödie n. dem gleichn. Film 
20 Uhr
MARKDORF
HOLGER PAETZ – 
"SO SCHÖN WAR’S NOCH 
SELTEN"
Theaterstadel
satirischer Jahresrückblick 
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
FRÜHLINGSERWACHEN
Pfarrheim st. Ulrich
Lustspiel von Regina Rösch
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

RAVENSBURG
WIR SIND DIE NEUEN
Theater Ravensburg
Komödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
NEUJAHRSKONZERT 2025
Theater Ulm
mit dem Philharmonischen 
Orchester Ulm
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
DAS KLASSENTREFFEN
Turn- und Festhalle 
Leupolz
Lustspiel in 3 Akten
20 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
ES FÄHRT KEIN ZUG 
NACH IRGENDWO
Turn- und Festhalle 
Primisweiler
Bahnhofs-Komödie von 
Winnie Abel
20 Uhr
T: 07528-97224
www.theatergruppe-primisweiler.de

05. Sonntag

AULENDORF
DER ENTAKLEMMER
Dorfstadel in Zollenreute
Laientheater
17 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD WURZACH
DER GOLDENE SARG
Turn- und Festhalle 
Arnach
Lustspiel von W. Bräutigam
14 Uhr + 20 Uhr
www.sv-arnach.de
BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"Ü50 – SILBERRÜCKEN 
IM NEBEL"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
MEMMINGEN
DON KARLOS
Landestheater Schwaben
Drama nach Friedrich Schiller
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
ACTIVE EIGHT – 
SHADOW STORIES
Edwin-Scharff-Haus
Schattenakrobatik
18 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de
TUTTLINGEN
MURZARELLA – 
"MUSIC-PUPPET-SHOW"
Angerhalle Möhringen
Comedy, Puppenspiel, 
Bauchgesang
18 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de

ULM
NEUJAHRSKONZERT 2025
Theater Ulm
mit dem Philharmonischen 
Orchester Ulm
14 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DIE VERWIRRUNGEN DES 
ZÖGLINGS TÖRLESS
Theater Ulm
n. d. Roman von Robert Musil
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
ES FÄHRT KEIN ZUG 
NACH IRGENDWO
Turn- und Festhalle 
Primisweiler
Bahnhofs-Komödie von 
Winnie Abel
19 Uhr
T: 07528-97224
www.theatergruppe-primisweiler.de

06. Montag

AULENDORF
DER ENTAKLEMMER
Dorfstadel in Zollenreute
Laientheater
17 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
17 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
NEU-ULM
HILLU´S HERZDROPFA – 
„DURCH DIGG OND 
DENN"
Edwin-Scharff-Haus
schwäbische Comedy
19 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de
ULM
NEUJAHRSKONZERT 2025
Theater Ulm
mit dem Philharmonischen 
Orchester Ulm
11 Uhr + 19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

07. Dienstag

NEU-ULM
FEUERWEHRMANN SAM 
– ABENTEUER AUF DER 
DINO-INSEL
Edwin-Scharff-Haus
Kindertheater
16:30 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de
ULM
SOIRÉE: AQUARIUM 85
Theater Ulm
Wissenswertes zur Produktion! 
18 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

08. Mittwoch

MEMMINGEN
MUSICAL MEETS CIRCUS
Stadthalle
Musicalsongs und Artistik
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

RUFMORD
Landestheater Schwaben
Drama
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
DER FREISCHÜTZ
Theater Ulm
romantische Oper 
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

09. Donnerstag

AULENDORF
DER ENTAKLEMMER
Dorfstadel in Zollenreute
Laientheater
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAIENFURT
TERESA REICHL – 
"BIS JETZT"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
RUFMORD
Landestheater Schwaben
Drama
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
ACH, DIESE LÜCKE…
Konzerthaus
Tragikkomödie
19:30 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
WANGEN
BRIDGE MARKLAND – 
"WOYZECK IN THE BOX"
Stadtbücherei
Schauspiel-Performance
19:30 Uhr
T: 07522-74211
www.buecherei-wangen.de

10. Freitag

AULENDORF
DER ENTAKLEMMER
Dorfstadel in Zollenreute
Laientheater
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD WALDSEE
ZIMT & ZYANKALI: 
WIENER BRUT
Haus am Stadtsee
Krimidinner
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAIENFURT
TIMM SIGG – 
"DER PROFESSOR UND 
DAS LIEBE PI"
Hoftheater Baienfurt
Klavier-Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBEARCH
ACHTUNG. SELTEN. 
DIE COMEDIAN 
HARMONISTS
Stadthalle
Silvesterstück
19:30 Uhr
T: 0173-8218978
www.dram-bc.de
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BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
Krimikomödie von Karsten 
Dusse 
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
KEMPTEN
DIE SCHÖNE UND 
DAS BIEST
bigBOX ALLGÄU
Musical
19:30 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MARKDORF
MARTIN ZINGSHEIM – 
„IRGENDWAS MACH ICH 
FALSCH“
Theaterstadel
Kabarett
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
FRÜHLINGSERWACHEN
Pfarrheim St. Ulrich
Lustspiel von Regina Rösch
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
ZWEIFELLOS ZU DRITT
Kaminwerk
Improtheater
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de

11. Samstag

AULENDORF
DER ENTAKLEMMER
Dorfstadel in Zollenreute
Laientheater
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD WURZACH
EVA EISELT – 
"WENN SCHUBLADEN 
DENKEN KÖNNTEN"
Gasthof Adler Dietmanns
Kabarett
20:30 Uhr
T: 07564-91232
www.adler-dietmanns.de
BIBERACH
ACHTUNG. SELTEN. 
DIE COMEDIAN 
HARMONISTS
Stadthalle
Silvesterstück
19:30 Uhr
T: 0173-8218978
www.dram-bc.de
BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
Krimikomödie von Karsten 
Dusse 
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de

BODNEGG
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Dorfgemeinschaftshaus
Kabarett
20 Uhr
www.boku-bodnegg.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
14 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
KEMPTEN
DIE SCHÖNE UND 
DAS BIEST
bigBOX ALLGÄU
Musical
15 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
FRÜHLINGSERWACHEN
Pfarrheim St. Ulrich
Lustspiel von Regina Rösch
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
DIE LETZTE SAU
Landestheater Schwaben
Tragikkomödie
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
MUSICAL MEETS CIRCUS
Edwin-Scharff-Haus
Musicalsongs und Artistik
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de
ULM
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
öffentliche Bühnenprobe
9:45 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
BLUES BROTHERS
Theater Ulm
Musical nach dem Kultfi lm
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

12. Sonntag

BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
Krimikomödie von Karsten 
Dusse 
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
17 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de

MEMMINGEN
FRÜHLINGSERWACHEN
Pfarrheim St. Ulrich
Lustspiel von Regina Rösch
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
DIE LETZTE SAU
Landestheater Schwaben
Tragikkomödie
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
TUTTLINGEN
KAYA YANAR – "LOST"
Stadthalle
Comedy
18 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
MATINÉE: MUTTER 
COURAGE UND IHRE 
KINDER
Theater Ulm
Wissenswertes zur Produktion 
11 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
NEUJAHRSKONZERT 2025
Theater Ulm
mit dem Philharmonischen 
Orchester Ulm
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

15. Mittwoch

BAIENFURT
STEFAN WAGHUBINGER – 
"HAB´ ICH EUCH DAS 
SCHON ERZÄHLT?"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
SCHWANENSEE
Stadthalle
Ballett
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
DIE 39 STUFEN
Landestheater Schwaben
Krimikomödie nach 
A. Hitchcock
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

16. Donnerstag

BAIENFURT
HELDEN REISEN, 
GÄSTE SPEISEN
Hoftheater Baienfurt
Comedy-Spektakel 
mit Menü
19 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
DANCEPERADOS 
OF IRELAND
Konzerthaus
irischer Stepptanz und Musik
20 Uhr
www.ravensburg.de
ULM
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

17. Freitag
BAD WALDSEE
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Haus am Stadtsee
Kabarett
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAIENFURT
MARTINA 
SCHWARZMANN – 
"MACHT WAS SIE WILL"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBERACH
ACHTUNG. SELTEN. 
DIE COMEDIAN 
HARMONISTS
Stadthalle
Silvesterstück
19:30 Uhr
T: 0173-8218978
www.dram-bc.de
BLAUBEUREN
BAUCHREDNER ROYAL
Zum fröhlichen Nix
Markus Wissel, Beate Sturm, 
Dr. Markus Winter 
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
Krimikomödie von Karsten 
Dusse 
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de

EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
ILLERTISSEN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
Historische Schranne
Krimi
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
KEMPTEN
BRANDNER KASPAR
bigBOX ALLGÄU
Musical
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
MEMMINGEN
FRÜHLINGSERWACHEN
Pfarrheim St. Ulrich
Lustspiel von Regina Rösch
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
WILLY ASTOR – 
"REIMART & LACHKUNDE"
Stadthalle
Kabarett
20 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de

NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr | T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
SOUVENIR
Theater Ravensburg
Komödie mit Musik
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
HELMFRIED VON 
LÜTTICHAU – 
„PLUGGED“
ROXY
Musik-Kabarett
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
DER FREISCHÜTZ
Theater Ulm
romantische Oper 
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

18. Samstag

BAD SAULGAU
CITY LIGHTS
Stadtforum
Pantomimenkunst
19:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

Dank der Bottich-Gärung schmeckt 
unser Bier besonders lecker.unser Bier besonders lecker.

Jetzt Film
anschauen!
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BAD SCHUSSENRIED
FRL. WOMMY WONDER – 
"WAS...SCHON 40?!"
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Travestiekünstler und 
Kabarettist
20 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BAIENFURT
BERND GIESEKING – 
"AB DAFÜR"
Hoftheater Baienfurt
satirischer 
Jahresrückblick
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBEARCH
ACHTUNG. SELTEN. 
DIE COMEDIAN 
HARMONISTS
Stadthalle
Silvesterstück
19:30 Uhr
T: 0173-8218978
www.dram-bc.de
BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
Krimikomödie 
von Karsten Dusse 
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
ILLERTISSEN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
Historische Schranne
Krimi
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
MEMMINGEN
FRÜHLINGSERWACHEN
Pfarrheim 
St. Ulrich
Lustspiel von Regina Rösch
19 Uhr 
T: 08331-850172
www.memmingen.de
NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
OLD SHATTERHAND 
UNTER KOJOTEN
Konzerthaus
Live-Hörspiel
19:30 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
SOUVENIR
Theater Ravensburg
Komödie mit Musik
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
PHYSIK-EVENT
ROXY
Physik unterhaltsam 
präsentiert
18 Uhr 
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

JAMES BROWN TRUG 
LOCKENWICKLER
Theater Ulm
Gesellschaftskomödie
19 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

19. Sonntag

BAIENFURT
HELGE THUN – 
"ZICKZACK ZUM ZENIT"
Hoftheater Baienfurt
Comedy und Zauberkunst
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
ACHTSAM MORDEN
Theaterei Herrlingen
Krimikomödie von K. Dusse 
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
ILLERTISSEN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
Historische Schranne
Krimi
15:30 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
MEMMINGEN
FRÜHLINGSERWACHEN
Pfarrheim St. Ulrich
Lustspiel von Regina Rösch
18 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
NEUJAHRSKONZERT 2025
Theater Ulm
mit dem Philharmonischen 
Orchester Ulm
11 Uhr + 19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MATINÉE: DAS 
HEROISCHE LEBEN DES 
EVGENIJ SOKOLOV
Theater Ulm
Wissenswertes zur Produktion
11 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
CAVEMAN – DU 
SAMMELN, ICH JAGEN!
ROXY
Solo-Theater-Komödie
19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
NIEMAND WARTET AUF 
DICH
Schuhhaussaal des 
Kunstvereins
Schauspiel von Lot Vekemans 
19 Uhr | T: 0731-268133
www.schukrafts.de

20. Montag

ISNY
DIE GANZE HAND – 
EUGEN BOLZ
Kurhaus am Park
biografi sches Theater
19 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

21. Dienstag

ULM
SOIRÉE: DIE MÖWE 
JONATHAN
Theater Ulm
Wissenswertes zur Produktion
18 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

22. Mittwoch
BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
LINDAU
BIEDERMANN UND DIE 
BRANDSTIFTER
Theater Lindau
Lehrstück ohne Lehre von 
Max Frisch
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
TUTTLINGEN
DAS ALLES ARCHIV ODER: 
DER DOMINOEFFEKT DER 
DINGE
Stadthalle
Theater und Comedy
9:30 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
BLUES BROTHERS
Theater Ulm
Musical nach dem Kultfi lm
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

23. Donnerstag

BAIENFURT
BERTA EPPLE – "DAS 
GANZE JAHR GEÖFFNET"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Comedy
20:15 Uhr | T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
NAME: SOPHIE SCHOLL
Theater Ravensburg
Drama
19 Uhr 
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
NIEMAND WARTET AUF 
DICH
Schuhhaussaal des 
Kunstvereins
Schauspiel von Lot Vekemans 
19 Uhr | T: 0731-268133
www.schukrafts.de
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DER FREISCHÜTZ
Theater Ulm
romantische Oper 
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WEINGARTEN
DIE FLEDERMAUS 
OPERETTE
Kultur- und 
Kongresszentrum
von Johann Strauss
20 Uhr | T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

24. Freitag

BAD WALDSEE
SCHWABENNACHT
Haus am Stadtsee
schwäbische Comedy
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

BAIENFURT
PATRIZIA MORESCO – 
"OVERKILL"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUBEUREN
STADTGRÜN, MUSIK UND 
POESIE
Zum fröhlichen Nix
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr
T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
LINDAU
AZZURRO
Theater Lindau
Italo-Pop Abenteuer
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von 
Michel Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
HANS GERZLICH – 
"ICH HATTE MICH 
JÜNGER IN ERINNERUNG"
PiK
Kabarett
20 Uhr 
T: 08331-980807
www.pik-mm.de
NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
ULM
DAS HEROISCHE LEBEN 
DES EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle Weishaupt
nach dem Roman von 
Serge Gainsbourg
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
EURE MÜTTER – 
"FISCH FROMM FRISÖR!"
ROXY
Comedy
20 Uhr 
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

25. Samstag

BABENHAUSEN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
Theater am Espach
Krimi
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

BAD WURZACH
JAKOB FRIEDRICH – 
"BISSLE DENKE BEIM 
SCHAFFE!"
Gasthof Adler Dietmanns
Kabarett
20:30 Uhr
T: 07564-91232
www.adler-dietmanns.de
BAIENFURT
KAI PODACK – 
"DISSEN IMPOSSIBLE"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
ANGST
Theaterei Herrlingen
psychologisches Drama
20 Uhr | T: 01522-8985800
www.theaterei.de
EBERHARDZELL
DAS SCHWÄBISCHE 
PARADIES
Pfarrsaal
Mundartkomödie
20 Uhr | T: 07355-9399429
www.theater-eberhardzell.de
KEMPTEN
SEBASTIAN REICH & 
AMANDA – 
„PURER ZUFALL“
bigBOX ALLGÄU
Bauchredner und Comedian
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
DAS PUPPENSPIEL VOM 
DR. FAUST
Memminger 
Marionettentheater
Marionettentheater ab 14 J.
19:30 Uhr
T: 08331-9818233
www.memminger-marionetten-
theater.de
NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG DER 
WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
OTELLO
Theater Ulm
nach William Shakespeare
19 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

26. Sonntag

BAIENFURT
DORIS REICHENAUER – 
"JETZT HAT’S 
GSCHNACKLT..."
Hoftheater Baienfurt
schwäbisches Kabarett
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

HILLUS HERZDROPFA – 
"ÄCHDE ÄLBLER"
Festhalle
schwäbische Comedy
18 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
DIE 39 STUFEN
Landestheater Schwaben
Krimikomödie nach A. 
Hitchcock
17 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG DER 
WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
19 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
NEUJAHRSKONZERT 2025
Theater Ulm
mit dem Philharmonischen 
Orchester Ulm
11 Uhr + 19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
VIS-Á-VIS: MUTTER 
COURAGE UND IHRE 
KINDER
Ev. Christuskirche
Kirche und Theater 
10 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
DIE 39 STUFEN
Stadthalle
Krimikomödie nach 
A. Hitchcock
17 Uhr
T: 07522-74241
www.wangen.de

28. Dienstag

LEUTKIRCH
CORPUS DELICTI
Festhalle
Theaterstück als Politkrimi
18:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
TUTTLINGEN
DIE LUSTIGE WITWE
Stadthalle
Operette nach Johann-Strauß
19:30 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
DAS HEROISCHE LEBEN 
DES EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle Weishaupt
nach dem Roman von Serge 
Gainsbourg
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

29. Mittwoch

BIBEARCH
CORPUS DELICTI
Stadthalle
Theaterstück als Politkrimi
19 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
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ULM
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
OTELLO
Theater Ulm
nach William Shakespeare
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

30. Donnerstag

BAIENFURT
WINNETOU IV – 
RELOADED
Hoftheater Baienfurt
Comedy mit Bernd Kohlhepp 
und Uli Boettcher
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
MARCEL KÖSLING – 
"STRENG GEHEIM!"
PiK
Kabarett
20 Uhr
T: 08331-980807
www.pik-mm.de
RAVENSBURG
WIR SIND DIE NEUEN
Theater Ravensburg
Komödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
TUTTLINGEN
ACHTSAM MORDEN
Stadthalle
nach dem Besteller von 
Karsten Dusse 
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

31. Freitag

BAD SAULGAU
DODOKAY – 
"I BIN’S SELBER"
Stadtforum
Comedy
20 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAIENFURT
DER TOD – „BEST OF“
Hoftheater Baienfurt
schwarze Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
WOLLEN SIE WIPPEN?
Theaterei Herrlingen
Satire
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MARKDORF
STEPHAN BAUER – 
”VOR DER EHE WOLLT' 
ICH EWIG LEBEN”
Theaterstadel
Kabarett
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel

MEMMINGEN
FRÜHLINGSERWACHEN
Pfarrheim St. Ulrich
Lustspiel 
von Regina Rösch
19 Uhr 
T: 08331-850172
www.memmingen.de
NON(N)SENS
Landestheater 
Schwaben
Musikkomödie 
von Dan Goggin
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr 
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
WIR SIND DIE NEUEN
Theater Ravensburg
Komödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
MAXI GSTETTENBAUER – 
"STABIL"
ROXY
Comedy
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
DER FREISCHÜTZ
Theater Ulm
romantische Oper 
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
PATRICK SALMEN – 
"YOGA GEGEN RECHTS"
Stadthaus Ulm
Stand-Up-Comedy 
20 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WEISSENHORN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
historisches 
Stadttheater
Krimi
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

FEBRUAR

01. Samstag
BAIENFURT
MAGO MASIN – 
"KLEINKUNSTFLIEGER"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
ANGST
Theaterei 
Herrlingen
psychologisches Drama
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
HAUSEN AM ANDELSBACH
DIE SCHRILLEN 
FEHLAPERLEN
Gathaus Hirsch
Comedy und Gesang
20 Uhr
www.kulturzirkel.de

MARKDORF
ROLF MILLER – 
”WENN NICHT WANN, 
DANN JETZT!“
Theaterstadel
Kabarett
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
NON(N)SENS
Landestheater 
Schwaben
Musikkomödie von Dan 
Goggin
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
DER SELTSAME FALL DER 
PRUDENCIA HART
Theater Ravensburg
Komödie in Balladenform
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19: Uhr 
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WEISSENHORN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
historisches Stadttheater
Krimi
20 Uhr 
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

02. Sonntag

BAIENFURT
JONAS GREINER – 
"GREINER FÜR ALLE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBEARCH
IRINA TITOVA – 
"QUEEN OF SAND"
Stadthalle
Sandmalerin
17 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
BLAUSTEIN
ANGST
Theaterei 
Herrlingen
psychologisches Drama
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
FRIEDRICHSHAFEN
MOVING SHADOWS
Graf-Zeppelin-Haus
Schattentheater
19 Uhr
www.mobile-theater.de

MEMMINGEN
DIE 39 STUFEN
Landestheater 
Schwaben
Krimikomödie nach 
A. Hitchcock
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
OTELLO
Theater Ulm
nach William Shakespeare
14 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
NIEMAND WARTET AUF 
DICH
Schuhhaussaal des 
Kunstvereins
Schauspiel von 
Lot Vekemans 
19 Uhr
T: 0731-268133
www.schukrafts.de
WEISSENHORN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
historisches 
Stadttheater
Krimi
15:30 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

04. Dienstag

MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

05. Mittwoch

BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
NON(N)SENS
Landestheater Schwaben
Musikkomödie von Dan 
Goggin
20 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
RITA WILL'S WISSEN
Theater Neu-Ulm
Komödie
18:30 Uhr
T: 0731-553412
www.theater-neu-ulm.de
ULM
DIE LEIDEN DES JUNGEN 
WERTHERS
Theater Ulm
nach dem Roman 
von Goethe
11 Uhr + 18 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DAS HEROISCHE LEBEN 
DES EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle Weishaupt
nach dem Roman 
von Serge Gainsbourg
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

06. Donnerstag
BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater Schwaben
nach dem Roman 
von Michel Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
SCHWANENSEE
Konzerthaus
Ballett
19 Uhr
www.ravensburg.de/kulturzeit
TUTTLINGEN
MICHL MÜLLER – 
„LIMBO OF LIFE“
Angerhalle Möhringen
Comedy
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
NIEMAND WARTET AUF 
DICH
Schuhhaussaal des 
Kunstvereins
Schauspiel von Lot Vekemans 
19 Uhr
T: 0731-268133
www.schukrafts.de
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
BLUES BROTHERS
Theater Ulm
Musical nach dem Kultfi lm
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

07. Freitag

BAIENFURT
CONSTANZE LINDNER – 
"LINDNERS 
LEBENSLUST"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BODNEGG
PIT HARTLING – 
"WIRKT WUNDER"
Dorfgemeinschaftshaus
Vize-Weltmeister der 
Zauberkunst
20 Uhr
www.boku-bodnegg.de
LINDAU
DREI MÄNNER UND 
EIN BABY
Theater Lindau
Komödie
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
SPATZ UND ENGEL
Landestheater Schwaben
Schauspiel mit Musik
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

TONY BAUER – 
"FALLSCHIRMSPRINGER"
Kaminwerk
Comedy
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG DER 
WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht 
mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
OTELLO
Theater Ulm
nach William Shakespeare
20 Uhr 
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WEISSENHORN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
historisches 
Stadttheater
Krimi
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

14. — 16. MÄRZ  
2025

Maximilian-Kolbe-
Haus, Memmingen

20 Uhr

Das  
Bauern- 
parlament
von Dr. Reinhard  
Baumann aufgeführt 
von der Theater- 
gruppe des Fischer-
tagsvereins e.V.

Ein Volksstück

Jetzt Tickets 
sichern unter

oder in der Tourist- 
Information
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08. Samstag
BAD WURZACH
STEFAN REUSCH – 
"REUSCH RETTET 2024!"
Gasthof 
Adler Dietmanns
satirischer Jahresrückblick
20:30 Uhr
T: 07564-91232
www.adler-dietmanns.de
BAIENFURT
JAN VAN WEYDE – 
"WEYDER GEHT´S!"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MARKDORF
GÖTZ FRITTRANG – 
„GÖTZENDIENST“
Theaterstadel
Kabarett
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von Michel 
Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG DER 
WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
BLUES BROTHERS
Theater Ulm
Musical nach dem Kultfi lm
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
ALAIN FREI – 
"ALLES NEU"
ROXY
Comedy
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

YORICK THIEDE – 
"TANNENECKER 
OUVERTÜRE"
ROXY
Stand-Up-Comedy
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
CHIN MEYER – 
„CASH MAN!“
Häge-Schmiede
Finanz-Kabarett
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
WEISSENHORN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
historisches Stadttheater
Krimi
20 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

09. Sonntag

BAIENFURT
BRIAN CHARTRAND TRIO
Hoftheater Baienfurt
Folk Rock
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBEARCH
HILLU´S HERZDROPFA – 
„DURCH DIGG OND 
DENN"
Stadthalle
schwäbische Comedy
18 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
Landestheater 
Schwaben
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
DIE VERMESSUNG DER 
WELT
Theater Ravensburg
nach dem Bestseller von 
Daniel Kehlmann
19 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
MATINÉE: 
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Wissenswertes zur Produktion
11 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
14 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
ALAIN FREI – 
"ALLES NEU"
ROXY
Comedy
19 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
NIEMAND WARTET AUF 
DICH
Schuhhaussaal des 
Kunstvereins
Schauspiel von Lot Vekemans 
19 Uhr | T: 0731-268133
www.schukrafts.de
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WEISSENHORN
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
historisches Stadttheater
Krimi
15:30 Uhr
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de

11. Dienstag

MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
Landestheater Schwaben
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
11:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

12. Mittwoch

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBERACH
WOYZECK
Stadthalle
Drama von Georg Büchner
19 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
ULM
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

13. Donnerstag

BAIENFURT
MAX BEIER – 
"LOVE & ORDER"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

BIBERACH
4. BIBERACHER 
LACHNACHT
Stadthalle
Kabarett und Comedy
19 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
DON KARLOS
Landestheater Schwaben
Drama nach Friedrich Schiller
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
DAS KRIMINAL DINNER
Hotel Sennerbad
Krimi-Theater und 
Gänge-Menü
19 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
DIE LEIDEN DES JUNGEN 
WERTHERS
Theater Ulm
nach dem Roman von Goethe
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DAS HEROISCHE LEBEN 
DES EVGENIJ SOKOLOV
Kunsthalle Weishaupt
nach dem Roman von Serge 
Gainsbourg
19:30 Uhr 
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

14. Freitag

ALTENSTADT
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
TSVHalle
Krimi
20 Uhr 
T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
BAIENFURT
KATALYN HÜHNERFELD – 
"MENSCHEN MUSS MAN 
MÖGEN"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr 
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BIBERACH
AIDA
Stadthalle
Oper von Giuseppe Verdi
19:30 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
LEUTKIRCH
REINER KRÖHNERT – 
"REINER KRÖHNERTS ER"
Bocksaal
Kabarett
19:30 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MARKDORF
HANS KLAFFL – 
"EINE ART BEST-OF"
Theaterstadel
Musik-Kabarett
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel

MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman 
von Michel Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater 
nach dem Roman 
von Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
JAMES BROWN TRUG 
LOCKENWICKLER
Theater Ulm
Gesellschaftskomödie
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
FRIDAY, I'M IN LOVE
Theater Ulm
Late-Night-Show
22 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

15. Samstag

ALTENSTADT
MORD IM 
ORIENTEXPRESS
TSVHalle
Krimi
20 Uhr | T: 0761-88849999
www.schwabenbühne.de
BAD SAULGAU
BIEDERMANN UND DIE 
BRANDSTIFTER
Stadtforum
Lehrstück ohne Lehre von 
Max Frisch
19:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
HANS KLAFFL – 
"EINE ART BEST-OF"
Haus am Stadtsee
Musik-Kabarett
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BIBEARCH
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Gigelberghalle
Kabarett
19 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
BLAUBEUREN
MARLIES BLUME – 
"MIT KOPF, HERZ, HAND 
UND FUSS"
Zum fröhlichen Nix
Kabarett
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
DON KARLOS
Landestheater Schwaben
Drama nach Friedrich Schiller
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

SPATZ UND ENGEL
Landestheater Schwaben
Schauspiel mit Musik
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
ALTE LIEBE
Theater Ravensburg
Tragikkomödie
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
TUTTLINGEN
DER TOD – „BEST OF“
Angerhalle Möhringen
schwarze Comedy
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
MARIA STUARDA
Theater Ulm
öffentliche Bühnenprobe
9:45 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
19 Uhr 
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

16. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
HILLUS HERZTROPFA – 
"ACHDE ÄLBLER"
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
schwäbische Comedy
20 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BAIENFURT
DAGMAR SCHÖNLEBER – 
"ENDLICH 50"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Kabarett
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
DON KARLOS
Landestheater Schwaben
Drama nach Friedrich Schiller
19 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
FOXTROTT
Theater Ravensburg
Szenisch-musikalische Colla-
ge ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

   

 
 

 

Vorverkauf: FN: Touristinformation.
Ravensburg:Touristinfo,Schwäbische
Zeitung.Biberach:ADAC.Memmingen:
Touristinfo. Memminger Zeitung.
Online: www.kabarett-konzerte.de
              www.eventim.de

Martin 
“Wahrscheinlich
Frank 

 Friedrichshafen 
 Graf-Zeppelin-Haus  
 Do. 13.03.25 – 19:30 h 

liegts an mir“
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AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht 
mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
WOYZECK
Stadthalle
Drama von Georg Büchner
17 Uhr
T: 07522-74241
www.wangen.de
MAXI SCHAFROTH – 
"FASZINATION BAYERN"
Turn- und Festhalle 
Neuravensburg
bayrisches Kabarett
18 Uhr
T: 0156-78461383
www.wangen.de

19. Mittwoch

MEMMINGEN
NON(N)SENS
Landestheater 
Schwaben
Musikkomödie von Dan 
Goggin
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

20. Donnerstag

MEMMINGEN
NON(N)SENS
Landestheater Schwaben
Musikkomödie 
von Dan Goggin
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
HNSL/GRTL
Theater Ravensburg
Coming of Age Tanzstück
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater 
nach dem Roman 
von Richard Bach
11:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MORITZ NEUMEIER – 
"WAS SOLL PASSIEREN?"
ROXY
Stand-Up-Comedy
19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie von Friedrich Schiller 
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

21. Freitag
BAD WURZACH
DIE VORLETZTEN
Ev. Gemeindehaus
Kabarett
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
SPATZ UND ENGEL
Landestheater 
Schwaben
Schauspiel mit Musik
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
ULAN & BATOR – 
"UNDSINN"
Zehntscheuer
Sketche, Comedy, 
Musik, Tanz 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
MARKUS BARTH – 
"PURES GOLD"
ROXY
Stand-Up-Comedy
20 Uhr 
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
TIMM SIGG – 
"DER PROFESSOR UND 
DAS LIEBE PI"
ROXY
Klavier-Kabarett
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
BLUES BROTHERS
Theater Ulm
Musical nach dem Kultfi lm
20 Uhr 
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

22. Samstag

BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
20 Uhr 
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
SPATZ UND ENGEL
Landestheater 
Schwaben
Schauspiel mit Musik
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
DER SELTSAME FALL 
DER PRUDENCIA HART
Theater Ravensburg
Komödie 
in Balladenform
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
BLUES BROTHERS
Theater Ulm
Musical nach dem Kultfi lm
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

23. Sonntag
ULM
MARIA STUARDA
Theater Ulm
Tragödie 
von Friedrich Schiller 
14 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

24. Montag

TUTTLINGEN
CORPUS DELICTI
Stadthalle
Theaterstück als Politkrimi
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

26. Mittwoch

MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater 
Schwaben
nach dem Roman von Michel 
Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

27. Donnerstag

LEIPHEIM
HG BUTZKO – "DER WILL 
NICHT NUR SPIELEN"
Zehntstadel
Kabarett
20 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
ULM
DIE MÖWE JONATHAN
Theater Ulm
Tanztheater nach dem Roman 
von Richard Bach
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
OTELLO
Theater Ulm
nach William Shakespeare
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

28. Freitag

BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de

MEMMINGEN
UNTERWERFUNG
Landestheater Schwaben
nach dem Roman 
von Michel Houellebecq
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
DIE 39 STUFEN
Theater Ravensburg
Krimikomödie nach 
A. Hitchcock
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
AQUARIUM 85
Theater Ulm
Clubnacht 
mit Live-Musik
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MUTTER COURAGE UND 
IHRE KINDER
Theater Ulm
nach Berthold Brecht
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
ELKE WINTER – 
"ALLEINE DAS JETZT!"
Häge-Schmiede
Travestie-Künstlerin
20 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

Für sein aktuelles Projekt machte er sich mit der Journalistin Louisa 
Schneider auf den Weg in verschiedene Regionen der Welt, in denen das 
Klima zu kippen droht. Ziel war es, die Tragweite der Klimakrise und die 
Konsequenzen für Menschen und Biodiversität zu dokumentieren und 
sichtbar zu machen. Mauthe berichtet von seinen Recherche-Reisen in der 
Sahelzone Senegals und im Amazonaswald Brasiliens. Er nimmt das Publikum 
mit in die kanadische Tundra und in die Eiswelten Grönlands. Wie fantastisch 
unsere Erde unter Wasser aussieht, zeigt er in den Gewässern der Galapagos 
Inseln und bei den Korallenriffen Australiens. Dabei richtet Markus Mauthe 
seine Kamera aber auch auf drastische Auswirkungen der Klimakrise: 
Überschwemmungen, Küsten Erosionen, Trockenheit, Waldbrände, auftau-
ende Permafrostböden sind schon jetzt Realität für viele Menschen. Markus 
Mauthe und Louisa Schneider sprechen mit den Menschen vor Ort, die von 
den Veränderungen in einem ungerechten Maß betroffen sind. Gemeinsam 
diskutieren sie über ihren Aktivismus, ihre Hoffnungen und ihre Ideen dazu, 
wie wir unseren Planeten schützen können. 

R E P O R T A G E

Die Reise zum Klima
BIBERACH. Mit erstklassigen Landschaftsaufnahmen, aussagestar-
ken Porträts und einzigartigen Filmsequenzen zeichnet der renom-
mierte Naturfotograf Markus Mauthe am 4. februar um 19:30 Uhr 
in der Stadthalle ein künstlerisches Porträt unserer Erde, das zum 
Träumen und gleichzeitig zum Nachdenken einlädt.

Grönland. Foto: Markus Mauthe
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01. Mittwoch
BIBERACH
BAROCK, ROMANTIK 
UND OHRWÜRMER
Pfarrkirche zur heiligsten 
Dreifaltigkeit
Neujahrskonzert mit Trompete 
und Orgel | 16 Uhr
LEUTKIRCH
SILVESTER-/ 
NEUJAHRSKONZERT
Kath. Kirche St. Martin
mit Trompete und Orgel
19 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
RAVENSBURG
NEUJAHRSKONZERT
Ev. Stadtkirche
z. Albert-Schweitzer-Jahr 2025
17 Uhr | T: 0751-82800
www.ravensburg.de

03. Freitag

LEUTKIRCH
NEUJAHRSKONZERT
Kirche St. Gallus & 
Magnus
mit Christian Segmehl 
(Saxophon) und Christian 
Schmid (Orgel) | 19 Uhr
www.christian-segmehl.de

04. Samstag

BAD SAULGAU
OMNITA
Altes Kloster
Sängerin/Songwriterin 
20 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
NEUJAHRSKONZERT
Kirche St. Martin
mit Christian Segmehl 
(Saxophon) und Christian 
Schmid (Orgel) | 18 Uhr
www.christian-segmehl.de

05. Sonntag

ISNY
NEUJAHRSKONZERT
Kirche St. Maria
mit Christian Segmehl 
(Saxophon) und Christian 
Schmid (Orgel) | 19 Uhr
www.christian-segmehl.de
KEMPTEN
NEUJAHRSKONZERT
bigBOX ALLGÄU
m. d. Münchner Symphonikern
19 Uhr | T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LEUTKIRCH
NEUJAHRSKONZERT
Kirche St. Johannes Baptist
mit Christian Segmehl 
(Saxophon) und Christian 
Schmid (Orgel) | 15 Uhr
www.christian-segmehl.de
MEMMINGEN
VOKALENSEMBLE 
MEMMINGEN
Kirche St. Martin
Familienmusical ab 4 Jahren
17 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
OCHSENHAUSEN
EIN TAG IM FLÖTENCHOR
Bibliothekssaal
Werkstattkonzert
15 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

RAVENSBURG
20 JAHRE BIBERACHER 
BACHTROMPETEN
Vor der Liebfrauenkirche
Trompetenkonzerte von Bach, 
Händel, Baston
16 Uhr

06. Montag

RAVENSBURG
DREIKÖNIGSKONZERT
Kirche St. Jodok
mit den Ravensburger 
Kammersolisten
18 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ROTTENACKER
NEUJAHRSKONZERT
Ev. Kirche
mit Christian Segmehl 
(Saxophon) und Christian 
Schmid (Orgel) | 17 Uhr
www.christian-segmehl.de

07. Dienstag

LINDAU
LA CIACCONA
Theater Lindau
Neujahrskonzert mit 
Maurice Steger
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de

10. Freitag

LEIPHEIM
NEUJAHRSKONZERT
Zehntstadel
mit dem Laupheimer 
Salonorchester
20 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
RAVENSBURG
THE TEN TENORS
Konzerthaus
Rock, Pop und Oper
20 Uhr
www.ravensburg.de

11. Samstag

RAVENSBURG
NEUJAHRSKONZERT 
Konzerthaus
Musikgeschichte Europas
19 Uhr
www.ravensburg.de

12. Sonntag

ISNY
MITTAGSMUSIK AM 
BÖSENDORFER FLÜGEL
Kurhaus am Park
mit Dmitrij Romanov
15 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
REICHENBACH
NEUJAHRSKONZERT
Kirche St. Sebastian
mit Christian Segmehl 
(Saxophon) und Christian 
Schmid (Orgel) | 17 Uhr
www.christian-segmehl.de

14. Dienstag

RAVENSBURG
THE BEST OF 
HANS ZIMMER
Konzerthaus
orchestrale Filmmusik
20 Uhr
www.ravensburg.de

15. Mittwoch
BIBERACH
WERKSTATTKONZERT
Campus Stadt, Aula
mit dem Orchester der HBC 
und Youtuber Michael Sommer
19 Uhr
www.hochschule-biberach.de

16. Donnerstag

RAVENSBURG
CUARTETO SOLTANGO
Zehntscheuer
Tango, Kammermusik
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

18. Samstag

LEIPHEIM
GRETCHENS ANTWORT
Zehntstadel
A-Cappella
20 Uhr | T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
WANGEN
ALTSTADTKONZERT
Stadthalle
mit dem Trio Sfera
20 Uhr
T: 07522-74241
www.wangen.de

19. Sonntag

LEUTKIRCH
LEUTKIRCHER KLASSIK: 
VERENA STEI / 
MARCUS MC LAREN
Festhalle
Piano und Cello
17 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
YVONNE MADRID & 
THE MUNICH OPERETTAS
Stadthalle
Sopranistin
18 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
KONTRAPUNKT – …
UNANTASTBAR?!
Stadthaus Ulm
Benefi z-Chor-Konzert
17 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

21. Dienstag

WANGEN
KAMMERMUSIKFORUM
Weberzunftsaal
mit Schülern der JMS
19 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

22. Mittwoch

RAVENSBURG
MÜNCHENER 
KAMMERORCHESTER
Konzerthaus
Werke von Bach, Mozart, 
Beethoven, Widmann
19:30 Uhr
www.ravensburg.de/kulturzeit

24. Freitag

KEMPTEN
GREGORIAN
bigBOX ALLGÄU
Chormusik
20 Uhr | T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de

MOCHENWANGEN
PONTICELLI ENSEMBLE
Alte Kirche 
Mochenwangen
Streichinstrumente, Piano, 
Percussion
19:30 Uhr
www.alte-kirche-mochenwangen.de 
ULM
CHAOS STRING QUARTET
Stadthaus Ulm
Streichquartett
20 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

25. Samstag

ISNY
ROTER SALON
Refektorium im Schloss
Mozarts Korrespondenz 
aus Paris
19 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
MOCHENWANGEN
PONTICELLI ENSEMBLE
Alte Kirche 
Mochenwangen
Streichinstrumente, Piano, 
Percussion
17 Uhr
www.alte-kirche-mochenwangen.de 
TUTTLINGEN
THE 12 TENORS
Stadthalle
Arien, Balladen und zeitge-
nössische Hymnen
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
WEINGARTEN
ANDREAS STAIER 
& LA CETRA 
BAROCKORCHESTER 
BASEL
Kultur- und 
Kongresszentrum
von Barockmusik bis Romantik
20 Uhr | T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

26. Sonntag

BIBEARCH
WINTERKONZERT
Stadthalle
Musik aus Frankreich
17 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
MOCHENWANGEN
PONTICELLI ENSEMBLE
Alte Kirche 
Mochenwangen
Streichinstrumente, Piano, 
Percussion
17 Uhr
www.alte-kirche-mochenwangen.de 
OCHSENHAUSEN
ORCHESTERKONZERT
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
mit dem Akademischen 
Orchester Stuttgart
15 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

27. Montag

ULM
STIMMEN
Theater Ulm
Gedenkkonzert zur Befreiung 
von Auschwitz
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
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02. Sonntag
ISNY
KLAVIER PLUS
Refektorium im Schloss
mit Klavier & Trompete
19:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
LEUTKIRCH
LEUTKIRCHER KLASSIK: 
HARMONIC BRASS
Festhalle
Die Donaureise
17 Uhr | T: 07561-87154
www.leutkirch.de

04. Dienstag

ULM
3. PHILHARMONISCHES 
KONZERT
Congress Centrum
mit Werken von Brahms und 
Rimsky-Korsakov 
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

05. Mittwoch

ULM
3. PHILHARMONISCHES 
KONZERT
Congress Centrum
mit Werken von Brahms und 
Rimsky-Korsakov 
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

07. Freitag

ULM
THE MUSIC OF HANS 
ZIMMER & OTHERS
Congress Centrum
orchestrale Filmmusik
20 Uhr | T: 01806-570070
www.provinztour.de

08. Samstag

RAVENSBURG
VIVALDI – „DIE VIER 
JAHRESZEITEN“
Konzerthaus
19:30 Uhr
www.ravensburg.de

09. Sonntag

BAD SAULGAU
TRIO ORELON
Altes Kloster
Kammermusik
19 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BURGRIEDEN
QUATUOR MODIGLIANI
Museum Villa Rot
Streichquartett
11 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
ISNY
MITTAGSMUSIK AM 
BÖSENDORFER FLÜGEL
Kurhaus am Park
mit Marioara Trifan
15 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
OCHSENHAUSEN
ORCHESTERMATINEE
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
mit dem Uniorchester Ulm
11 Uhr
T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

10. Montag
OCHSENHAUSEN
KAMMERKONZERT
Bibliothekssaal
m. Reinhard Latzko (Violoncello)
19 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

15. Samstag

WEINGARTEN
THOMAS ZEHETMAIR & 
STUTTGARTER 
KAMMERORCHESTER
Kultur- und 
Kongresszentrum
Kammermusik
20 Uhr | T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

16. Sonntag

OCHSENHAUSEN
MATINEE
Bibliothekssaal
für Violoncello und Klavier
11 Uhr | T: 07352-91100
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
ULM
4. KAMMERKONZERT
Theater Ulm
mit Werken von Beethoven 
und Brahms 
11 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

19. Mittwoch

LINDAU
CHRISTIAN ZACHARIAS – 
„MOMENTS MUSICAUX“
Theater Lindau
Pianist
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
RAVENSBURG
NANI MEDEIROS & 
CARLOS LEITAO 
ENSEMBLE
Zehntscheuer
Nacht des Fado 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

21. Freitag

ULM
VISION STRING QUARTET
Stadthaus Ulm
Streichquartett
20 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

22. Samstag

ULM
EIN MUSIKALISCHER 
BLUMENSTRAUSS
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Jubiläumskonzert
15 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

23.  Sonntag

RAVENSBURG
KAMMERORCHESTER 
TETTNANG
Festsaal Weißenau
Werke von Bach, Gluck, 
Stamitz, Atterberg
17 Uhr
www.kammerorchester-tettnang.de

CLASSIX  &  CO.  |  JANUAR / FEBRUAR 2025 
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01. Mittwoch
AULENDORF
NEUJAHRSKONZERT
Stadthalle
mit der Stadtkapelle 
Aulendorf
17 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de

05. Sonntag

ALLESHAUSEN
57. DREIKÖNIGSKONZERT
Federseehalle
mit der Musikkapelle 
Tiefenbach
20 Uhr
www.musikkapelle-tiefenbach.de

06. Montag

WEINGARTEN
DREIKÖNIGSKONZERT
Kultur- und 
Kongresszentrum
mit dem Städtischen 
Orchester Weingarten
15:30 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

10. Freitag

WANGEN
9 BAR BRASSMUSIK
Jazz Point im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Brass, Pop, Hip Hop
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

12. Sonntag

BAD WALDSEE
BRASS BAND 
OBERSCHWABEN-
ALLGÄU
St. Peter
Blechbläserensemble
Leitung: Bernhard Reifer
19:30 Uhr
www.bboa.de
HOHENTENGEN
BRASS BAND 
OBERSCHWABEN-
ALLGÄU
St. Michael
Blechbläserensemble
Leitung: Bernhard Reifer
16 Uhr
www.bboa.de

13. Montag
BAD WALDSEE
JAGDHORNBLASEN
Waldhütte 
am Tannenbühl
mit Infos zu Jagd und Wild
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

19. Sonntag

BIBERACH
BRASS BAND 
OBERSCHWABEN-ALL-
GÄU
Stadtpfarrkirche 
St. Martin
Blechbläserensemble
Leitung: Bernhard Reifer
17 Uhr
www.bboa.de

25. Samstag

UNLINGEN
JAHRESKONZERT
Gemeindehalle
mit dem MV Unlingen
19:30 Uhr
T: 07371-930511
www.unlingen.de

30. Donnerstag

NEU-ULM
CANADIAN BRASS
Edwin-Scharff-Haus
Blechbläserquintett
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de

31. Freitag

KEMPTEN
MUSIKPARADE 2025
bigBOX ALLGÄU
Militär- und Blasmusik
19:30 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de

FEBRUAR

16. Sonntag
TUTTLINGEN
GERMAN BRASS
Stadthalle
Blechbläserensemble
18 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
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Die äthiopische Königstochter Aida wird in Ägypten als Geisel 
gehalten. Sie lernt den ägyptische Feldherrn Radamès kennen, 
doch ihre Liebe steht unter keinem guten Stern … Radamès 
hofft, Aida in ihre Heimat zurückbringen zu können, doch als 
er erfolgreich aus dem Krieg zurückkehrt, soll er die ägypti-
sche Königstochter Amneris heiraten. Aida bleibt gefangen. 
Auch ihr Vater Amonasro wird inzwischen unerkannt als 
Gefangener gehalten. Er und seine Tochter planen die Flucht 
und die Rettung ihres Volkes, wofür sie Radamès’ Wissen aus-
nutzen wollen. Als Radamès dahinterkommt, will er zunächst 
mit ihnen fliehen, doch dann stellt sich die eifersüchtige 
Amneris in den Weg. Radamès lässt Aida und ihren Vater 
fliehen, wird selbst gefangen genommen und dazu verurteilt, 

lebendig begraben zu werden. Zumindest wähnt er Aida in Sicherheit … oder wird er sie noch einmal 
wiedersehen? Giuseppe Verdis 1871 zur Eröffnung des Suezkanals uraufgeführte Oper ist vor allem 
berühmt für ihre Tenorarie „Celeste Aida“ und den Triumphmarsch.  www.kulturkalender-biberach.de

O P E R  V O N  G I U S E P P E  V E R D I

Verschleppt, verliebt, verloren? 
BIBERACH. Am Freitag, den 14. Februar um 19:30 Uhr ist in der Stadthalle das Theater 
Pforzheim mit seiner Inszenierung zu Giuseppe Verdis populärer Oper AIDA zu erleben. 
Mit Livemusik des Orchesters aus dem Orchestergraben, sowie opulentem Bühnenbild und 
Kostümen wird dieser Abend im Rahmen der Städteoper Südwest vom Kulturamt präsentiert. 

Galerist Ewald Schrade feiert damit seine 
Entdeckung des Künstlers und seine inzwischen 
25-jährige Freundschaft mit dem Mann, der wort-
wörtlich mit der Hand malt, indem er die Farbe 
nicht mit einem Pinsel, sondern direkt mit der Hand 
dick auf die Leinwand  aufträgt, dazu passend sind 
seine großen Formate. „Inzwischen ist Lehmpfuhl 
zu einem Trendsetter mit seinem Malstil gewor-
den“, erklärt sein Entdecker. Und der Entdeckte 
bestätigt, dass Mochental das Sprungbrett für 
seinen Erfolg war. Lehmpfuhls Bilder erzielen pas-
töse reliefartige Wirkung und erinnern an den 
Impressionismus mit sehr modernen Zügen. Was 
aus der Nähe noch verwirrend erscheint, wird aus 
einigen Metern Entfernung zu einem optischen 

Erlebnis besonderer Art. Zu den Höhepunkten zählt der „Badetag im Gebirge“, das auch im 
Schloss Mochental noch bis 2. März zu bewundern ist.  www.galerie-schrade.de

K U N S T A U S S T E L L U N G

Mochental war Sprungbrett
SCHLOSS MOCHENTAL. Noch bis 2. März ist eine opulente Ausstellung mit rund 40 Ölbildern 
und Aquarellen von dem als „Kleckser“ titulierten Künstler Christopher Lehmpfuhl zu sehen.

Das Theater Pforzheim inszeniert 
Verdis Oper in oppulenten Bildern.
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„Badetag im Gebirge“ von Christoph Lehmpfuhl.

Daraus werden die Teile 1 bis 3 am vierten Advent (21. Dezember 2025) in der Stadtpfarrkirche St. 
Martin Biberach im Konzert gesungen, unter Mitwirkung von Solisten und Orchester. Neben dem 
Eingangs-Chor "Jauchzet, frohlocket, auf preiset die Tage" sind weitere beliebte Chöre, Choräle 
und Arien für den höchsten Beliebtheitsgrad dieses Geniewerkes verantwortlich. Herzlich ein-
geladen sind Sängerinnen und Sänger mit Chorerfahrung. Leihnoten sind möglich.
Die Proben beginnen frühzeitig mit einem Probensamstag, dem 1. Februar 2025, ab 9.30 Uhr im 
Martin-Luther-Gemeindehaus Biberach (Waldseerstr. 20). Die Kantorei probt regelmäßig don-
nerstags von 20 bis 22  Uhr. Ein weiterer Probensamstag folgt am 20. September. Rückmeldungen 
gerne unter ralf.klotz@online.de oder einfach zu den besagten Proben erscheinen. 

M I T S I N G P R O J E K T  W E I H N A C H T S O R A T O R I U M

Bach zu Weihnachten
BIBERACH. Die Evangelische Kantorei Biberach unter der Leitung von Ralf Klotz lädt zu Beginn 
des neuen Jahres zum Mitsingprojekt "Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach" ein. 

Schon im Februar beginnen die Proben für das 
nächste Weihnachtsoratorium.
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AITRACH
27.02.2025
WEIBERBALLWEIBERBALL
Mehrzweckhalle
19:30 Uhr
28.02.2025
RATHAUSSTURM & RATHAUSSTURM & 
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
am Rathaus
17:30 Uhr
01.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Ortsmitte
13 Uhr
ZUNFTBALLZUNFTBALL
Mehrzweckhalle
19 Uhr
www.tsv-aitrach.de

ALTSHAUSEN
15.02.2025
INHAFTIERTENBALLINHAFTIERTENBALL
Postsaal
mit der Band Starlight-
Avenue
20 Uhr
21.02.2025
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Rathaus, Treffpunkt 
Umzug: Alte Post
18 Uhr
27.02.2025
GUMPIGER DONNERSTAGGUMPIGER DONNERSTAG
im ganzen Ort
9 Uhr
mit Narrenrally/Mäschgerles-
lauf um 11:44 Uhr
28.02.2025
FEUERTEUFELPARTYFEUERTEUFELPARTY
Feuerwehrhaus
20 Uhr
01.03.2025
SPORTLERBALLSPORTLERBALL
Postsaal
20 Uhr
04.03.2025
NARRENRALLY & NARRENRALLY & 
MÄSCHGERLEUMZUGMÄSCHGERLEUMZUG
DLRG Wache
13:13 Uhr
KINDERBALLKINDERBALL
DLRG Wache
mit Kaffee und Kuchen
14:45 Uhr
www.oha-altshausen.de

AULENDORF
05.01.2025
EHRENABEND DER EHRENABEND DER 
NARRENZUNFT NARRENZUNFT 
AULENDORFAULENDORF
Zunftheim
20 Uhr
25.01.2025
HÄSRICHTENHÄSRICHTEN
Stadthalle
20 Uhr
01.02.2025
BRAUCHTUMSTAGBRAUCHTUMSTAG
Stadthalle
mit der Narrenzunft Aulendorf
11 Uhr
NACHT DER CLOWNSNACHT DER CLOWNS
Aulendorfer Lokalitäten
Clown- und Narrentreff
19 Uhr
07.02.2025
JUGEND-PARTYJUGEND-PARTY
Stadthalle
mit der Narrenzunft Aulendorf
18 Uhr
15.02.2025
BRAUCHTUMS-BRAUCHTUMS-
VORFÜHRUNGENVORFÜHRUNGEN
am Hexeneck
19 Uhr

16.02.2025
NARRENMESSENARRENMESSE
Pfarrkirche St. Martin
09:01 Uhr
LANDSCHAFTSTREFFEN LANDSCHAFTSTREFFEN 
OBERSCHWABEN/ALLGÄUOBERSCHWABEN/ALLGÄU
Innenstadt
Großer Jubiläumsumzug
13:30 Uhr
22.02.2025
ZUNFTBALLZUNFTBALL
Stadthalle
20 Uhr
26.02.2025
KLEINKINDERBALLKLEINKINDERBALL
Stadthalle
14 Uhr
MASKENBESCHWÖRUNGMASKENBESCHWÖRUNG
am Hexeneck
19 Uhr
27.02.2025
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Schlossplatz
10:30 Uhr
02.03.2025
NARRENMESSENARRENMESSE
Pfarrkirche St. Martin
09:01 Uhr
GROSSER GROSSER 
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Hauptstraße
14 Uhr
03.03.2025
PFARRGEMEINDEBALLPFARRGEMEINDEBALL
Stadthalle
20 Uhr
04.03.2025
HEMDGLONKERUMZUGHEMDGLONKERUMZUG
an der Grundschule
18 Uhr
NARRENBAUMFÄLLENNARRENBAUMFÄLLEN
Schlossplatz
19 Uhr
KEHRAUSKEHRAUS
Stadthalle
20 Uhr
www.narrenzunftaulendorf.de

BAD BUCHAU
25.01.2025
NÄRRISCHER NÄRRISCHER 
NACHMITTAGNACHMITTAG
Ev. Gemeindehaus
mit buntem Programm
14 Uhr
15.02.2025
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Marktplatz
18:30 Uhr
NARRENBAUMSTELLEN NARRENBAUMSTELLEN 
UND NARRENABENDUND NARRENABEND
Marktplatz
19 Uhr
16.02.2025
FREUNDSCHAFTS-FREUNDSCHAFTS-
NARRENTREFFENNARRENTREFFEN
Innerorts
13:30 Uhr
26.02.2025
ABHOLUNG DES VATER ABHOLUNG DES VATER 
FEDERSEEFEDERSEE
Freigelände des 
Federseemuseeums
mit mystischer Inszenierung 
und Maskenvorführung
19:30 Uhr
27.02.2025
KINDERBALL KINDERBALL 
DER MOOROCHSENZUNFTDER MOOROCHSENZUNFT
Festhalle der 
Federseeschule
für Kinder bis 12 Jahren
14 Uhr
28.02.2025
HEMADGLONKERUMZUGHEMADGLONKERUMZUG
Abmarsch am 
Narrenbrunnen
19 Uhr

01.03.2025
SEEROSEN- UND SEEROSEN- UND 
BÜRGERBALLBÜRGERBALL
Festhalle bei der 
Federseeschule
19:30 Uhr
04.03.2025
HAUSFASNETSUMZUGHAUSFASNETSUMZUG
Ortsmitte
15 Uhr
www.moorochs.de

BAD DÜRRHEIM
09.02.2025
GROSSER UMZUGGROSSER UMZUG
Innenstadt
mit 37 Gastzünften
13:30 Uhr
www.narrenzunft-badduerrheim.de

BAD SAULGAU
27.02.2025
KINDERUMZUGKINDERUMZUG
Ortsmitte
13:30 Uhr
FACKELUMZUGFACKELUMZUG
Marktplatz
mit Setzen der Riedhutzel
19:00 Uhr
SAUSCHWÄNZLE-NACHTSAUSCHWÄNZLE-NACHT
Saulgauer Lokale
traditionell. Sauschwanzessen
20:00 Uhr
28.02.2025
KINDERBALLKINDERBALL
Stadtforum
14 Uhr
JUGENDDISCO / JUGENDDISCO / 
JUNGNARRENJUNGNARREN
Stadtforum
18:30 Uhr
01.03.2025
ZUNFT- UND BÜRGERBALLZUNFT- UND BÜRGERBALL
Stadtforum
19 Uh
04.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
10:30 Uhr
FACKELUMZUGFACKELUMZUG
Marktplatz
mit Fasnets-Verbrennen
19 Uhr
www.dorauszunft.de

BAD SCHUSSENRIED
22.02.2025
1. PRUNKSITZUNG1. PRUNKSITZUNG
Stadthalle
19:33 Uhr
23.02.2025
KINDERBALLKINDERBALL
Stadthalle
14:01 Uhr
01.03.2025
2. PRUNKSITZUNG2. PRUNKSITZUNG
Stadthalle
19:33 Uhr
03.03.2025
ROSENMONTAGSUMZUGROSENMONTAGSUMZUG
Ortsmitte
13:33 Uhr
www.nz-bad-schussenried.de

BAD WALDSEE
06.01.2025
DAS GSCHELLABSTAUBADAS GSCHELLABSTAUBA
Haus am Stadtsee
19 Uhr
www.narrenzunftwaldsee.de
18.01.2025
MAFIJOSL HAUSBALLMAFIJOSL HAUSBALL
Beim Josl
20 Uhr
www.bad-waldsee.de

25.01.2025
TAG IN DIE NACHT TAG IN DIE NACHT 
UMZUGUMZUG
Michelwinnaden
16:16 Uhr
www.nz-michelwinnaden.de
01.02.2025
JUBILÄUMSFEIERJUBILÄUMSFEIER
Stadthalle
35 Jahre Gugga Gassa Fetz Band
19 Uhr
www.guggagassafetzband.com
22.02.2025
ZUNFTBALLZUNFTBALL
Stadthalle
19 Uhr
www.narrenzunftwaldsee.de
26.02.2025
SCHRÄTTELESTANZSCHRÄTTELESTANZ
Rathausplatz
schaurig-schönes Spektakel 
um Mitternacht
27.02.2025
WÄCHSEBRAUCHWÄCHSEBRAUCH
Hirschen
09:30 Uhr
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Hochstatt
10 Uhr
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
mit heimischen Masken
14 Uhr
03.03.2025
GROSSER GROSSER 
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
14 Uhr
04.03.2025
KINDERUMZUGKINDERUMZUG
Kreuz/Stadthalle
anschl. Kinderball
14 Uhr
www.narrenzunftwaldsee.de

BAD WURZACH
22.02.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Haidgau
14 Uhr
www.nz-chadaloh.de
03.03.2025
TRADITIONELLER ROSEN-TRADITIONELLER ROSEN-
MONTAGSUMZUGMONTAGSUMZUG
Innenstadt
13:30 Uhr
www.nz-badwurzach.de

BAIENFURT
01.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Ortsmitte
14 Uhr
www.henkerhaus.de

BAINDT
26.01.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Ortsmitte
13:30 Uhr
www.raspler.de

BODNEGG
12.01.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Ortsmitte
14 Uhr
www.narrenzunft-bodnegg.de

DIETENHEIM
25.01.2025
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Marktplatz
18 Uhr

01.02.2025
HOFBALLHOFBALL
Narrhalla
20:01 Uhr
22.02.2025
KINDERBALLKINDERBALL
Narrhalla
14:01 Uhr
27.02.2025
FACKELUMZUGFACKELUMZUG
Treffpunkt 
Pfarrer-Debler-Straße
mit Fasnetausgraben und 
Rathaussturm
18:18 Uhr
02.03.2025
FASNETUMZUGFASNETUMZUG
Innenstadt
mit anschl. Party in der 
Narrhalla
14:01 Uhr
03.03.2025
ROSENMONTAGSBALLROSENMONTAGSBALL
Narrhalla
20:01 Uhr
www.ranzenburger-narrenzunft.de

EBERSBACH-
MUSBACH
01.02.2025
GEISTERNACHTGEISTERNACHT
Seebachhalle
mit dem Narrenverein 
Stoinabacher Bobbele
20 Uhr
22.02.2025
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Ortsmitte 
Steinenbach/Blönried
15 Uhr

EHINGEN
22.02.2025
NARRENBALL 2025NARRENBALL 2025
Lindenhalle
20 Uhr
27.02.2025
GLOMBIGER DOSCHDIG GLOMBIGER DOSCHDIG 
Innenstadt
01.03.2025
BÜRGERBALLBÜRGERBALL
Lindenhalle
20 Uhr
02.03.2025
NOSTALGIEBALLNOSTALGIEBALL
Lindenhalle
19:30 Uhr
03.03.2025
REDOUTEREDOUTE
Lindenhalle
20 Uhr
04.03.2025
GROSSER GROSSER 
NARRENUMZUGNARRENUMZUG
Innenstadt
14 Uhr 
mit ca. 5.000 Narren, 
Laufgruppen, Musikkapellen 
und Umzugswagen
www.narrenzunft-spritzenmuck.de

ISNY
04.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
13:33 Uhr
www.lachendekuh.de

KEMPTEN
28.02.2025
COMETSBALLCOMETSBALL
bigBOX ALLGÄU
Faschingsball mit live Musik
20 Uhr
www.bigboxallgaeu.de

KISSLEGG
01.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
14 Uhr
www.hudelweb.de

KONSTANZ
26.02.2025
BUTZENLAUFBUTZENLAUF
Altstadt
19:30 Uhr
www.butzenlauf.de
02.03.2025
GROSSER GROSSER 
FASNACHTSUMZUGFASNACHTSUMZUG
Altstadt
13 Uhr
www.konstanz-info.com

LEUTKIRCH
17.01.2025
HEXENRUFHEXENRUF
Marktplatz/Gänsbühl
Narrenerweckung
18:30 Uhr
22.02.2025
F3-PARTYNACHTF3-PARTYNACHT
Festhalle
Freaky, Funky, Fasnet
20 Uhr
22.02.2025
FB BALLFB BALL
Marktplatz/Gänsbühl
Fasnetsball ab 16 Jahren
20 Uhr
27.02.2025
RATHAUSSTURM & RATHAUSSTURM & 
SCHLÜSSELÜBERGABESCHLÜSSELÜBERGABE
Marktplatz/Gänsbühl
16:30 Uhr
WEIBERFASNETWEIBERFASNET
Festhalle
Fasnetsball
20 Uhr
28.02.2025
KINDERUMZUGKINDERUMZUG
v. Rathaus zur Festhalle
13:30 Uhr
KINDERBALLKINDERBALL
Festhalle
14:30 Uhr
01.03.2025
BÜRGERBALLBÜRGERBALL
Festhalle
20 Uhr
02.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
13:33 Uhr
04.03.2025
KEHRAUSKEHRAUS
Festhalle
19 Uhr
www.narrenzunft-nibelgau.de

LINDAU
27.02.2025
NARRENBAUM SETZENNARRENBAUM SETZEN
am alten Rathaus
mit Moschtkopftanz
17:30 Uhr
28.02.2025
KÖFFLERJUCK UND KÖFFLERJUCK UND 
BUZENTANZBUZENTANZ
am alten Rathaus
18:30 Uhr
02.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
durch die Gassen der Insel
14:01 Uhr
04.03.2025
KINDERUMZUGKINDERUMZUG
Gassen der Insel
14:45 Uhr
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NARRENBAUMLEGENNARRENBAUMLEGEN
am alten Rathaus
mit Moschtkopftanz
15:30 Uhr
www.narrenzunft-lindau.de

MARKDORF
02.03.2025
FASNETSUMZUGFASNETSUMZUG
Ortskern
14 Uhr
www.narrenzunft-markdorf.de

MEMMINGEN
16.02.2025
REMMI DEMMI REMMI DEMMI 
KINDERFASCHINGKINDERFASCHING
Kaminwerk
kreative Kinderanimation
14 Uhr
21.02.2025
TEENIE FASCHINGTEENIE FASCHING
Kaminwerk
Faschingsparty für Jugendliche 
von 12-15 Jahren
19 Uhr
www.kaminwerk.de

MESSKIRCH
09.02.2025
HEMDGLONKERUMZUGHEMDGLONKERUMZUG
Ortskern
mit Narrenmuttersuche
18 Uhr
GROSSER GROSSER 
ZUNFTBALLZUNFTBALL
Stadthalle
20 Uhr
12.02.2025
RAUMSCHAFTSFASNETRAUMSCHAFTSFASNET
Stadthalle
mit Narrenumzug
14 Uhr
www.katzenzunft.de

MOOSHEIM
12.01.2025
VAN FREUNDSCHAFTS-VAN FREUNDSCHAFTS-
TREFFENTREFFEN
Ortsmitte
großer Narrensprung
13:30 Uhr
www.zenka-rälle.de

MUNDERKINGEN
02.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
14 Uhr
www.narro-hee.de

OCHSENHAUSEN
22.02.2025
1. GROSSE PRUNKSITZUNG1. GROSSE PRUNKSITZUNG
Narrhalla Kapf
19:11 Uhr
27.02.2025
KINDERUMZUG UND KINDERUMZUG UND 
RATHAUSSTURMRATHAUSSTURM
Busbahnhof/Marktplatz
14:30 Uhr
2. GROSSE PRUNKSITZUNG2. GROSSE PRUNKSITZUNG
Narrhalla Kapf
19:11 Uhr
28.02.2025
GROSSER NÄRRISCHER GROSSER NÄRRISCHER 
NACHTUMZUGNACHTUMZUG
Kuhhausen
19:31 Uhr
01.03.2025
3. GROSSE PRUNKSITZUNG3. GROSSE PRUNKSITZUNG
Narrhalla Kapf
19:11 Uhr

03.03.2025
GROSSE GROSSE 
KINDERPRUNKSITZUNGKINDERPRUNKSITZUNG
Narrhalla Kapf
14:01 Uhr
www.kg-nzochsenhausen.de

OSTRACH
23.02.2025
OHA-TREFFENOHA-TREFFEN
Innerorts
14 Uhr
www.bauzemeckzunft-ostrach.de

PFULLENDORF
27.02.2025
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Marktplatz
14:30 Uhr
GROSSER GROSSER 
HEMEDGLONKERUMZUGHEMEDGLONKERUMZUG
Altstadt
mit dem hochwohllöblichen 
Streckgericht
18:30 Uhr
01.03.2025
KINDERUMZUGKINDERUMZUG
Marktplatz
13:30 Uhr
03.03.2025
GROSSER NÄRRISCHER GROSSER NÄRRISCHER 
UMZUGUMZUG
Altstadt
14 Uhr
04.03.2025
HEMEDGLONKERUMZUGHEMEDGLONKERUMZUG
Altstadt
mit Hexenverbrennung
19 Uhr
www.narrenzunft-stegstrecker.de

RAVENSBURG
27.02.2025
FASCHINGSIMPRO: FASCHINGSIMPRO: 
LEGENDENLEGENDEN
Theater Ravensburg
Impro-Theater 
20 Uhr
Beeindrucken Sie Niess, 
Klawuhn und ihren Metzger 
wieder mit legendären 
Kostümen
www.theater-ravensburg.de
03.03.2025
ROSENMONTAGSUMZUGROSENMONTAGSUMZUG
Innenstadt
10 Uhr
www.schwarzeverizunft.de

ROTTENBURG
02.02.2025
VSAN LANDSCHAFTS-VSAN LANDSCHAFTS-
TREFFENTREFFEN
Innenstadt
großer Umzug
13 Uhr
www.landschaftstreffen2025.de

SCHELKLINGEN
19.01.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Ortsmitte
13:30 Uhr
www.schelklinger-waldhutzla.de

SIGMARINGEN
04.03.2025
HISTORISCHES BRÄUTELN HISTORISCHES BRÄUTELN 
UND BRÄUTLINGSTANZUND BRÄUTLINGSTANZ
Rathausplatz
Brauchtumsvorführung
10 Uhr
www.vetter-guser.de

TANNHEIM
02.02.2025
KINDERFASNETKINDERFASNET
Dorfgemeinschaftshaus
14 Uhr
15.02.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Ortskern
14 Uhr
www.nz-tannheim.de

TETTNANG
08.02.2025
SCHLOSSBALLSCHLOSSBALL
Neues Schloss
19:30 Uhr
21.02.2025
KINDERBALLKINDERBALL
Gemeindezentr. St. Gallus
14:30 Uhr
27.02.2025
WEIBERBALLWEIBERBALL
Neues Schloss
19 Uhr
28.02.2025
LUMPENBALLLUMPENBALL
Zunftstube
20 Uhr
02.03.2025
HEMMEDGLONKER-HEMMEDGLONKER-
UMZUGUMZUG
Innenstadt
19 Uhr
04.03.2025
FASNETSUMZUGFASNETSUMZUG
Innenstadt
14 Uhr 
www.narrenzunft-tettnang.de

ULM
07.02.2025
HEXENRAUHNACHTHEXENRAUHNACHT
Narrendorf Münsterplatz
19:30 Uhr
08.02.2025
KINDER-UMZUGKINDER-UMZUG
Innenstadt
13:33 Uhr

FACKEL-UMZUGFACKEL-UMZUG
Münsterplatz-Martkplatz
17:30 Uhr
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Marktplatz
18 Uhr
DONAU 3 FM-NARREN-DONAU 3 FM-NARREN-
PARTYPARTY
Narrendorf 
Münsterplatz
19 Uhr
www.narrenzunft-ulm.de
GUGGAMUSIK KONZERTGUGGAMUSIK KONZERT
Hans- und 
Sophie-Scholl-Platz
19:30 Uhr
www.narrenzunft-ulm.de
09.02.2025
16. RINGTREFFEN 16. RINGTREFFEN 
DES ALEMANNISCHEN DES ALEMANNISCHEN 
NARRENRINGSNARRENRINGS
Innenstadt
mit ca. 12.000 Narren
12:34 Uhr
www.alemannischer-narrenring.de

UNLINGEN
22.02.2025
NARRENMESSENARRENMESSE
Kirche/Kirchplatz
mit anschließendem 
Narrenbaumstellen
15 Uhr
28.02.2025
MÄNNERBALLMÄNNERBALL
Haus der Vereine
19:Uhr
www.narrenzunft-unlingen.de
02.03.2025
KINDERBALLKINDERBALL
Gemeindehalle
14 Uhr
BÜRGERBALLBÜRGERBALL
Gemeindehalle
20 Uhr
03.03.2025
FASNETSUMZUGFASNETSUMZUG
Ortskern
14 Uhr
www.narrenzunft-unlingen.de

UTTENWEILER
15.02.2025
ZUNFTBALLZUNFTBALL
Turn- und Festhalle
20 Uhr
04.03.2025
FASNETSUMZUGFASNETSUMZUG
Ortskern
14 Uhr
www.uttenweiler.de

WALDBURG
14.02.2025
NARRENBAUMSTELLENNARRENBAUMSTELLEN
Dorfplatz
19 Uhr
15.02.2025
FASNETSUMZUGFASNETSUMZUG
Ortskern
14 Uhr
www.waldburg-burgnarren.de

WANGEN
03.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
14 Uhr – mehrere Tausend 
Masken und Häser zeigen 
die unendliche Vielfalt der 
schwäbisch-alemannischen 
Fasnet
www.narrenzunft-wangen.de

WEINGARTEN
06.01.2025
DREIKÖNIGSSCHNELLENDREIKÖNIGSSCHNELLEN
Innenstadt
12 Uhr
10.01.2025
MASKENABSTAUBENMASKENABSTAUBEN
Münsterplatz
19 Uhr
09.02.2025
KINDERBALL KINDERBALL 
NV WIKINGERNV WIKINGER
Stiftung KBZO
14 Uhr

22.02.2025
KINDERBALLKINDERBALL
Kultur- u. Kongresszentrum
14 Uhr
GROSSER PLÄTZLERBALLGROSSER PLÄTZLERBALL
Kultur- und 
Kongresszentrum
20 Uhr
26.02.2025
BRUNNENPUTZETEBRUNNENPUTZETE
Plätzlerbrunnen
19 Uhr
27.02.2025
HEMDGLONKERUMZUGHEMDGLONKERUMZUG
Start in der 
Wilhelmstraße
19 Uhr
www.stadt-weingarten.de
02.03.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Innenstadt
14 Uhr
www.plaetzlerzunft.de

WOLFEGG
25.01.2025
NARRENSPRUNGNARRENSPRUNG
Ortsmitte
14 Uhr
www.narrenzunft-wolfegg.de

ZWIEFALTEN
02.03.2025
FASNETSUMZUGFASNETSUMZUG
Ortskern
14 Uhr
www.narrenzunft-zwiefalten.de
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JANUAR

01. Mittwoch
WALDBURG
RAUHNÄCHTE AUF DER 
WALDBURG
Schloss Waldburg
Führungen, Feuershows, 
Lesungen, Kinderprogramm 
u.v.m., bis 6.1.
17 Uhr
T: 07529-9732513
www.schlosswaldburg.de
BAD BUCHAU
SILVESTERBALL
Café-Restaurant Badstube
18 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE 
NEUJAHRSFÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Kuratorin
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de

02. Donnerstag

BAD WALDSEE
VON FLUSSPIRATEN UND 
WANDERVÖGELN
Erwin Hymer Museum
Feierabend-Führung
18 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BIBERACH
BEWEGUNG
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de

03. Freitag

ULM
FRAUEN GEBEN DEN 
TON AN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Themenführung 
15:30 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

04. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
MEIN WANDERSTOCK
Erwin Hymer Museum
Schnitzerei-Workshop ab 8 J.
14 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
BIER BRAUEN
Salvatorkolleg
vhs Workshop
8 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de

LEUTKIRCH
MODELLBAHN/
MODELLAUTO BÖRSE
Festhalle
10 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
JONAS MARIA RIED – 
"ENJOY THE SILENCE"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
DIGITALE BÜCHEREI? – 
WAS IST DAS?
Stadtbücherei
Workshop
10 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
12 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
ANYTHING BUT FLAT!
Kunsthalle Weishaupt
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
KLEINTIERSCHAU
Turn- und Festhalle 
Niederwangen
mit ca. 200 Tieren
9 Uhr | T: 07522-74241
www.wangen.de

05. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
WANDERVÖGEL SIND 
WIR
Erwin Hymer Museum
Interaktive Führung
11 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Obere Ried 
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
BEWEGUNG
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
11:30 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de

BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
LOLA CUALLADO – 
"FLECKENALPHABET"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
NEU-ULM
KUNSTHISTORISCHER 
RUNDGANG
Edwin Scharff Museum
11:30 Uhr
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
DONAUSCHWABEN. 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
WANGEN
KLEINTIERSCHAU
Turn- und Festhalle 
Niederwangen
mit ca. 200 Tieren
9 Uhr
T: 07522-74241
www.wangen.de

06. Montag

MEMMINGEN
WINTERZEIT UND 
STERNENZAUBER
Deutsche Bank 
am Marktplatz
Führung
15 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de

08. Mittwoch

BAD SAULGAU
SCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Ausstellungsführung für 
Senioren
10:30 Uhr
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de
BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MEMMINGEN
LOLA CUALLADO – 
"FLECKENALPHABET"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung
14:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de

09. Donnerstag

BAD BUCHAU
DAS MOOR IM WINTER
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Themenführung zum Federsee
15 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de

10. Freitag
BAD WALDSEE
WALDSEER WELLNESS-
WOCHENENDE
Bauernschule 
Bad Waldsee
Wellness zum Wohlfühlen; 
bis 12.1.
T: 07524-40030
www.bauernschule.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
11 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
DIE REISE DES UTOPIA-
PLASTIKPLANKTON
Stadthalle
Film über eine Reise im 
Segelboot
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

11. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
HULA – 
HAWAIIANISCHER TANZ
Sportclub Bliem
vhs Kurs
10 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
SPURENSUCHE: 
DER BIBER IM 
WURZACHER RIED
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Führung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
RAVENSBURG
SCHWABENKINDER UND 
RAVENSBURG IM 19. JH.
Museum Humpis-Quartier
Führung
12 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
ANYTHING BUT FLAT!
Kunsthalle Weishaupt
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de

12. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSS AULENDORF 
"KURZ UND KNAPP"
Schlossportal
Führung
10 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de

SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
SCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Ausstellungsführung 
15 Uhr
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
NEUJAHRSEMPFANG
Durlesbachhalle
mit Rückblick und Vorschau
10 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
MUSEUM NEU 
BUCHSTABIERT
Kunsthalle Weishaupt
Führung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
SCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
BROT ALS ALLTAGS-, 
KUNST- UND 
KULTURPRODUKT
Museum Brot und Kunst
Führung
15 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WEINGARTEN
NEUJAHRSEMPFANG
Kultur- und 
Kongresszentrum
mit Verleihung der Bürger-
medaille
10:45 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

14. Dienstag

BURGRIEDEN
KUNST-FRÜHSTÜCK
Museum Villa Rot
Führung 
mit anschl. Buffet 
9:30 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
ISNY
FILMREIF SPEZIAL
Neues Ringtheater
Film: Elements of crime
20 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

15. Mittwoch
RAVENSBURG
LUNCHTIME FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
12:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
KUNST QUATSCHEN
Kunstmuseum RV
Führung für junge Erwachsene
17:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
VON HERZEN VEGAN
Museum Brot und Kunst
Kochworkshop
18 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

16. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
RAVENSBURG
KURATORISCHE 
FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
17 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

17. Freitag

MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
11 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
BABY HÖRT MIT!
Kunstmuseum RV
Führung für Eltern mit Baby
10 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

18. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
SHOPPER NÄHEN
Maria Rosengarten, 
Sitzungssaal im EG
vhs Workshop
9 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Untere Ried 
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
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ISNY
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Info am Marktplatz
kulinarische Stadtführung
11 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
NEU-ULM
OFFENES ATELIER
Edwin Scharff Museum
für Jugendliche + Erwachsene
13 Uhr
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
EWIG DEIN
Oberschwabenhalle
Hochzeitsmesse
10 Uhr
www.ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung mit Kuratorin
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
KUNST UND 
ARCHITEKTUR
Kunstmuseum RV
12:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
WERKTSTATT. 
WOHNTURM. MUSEUM.
Museum Humpis-Quartier
Bauhistorischer 
Rundgang
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
ANYTHING BUT FLAT!
Kunsthalle Weishaupt
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
VERRÜCKT NACH 
FLEISCH
Museum Brot und Kunst
Familienführung
14 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

19. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
EWIG DEIN
Oberschwabenhalle
Hochzeitsmesse
10 Uhr
www.ravensburg.de

ULM
DONAU. 
FLUSSGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
AL DENTE. PASTA & DESIGN
HfG-Archiv, Museum Ulm
Führung
15 Uhr | T: 0731-1614301
www.museumulm.de

20. Montag

BAD WALDSEE
FINANZIELLE FREIHEIT 
FÜR FRAUEN – 
GRUNDLAGEN
Bauernschule Bad Waldsee
Seminar, bis 21.1.
T: 07524-40030
www.bauernschule.de

21. Dienstag

BAD SAULGAU
SCHWÄBISCHER 
BACKKURS
Reha-Klinik
18 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
RAVENSBURG
LET'S DANCE
Zehntscheuer
Tanz und Hock
19 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

22. Mittwoch

BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
RAVENSBURG
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur Klaus Prior
Führung mit Gaumenschmaus
18 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

23. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WALDSEE
WERKSTATT LIVE!
Erwin Hymer Museum
Thema: Anlasser und Licht-
maschine
19 Uhr | T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
MEMMINGEN
JONAS MARIA RIED – 
"ENJOY THE SILENCE"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
PROGRAMMKINO
Kaminwerk
Film: Ein kleines Stück Kuchen
20 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de

RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
HEXENWAHN
Vor der Liebfrauenkirche
historische Stadtführung
15 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
EVENING DELIGHT
Museum Brot und Kunst
Kunst, Drinks, 
Mini-Führungen
18 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

24. Freitag

MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
11 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
WANGEN
VON GAUNERN, 
GALGENVÖGELN & 
GEFAHREN
Gästeamt
spannende Gruselführung
19 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

25. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
SCHWÄBISCHER 
BACKKURS
Reha-Klinik
18 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
FÜHRUNG AUF DEM 
GEOLOGIE-LEHRPFAD
Naherholungsgebiet 
Tannenbühl
13 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
GRUSELFÜHRUNG
Friedhofkapelle
19:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
AUF DEN SPUREN DER 
TORFSTECHER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Wanderung ins ehem. Torfab-
baugebiet
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
LINDENBERG
14. LINDENBERGER 
WINTERFEST
Stadtpark
Skulpturen und Schneemann-
treffen mit Wintermarkt
www.lindenberg.de

RAVENSBURG
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
12 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
EUROPEAN OUTDOOR 
FILMTOUR
Konzerthaus
Film-Festival | 15 Uhr
www.ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
ANYTHING BUT FLAT!
Kunsthalle Weishaupt
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de

26. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
SCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Ausstellungsführung 
15 Uhr | T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
Überblick über die bedeu-
tendsten Aspekte
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BURGRIEDEN
AUS-SICHT: 
EINE GLÄNZENDE 
PERFORMATIVE 
VERFÜHRUNG
Museum Villa Rot
Entdeckungstour durch die 
Ausstellung
11 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Kuratorin
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
HOCHZEITSMESSE
Stadthalle
11 Uhr | T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
ANGELIKA PLATEN 
– "BEGLÜCKENDE 
BEGEGNUNGEN"
Stadthaus Ulm
Führung durch die Ausstellung
11:30 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
MUSEUM NEU 
BUCHSTABIERT
Kunsthalle Weishaupt
Führung
14 Uhr | T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de

VON M WIE MEME BIS Z 
WIE ZAHL
Museum Ulm
Führung
14 Uhr | T: 0731-1614301
www.museumulm.de
SCHREIBFLUSS
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Schreibwerkstatt m. C. Schoeppl
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

27. Montag

BAD WALDSEE
MEIN SMARTPHONE UND 
ICH 60+
Bauernschule Bad Waldsee
Seminar zum Umgang mit 
dem Smartphone, bis 29.1.
T: 07524-40030
www.bauernschule.de

29. Mittwoch

BAD WALDSEE
GESUND SEIN – 
GESUND BLEIBEN
Bauernschule Bad Waldsee
Seminar zum Thema 
Salutogenese, bis 31.1. 
T: 07524-40030
www.bauernschule.de
ULM
VERRÜCKT NACH 
FLEISCH
Museum Brot und Kunst
Kuratorinnenführung mit 
Cocktail
17:30 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

30. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de

31. Freitag

BAD WALDSEE
WALDSEERWELLNESS-
WOCHENENDE
Bauernschule Bad Waldsee
Wellness zum Wohlfühlen, 
bis 2.2.
www.bauernschule.de
BIBERACH
KOLPING ÖFFNET TÜREN
Kolping Berufsbildung
Tag der offenen Tür
13 Uhr
T: 07351-8024707
FRIEDRICHSHAFEN
MOTORRADWELT 
BODENSEE
Messe FN
Motorradmesse, bis 2.2.
9 Uhr
www.motorradwelt-bodensee.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
11 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
HAUSPLUS
Oberschwabenhalle
Messe für Bauen und Woh-
nen, bis 2.2.
10 Uhr
www.ravensburg.de

ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
16 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

FEBRUAR

01. Samstag
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
RAVENSBURG
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung 
12 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
WANGEN
VON ALLEM EBBES...
Gästeamt
kulinarische Erlebnisführung
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

02. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD WALDSEE
WANDERVÖGEL SIND 
WIR
Erwin Hymer Museum
Interaktive Führung
11 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Obere Ried 
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr | T: 07392-8335
www.villa-rot.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
SCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

05. Mittwoch

BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr | T: 07344-952854
www.zumnix.de
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06. Donnerstag
BAD BUCHAU
WINTERGÄSTE AM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Themenführung zum Federsee
15:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WALDSEE
VON FLUSSPIRATEN UND 
WANDERVÖGELN
Erwin Hymer Museum
Feierabend-Führung
18 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de

07. Freitag

ULM
DONAU. 
FLUSSGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

08. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr | T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
NEU-ULM
OFFENES ATELIER
Edwin Scharff Museum
für Jugendliche + Erwachsene
13 Uhr | T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
WERKTSTATT. 
WOHNTURM. MUSEUM.
Museum Humpis-Quartier
Bauhistorischer Rundgang
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de

09. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSS AULENDORF 
"KURZ UND KNAPP"
Schlossportal
Führung
10 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
T: 07525-934203
10:30 Uhr
www.aulendorf.de
BAD WURZACH
SPURENSUCHE: 
DER BIBER IM 
WURZACHER RIED
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Führung
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
in leichter Sprache
14 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
DER NASE NACH!
Museum Ulm
Führung mit Geruch
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
DONAUSCHWABEN. 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

11. Dienstag

ISNY
FILMREIF SPEZIAL
Neues Ringtheater
Film: The Quiet Girl
20 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

12. Mittwoch

KEMPTEN
FÜHRUNG DURCH DIE 
BIGBOX
bigBOX ALLGÄU
Blick hinter die Kulissen
17 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de

13. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BURGRIEDEN
KUNST-APÉRO
Museum Villa Rot
Führung mit anschl. Buffet 
18:30 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
RAVENSBURG
KURATORISCHE 
FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
17 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
12. ULMER 
BILDUNGSMESSE
Messegelände Ulm
Messe für Schule, Ausbildung, 
Studium, Weiterbildung; bis 
15.2.
09  Uhr
www.bildungsmesse-ulm.de

14. Freitag
BAD SAULGAU
MARKTPLATZ 
AUSBILDUNG
Berufsschulzentrum
Bildungsmesse
9 Uhr
www.bad-saulgau.de
LEUTKIRCH
ONE BILLION RISING
Marktplatz/Gänsbühl
Flashmob gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen
10 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
RAVENSBURG
BABY HÖRT MIT!
Kunstmuseum RV
Führung für Eltern mit Baby
10 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ONE BILLION RISING
Marienplatz
Tanzfl ashmob gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen
17 Uhr
www.ravensburg.de
ULM
22. JAHRESTAG 
DER STIFTUNG 
ERINNERUNG ULM
Stadthaus Ulm
19 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
LIEBE GEHT DURCH DEN 
MAGEN
Gästeamt
kulinarische Liebeserklärung
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

15. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
GERIPPE UND HAUT – 
VON DER NATUR 
ABGESCHAUT
Erwin Hymer Museum
Workshop ab 8 Jahren
14 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Untere Ried 
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
ISNY
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Info am Marktplatz
kulinarische Stadtführung
11 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

RAVENSBURG
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung 
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
KUNST UND 
ARCHITEKTUR
Kunstmuseum RV
12:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de

16. Sonntag

BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Kuratorin
14 Uhr
T: 07392-8335
www.villa-rot.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr | T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
JAHRESEMPFANG 
2025 FWG
Stadthaus Ulm
mit musikalischen Einlagen
11 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
SCHWERER STOFF
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

19. Mittwoch

BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
RAVENSBURG
LUNCHTIME FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
12:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur Klaus Prior
Führung mit Gaumenschmaus
18 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
WEINGARTEN
GEROLD MILLER
KUNST im Pavillon
Führung durch die Ausstellung
19 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

20. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15:30 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de

21. Freitag
RAVENSBURG
BILDUNGSMESSE 
RAVENSBURG
Oberschwabenhalle
Messe für Ausbildung, Studi-
um, Fort- und Weiterbildung
08:30 Uhr
www.ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
16 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
WANGEN
VON GAUNERN, 
GALGENVÖGELN & 
GEFAHREN
Gästeamt
spannende Gruselführung
19 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

22. Samstag

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.biberach-riss.de
KEMPTEN
ALLGÄUER PRESSEBALL 
2025
bigBOX ALLGÄU
Gala
20 Uhr | T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
RAVENSBURG
SCHWABENKINDER UND 
RAVENSBURG IM 19. JH.
Museum Humpis-Quartier
Führung
12 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
BILDUNGSMESSE 
RAVENSBURG
Oberschwabenhalle
Messe für Ausbildung, Studi-
um, Fort- und Weiterbildung
08:30 Uhr
www.ravensburg.de
ALLES SCHÖNER SCHEIN?
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de

23. Sonntag

AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
SCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Ausstellungsführung 
15 Uhr
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de

BLAUBEUREN
FRÜHLINGSBASTELN
Zum fröhlichen Nix
mit der „Kreativ-Welt“
14 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
VON M WIE MEME BIS Z 
WIE ZAHL
Museum Ulm
Führung
14 Uhr | T: 0731-1614301
www.museumulm.de
DONAU. 
FLUSSGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

25. Dienstag

BIBERACH
GRAFIK-DESIGN
Hauchler Studio
17:30 Uhr
T: 07351-15600
www.hauchler.de
RAVENSBURG
LET'S DANCE
Zehntscheuer
Tanz und Hock
19 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

26. Mittwoch

WEINGARTEN
GEROLD MILLER
KUNST im Pavillon
Führung durch die Ausstellung
19 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

27. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15:30 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WALDSEE
WERKSTATT LIVE!
Erwin Hymer Museum
Thema: Sitz, Polster, Verdeck
19 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
HEXENWAHN
Vor der Liebfrauenkirche
historische Stadtführung
15 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

28. Freitag

ULM
30-JAHRFEIER BFU
Stadthaus Ulm
mit Festvortrag von 
Prof. Dr. Harald C. Traue
18 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
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03. Freitag
TUTTLINGEN
TARZAN – 
DAS MUSICAL
Stadthalle
Familienmusical 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

04. Samstag

BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
FRIEDRICHSHAFEN
TARZAN – 
DAS MUSICAL
Graf-Zeppelin-Haus
ab 4 Jahren
15 Uhr
www.theater-liberi.de
MEMMINGEN
MINI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
für Kinder von 4 bis 6, 
Thema: Farbenzauber
11 Uhr + 13:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de

05. Sonntag

BAD SAULGAU
SCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Ausstellungsführung 
für Familien
11 Uhr 
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de
MEMMINGEN
VOKALENSEMBLE 
MEMMINGEN
Kirche St. Martin
Familienmusical 
ab 4 Jahren
17 Uhr 
T: 08331-850172
www.memmingen.de
OSTRACH
DES KÖNIGS 
VERSCHWUNDENE 
UNTERHOSE
Puppenbühne 
Ostrach
Schmunzelstück ab 4 Jahren, 
Teil 1
15 Uhr 
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
ULM
KUNST 
VIEL(GE)SCHICHTIG!
Kunsthalle 
Weishaupt
Interaktive Kinderführung
14 Uhr 
T: 0731-1614360
www.kunsthalle-weishaupt.de

07. Dienstag

MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück ab 5 Jahren
8:30 Uhr + 10:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

08. Mittwoch
MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück ab 5 Jahren
8:30 Uhr + 10:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

09. Donnerstag

MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück ab 5 Jahren
8:30 Uhr + 10:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

10. Freitag

MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück ab 5 Jahren
8:30 Uhr + 10:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
BUNT IST MEINE 
LIEBLINGSFARBE
Edwin Scharff Museum
Mach-Mit-Angebot 
für 6 bis 12-Jährige
14:30 Uhr | T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
MINI MAL!
Kunstmuseum RV
Kreativangebot für Kinder von 
3 und 6 Jahren
15:30 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de

11. Samstag

BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zw. 4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
STOP MOTION
Stadtbücherei
Filmworkshop für Kinder von 
6 bis 10 Jahren
12 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
CRICTOR, 
DIE GUTE SCHLANGE
Figurentheater RV
Papiertheater ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de

12. Sonntag

LEIPHEIM
DIE KATZE, DIE TUT, WAS 
SIE WILL
Zehntstadel
Kindertheater ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de

MEMMINGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Memminger 
Marionettentheater
Kindertheater ab 3 Jahren
15 Uhr
T: 08331-9818233
www.memminger-marionetten-
theater.de
OSTRACH
DES KÖNIGS 
VERSCHWUNDENE 
UNTERHOSE
Puppenbühne Ostrach
Schmunzelstück ab 4 Jahren, 
Teil 2
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
DIE WANZE
Theater Ravensburg
Insektenkrimi 
ab 7 Jahre
15 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

13. Montag

RAVENSBURG
BÜCHEREI-ZWERGE
Stadtbücherei
Vorlesetreff für Eltern mit 
Kindern zw. 6 Monaten und 
3 Jahren
10 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

14. Dienstag

MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück ab 5 Jahren
10 Uhr + 16 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

15. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 6 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
YOUNG REBEL GIRLS
Junges Landestheater 
Schwaben
Jugendtheater ab 10 Jahren
11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum RV
Kunst entdecken
16 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

16. Donnerstag

RAVENSBURG
WERDE LESEFIT!
Stadtbücherei
für Grundschüler, mit den 
Lesehunden Kaya und Molly
16 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

17. Freitag
BAD SAULGAU
SCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Ausstellungsführung für 
Kindergarten-Gruppen
10 Uhr
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de
BIBEARCH
YOUNG REBEL GIRLS
Komödienhaus
Jugendtheater ab 10 Jahren
9 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
RAVENSBURG
WERDE LESEFIT!
Stadtbücherei
für Grundschüler, mit den 
Lesehunden Kaya und Molly
16 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

18. Samstag

BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
MEMMINGEN
MIDI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
für Kinder von 7 bis 11, 
Thema: Linoldrucke
13:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
SCHNEEKÖNIGIN – 
DAS MUSICAL
Stadthalle
Familienmusical ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 08331-850172
www.theater-liberi.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zw. 4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
WERDE ZUM 
ROBOTEREXPERTEN!
Stadtbücherei
erste Schritte Roboter 
programmieren 
von 10 bis 14 Jahren
12 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
ULM
PASTA FORMIDABLE.
Museum Ulm
Führung und Kreativwerkstatt 
für Kinder zw. 5 und 12 
Jahren
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de

19. Sonntag

MEMMINGEN
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Memminger 
Marionettentheater
Kindertheater ab 3 Jahren
15 Uhr
T: 08331-9818233
www.memminger-marionetten-
theater.de

OSTRACH
DAS HÄSSLICHE ENTLEIN
Puppenbühne Ostrach
Märchen ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Figurentheater RV
Figurentheater ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de
ULM
MUSEUMSABENTEUER
Museum Ulm
Kinderführung ab 5 Jahren
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de

21. Dienstag

MEMMINGEN
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

22. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff ab 
8 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

23. Donnerstag

BLAUSTEIN
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Theaterei Herrlingen
Kindertheater 
ab 4 Jahren
10:30 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de

24. Freitag

BAD SAULGAU
SCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Ausstellungsführung für 
Kindergarten-Gruppen
10 Uhr
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de

25. Samstag

BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
MEMMINGEN
AUF DIE SCHLITTEN 
FERTIG LOS!
Treffpunkt Parkplatz 
Waldfriedhof
Schlittenfahrt für Kinder von 
8-12 Jahren
10:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

OSTRACH
FRAU HOLLE
Puppenbühne Ostrach
Marionettenmärchen 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
JUGEND MUSIZIERT
Zehntscheuer
Regionalwettbewerb
9 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
EINE WOCHE VOLLER 
SAMSTAGE
Figurentheater RV
Figurentheater ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de
ULM
SCHNEEKÖNIGIN – 
DAS MUSICAL
Congress Centrum
für Kinder ab 4 Jahren
15 Uhr
www.theater-liberi.de

26. Sonntag

BAD WURZACH
BAUMEISTER BIBER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Familienführung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
OSTRACH
HEXE RANUNKEL’S 
WINTERBLUES
Puppenbühne Ostrach
Marionettenmärchen ab 4 J.
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
DER KLEINE 
WASSERMANN
Figurentheater RV
Figurentheater ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de
ULM
DER GRÜFFELO
Stadthaus Ulm
Figurentheater
14 Uhr + 16 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
MÄRCHENREISE 
ENTLANG DER DONAU
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Familienführung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
DAS KLEINE LICHT 
BIN ICH
ROXY
Lichtspiel-Tanztheater für 
Kinder
15 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

27. Montag

LINDAU
JUGEND OHNE GOTT
Theater Lindau
Jugenddrama ab 14 Jahren
10:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
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RAVENSBURG
BÜCHEREI-ZWERGE
Stadtbücherei
Vorlesetreff für Eltern mit 
Kindern zw. 6 Monaten und 
3 Jahren
10 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

29. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff ab 6 J.
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum RV
Kunst entdecken
16 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

FEBRUAR

01. Samstag
BIBERACH
FREDO UND 
DER DRACHE
Stadthalle
musikalisches Märchen ab 5 J.
15 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zw. 4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

02. Sonntag

MEMMINGEN
KRÄHE UND BÄR
Landestheater Schwaben
Kindertheater ab 7 Jahren
15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
OSTRACH
HEXE RANUNKEL’S 
WINTERBLUES
Puppenbühne Ostrach
Marionettenmärchen ab 4 J.
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
TANNHEIM
KINDERFASNET
Dorfgemeinschaftshaus
14 Uhr
www.nz-tannheim.de

03. Montag

BIBEARCH
URMEL SCHLÜPFT AUS 
DEM EI
Stadtbücherei
Figurentheater ab 3 Jahren
9 Uhr + 10:30 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de

04. Dienstag
BIBERACH
DIE HÄNDLERIN DER 
WORTE
Stadthalle
Theater mit Musik
9:30 Uhr + 11:15 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
KRÄHE UND BÄR
Landestheater Schwaben
Kindertheater ab 7 Jahren
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

05. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 8 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBEARCH
DER KLEINE 
ZAHLENTEUFEL
Stadthalle
Mathemusical
9:30 Uhr + 11:15 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
KRÄHE UND BÄR
Landestheater Schwaben
Kindertheater ab 7 Jahren
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

06. Donnerstag

BAD SAULGAU
TARZAN – DAS MUSICAL
Stadtforum
ab 4 Jahren
16 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
DIE ABENTEUER DER 
MAULINA SCHMITT
Stadthalle
Kindertheater ab 10 Jahren
10 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de

07. Freitag

AULENDORF
JUGEND-PARTY
Stadthalle
mit der Narrenzunft Aulendorf
18 Uhr
www.narrenzunftaulendorf.de
BIBERACH
YOUNG REBEL GIRLS
Komödienhaus
Jugendtheater ab 10 Jahren
10:30 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
RAVENSBURG
MINI MAL!
Kunstmuseum RV
Kreativangebot für Kinder von 
3 und 6 Jahren
15:30 Uhr
T: 0751-82812
www.kunstmuseum-ravensburg.de
WERDE LESEFIT!
Stadtbücherei
für Grundschüler, mit den 
Lesehunden Kaya und Molly
16 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

08. Samstag
BIBERACH
TARZAN – DAS MUSICAL
Stadthalle
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07351-51497
www.kulturkalender-biberach.de
BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
BLAUSTEIN
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Theaterei Herrlingen
Kindertheater ab 4 Jahren
16 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zw. 4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

09. Sonntag

BAD SAULGAU
SCHÖPFUNGSLUST
Galerie Fähre
Ausstellungsführung für 
Familien
11:30 Uhr
T: 07581-207166
www.bad-saulgau.de
LINDAU
VIERTEL VOR NACHT
Theater Lindau
Kindertheater ohne Worte 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
OSTRACH
HÄNSEL UND GRETEL
Puppenbühne Ostrach
Marionettenmärchen ab 5 J.
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
WEINGARTEN
KINDERBALL 
NV WIKINGER
Stiftung KBZO
14 Uhr
www.stadt-weingarten.de

10. Montag

LINDAU
VIERTEL VOR NACHT
Theater Lindau
Kindertheater ohne Worte ab 4 J.
10 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
KRÄHE UND BÄR
Landestheater Schwaben
Kindertheater ab 7 Jahren
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

DON KARLOS
Landestheater Schwaben
Drama nach F. Schiller 
ab 15 Jahren
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

11. Dienstag

MEMMINGEN
KRÄHE UND BÄR
Landestheater Schwaben
Kindertheater 
ab 7 Jahren
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
DON KARLOS
Landestheater Schwaben
Drama nach F. Schiller 
ab 15 Jahren
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
DER REICHSBÜRGER
MEWO Kunsthalle
Monolog von Annalena und 
Konstantin Küspert
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

12. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 6 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück ab 5 Jahren
16 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum RV
Kunst entdecken
16 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

13. Donnerstag

LINDAU
KRABAT
Theater Lindau
Live-Hörspiel 
ab 11 Jahren
19:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
ULM
12. ULMER 
BILDUNGSMESSE
Messegelände Ulm
Messe für Schule, Ausbildung, 
Studium, Weiterbildung; 
bis 15.2.
9 Uhr
www.bildungsmesse-ulm.de

14. Freitag

BAD SAULGAU
MARKTPLATZ 
AUSBILDUNG
Berufsschulzentrum
Bildungsmesse
9 Uhr
www.bad-saulgau.de

LINDAU
KRABAT
Theater Lindau
Live-Hörspiel 
ab 11 Jahren
10 Uhr + 16 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
NEU-ULM
BUNT IST MEINE 
LIEBLINGSFARBE
Edwin Scharff Museum
Mach-Mit-Angebot 
für 6 bis 12-Jährige
14:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

15. Samstag

BIBERACH
KINDERWERKSTATT AM 
SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zwischen 4 und 
7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

16. Sonntag

LINDAU
KOMMISSARIN FLUNKE 
UND DIE SCHURKEN
Theater Lindau
musikalischer Krimi 
ab 5 Jahren
15 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
REMMI DEMMI 
KINDERFASCHING
Kaminwerk
kreative Kinderanimation
14 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
KRÄHE UND BÄR
Landestheater Schwaben
Kindertheater 
ab 7 Jahren
15 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
OSTRACH
ZIRKUS LUIGI 
SCHOKOLETTI
Puppenbühne 
Ostrach
Puppentheater 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
ULM
MUSEUMS -
ABENTEUER
Museum Ulm
Kinderführung 
ab 5 Jahren
14 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de
RANDALE
ROXY
Kinder-Rockkonzert
14 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

17. Montag
LINDAU
KOMMISSARIN FLUNKE 
UND DIE SCHURKEN
Theater Lindau
musikalischer Krimi 
ab 5 Jahren
10:30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de
MEMMINGEN
DON KARLOS
Landestheater Schwaben
Drama nach Friedrich Schiller
10 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

18. Dienstag

MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück 
ab 5 Jahren
9:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
TUTTLINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Stadthalle
Kindertheater
9:30 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

19. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 8 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

20. Donnerstag

RAVENSBURG
WERDE LESEFIT!
Stadtbücherei
für Grundschüler, 
mit den Lesehunden Kaya 
und Molly
16 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

21. Freitag

MEMMINGEN
EINSLEBEN!
Landestheater 
Schwaben
Bewegungsperformance 
ab 4 Jahren
10:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
TEENIE FASCHING
Kaminwerk
Faschingsparty 
für Jugendliche von 
12-15 Jahren
19 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
WERDE LESEFIT!
Stadtbücherei
für Grundschüler, 
mit den Lesehunden Kaya 
und Molly
16 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
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TETTNANG
KINDERBALL
Gemeindezentrum 
St. Gallus
14:30 Uhr
www.narrenzunft-tettnang.de

22. Samstag

BIBERACH
KINDERWERKSTATT 
AM SAMSTAG
Museum Biberach
für Kinder 
von 5-10 Jahren
10:30 Uhr
T: 07351-51331
www.biberach-riss.de
DIETENHEIM
KINDERBALL
Narrhalla
14:01 Uhr
www.ranzenburger-narrenzunft.de
LEUTKIRCH
FB BALL
Marktplatz/
Gänsbühl
Fasnetsball 
ab 16 Jahren
20 Uhr
www.narrenzunft-nibelgau.de
OSTRACH
EINE KLEINE 
GESPENSTER-
GESCHICHTE
Puppenbühne 
Ostrach
Puppentheater 
ab 4 Jahren
15 Uhr
T: 07585-3315
www.puppenbuehne-ostrach.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder zwischen 
4 und 7 Jahren
10:30 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
WEINGARTEN
KINDERBALL
Kultur- und 
Kongresszentrum
14 Uhr
www.stadt-weingarten.de

23. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
KINDERBALL
Stadthalle
14:01 Uhr
www.nz-bad-schussenried.de

BAD WURZACH
SPUREN IM 
WINTERWALD
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Familienführung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
WANGEN
MOZART – 
"DIE KLEINE 
ZAUBERFLÖTE"
Stadthalle
Familienoper ab 4 Jahren
11 Uhr
T: 07522-74241
www.wangen.de

24. Montag

MEMMINGEN
EINSLEBEN!
Landestheater Schwaben
Bewegungsperformance 
ab 4 Jahren
9 Uhr + 10:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

25. Dienstag

MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater Schwaben
Theaterstück 
ab 5 Jahren
9 Uhr + 11 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

26. Mittwoch

AULENDORF
KLEINKINDERBALL
Stadthalle
14 Uhr
www.narrenzunftaulendorf.de
BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff 
ab 6 Jahren
15 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
ULM
WIRF DEINE ANGST IN 
DIE LUFT
ROXY
Jugendtheater
19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

27. Donnerstag
BAD BUCHAU
KINDERBALL DER 
MOOROCHSENZUNFT
Festhalle der 
Federseeschule
für Kinder bis 12 Jahren
14 Uhr
www.moorochs.de
MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF
Landestheater 
Schwaben
Theaterstück ab 5 Jahren
von Astrid Lindgren. 
Für die Bühne bearbeitet von 
Christian Schönfelder
Wer kennt sie nicht? Seit vie-
len Generationen begeistert 
die liebenswerte Pippi als Hel-
din für Klein und Groß. Ganz 
spielerisch und wie selbstver-
ständlich zeigt sie, wie man 
ein Leben frei von Zwängen 
und Konventionen lebt.
10 Uhr + 16 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

28. Freitag

BAD SAULGAU
KINDERBALL
Stadtforum
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
JUGENDDISCO / 
JUNGNARREN
Stadtforum
18:30 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
LEUTKIRCH
KINDERBALL
Festhalle
14:30 Uhr
www.narrenzunft-nibelgau.de
ULM
WIRF DEINE ANGST 
IN DIE LUFT
ROXY
Jugendtheater
ANGST. Wovor habe ich 
Angst? Wann hilft sie mir, 
wann schränkt sie mich ein? 
Wann tritt sie auf? Wie be-
kämpfe ich sie - oder freunde 
ich mich mit ihr an? Und was 
passiert, wenn ich meine 
Angst in die Luft werfe?
10 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

Das nächste 
BLIX 

erscheint Anfang 
März 2025

www.blix.info

Gerda und Kay sind beste Freunde und seit Kindheitstagen unzertrenn-
lich. Die beiden führen ein ganz normales Leben, bis eines Tages ein 
Wintersturm über ihrer Stadt aufzieht. An diesem Abend erzählt Gerdas 
Mutter den beiden zum ersten Mal die Geschichte einer magischen 
Königin, der Herrscherin über Schnee und Eis. Als Kay kurz darauf spurlos 
verschwindet, macht sich Gerda auf die Suche nach ihm. Sie landet in 
einer geheimnisvollen Welt, in der alles möglich zu sein scheint.
Die zeitgemäße Adaption des Theater Liberi legt den Fokus auf die 
Entwicklung der drei Protagonisten. Eigens komponierte Musicalsongs, 
jede Menge Humor und ganz viel Herz sorgen für ein unterhaltsames 
Live-Erlebnis für die ganze Familie.  www.theater-liberi.de

K I N D E R M U S I C A L

Schneetreiben
MEMMINGEN. Am 18. Januar um 15 Uhr wird das Publikum in der 
Stadthalle in eine magische Welt entführt, in der die Grenzen zwischen 
Fantasie und Realität verschwimmen. Das Theater Liberi inszeniert mit 
"Schneekönigin - das Musical" die jahrhundertealte Geschichte von 
Hans Christian Andersen als modernes Musical für die ganze Familie. 

Nach einem Schiffbruch wird ein verwaister Junge von der Affendame Kala 
aufgenommen und wie ihr eigenes Kind großgezogen. Doch alles ändert 
sich, als Tarzan zum ersten Mal auf Menschen trifft. Professor Porter, seine 
neugierige Tochter Jane und die zwielichtige Olivia Clayton befinden sich 
auf einer Expedition, um den Dschungel zu erforschen. Im Laufe der Zeit 
kommen sich Tarzan und Jane immer näher, doch dann überschlagen sich 
die Ereignisse und Tarzan und seiner Affenfamilie droht große Gefahr… 
Die moderne Musicaladaption des Theater Liberi rückt Tarzans Zerrissenheit 
zwischen Affen- und Menschenwelt in den Fokus. Spektakuläre 
Eigenkompositionen, jede Menge Spannung und ein Hauch Romantik ver-
sprechen ein unterhaltsames Live-Erlebnis!  www.theater-liberi.de 

K I N D E R M U S I C A L

Dschungelfieber
BAD SAULGAU/BIBERACH. Am 6. Februar um 16 Uhr im Stadtforum Bad 
Saulgau sowie am 8. Februar um 15 Uhr in der Stadthalle Biberach erlebt 
das Publikum ein atemberaubendes Dschungel-Abenteuer! Theater Liberi 
inszeniert die hundert Jahre alte Geschichte von Edgar Rice Burroughs in 
einer modernen Version für die ganze Familie. 
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JANUAR

03. Freitag

WANGEN
WINTERGEISTER, 
LICHTGESTALTEN
Stadtbücherei
Märchenlesung mit 
Regula Seelherr
19:30 Uhr
T: 07522-74211
www.buecherei-wangen.de

04. Samstag

RAVENSBURG
RAVENSBURG 
SLAMMT!
Zehntscheuer
Poetry Slam
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

05. Sonntag

NEU-ULM
LIEBE ZUM LEBEN. 
LIEBE ZUM LEIB.
Edwin Scharff Museum
Literarische Führung
14 Uhr
T: 0731-70502555
www.edwinscharffmuseum.de

06. Montag

MEMMINGEN
VORTRÄGE MIT 
DR. ROGER LIEBI
Stadthalle
Theologe
10 Uhr 
15 Uhr 
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

08. Mittwoch

ULM
WORT-REICH – 
DIE LESEREIHE
Aegis Café
Thema: Geschichten von 
Bertolt Brecht
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

09. Donnerstag

BAD WALDSEE
GEHEIMNIS DER SEELE – 
WORAUF KOMMT ES IM 
LEBEN AN?
Waldsee-Therme
Vortrag
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
LEUTKIRCH
GESUNDE ERNÄHRUNG 
UND ARTENVIELFALT IN 
GEFAHR
Altes Kloster
Vortrag
14 Uhr
www.keb-rv.de
MEMMINGEN
LOLA CUALLADO – 
"FLECKENALPHABET"
MEWO Kunsthalle
Künstlergespräch
19 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de

WEINGARTEN
SCHMÖKERCAFE
Bistro des Best Western 
Hotel
Literaturtreff
9:30 Uhr | T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

10. Freitag

BIBERACH
WIELAND, DER DICHTER 
UND DENKER DER STADT
Ochsenhauser Hof
Vortrag
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de
RAVENSBURG
GEZWISTERLIEBE
Stadtbücherei
Lesung mit Ursula Ott
19 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de
ULM
DIE VERTEIDIGUNGS-
REDE DES SOKRATES
Schuhhaussaal des 
Kunstvereins
Wolfgang Schukrafts liest 
Platon
19 Uhr
T: 0731-268133
www.schukrafts.de

11. Samstag

BAIENFURT
WUNDERWELTEN 
DINNERSHOW – 
"NEUSEELAND"
Hoftheater Baienfurt
Bildvortrag mit Menü
19 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
SCHEMMERHOFEN
SIGNALTÖNE
KUNSTschalter
Konzertlesung von Aja und 
Martin Gratz
19 Uhr
www.kunstschalter-schemmerhofen.de
ULM
DIE VERTEIDIGUNGS-
REDE DES SOKRATES
Schuhhaussaal des 
Kunstvereins
Wolfgang Schukrafts liest 
Platon
19 Uhr
T: 0731-268133
www.schukrafts.de
WEINGARTEN
WUNDERWELTEN – 
VULKANE DER ERDE
Kulturzentrum Linse
Bildvortrag mit Heiko Beyer
15 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de
WUNDERWELTEN – KUBA
Kulturzentrum Linse
Bildvortrag mit Bruno Maul
19 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

14. Dienstag

BAD SAULGAU
LITERATURCAFÉ
Stadtbibliothek
mit „Vom Ende einer Ge-
schichte“ von Julian Barnes
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de

15. Mittwoch
MEMMINGEN
GEIST DER FREIHEIT
Haus der Kramerzunft
Dialog in der Zunftstube
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

16. Donnerstag

BAD WALDSEE
EUROPAS HOHER 
NORDEN – ABENTEUER 
AM POLARKREIS
Erwin Hymer Museum
Live-Reportage von Petra und 
Gerhard Zwerger-Schoner 
19:30 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
DER WOLF – 
GEFÜRCHTET, GEHASST, 
GELIEBT
Rehaklinik
Bildvortrag
19 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
ENTSTEHUNG DES 
LEBENS AUF DER ERDE
VHS
Der Vortrag führt in eine sehr 
weit entfernte Vergangenheit. 
Es wird dabei auch darum 
gehen, zu defi nieren, was das 
Phänomen ‚Leben‘ überhaupt 
ausmacht – mit Yvan Fischer
19 Uhr
T: 07351-51338
www.vhs-biberach.de

17. Freitag

AUGSBURG
ISLAND: 
FEUER & FARBEN, ELFEN 
& EIS
Kolpingsaal
Multimediashow Island 
(alle Jahreszeiten)
20 Uhr
BAD WALDSEE
KRETA – 
INSEL DER GÖTTER
Waldsee-Therme
Multivisionsvortrag
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BIBERACH
BIBERACH VON OBEN
Ochsenhauser Hof
Film und Vortrag mit 
Erwin Gering
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de
NEU-ULM
NAMIBIA & 
BOTSWANA – 
TIERISCH GUT
Edwin-Scharff-Haus
Multimedia-Vortrag mit 
Michael Fleck
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de
WANGEN
URIKE DRAESNER – 
"ZU LIEBEN"
Stadtbücherei
Autorenlesung
19:30 Uhr
T: 07522-74211
www.buecherei-wangen.de

18. Samstag
NEU-ULM
DR. MARK BENECKE – 
"BLUTSPUREN"
Edwin-Scharff-Haus
Kriminalbiologe 
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de
ULM
ANNÄHERUNGEN AN 
DAS UNGESAGTE
Stadthaus Ulm
Deportation in der Kunst
14 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
MORD IN DER LINSE – 
2. OBERSCHWÄBISCHE 
KRIMINACHT
Kulturzentrum Linse
Autorenlesung 
mit Uli Herzog
20 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

21. Dienstag

BIBERACH
ZU FUSS DURCH DEN 
GEORGISCHEN 
KAUKASUS
TG-Vereinsheim
Bildvortrag 
mit Gisela und Andreas 
Schnapp
19:30 Uhr
T: 07351-371303
www.biberach-riss.de
ULM
SÜDWEST PRESSE 
FORUM
Stadthaus Ulm
mit Prof. Dr. Harald Lesch
19:30 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

22. Mittwoch

BAD WURZACH
ENTSCHLACKEN UND 
ENTSÄUERN – 
EIN GESUNDER KÖRPER
Maria Rosengarten, 
Sitzungssaal im EG
Vortrag
19 Uhr
T: 07564-302150
www.bad-wurzach.de
MEMMINGEN
40 JAHRE 
AUF ACHSE
Stadthalle
Bildvortrag 
mit Andreas Pröve
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
100.000 KM 
SÜDAMERIKA
Kornhaus
Multimedia-Vortrag
20 Uhr

23. Donnerstag

MEMMINGEN
NEUREGELUNG DES 
BETREUUNGSRECHTS
Kolbehaus
Vortrag
19:30 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de

Giulia Baldellis Erstlingswerk 
"Das Schweigen meiner 
Freundin" entfaltet eine fes-
selnde Erzählung über die 
komplexe Freundschaft zwi-
schen Giulia und Cristi. Die 
Geschichte beginnt mit der 
60-jährigen Giulia, die allein 
in einem düsteren Wald auf 
ihre alte Freundin Cristi war-
tet, obwohl sie weiß, dass 
Cristi nicht erscheinen wird. 
Giulia ist in ihren Heimatort 

zurückgekehrt, um endlich ein Geheimnis zu 
offenbaren, das sie seit fünfzig Jahren belastet. 
Rückblenden führen den Leser ins Jahr 1991, 
als die zehnjährige Giulia Cristi zum ersten Mal 
begegnet. Anfangs widerwillig, beginnt Giulia, 
die Verantwortung für das zurückhaltende, drei 
Jahre jüngere Mädchen zu übernehmen. Doch 
schon bald entwickelt sich eine enge Verbindung 
zwischen den beiden, die durch das Erscheinen 
von Mattia, einem weiteren Kind im Dorf, auf 
die Probe gestellt wird. Mattia und Cristi fühlen 
sich zueinander hingezogen, was in Giulia tiefe 
Eifersucht weckt.
Baldelli gelingt es, ihre Figuren mit bemer-
kenswerter Tiefe und Einfühlungsvermögen zu 
zeichnen. Die Charaktere sind facettenreich und 
authentisch, was sie lebendig und greifbar macht. 
Besonders eindrucksvoll ist die Darstellung der 
ambivalenten Beziehung zwischen Giulia und 
Cristi, die von unausgesprochenen Gefühlen und 
schwelender Spannung geprägt ist. Die Stärke des 
Buches liegt in der intensiven Emotionalität, die 
Baldelli ohne Übertreibung vermittelt. Ein kraft-
voller und feinfühliger Roman, der die Leser in 
eine bewegende Geschichte zieht. 

P A T S
B U C H T I P P

Das Schweigen meiner 
Freundin 
von Giulia Baldelli

buchhandlung lesebar
Schloßstraße 8/2
88416 Ochsenhausen

Tel.  07352 / 8638
info@lesebar-ox.de
www.lesebar-ox.de

Inge GrieserPat Götz

Foto: Mader
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RAVENSBURG
IM DIALOG
Kunstmuseum RV
mit Dr. Astrid Ihle
18 Uhr | T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
WANGEN
DER STERNEN-
VERKÄUFER UND 
ANDERE GESCHICHTEN 
DES GELINGENS
Stadtbücherei
Geschichtenerzählungen
19:30 Uhr
T: 07522-74211
www.buecherei-wangen.de

24. Freitag

BIBERACH
POLITISCHER 
NACHMITTAG
Ochsenhauser Hof
mit Martin Gerster
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de
PERSPEKTIVE EUROPA: 
EVERYTHING WILL 
CHANGE
VHS
vhs Filmreihe 
mit Adrian Kutter
19 Uhr | T: 07351-51338
www.vhs-biberach.de
BLAUSTEIN
BEI EINBRUCH 
DER WIRKLICHKEIT
Theaterei Herrlingen
Lesung mit Musik
19 Uhr | T: 01522-8985800
www.theaterei.de
RAVENSBURG
NAMIBIA & BOTSWANA 
– TIERISCH GUT
CineParc
Multimedia-Vortrag mit 
Michael Fleck
20 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de

25. Samstag

NEU-ULM
LANDWEG NACH INDIEN: 
50.000 KM – 8 MONATE
Edwin-Scharff-Haus
Bildvortrag
20 Uhr
www.DieWeltErfahren.de
WEINGARTEN
ORCAWALE
Kulturzentrum Linse
Autorenlesung 
mit Jasmin Riter
20 Uhr | T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

26. Sonntag

ULM
FLEISCH FÜRS KLIMA
Museum Brot und Kunst
Lesung und Gespräch mit 
Stefan Michel
11 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

27. Montag

BAD WURZACH
WURZACHER RIED – 
LEBENSRAUM DER 
EXTREME
Rehaklinik
Vortrag und Film
19:30 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

28. Dienstag
RAVENSBURG
WAS MACHEN UNSERE 
SCHMETTERLINGE IM 
WINTER?
Stadtbücherei
Vortrag von 
Prof. Dr. Nele Wellinghausen
19 Uhr
T: 0751-822712
www.ravensburg.de

31. Freitag

BIBERACH
GERMAN DOCTORS – 
AUFENTHALT AUF DEN 
PHILIPPINEN
Ochsenhauser Hof
Vortrag v. Dr. Diether Mörsdorf
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de
RADOLFZELL
100.000 KM 
SÜDAMERIKA
Milchwerk
Multimediashow
20 Uhr
www.DieWeltErfahren.de

FEBRUAR

03. Montag

ULM
DAS ENDE DES KRIEGS 
SEHEN NUR DIE TOTEN
Theater Ulm
Vortrag von Jan Knopf zu 
Mutter Courage
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

04. Dienstag

BIBERACH
DIE HAUTE ROUTE 
IM SOMMER
TG-Vereinsheim
Bildvortrag 
mit Marianne Döllinger und 
Manfred Mayer
19:30 Uhr
T: 07351-371303
www.biberach-riss.de
DIE REISE ZUM KLIMA
Stadthalle
Live-Reportage mit 
Markus Mauthe
19 Uhr
www.vhs-biberach.de
ULM
SÜDWEST PRESSE 
FORUM
Stadthaus Ulm
Spezial zur Bundestagswahl 
– Die Kandidatinnen und 
Kandidaten des Bundestags-
wahlkreises Ulm stellen sich 
den Fragen der Redaktion.
19 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

06. Donnerstag

BAD WURZACH
SKANDINAVIENS 
WILDE SCHÖNHEIT
Rehaklinik
Bildvortrag
19 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

07. Freitag
BIBERACH
PERSIEN
Ochsenhauser Hof
Bildvortrag v. Dr. Peter Birkel
15 Uhr
T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de
PERSPEKTIVE EUROPA: 
BABETTES FEST
VHS
vhs Filmreihe m. Adrian Kutter
19 Uhr | T: 07351-51338
www.vhs-biberach.de
FRIEDRICHSHAFEN
LANDWEG NACH INDIEN: 
50.000 KM – 8 MONATE
Graf-Zeppelin-Haus
Multimediashow
20 Uhr
www.DieWeltErfahren.de
ULM
KRIEG IST NORMALITÄT, 
FRIEDEN EIN WUNDER?
Aegis Café
Diskursreihe
19 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

08. Samstag

ULM
WACHSEN UND 
VERGEHEN
Museum Ulm
Artist Talk mit Anne Carnein
15:30 Uhr
T: 0731-1614301
www.museumulm.de

11. Dienstag

ULM
VINCENT KLINK – 
"MEIN SCHWABEN"
ROXY
Lesung
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

12. Mittwoch

RAVENSBURG
ISLAND: 
FEUER & FARBEN, ELFEN 
& EIS
Kornhaus
Multimedia-Vortrag
20 Uhr
ULM
SÜDWEST PRESSE 
FORUM
Stadthaus Ulm
mit Thomas Wörle und 
Johannes Reichert vom 
SSV Ulm
19 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WORT-REICH – 
DIE LESEREIHE
Aegis Café
Thema: Geschichten vom 
Rock'n'Roll
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

13. Donnerstag

ULM
EIN BUNTES GEMISCH 
VON MODEN…
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Vortrag mit Lioba Keller-Drescher
19 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

14. Freitag
ISNY
ROTER SALON: 
KARL VALENTIN
Roter Salon im Schloss
Vortrag von Till Bastian
19 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
RAVENSBURG
ANNA KATHARINA 
HAHN – "DER CHOR"
Zehntscheuer
Autorenlesung
19 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

15. Samstag

NEU-ULM
100.000 KM 
SÜDAMERIKA
Edwin-Scharff-Haus
Multimediavortrag
20 Uhr
www.DieWeltErfahren.de

18. Dienstag

BIBERACH
AUF DEM FAHRRAD IN 
DEN PAMIR
TG-Vereinsheim
Bildvortrag von 
Tobias Hildebrandt
19:30 Uhr
T: 07351-371303
www.biberach-riss.de

19. Mittwoch

NEU-ULM
SÜDTIROL & 
DOLOMITEN – 
IM ZAUBERREICH DER 
LEUCHTENDEN BERGE
Edwin-Scharff-Haus
Multimedia-Vortrag mit 
Stephan Schulz  
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de

20. Donnerstag

BAD WALDSEE
IRLAND – 
WILDE ATLANTIC RIDE
Erwin Hymer Museum
Live-Reportage mit Robert Neu
19:30 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
ULM
ZU TISCH VOR DER 
STADT?
Museum Ulm
Vortrag zur mittelalterlichen 
Tischkultur
18 Uhr | T: 0731-1614301
www.museumulm.de
WEINGARTEN
SCHMÖKERCAFE
Bistro des Best Western 
Hotel
Literaturtreff
9:30 Uhr
T: 0751-405127
www.stadt-weingarten.de

21. Freitag

BIBERACH
PAKISTAN
Ochsenhauser Hof
Reisebericht mit Toni Reiser
15 Uhr | T: 07351-51272
www.ochsenhauser-hof.de

23. Sonntag
LINDAU
BIRGIT MINICHMAYR – 
"DIE SOUVERÄNE 
LESERIN"
Theater Lindau
Liebeserklärung an das Lesen
19:30 Uhr | T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de

24. Montag

BAD WURZACH
WURZACHER RIED – 
LEBENSRAUM DER 
EXTREME
Rehaklinik
Vortrag und Film
19:30 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

27. Donnerstag
LINDAU
HEIM-SPIEL
Theater Lindau
Talk mit Albrecht von Lucke
19.30 Uhr
T: 08382-9113911
www.kultur-lindau.de

K O N Z E R T L E S U N G

Die Brüder Martin und Andreas „Aja“ Gratz 
spielen mit Gitarren und Gesang, Querflöte, 
Saxophon und Percussion Lieder und Songs 
aus verschiedenen Epochen und Stilrichtun-
gen. Von der Jugendbewegung der 20er-Jah-
re bis zu Friedensliedern und „Rock gegen 
Rechts“, mit Stücken von Hannes Wader, Kon-
stantin Wecker, Udo Lindenberg, BAP und 
anderen. Diese werden ergänzt durch Texte 
und Gedichte vorgetragen von Rosi Hörmann. 

Termin: Samstag, 11.01.2025, 19 Uhr
Anmeldung: 

 www.kunstschalter-schemmerhofen.de
oder info@kunstschalter-schemmerhofen.de 
Eintritt: 10 Euro Anmeldung ist erwünscht 
über www.kunstschalter-schemmerhofen.de  
Ort: KUNSTschalter • Schemmerhofen • Raiff-
eisenstraße 9 • 88400 Schemmerberg

Signaltöne mit
Aja und Martin Gratz
SCHEMMERBERG. Am 11.01. im KUNST-
schalter in der Raiffeisenstraße 9 – Musik 
und Texte gegen Menschenfeindlichkeit, 
Krieg und Gewalt, für Frieden, Toleranz und 
Gerechtigkeit. Zum Zuhören, Mitsingen und 
Mutmachen. 

Die Brüder Aja und Martin Gratz.
 Foto: Foto: Gerd Mägerle
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JANUAR

02. Donnerstag
RAVENSBURG
POWERAGE
Zehntscheuer
AC/DC Tribute Band
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

03. Freitag

RAVENSBURG
MAXI PONGRATZ
Zehntscheuer
Liedermacher, Akkordeon-
spieler
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

04. Samstag

BLAUBEUREN
JOSEFSLUST
Zum fröhlichen Nix
A-Capella
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MEMMINGEN
J.B.O.
Kaminwerk
Fun-Metal-Band
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
WEINGARTEN
THE DEAD JOKES
Kulturzentrum 
Linse
Folk, Country, Blues
22:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

05. Sonntag

BIBERACH
COLD TURKEY
Kulturhalle 
Abdera
Rock
20:30 Uhr
www.rockinitiativebiberach.de
MENGEN
DREIKÖNIG-SKA
Alte Kirche in 
Mengen-Rulfi ngen
mit Spicy Roots und Soul 
Shakedown Sound
20 Uhr
www.alte-kirche.info
OBERMARCHTAL
BIG GUNZ & 
GENTLEMAN OF ROCK
Kreuz Obermarchtal
Doppelkonzert, Rock
19 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
BIBERACH
COLD TURKEY
Abdera
Drei Königs Rocknacht
19:30 Uhr
www.rockinitiativebiberach.de/
termine

08. Mittwoch

MEMMINGEN
JAZZ SESSION
PiK
T: 08331-980807
20 Uhr
www.pik-mm.de

10. Freitag
MEMMINGEN
NOCHE LATINA
Kaminwerk
Latinmusic mit 
DJ Carlos Cigarro
21 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
THE NOGOODNIKS
Club Kantine
Gypsy-Rockabilly-Pop
20 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
JÜRGEN WAIDELE & 
FRIENDS
Zehntscheuer
Soul
20 Uhr | T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

11. Samstag

BLAUBEUREN
NIC DIAMOND & 
THE MELLOW TUNES
Zum fröhlichen Nix
Soul, Jazz, Pop
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MARKDORF
DEIN MITSING DING – 
VÖLLIG LOSGELÖST
Theaterstadel
Sing-Event mit Live-Band
20 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
2000ER PARTY
Kaminwerk
Musik der 2000er
21 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
NEU-ULM
RUFUS D
Live-Club Gold
Urban Jazz
21:00 Uhr
www.kunstwerk-ulm.de
RAVENSBURG
STAHLZEIT
Oberschwabenhalle
Rammstein Coverband
20 Uhr
www.stb.de
RAVENSBURG
FRANZ MAYER 
EXPERIENCE
Zehntscheuer
Welthits auf schwäbisch
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
BREKKIE´S INN
Theater Ravensburg
Folk
20 Uhr | T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
TUTTLINGEN
HERRN STUMPFES ZIEH 
& ZUPF KAPELLE
Stadthalle
Hausmusik
20 Uhr | T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

12. Sonntag

BAIENFURT
SIMON & JAN
Hoftheater Baienfurt
Liedermacher-Duo
19:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

BLAUBEUREN
MITSING-LIEDERABEND
Zum fröhlichen Nix
Special Guest: Kerstin Hientz 
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
WANGEN
SESSION – 
OFFENE BÜHNE
Jazz Point im Clublokal 
Schwarzer Hasen
für Musiker aller Stilrichtungen 
16 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

13. Montag

BAD BUCHAU
THE ORIGINAL USA 
GOSPEL SINGERS
Kurzentrum, Großer Saal
Gospel-Chor
19:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

15. Mittwoch

KEMPTEN
DER KÖNIG DER LÖWEN
bigBOX ALLGÄU
Filmmusik live
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LINDAU
DOTA SINGT KALÉKO
Stadttheater
Liedermacherin
19:30 Uhr
T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de

16. Donnerstag

ULM
BETONTOD
ROXY
Punkrock
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

17. Freitag

MEMMINGEN
VÖLKERBALL
Kaminwerk
Rammstein Tribute Konzert
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
FOLK SESSION
PiK
T: 08331-980807
20 Uhr
www.pik-mm.de
NEU-ULM
SANDMAN´S CALLING 
FEAT. JULIAN SARTORIUS
Jazzkeller Sauschdall
Jazz, Weltmusik
21 Uhr
www.kunstwerk-ulm.de
RAVENSBURG
LÜÜL & BAND
Zehntscheuer
Folk, Weltmusik
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
TUTTLINGEN
VOXXCLUB
Stadthalle
moderne Volksmusik
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

WANGEN
JAZZMATIX 6TETT
Jazz Point im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Latin, Funk, Pop, Jazz
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

18. Samstag

BLAUBEUREN
HEAVY GRASS
Zum fröhlichen Nix
Bluegrass, Heavy Metal, 
Celtic Folk
20 Uhr | T: 07344-952854
www.zumnix.de
KEMPTEN
SCHMIDBERGER | 
KÄLBERER | 
RINGLSTETTER
bigBOX ALLGÄU
Liedermacher-Trio
20 Uhr | T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LINDAU
FATIMA DUNN
Stadttheater
Cellistin, Liedermacherin
20 Uhr
T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de
MARKDORF
POWERAGE
Theaterstadel
AC/DC Tribute Konzert
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
VÖLKERBALL
Kaminwerk
Rammstein Tribute Konzert
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
FEH
Zehntscheuer
Trip Hop mit Soul-Jazz 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
WALTER SPIRA & 
MARKUS MUNZER-DORN
KCC-Theater Söfl ingen
Liedermacher
19 Uhr
T: 0731-3870767
www.kcctheater.com
POETRY MEETS MUSIC
Theater Ulm
Jazz und Swing
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

20. Montag

ULM
AUS VOLLER KEHLE FÜR 
DIE SEELE
ROXY
gemeinsam singen mit Patrick 
Bopp
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

21. Dienstag

ULM
KETTCAR
ROXY
Indierock
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

23. Donnerstag
ULM
DREIVIERTELBLUT
ROXY
folklorefreie Volksmusik
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

24. Freitag

MARKDORF
SOUL KITCHEN
Theaterstadel
Soul
20 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
BONFIRE
Kaminwerk
Hardrock
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
NEU-ULM
A NIGHT OF QUEEN
Edwin-Scharff-Haus
Tribute Konzert
20 Uhr
T: 07461-96627420
20:00
www.nu.neu-ulm.de
RAVENSBURG
KAPELLE FRÖSCHL
Zehntscheuer
Weltmusik
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
TUTTLINGEN
MARIE DIOT
Angerhalle Möhringen
Indie-Pop, Chanson
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
AUS VOLLER KEHLE FÜR 
DIE SEELE
ROXY
gemeinsam singen mit Patrick 
Bopp
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
JUST FOR FUN
Jazz Point 
im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Rock, Pop, Jazz, Soul
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

25. Samstag

BLAUBEUREN
LÜÜL DUO
Zum fröhlichen Nix
Folk
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MARKDORF
SOUL KITCHEN
Theaterstadel
Soul
20:30 Uhr
T: 07544-72289
www.gehrenberg.de/theaterstadel
MEMMINGEN
80ER-90ER PARTY
Kaminwerk
Musik aus zwei Jahrzehnten
21 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de

26. Sonntag
ULM
IAN PAICE FEAT. 
PURPENDICULAR
ROXY
Musik von Deep Purple
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

29. Mittwoch

TUTTLINGEN
ABBA GOLD
Stadthalle
Tribute Konzert
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

30. Donnerstag

RAVENSBURG
DEIN MITSING DING – 
VÖLLIG LOSGELÖST
Kapuziner 
Kreativzentrum
Sing-Event mit Live-Band
19:30 Uhr
www.kapuziner.info
PHOENIX MENDOZA & 
JOSH LEO BAND
Zehntscheuer
Americana
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
AIRBORNE
ROXY
australische 
Hardrock-Band 
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

31. Freitag

BLAUBEUREN
BOJO’S LETZTE 
PAPIROSEN
Zum fröhlichen Nix
Klezmer
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
LANGENAU
WALTER SPIRA
Pfl ugbrauerei 
Hörvelsingen
Liedermacher
19 Uhr
www.pfl ugbrauerei.de
LEUTKIRCH
THOMAS SCHEYTT – 
"PIANO SOLO"
Bocksaal
Klassiker des Blues & 
Boogie Woogie 
19 Uhr
T: 07561-87154
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
ROOKIE DOOKIE
Kaminwerk
mit drei lokalen 
Nachwuchsbands (Aurøra, 
MEL, Riot N Us)
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
NEVERMIND 
ALTERNATIVE PARTY
Kaminwerk
Alternative- und Indierock
21:30 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
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NEU-ULM
FIELD COMMANDER C.
Edwin-Scharff-Haus
Leonard Cohen Tribute 
Konzert
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de
RAVENSBURG
LEVERET
Zehntscheuer
englischer Folk 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
WANGEN
JAZZ-FUSION
Jazz Point 
im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Klassiker aus Pop und Jazz
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

FEBRUAR

01. Samstag
BAD SCHUSSENRIED
MANNES 
SANGESMANNEN
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
A-Capella
20 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
BLAUBEUREN
PAUL DALY BAND
Zum fröhlichen Nix
Irish & International Folk
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MEMMINGEN
GRAVE DIGGER
Kaminwerk
Heavy Metal
19:30 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
WALLY & 
AMI WARNING
Zehntscheuer
Soul'n'Groove
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
TUTTLINGEN
STAHLZEIT
Stadthalle
Rammstein Tribute 
Konzert
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de
VÖHRINGEN
SIMON & GARFUNKEL 
TRIBUTE MEETS 
CLASSIC 
Wolfgang-Eychmüller-
Haus
Duo Graceland mit Streich-
quartett und Band
20 Uhr
www.echt-hartmann.de

02. Sonntag

ULM
ENNO BUNGER
ROXY
Sänger/Songwriter
19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

03. Montag

ULM
KRIS DAVIS TRIO
Stadthaus Ulm
Jazz
20 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

05. Mittwoch

NEU-ULM
ABBA GOLD
Edwin-Scharff-Haus
Tribute Konzert
20 Uhr
T: 07461-96627420
www.nu.neu-ulm.de

06. Donnerstag

KEMPTEN
WAHNSINN!
bigBOX ALLGÄU
Wolfgang Petry Show
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LEIPHEIM
MET IN MUNICH
Zehntstadel
Weltmusik
20 Uhr | T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
RAVENSBURG
MICHAEL MORAVEK
Zehntscheuer
Americana
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
GRINGO MAYER & 
DIE KEGELBAND
ROXY
Indiepop
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

07. Freitag

RAVENSBURG
B.B. AND THE BLUES 
SHACKS
Zehntscheuer
Blues
20 Uhr | T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
HELTER SKELTER
ROXY
Classic-Rock Live
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
JACOB NACKEN & DIE 
TOYS BOYS
Jazz Point im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Pop und Jazz
20:30 Uhr | T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

08. Samstag
BLAUBEUREN
DAVID LÜBKE
Zum fröhlichen Nix
Liedermacher
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
LINDAU
DIE NOWAK
Stadttheater
Sängerin/Songwriterin
20 Uhr
T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de
MEMMINGEN
EMIL BULLS
Kaminwerk
Alternative-Metal
19:30 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
EL GRITO DE CARMEN
Zehntscheuer
Flamenco
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

09. Sonntag

BLAUBEUREN
MITSING-
LIEDERABEND
Zum fröhlichen Nix
mit Überraschungsgast
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
BLAUSTEIN
ANGELA BRAUN & 
BAND
Theaterei Herrlingen
Chansons, 80er Deutsch-Pop, 
Italo-Pop
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de

12. Mittwoch

ULM
BOTTICELLI BABY
ROXY
Gypsy Jazz, Balkan, 
Swing 
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

13. Donnerstag

ULM
CHE SUDAKA
ROXY
Reggae, Punk, Ska, Latin
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

14. Freitag

BAD SAULGAU
THE CAT STEVENS 
TRIBUTE
Stadtforum
Tribute-Konzert
20 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
MEMMINGEN
SCHREYNER
Kaminwerk
Cover-Rock
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de

RAVENSBURG
LASS VEGAS
Club Kantine
Rock und Pop
20 Uhr
T: 0751-82800
www.ravensburg.de
ULM
BIBIZA
ROXY
österreichischer Rapper
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
DE NADA
Jazz Point im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Gypsy Jazz
20:30 Uhr | T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

15. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
ALEXANDRA HOFMANN
Schussenrieder 
Bierkrugstadel
Schlager
19:30 Uhr
T: 07583-4040
www.schussenrieder.de
RAVENSBURG
JOHNNY & 
THE YOOAHOOS
Zehntscheuer
Bluegrass aus Bayern 
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

15. Samstag

ULM
ANY GIVEN DAY
ROXY
Metalcore
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

19. Mittwoch

ULM
EMILE PARISIEN 
QUARTET
ROXY
Jazz
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

20. Donnerstag

BAIENFURT
AUS VOLLER KEHLE 
FÜR DIE SEELE
Hoftheater Baienfurt
gemeinsam singen mit Patrick 
Bopp
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
DAVID HELBOCKS 
"RANDOM/CONTROL" 
FEAT. FOLA DADA
Zehntscheuer
Jazz
20 Uhr | T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de

21. Freitag

BIBERACH
NEW CRAZY BIBER
Gigelberghalle
Oldies oder Rock´n´Roll mit 
The Crazy Allstar Band
20 Uhr
www.biberach-riss.de

WANGEN
VLADO GRIZELJI 
QUARTETT
Jazz Point 
im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Jazz, Funk, Soul
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

22. Samstag

BLAUBEUREN
RICHIE NECKER
Zum fröhlichen Nix
Liedermacher, 
Gitarrist
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
MEMMINGEN
THUNDERMOTHER
Kaminwerk
Hard-Rock
19:30 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
JUNG & BUNT – 
NEWCOMERSOUNDS 
AUS DER UMGEBUNG
Zehntscheuer
mit Blumen für Mich, 
Loonatics, Staying Outside
20 Uhr
T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
MITCH RYDER
ROXY
Rocksänger
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

26. Mittwoch
RAVENSBURG
MANOWAR
Oberschwabenhalle
Metal | 20 Uhr
www.stb.de

27. Donnerstag

ULM
ÄTNA
ROXY
Electronica/Independent-Duo
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

28. Freitag

MEMMINGEN
DIE TOTEN ÄRZTE
Kaminwerk
Die Ärzte/Die Toten Hosen 
Tribute Konzert
20 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
DISCO FLASH
Zehntscheuer
Coverband
20 Uhr | T: 0751-21915
www.zehntscheuer-ravensburg.de
ULM
EL FLECHA NEGRA
ROXY
Cumbia, Reggae, Ska 
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WANGEN
ZYDECO PLAYBOYS
Jazz Point im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Zydeco, Blues, Cajun
20:30 Uhr | T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

Stadthaus Ulm 
Kultur und mehr …
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täglich  
geöffnet !  
Eintritt  
frei!
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LEIBESÜBUNGEN  |  JANUAR / FEBRUAR 2025

JANUAR

01. Mittwoch
BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
ins Hopfenweiler Golfgebiet, 
ca. 7 km
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

04. Samstag

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE WANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
ins Steinacher Ried, ca. 11 km
13:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAIENFURT
SCHÜTTELN INS GLÜCK
Hoftheater Baienfurt
Hoftanz
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

08. Mittwoch
BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
zum Golfgelände, ca. 6 km
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

09. Donnerstag

RAVENSBURG
TURNGALA – 
COLOURS OF LIGHT
Oberschwabenhalle
Musical, Akrobatik, Turnen, 
Artistik
18:30 Uhr
www.stb.de

12. Sonntag

BIBERACH
"LET'S DANCE! – 
EINFACH TANZEN!"
Leipzigstraße 26
Tanztreff mit Standard, 
Latein, Discofox...
14 Uhr

ISNY
VOLLMOND- 
SCHNEE SCHUHTOUR
Parkplatz beim Iberg-
zentrum, Maierhöfen
zur Riedholzer Kugel
18 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

15. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
rund um den Schorren, 
ca. 7 km
19:15 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

18. Samstag

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE WANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
ins Steinacher Ried, ca. 11 km
13:30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

22. Mittwoch
BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
zum Naherholungsgebiet 
Tannenbühl, ca. 5 km
19:15 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

26. Sonntag

ISNY
SCHNEESCHUH-
WANDERUNG
Parkplatz Bergbauern-
museum Diepolz
zum Hauchenberg
10 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

29. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
zur Frauenbergkapelle, ca. 6 km
19:15 Uhr | T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

FEBRUAR

01. Samstag
BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
WANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
nach Hittelkofen, 
ca. 8 km
13.30 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

07. Freitag

ISNY
FEUERKULINARIK & 
MOORGEFLÜSTER – 
SCHÄCHELE
Kurhaus am Park
Winterspaziergang durch 
Stadt und Moor
16 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

13. Donnerstag
ISNY
WINTERFEUER-
WANDERUNG
Langlaufstadtion
nach Schweineburg
18 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

22. Samstag

BAIENFURT
SCHÜTTELN INS GLÜCK
Hoftheater Baienfurt
Hoftanz
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

23. Sonntag

ISNY
SCHNEESCHUH-
WANDERUNG
Wanderparkplatz 
Eisenbach
zur Kreuzleshöhe
10 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de

Z A U B E R  D E R  N A T U R  V O N  B E T T I N A  F I E B E R

Im Spätwinter tummeln sich oft deutlich 
sichtbar Gruppen von Blässhühnern auf den 
eisfreien Seenflächen. Sie gehören zu der Fa-
milie der Rallenvögel und leben in ufernahen 
Bereichen von meist nährstoffreichen Seen. 
Im Winter sind sie sehr gesellig und bewegen 

sich auch in größeren Trupps über die Seen. 
Ab Ende Februar ist das erste Eis weggetaut 
und langsam beginnt die Balzzeit, was Bläss-
hühner sehr ungesellig und territorial macht. 
Blässhühner sind Frühbrüter und so wird das 
bislang ruhige Seeufer von ersten Revier-

streitigkeiten geprägt. Nun gilt es, sich ein 
möglichst gutes Revier in der dichten Ufer-
vegetation zu erobern, geschützt genug, 
um den Nachwuchs groß ziehen zu können. 
Diese Kämpfe können sich bis in die Brut-
zeit hinziehen. So lassen sich wilde Flüge 
bestaunen oder fotografieren und entspre-
chend laut geht es zu. Das Nest wird meist 
aus Schwemmgut gebaut. Im Februar paaren 
sich die monogam lebenden Blässhühner und 
im März legt das Blässhuhnweibchen die ers-
ten Eier ins vorbereitete Nest. Die Hauptle-
gezeit ist aber im April und Mai. Nach 23 bis 
25 Tagen schlüpfen die jungen Blässhühner, 
die nach 4 bis 5 Tagen das Nest verlassen. Sie 
werden 4 bis 5 Wochen von den Eltern ge-
füttert und nach 8 Wochen sind sie flügge.
Wenn ein Gelege verloren geht, können 
Blässhühner ein Nachgelege im gleichen 
Nest oder einem günstiger gelegenen, neu 
erbauten Nest anlegen. Blässhühner ernäh-
ren sich von zahlreichen pflanzlichen im 
Wasser befindlichen Nahrungselementen, 
aber auch von Pflanzen an Land. Sie ver-
schmähen auch keine tierische Kost wie 
kleine Muscheln. 
Blässhühner sind auf unseren Seen sehr 
häufig anzutreffen. Besonders auffällig sind 
ihre großen, kräftigen Füße, die ihnen die ra-
sche Fortbewegung im Wasser ermöglichen. 
Blässhühner können bis zu 15 Sekunden tau-
chen und lassen sich gut beobachten, weil 
sie meist nicht scheu sind.

Blesshühner: Die unauffälligen Stars auf unseren Seen

Foto: Bettina Fieber
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 TIERE

T I E R V E R M I T T L U N G

Foxy
Schäferhund, Rüde
Geb. 20.09.2021
im Tierheim BC seit: 13.9.2023 

Puck und Punky 
Schwarz/weiß, geb. 2018, Rüde
Grau/weiß, geb. 2013, Rüde, 
kastriert, im Tierheim BC 

Sheila und Jonas
zwei Teenager suchen gemeins-
ames Zuhause.

Im Tierheim Biberach

Tiffy
Malinois, Hündin
Geb. 18.08.2013
im Tierheim Biberach  

Bodo
Mischling, Rüde, nicht kastriert
Geboren Oktober 2012
Im Tierheim BC seit: Juni 2023

Ein Zuhause gesucht!
BLIX stellt Ihnen, liebe Leser, auf dieser Seite Hunde und Katzen des 
Tierheims Biberach vor. Sie alle warten sehnsüchtig auf einen Platz 
in einer Familie. Wir hoffen, dass auf diese Weise viele Vierbeiner ein 
Zuhause finden. Die hier vorgestellten Tiere stehen stellvertretend 
für alle Heimtiere. Außerdem stellt das Tierheim mit den „Tieren des 
Monats“ exemplarisch Tiere genauer im Heft vor. Bei Interesse neh-
men Sie bitte online oder telefonisch Kontakt auf oder lernen Sie die 
Vierbeiner direkt vor Ort kennen.  

Balu
Herdenschutzhund-Mischling
Rüde, nicht kastriert, geb. 5.2016
Im Tierheim Biberach

Charly
Kater sucht Landsitz bei kat-
zenerfahrenen Menschen ohne 
kleine Kinder. im Tierheim BC

TIERE  DES  MONATS

Harry
Mischling, Rüde, unkastriert
Schulterhöhe ca. 45 cm
Geboren ca. 2016
Im Tierheim Bibearch seit: 
November 2021 

Harry ist ein kleiner aber sehr 
kraftvoller quirliger Kerl, der 
als er zu uns kam, alles ver-
bellte was ihm entgegenkam.
Harry zeigte deutliches 
Beute- und Jagdverhalten, 
reagierte aber durch die Hilfe 
seiner Bezugspersonen viel relaxter auf Bewegungsreize, als zu Beginn. Harry hat ein 
tolles Näschen, ruhige Kopf- und Nasenarbeit helfen ihm, herunterzufahren und sich 
zu konzentrieren. Hierbei ist er sehr gewillt mitzuarbeiten und zeigt sich motiviert. 
Harry ist begeisterungsfähig und lernt sehr schnell. So werden auch die Spaziergänge 
entspannter. Er kann mittlerweile auch recht schön an der Leine laufen, daran muss 
aber weiter mit ihm gearbeitet werden, denn Harry ist ein Powerpaket. Mit der rich-
tigen Auslastung in seinem neuen Zuhause wird das sicher nochmal besser. Harry 
möchte gerne einen Einzelplatz und seine Menschen für sich haben. Menschen gegen-
über ist Harry aufgeschlossen und wenn er einen kennt sucht er auch körperlichen 
Kontakt und schmust mit seinen Bezugspersonen. Harry ist ein toller Kerl, benötigt 
aber Personen, die ihn anleiten können und ihn souverän durch Situationen führen, 
ansonsten reagiert er ungehalten. Er ist kein Statussymbol, sondern ein Hund, der sich 
Unterstützung bei seinen Baustellen wünscht und benötigt. Bei Interesse sollte Zeit 
zum Kennenlernen bei uns im Tierheim eingeplant werden, wir stehen Ihnen dabei 
natürlich gerne mit Rat und Tat zur Seite. 
Telefon: 07351 06700  www.tierschutzverein-biberach.de

Odie
Langhaardackel
Rüde, geb. 10.12.2022
Im Tierheim Biberach seit: 
02. Juli 2024

Dackelfreunde aufgepasst, 
hier kommt Odie. Dieser hüb-
sche, sehr liebe Hundejunge, 
sucht seine neue Familie. Für 
einen Dackel ist er recht groß 
und wiegt auch 13 kg. Odie 
ist eigentlich mit vielem ver-
träglich, ob Artgenossen bei-
derlei Geschlechts, und auch 
Katzen. Odie kann nach Eingewöhnung etwas alleine bleiben. Dackeltypisch kann er 
sehr stur sein und hat natürlich ordentlichen Jagdtrieb. Schön wäre es für Odie, wenn 
er eine Familie fi ndet, die viel mit ihm unternimmt, die noch an seiner Erziehung 
arbeitet und die ihn auch richtig auslastet. Wir schauen im Tierheim jetzt mal, was 
Odie gerne macht, woran er Spaß fi ndet und unterstützen die neuen Besitzer dann 
auch sehr gerne dementsprechend. Sollten sie Interesse an Odie haben, schreiben sie 
uns eine Mail an mail@tierschutzverein-biberach.de und vergesst die Telefonnummer 
nicht, damit wir einen Kennenlerntermin ausmachen können.
Telefon: 07351 506700  www.tierschutzverein-biberach.de

Mozart und Beethoven
verschmuste Kater suchen noch 
ihr Orchester, in dem Fall ihre 
Für-Immer-Familie.
Im Tierheim Biberach

Tolkien und Brain 
noch etwas zurückhaltend, 
suchen gemeinsam ein Zuhause 
mit Freilauf.
Im Tierheim Biberach



#Reisenmacht
             glücklich

Bottenschein Reisen Ehingen • Ulmer Straße 34, 89584 Ehingen • Telefon 0 73 91 70 00 44 • www.bottenschein.de

Rom & Amalfiküste 05.04.25
 Castelgandolfo und Weinverkostung
 Ewiges Rom und Kulturgeschichte erleben
 Atemberaubende Amalfiküste per Schiff € 1.399,-

7 Tage ab

Kombinierte Bus und Flugreisen -

Bequem ans Reiseziel fliegen und gemütlich mit unse-

rem 5-sterne Fernreisebus Ihre Rundreise genießen.

Premiumreisen mit Haustürabholung, 

max. 22 Teilnehmern und Fahrt im 

5-Sterne Bus

Der neue Katalog 

ist da. Jetzt druck-

frisch anfordern!

Telefon 
0 73 91  70 00 44

SOMMERTRÄUME 2025

Busreisen • Flugreisen • Premiumreisen • Rundreisen • Städtereisen 

stay&explore • Seniorenreisen • Wanderreisen • Badereisen
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Apulien und Kalabrien 15.04.25
 Barockes Lecce und Weinprobe
 Trulli in Alberobello bestaunen
 Atemberaubendes Capo Vaticano € 1.599,-

8 Tage ab

Sizilien 23.04.25
 Eindrucksvoller Ätna und Taormina
 Antikes Syrakus und Ortigia
 Atemberaubendes Tal der Tempel € 1.699,-

8 Tage ab

Sorrent und Amalfiküste 04.05.25
 Hotel in traumhafter Panoramalage
 UNESCO-Altstadt und Pizza in Neapel
 Antike Tempel und Mozzarella-Genuss € 1.759,-

8 Tage ab

Faszination Norwegen 13.07.25
 Atemberaubende Fjorde
 Atlantikstraße
 Oslo und Bergen € 1.699,-

8 Tage ab

Berlin Deluxe 09.03.25
 Abendessen mit Aussicht
 Villa Liebermann am Wannsee
 Wohnen im berühmten Hotel Adlon € 1.759,-

4 Tage ab

Dresden - Kultur und Operngenuss 09.04.25
 Opernvorstellung in der Semperoper
 First Class Hotel direkt an der Elbe
 Dresdens Kulturschätze € 1.599,-

5 Tage ab

Malerische Provence 22.04.25
 Herrlich viel Genuss und Kultur
 Wunderbares Hotel im Zentrum von Avignon
 Atemberaubende Camargue € 1.999,-

7 Tage ab

Im Herzen von Venetien 08.05.25
 Kulinarische Genüsse
 Die schönsten Städte des Veneto
 Grappa- und Prosecco-Verkostungen € 1.599,-

6 Tage ab

Wien ist so wunderbar 09.05.25
 Wien mit allen Sinnen genießen
 Hotel direkt an der Oper
 Opernbesuch inklusive € 1.699,-

5 Tage ab


